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AGREEMENT 
BETWEEN THE PRINCTALITY OF LIECHTENSTEIN AND THE EUROPEAN 

COMMUNITY PROVIDING FOR MEASURES EQUIVALENT TO THOSE LAID DOWN IN 
COUNCIL DIRECTIVE 2003/48/EC ON TAXATION OF SAVINGS INCOME IN THE FORM 

OF INTEREST PAYMENTS 

ACCORD 
ENTRE LA PRINCIPAUTE DE LIECHTENSTEIN, ET LA COMMUNAUTE EUROPEENNE 

PREVOYANT DES MESURES EQUIVALENTES Ä CELLES PREVUES DANS LA 
DIRECTIVE 2003/48/CE DU CONSEIL EN MATTERE DE FISCALITE DES REVENUS DE 

LEPARGNE SOUS FORME DE PAIEMENTS D'INTERETS 

ACCORDO 
TRA IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN E LA COMUNITÄ EUROPEA 

CHE STABILISCE MISURE EQUIVALENTI A QUELLE DEFINITE NELLA DIRETTIVA 
2003/48/CE DEL CONSIGLIO IN MATERIA DI TASSAZIONE DEI REDDITI DA RISPARMIO 

SOTTO FORMA DI PAGAMENTI DI INTERESSI 

NOLIGUMS 
STARP LIHTENgTEINAS FIRSTISTI UN EIROPAS KOPIENU, AR KO NOSAKA 

LIDZVERTIGUS PASÄKLTMUS TIEM, KURI NOTEIKTI PADOMES DIREKTIVA 2003/48/EK 
PAR PROCENTU IENAKUMU NO UZKRAJUMIEM APLIKAANU AR NODOKLI 

LICHTEI\STEINO KUNIGAIKTYSTES 
IR EUROPOS BENDRIJOS SUSITARIIVIAS, 

NUMATANTIS PRIEMONES, LYGIAVERTES NUSTATYTOMS DIREKTYVOJE 
2003/48/EB DEL PALUKAN11, GAUTU ß TAUPYMO PAJAMU, APMOKESTINIMO 

MEGÄLLAPODÄS 
A LIECHTENSTEINI HERCEGSEG Es AZ EURÖPAI KÖZÖSSEG KÖZÖTT, 

A MEGTAKARITÄSOKBÖL SZÄRMAZÖ KAMATJÖVEDELEM ADÖZTATÄSÄRÖL 
SZÖLÖ 2003/48/EK TANÄCSI IRÄNYELVBEN MEGHATÄROZOTT SZABÄLYOKKAL 

EGYENERTEKÜ RENDELKEZESEK MEGÄLLAPITÄSÄRÖL 
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OVEREENKOMST 
TUSSEN HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN EN DE EUROPESE GEMEENSCHAP 

WAARBIJ WORDT VOORZIEN IN MAATREGELEN VAN GELIJKE STREKKING ALS DIE 
WELKE ZIJN VERVAT IN RICHTLIJN 2003/48/EG VAN DE RAAD BETREFFENDE 
BELASTINGHEFFING OP INKOMSTEN UIT SPAARGELDEN IN DE VORM VAN 

RENTEBETALING 

UMOWA 
MIZDZY KSIESTWEM LICHTENSTEINU A WSPÖLNOTA EUROPEJSKA 

USTANAWIAJACA SRODKI RÖWNOWAZNE DO PRZEWIDZIANYCH W DYREKTYWIE 
RADY 2003/48/WE W SPRAWIE OPODATKOWANIA DOCHODÖW Z OSZCZEDNOCI W 

FORMIE WYPLACANYCH ODSETEK 

ACORDO 
ENTRE 0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN E A COMUNIDADE EUROPEIA 

QUE PREVE MEDIDAS EQUIVALENTES ÄS ESTABELECIDAS PELA 
DIRECTIVA 2003/48/CE DO CONSELHO RELATIVA Ä TRIBUTACÄO DOS 

RENDIMENTOS DA POUPANCA SOB A FORMA DE JUROS 

DOHODA 
MEDZI LICHTENgTAINSKYM KNIEiATSTVOM A EURÖPSKYM SPOLOÜENSTVOM 

UPRAVUJÜCA OPATRENIA ROVNOCENNE S TYMI, KTORE SÜ USTANOVENE V 
SMERNICI RADY 2003/48/ES 0 ZDAN' OVANi PRETIVIU Z ÜSPOR 

V PODOBE VYPLATY ÜROKOV 

SPORAZUM 
MED KNE2EVINO LIHTEIeFAJN IN EVROPSKO SKUPNOSTJO 0 UKREPIH, 

ENAKOVREDNIH TISTIM IZ DIREKTIVE SVETA 2003/48/ES 0 OBDAVÜEVANJU 
DOHODKA OD PRIHRANKOV V OBLIKI PLAÜIL OBRESTI 

LIECHTENSTEININ RUHTINASKUNNAN JA 
EUROOPAN YHTEISÖN VÄLINEN SOPIMUS SÄÄSTÖJEN TUOTTAMIEN 

KORKOTULOJEN VEROTUKSESTA ANNETUSSA DIREKTIIVISSÄ 2003/48/EY 
SÄÄDETTYJÄ TOIMENPITEITÄ VASTAAVISTA TOIMENPITEISTÄ 

AVTAL 
MELLAN FURSTENDÖMET LIECHTENSTEIN OCH EUROPEISKA GEMENSKAPEN 
OM ÄTGÄRDER LIKVÄRDIGA MED DE SOM FÖRESKRIVS I RÄDETS DIREKTIV 
2003/48/EG OM BESKATTNING AV INKOMSTER FRÄN SPARANDE I FORM AV 

RÄNTEBETALNINGAR 
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ABKOMMEN 

ZWISCHEN DEM FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN 

UND DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFT 

ÜBER REGELUNGEN, DIE DENEN DER RICHTLINIE 2003/48/EG DES RATES 

ÜBER DIE BESTEUERUNG VON ZINSERTRÄGEN 

GLEICHWERTIG SIND 
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DAS FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN, im Folgenden "Liechtenstein" genannt, 

und 

DIE EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT, im Folgenden "Gemeinschaft" genannt, 

im Folgenden zusammen als "Vertragspartei" bzw. "Vertragsparteien" bezeichnet, 

unter Bestätigung ihres gemeinsamen Interesses zur Vertiefung der privilegierten Beziehung 

zwischen der Gemeinschaft und Liechtenstein - 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

ARTIKEL 1 

Steuerrückbehalt durch liechtensteinische Zahlstellen 

(1) Von Zinszahlungen an in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union, im Folgenden 

"Mitgliedstaat" genannt, ansässige Nutzungsberechtigte im Sinne des Artikels 4 durch im Gebiet 

Liechtensteins niedergelassene Zahlstellen wird vorbehaltlich des Artikels 2 ein Betrag von den 

Zinszahlungen einbehalten. Der Satz des Steuerrückbehalts beträgt in den ersten drei Jahren der 

Anwendung dieses Abkommens 15 %, in den darauf folgenden drei Jahren 20 % und danach 35 %. 
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(2) Liechtenstein trifft die erforderlichen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die für die 

Durchführung dieses Abkommens notwendigen Aufgaben durch Zahlstellen im Gebiet Liechten-

steins wahrgenommen werden und erlässt insbesondere Verfahrens- und Strafvorschriften. 

ARTIKEL 2 

Freiwillige Offenlegung 

(1) Liechtenstein sieht ein Verfahren vor, das es dem Nutzungsberechtigten im Sinne des 

Artikels 4 ermöglicht, den Steuerrückbehalt gemäß Artikel 1 zu vermeiden, indem er seine Zahl-

stelle in Liechtenstein ausdrücklich ermächtigt, die Zinszahlungen an die zuständige Behörde dieses 

Staates zu melden. Eine solche Ermächtigung gilt für alle Zinszahlungen dieser Zahlstelle an den 

Nutzungsberechtigten. 

(2) Die Zahlstelle übermittelt im Falle der ausdrücklichen Ermächtigung durch den 

Nutzungsberechtigten mindestens die folgenden Angaben: 

a) Die Identität und den Wohnsitz des gemäß Artikel 5 festgestellten Nutzungsberechtigten; 

b) den Namen und die Anschrift der Zahlstelle; 

c) die Kontonummer des Nutzungsberechtigten oder, in Ermangelung einer solchen, die 

Bezeichnung der Forderung, aus der die Zinsen stammen; und 

d) die gemäß Artikel 3 berechnete Höhe der Zinszahlung. 
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(3) Die zuständige Behörde Liechtensteins übermittelt die Informationen gemäß Absatz 2 

der zuständigen Behörde des Mitgliedstaats, in dem der Nutzungsberechtigte ansässig ist. Die 

Informationen über sämtliche während eines Steuerjahres erfolgten Zinszahlungen werden 

mindestens einmal jährlich automatisch übermittelt, und zwar binnen sechs Monaten nach dem 

Ende des Steuerjahres in Liechtenstein. 

(4) Optiert der Nutzungsberechtigte für dieses Verfahren der freiwilligen Offenlegung oder 

meldet er seine Zinserträge von einer liechtensteinischen Zahlstelle auf andere Weise den Steuer-

behörden des Mitgliedstaates, in dem er ansässig ist, werden die betreffenden Zinserträge in diesem 

Mitgliedstaat zu demselben Satz besteuert wie vergleichbare Eiträge, die aus diesem Mitgliedstaat 

stammen. 

ARTIKEL 3 

Bemessungsgrundlage des Steuerrückbehalts 

(1) Die Zahlstelle erhebt den Steuerrückbehalt gemäß Artikel 1 Absatz 1 wie folgt: 

a) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a: auf den Brutto-

betrag der gezahlten oder gutgeschriebenen Zinsen; 

b) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe b oder d: auf den 

Betrag der dort bezeichneten Zinsen oder Erträge; 

FL/CE/de 4 

e-
ar

ch
iv.

li



c) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe c: auf den Betrag der 

dort bezeichneten Zinsen. 

(2) Für die Zwecke des Absatzes 1 wird der Steuerrückbehalt für den Zeitraum, während 

dessen der Nutzungsberechtigte die Forderung innehat, anteilig erhoben. Kann die Zahlstelle diesen 

Zeitraum nicht anhand der ihr vorliegenden Informationen feststellen, so behandelt sie den 

Nutzungsberechtigten, als ob er die Forderung während der gesamten Zeit ihres Bestehens inne-

gehabt hätte, es sei denn, er weist nach, zu welchem Zeitpunkt er sie erworben hat. 

(3) Andere Steuern und Rückbehalte als der in diesem Abkommen vorgesehene Steuer-

rückbehalt auf derselben Zinszahlung werden mit dem Betrag des gemäß diesem Artikel 

berechneten Steuerrückbehalts verrechnet. Dies gilt insbesondere für die liechtensteinische 

Couponsteuer von 4 %. 

ARTIKEL 4 

Definition des Nutzungsberechtigten 

(1) Für die Zwecke dieses Abkommens gilt als "Nutzungsberechtigter" jede natürliche 

Person, die eine Zinszahlung vereinnahmt oder zu deren Gunsten eine Zinszahlung erfolgt, es sei 

denn, sie weist nach, dass sie die Zahlung nicht für sich selbst vereinnahmt hat oder diese nicht zu 

ihren Gunsten erfolgt ist. Eine natürliche Person gilt nicht als Nutzungsberechtigter einer Zahlung, 

wenn sie 

a) als Zahlstelle im Sinne von Artikel 6 handelt oder 
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b) im Auftrag einer juristischen Person, eines Investmentfonds oder einer vergleichbaren oder 

gleichwertigen Einrichtung für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren handelt oder 

c) im Auftrag einer anderen natürlichen Person handelt, welche der Nutzungsberechtigte ist, und 

deren Identität und Wohnsitzstaat der Zahlstelle mitteilt. 

(2) Liegen einer Zahlstelle Informationen vor, die den Schluss nahe legen, dass die natür-

liche Person, die eine Zinszahlung vereinnahmt oder zu deren Gunsten eine Zinszahlung erfolgt, 

nicht der Nutzungsberechtigte ist, unternimmt sie angemessene Schritte zur Feststellung der 

Identität des Nutzungsberechtigten. Kann die Zahlstelle den Nutzungsberechtigten nicht feststellen, 

so behandelt diese Zahlstelle die fragliche natürliche Person als den Nutzungsberechtigten. 
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ARTIKEL 5 

Identität und Wohnsitz des Nutzungsberechtigten 

Um die Identität und den Wohnsitz des Nutzungsberechtigten im Sinne des Artikels 4 zu ermitteln, 

registriert die Zahlstelle gemäß den liechtensteinischen Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der 

Geldwäscherei Namen, Vornamen, Anschrift und Angaben zum Wohnsitz. Für vertragliche 

Beziehungen oder für Transaktionen bei Fehlen einer vertraglichen Beziehung, die am oder nach 

dem 1. Januar 2004 eingegangen oder durchgeführt wurden, wird der Wohnsitz für natürliche 

Personen mit einem Reisepass oder Personalausweis, der von einem Mitgliedstaat ausgestellt ist, 

und die geltend machen, in einem anderem Staat als in einem Mitgliedstaates oder Liechtenstein 

ansässig zu sein, aufgrund einer Wohnsitzbescheinigung der zuständigen Steuerverwaltung des 

Staates, als dessen Ansässiger sich die natürliche Person ausweist, bestimmt. Bei Fehlen einer 

solchen Bescheinigung gilt jener Mitgliedstaat, der den Reisepass oder den Personalausweis ausge-

stellt hat, als Ansässigkeitsstaat. 
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ARTIKEL 6 

Definition der Zahlstelle 

Für die Zwecke dieses Abkommens gelten als "Zahlstelle" in Liechtenstein Banken nach dem 

liechtensteinischen Bankengesetz, Wertpapierhändler, in Liechtenstein ansässige bzw. errichtete 

natürliche und juristische Personen einschließlich Wirtschaftsbeteiligte nach dem liechtenstei-

nischen Personen- und Gesellschaftsrecht (PGR), Personengesellschaften und Betriebsstätten 

ausländischer Gesellschaften, die im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit regelmäßig oder gelegentlich 

Vermögenswerte von Dritten entgegennehmen, halten, anlegen oder übertragen oder lediglich 

Zinsen zahlen oder die Zinszahlungen absichern. 

ARTIKEL 7 

Definition der Zinszahlung 

(1) Für die Zwecke dieses Abkommens gelten als "Zinszahlung": 

a) auf ein Konto eingezahlte oder einem Konto gutgeschriebene Zinsen, die mit Forderungen 

jeglicher Art zusammenhängen, einschließlich Zinsen, die von liechtensteinischen Zahlstellen 

zu Gunsten des Nutzungsberechtigten im Sinne von Artikel 4 auf Treuhandkonten gezahlt 

werden, unabhängig davon, ob sie hypothekarisch gesichert sind oder nicht und ob sie ein 

Recht auf Beteiligung am Gewinn des Schuldners beinhalten oder nicht, insbesondere Erträge 

aus Staatspapieren, Anleihen und Schuldverschreibungen einschließlich der mit diesen 

Papieren, Anleihen oder Schuldverschreibungen verbundenen Prämien und Gewinne, nicht 

aber Zinsen für Darlehen zwischen natürlichen Personen, die nicht im Rahmen ihrer 

Geschäftstätigkeit handeln. Zuschläge für verspätete Zahlungen gelten nicht als Zinszahlung; 
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b) bei Verkauf, Rückzahlung oder Einlösung von Forderungen im Sinne von Buchstabe a aufge-

laufene oder kapitalisierte Zinsen; 

c) direkte oder über eine Einrichtung im Sinne von Artikel 4 Absatz 2 der Richtlinie 2003/48/EG 

des Rates vom 3. Juni 2003 im Bereich der Besteuerung von Zinserträgen (im Folgenden als 

"Richtlinie" bezeichnet) laufende Zinserträge, die ausgeschüttet werden von 

i) in einem Mitgliedstaat oder in Liechtenstein niedergelassenen Organismen für gemein-

same Anlagen, 

ii) in einem Mitgliedstaat niedergelassenen Einrichtungen, die von der Wahlmöglichkeit 

des Artikels 4 Absatz 3 der Richtlinie Gebrauch gemacht haben und die Zahlstelle 

hiervon unterrichten, 

iii) außerhalb des Gebiets der Vertragsparteien errichteten Organismen für gemeinsame 

Anlagen; 

d) Erträge, die bei Verkauf, Rückzahlung oder Einlösung von Anteilen an den nachstehend 

aufgeführten Organismen und Einrichtungen realisiert werden, sofern diese mehr als 40 % 

ihres Vermögens direkt oder indirekt über andere, nachstehend aufgeführte, Organismen und 

Einrichtungen in Forderungen im Sinne von Buchstabe a angelegt haben: 

i) in einem Mitgliedstaat oder in Liechtenstein niedergelassenen Organismen für gemein-

same Anlagen, 

ii) in einem Mitgliedstaat niedergelassenen Einrichtungen, die von der Wahlmöglichkeit 

des Artikels 4 Absatz 3 der Richtlinie Gebrauch gemacht haben und die Zahlstelle 

hiervon unterrichten, 
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iii) außerhalb des Gebiets der Vertragsparteien errichtete Organismen für gemeinsame 

Anlagen. 

(2) Liegen einer Zahlstelle keine Informationen über den Anteil der Zinszahlungen an den 

Erträgen vor, so gilt im Falle des Absatzes 1 Buchstabe c der Gesamtbetrag der betreffenden 

Erträge als Zinszahlung. 

(3) Liegen einer Zahlstelle keine Informationen über den Prozentanteil des in Forderungen 

oder in Anteilen gemäß der Definition in diesem Unterabsatz angelegten Vermögens vor, so gilt im 

Falle des Absatzes 1 Buchstabe d dieser Prozentanteil als über 40 % liegend. Kann die Zahlstelle 

die Erträge des Nutzungsberechtigten nicht ermitteln, gelten die Erlöse aus dem Verkauf, der Rück-

zahlung oder der Einlösung der Anteile als Höhe der Erträge. 

(4) Erträge, die von Organismen oder Einrichtungen stammen, die höchstens 15 % ihres 

Vermögens in Forderungen im Sinne von Absatz 1 Buchstabe a angelegt haben, gelten nicht als 

Zinszahlung im Sinne von Absatz 1 Buchstaben c und d. 

(5) Der in Absatz 1 Buchstabe d und Absatz 3 genannte Prozentanteil beträgt ab 1. Januar 

2011 25 %. 

(6) Maßgebend für die Prozentanteile gemäß Absatz 1 Buchstabe d und Absatz 4 ist die im 

Fondsprospekt oder in der Gründungsurkunde der betreffenden Organismen oder Einrichtungen 

dargelegte Anlagepolitik oder, in Ermangelung solcher Angaben, die tatsächliche Zusammen-

setzung des Vermögens der betreffenden Organismen oder Einrichtungen. 
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ARTIKEL 8 

Aufteilung der Einnahmen 

(1) Liechtenstein behält 25 % der Einnahmen aus dem Steuerrückbehalt gemäß diesem 

Abkommen und leitet 75 % der Einnahmen an den Mitgliedstaat weiter, in dem der Nutzungs-

berechtigte ansässig ist. 

(2) Diese Weiterleitung erfolgt für jedes Jahr in einer Zahlung pro Mitgliedstaat spätestens 

sechs Monate nach dem Ende des Steuerjahrs in Liechtenstein. 

ARTIKEL 9 

Vermeidung der Doppelbesteuerung 

(1) Waren die von einem Nutzungsberechtigten vereinnahmten Zinsen Gegenstand eines 

Steuerrückbehalts durch eine Zahlstelle in Liechtenstein, so gewährt der Mitgliedstaat, in dem der 

Nutzungsberechtigte seinen steuerlichen Wohnsitz hat, diesem eine Steuergutschrift in Höhe des 

einbehaltenen Betrags. Übersteigt dieser Betrag den Steuerbetrag, der nach den inländischen 

Vorschriften auf den Gesamtbetrag der dem Steuerrückbehalt unterliegenden Zinsen geschuldet 

wird, so erstattet der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes dem Nutzungsberechtigten den 

Betrag der zu viel einbehaltenen Steuer. 

FL/CE/de 11 

i 

e-
ar

ch
iv.

li



(2) Waren die von einem Nutzungsberechtigten vereinnahmten Zinsen über den in diesem 

Abkommen vorgesehenen Steuerrückbehalt hinaus Gegenstand anderer Steuern und Rückbehalte 

und gewährt der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes gemäß seinen innerstaatlichen Rechts-

vorschriften oder Doppelbesteuerungsabkommen dafür eine Steuergutschrift, so werden diese 

Steuern und Rückbehalte vor der Durchführung des Verfahrens gemäß Absatz 1 gutgeschrieben. 

Der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes akzeptiert Bescheinigungen liechtensteinischer Zahl-

stellen als ordnungsgemäße Nachweise für die Steuer oder den Steuerrückbehalt; die zuständige 

Behörde des Mitgliedstaats des steuerlichen Wohnsitzes kann die Angaben in den Bescheinigungen 

der liechtensteinischen Zahlstellen durch die zuständige Behörde Liechtensteins nachprüfen lassen. 

(3) Der Mitgliedstaat, in dem der Nutzungsberechtigte seinen steuerlichen Wohnsitz hat, 

kann das in den Absätzen 1 und 2 beschriebene Anrechnungssystem durch ein System zur Erstat-

tung des in Artikel 1 vorgesehenen Steuerrückbehalts ersetzen. 
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ARTIKEL 10 

Informationsaustausch 

(1) Die zuständigen Behörden Liechtensteins und die einzelnen Mitgliedstaaten tauschen 

hinsichtlich der unter dieses Abkommen fallenden Erträge Informationen über Handlungen aus, die 

nach den Rechtsvorschriften des ersuchten Staates als Steuerbetrug gelten oder ein ähnliches Delikt 

darstellen. Als "ähnlich" gelten ausschließlich Delikte, die nach den Rechtsvorschriften des ersuch-

ten Staates denselben Unrechtsgehalt wie Steuerbetrug aufweisen. Auf ein ordnungsgemäß begrün-

detes Ersuchen hin übermittelt der ersuchte Staat gemäß seinem Verfahrensrecht Informationen in 

Bezug auf Angelegenheiten, die der ersuchende Staat in einem Verwaltungs- oder in einem Straf-

verfahren ermittelt oder verfolgt, bzw. ermitteln und verfolgen kann. Sämtliche von Liechtenstein 

oder einem Mitgliedstaat erhaltenen Informationen unterliegen denselben Geheimhaltungs-

vorschriften wie nach den innerstaatlichen Rechtsvorschriften dieses Staates ausgetauschte 

Informationen und werden nur Personen oder Behörden (einschließlich Gerichte und Verwaltungs-

organe) offen gelegt, die für die Festsetzung und Erhebung, den Vollzug und die Verfolgung oder 

für die Entscheidung über Rechtsbehelfe in Bezug auf die unter dieses Abkommen fallenden 

Ertragsteuern zuständig sind. Diese Personen und Behörden verwenden die Informationen 

ausschließlich für die genannten Zwecke. Sie können die Informationen in öffentlichen Gerichts-

verhandlungen oder in Gerichtsentscheidungen offen legen. 

(2) Bei der Entscheidung, ob in Beantwortung eines Ersuchens Informationen übermittelt 

werden können, stützt sich der ersuchte Staat auf die nach dem Recht des ersuchenden Staates 

geltenden Verjährungsfristen und nicht auf die Verjährungsfristen des ersuchten Staates. 
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(3) Der ersuchte Staat übermittelt Informationen, wenn der ersuchende Staat einen begrün-

deten Verdacht hat, dass eine Handlung einen Steuerbetrug oder ein ähnliches Delikt darstellt. Der 

Verdacht des ersuchenden Staates, dass Steuerbetrug oder ein ähnliches Delikt vorliegt, kann sich 

stützen auf: 

a) beglaubigte oder nicht beglaubigte Dokumente, darunter unter anderem Geschäftsunterlagen, 

die Buchführungsunterlagen oder Informationen über Bankkonti; 

b) Aussagen des Steuerpflichtigen; 

c) Angaben von Informanten oder anderen Dritten, die von unabhängiger Seite bestätigt wurden 

oder aus anderen Gründen als glaubwürdig erscheinen; oder 

d) Indizienbeweise. 

(4) Liechtenstein nimmt mit jedem Mitgliedstaat, der dies beantragt, bilaterale Verhand-

lungen auf, um Kategorien von Fällen zu definieren, die gemäß dem Veranlagungsverfahren jenes 

Staates als "ähnliche" Delikte anzusehen sind. 

ARTIKEL 11 

Zuständige Behörden 

Für die Zwecke dieses Abkommens gelten die in Anhang I aufgeführten Behörden als zuständige 

Behörden. 
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ARTIKEL 12 

Konsultationen 

Bestehen zwischen der zuständigen Behörde Liechtensteins und einer oder mehreren anderen 

zuständigen Behörden im Sinne von Artikel 11 Meinungsverschiedenheiten über die Auslegung 

oder Anwendung dieses Abkommens, bemühen sich die betreffenden zuständigen Behörden um 

Verständigung. Sie unterrichten unverzüglich die Kommission der Europäischen Gemeinschaften 

und die zuständigen Behörden der anderen Mitgliedstaaten vom Ergebnis ihrer Konsultationen. Auf 

Ersuchen einer der zuständigen Behörden kann die Kommission an diesen Konsultationen zu 

Auslegungsfragen teilnehmen. 

ARTIKEL 13 

Überprüfung 

(1) Die Vertragsparteien konsultieren sich mindestens alle drei Jahre oder auf Antrag einer 

der Vertragsparteien, um das technische Funktionieren des Abkommens zu prüfen und - falls die 

Vertragsparteien dies als notwendig erachten - zu verbessern, und um die internationalen Entwick-

lungen zu beurteilen. Die Konsultationen werden innerhalb eines Monats nach Antragstellung oder 

in dringenden Fällen so schnell wie möglich durchgeführt. 
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(2) Auf der Grundlage einer solchen Beurteilung können sich die Vertragsparteien 

konsultieren, um zu prüfen, ob in Anbetracht der internationalen Entwicklungen eine Änderung 

dieses Abkommens notwendig ist. 

(3) Sobald ausreichende Erfahrungen mit der vollständigen Anwendung von Artikel 1 

Absatz 1 gesammelt wurden, werden sich die Vertragsparteien konsultieren, um zu prüfen, ob in 

Anbetracht der internationalen Entwicklungen eine Änderung des Abkommens notwendig ist. 

(4) Für die Zwecke der in den Absätzen 1, 2 und 3 genannten Konsultationen unterrichtet 

jede Vertragspartei die andere Vertragspartei über mögliche Entwicklungen, die das ordnungs-

gemäße Funktionieren dieses Abkommens beeinträchtigen könnten. Hierzu gehören auch einschlä-

gige Abkommen zwischen einer Vertragspartei und einem Drittstaat. 

ARTIKEL 14 

Beziehung zu bilateralen Doppelbesteuerungsabkommen 

Die Bestimmungen der Doppelbesteuerungsabkommen zwischen Liechtenstein und den Mitglied-

staaten stehen dem in diesem Abkommen vorgesehenen Steuerrückbehalt nicht im Wege. 
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ARTIKEL 15 

Übergangsbestimmungen für umlauffähige Schuldtitel 1 

(1) Ab dem Tag der Anwendung dieses Abkommens und solange mindestens ein Mitglied-

staat vergleichbare Bestimmungen anwendet, längstens jedoch bis zum 31. Dezember 2010, gelten 

in- und ausländische Anleihen sowie andere umlauffähige Schuldtitel, die erstmals vor dem 1. März 

2001 begeben wurden oder bei denen die ursprünglichen Emissionsprospekte vor diesem Datum 

durch die zuständigen Behörden des Emissionsstaates genehmigt wurden, nicht als Forderungen im 

Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a, wenn am oder nach dem 1. März 2002 keine Folge-

emissionen dieser umlauffähigen Schuldtitel mehr getätigt werden. 

Solange mindestens ein Mitgliedstaat ebenfalls vergleichbare Bestimmungen anwendet, gelten 

jedoch die Bestimmungen dieses Artikels über den 31. Dezember 2010 hinaus für umlauffähige 

Schuldtitel, 

— für die Brattozinsklauseln und die Möglichkeit der vorzeitigen Rückzahlung bestehen und 

— bei denen die Zahlstelle im Sinne von Artikel 6 in Liechtenstein niedergelassen ist und 

- bei denen diese Zahlstelle die Zinsen dem in einem Mitgliedstaat ansässigen Nutzungs-

berechtigten direkt auszahlt oder zu dessen unmittelbaren Gunsten vereinnahmt. 

Wie in der Richtlinie gelten diese Übergangsbestimmungen auch für von Anlagefonds 
gehaltene umlauffähige Schuldtitel. 
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Wenn kein Mitgliedstaat mehr eine solche Regelung anwendet, gelten die Bestimmungen dieses 

Artikels nur noch für jene umlauffähigen Schuldtitel: 

- für die Bruttozinsklauseln und die Möglichkeit der vorzeitigen Rückzahlung bestehen und 

- bei denen die Zahlstelle des Emittenten in Liechtenstein niedergelassen ist und 

- bei denen diese Zahlstelle die Zinsen dem in einem Mitgliedstaat ansässigen Nutzungs-

berechtigten direkt auszahlt oder zu dessen unmittelbaren Gunsten vereinnahmt. 

Tätigt eine Regierung oder eine damit verbundene Einrichtung, die als Behörde handelt oder deren 

Funktion durch ein internationales Abkommen anerkannt ist (eine Aufzählung dieser Einrichtungen 

enthält Anhang II) am oder nach dem 1. März 2002 eine Folgeemission eines der vorstehend 

genannten umlauffähigen Schuldtitel, so gilt die gesamte Emission, d.h. die erste und alle Folge-

emissionen, als Forderung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a. 

Tätigt eine von Unterabsatz 4 nicht erfasste Einrichtung am oder nach dem 1. März 2002 eine 

Folgeemission eines der vorstehend genannten umlauffähigen Schuldtitel, so gilt diese 

Folgeemission als Forderung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a. 

(2) Dieser Artikel hindert Liechtenstein und die Mitgliedstaaten nicht daran, Erträge aus 

den in Absatz 1 genannten umlauffähigen Schuldtiteln weiterhin nach ihren innerstaatlichen 

Rechtsvorschriften zu besteuern. 
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ARTIKEL 16 

Unterzeichnung, Inkrafttreten und Geltungsdauer 

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation bzw. Genehmigung durch die Vertrags-

parteien gemäß ihren eigenen Verfahren. Die Vertragsparteien notifizieren sich gegenseitig den 

Abschluss dieser Verfahren. Das Abkommen tritt am ersten Tag des zweiten Monats nach der 

letzten Notifikation in Kraft. 

(2) Nach Maßgabe der verfassungsrechtlichen Bestimmungen Liechtensteins und der 

Bestimmungen des Gemeinschaftsrechts in Bezug auf den Abschluss internationaler Abkommen 

und unbeschadet des Artikels 17 wird Liechtenstein und gegebenenfalls die Gemeinschaft dieses 

Abkommen ab dem 1. Juli 2005 umsetzen und anwenden und dies gegenseitig notifizieren. 

(3) Dieses Abkommen bleibt in Kraft, bis es von einer Vertragspartei gekündigt wird. 

(4) Jede Vertragspartei kann dieses Abkommen durch Notifikation an die andere Vertragspartei 

kündigen. In diesem Fall tritt das Abkommen zwölf Monate nach Zustellung der Notifikation außer 

Kraft. 
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ARTIKEL 17 

Anwendung und Aussetzung der Anwendung 

(1) Die Anwendung dieses Abkommens erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die im Bericht 

des Rates (Wirtschaft und Finanzen) an den Europäischen Rat von Santa Maria da Feira vom 

19. und 20. Juni 2000 genannten abhängigen oder assoziierten Gebiete der Mitgliedstaaten sowie 

die Vereinigten Staaten von Amerika, die Schweiz, Andorra, Monaco und San Marino Regelungen 

erlassen und durchführen, die den in der Richtlinie und in diesem Abkommen vorgesehenen 

Regelungen entsprechen oder ihnen gleichwertig sind, und diese zum selben Zeitpunkt anwenden. 

(2) Die Vertragsparteien entscheiden einvernehmlich mindestens sechs Monate vor dem in 

Artikel 16 Absatz 2 genannten Zeitpunkt, ob die in Absatz 1 genannten Anforderungen in Bezug 

auf das Inkrafttreten der relevanten Regelungen in den betroffenen Drittstaaten und den betroffenen 

abhängigen oder assoziierten Gebieten erfüllt sind. Stellen die Vertragsparteien fest, dass die 

Anforderungen nicht erfüllt sind, legen sie für die Zwecke von Artikel 16 Absatz 2 einvernehmlich 

ein neues Datum fest. 

(3) Sollte die Richtlinie oder ein Teil der Richtlinie gemäß den gemeinschaftsrechtlichen 

Vorschriften vorübergehend oder dauerhaft nicht mehr anwendbar sein oder ein Mitgliedstaat die 

Anwendung seiner Durchführungsvorschriften aussetzen, kann jede Vertragspartei die Anwendung 

dieses Abkommens oder von Teilen dieses Abkommens durch Notifikation an die andere Vertrags-

partei mit sofortiger Wirkung aussetzen. 

FL/CE/de 20 

e-
ar

ch
iv.

li



(4) Jede Vertragspartei kann die Anwendung dieses Abkommens durch Notifikation an die 

andere Vertragspartei aussetzen, sollte eines der in Absatz 1 genannten Drittländer oder Gebiete zu 

einem späteren Zeitpunkt die in jenem Absatz genannten Regelungen nicht mehr anwenden. Die 

Aussetzung der Anwendung kann frühestens 2 Monate nach der Notifikation erfolgen. Die Anwen-

dung dieses Abkommens wird wieder aufgenommen, sobald die Regelungen wieder in Kraft sind. 

ARTIKEL 18 

Ansprüche und Schlussabrechnung 

(1) Im Falle einer Kündigung oder Aussetzung der Anwendung dieses Abkommens oder 

von Teilen dieses Abkommens bleiben die Ansprüche natürlicher Personen gemäß Artikel 9 unbe-

rührt. 

(2) In diesem Fall erstellt Liechtenstein bei Ende der Anwendbarkeit dieses Abkommens 

eine Schlussabrechnung und tätigt eine abschließende Zahlung an die Mitgliedstaaten. 

ARTIKEL 19 

Räumlicher Geltungsbereich 

Dieses Abkommen gilt für die Gebiete, in denen der Vertrag zur Gründung der Europäischen 

Gemeinschaft angewendet wird, und nach Maßgabe jenes Vertrags einerseits sowie für das Gebiet 

Liechtensteins andererseits. 
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ARTIKEL 20 

Anhänge 

(1) Die Anhänge sind Teil dieses Abkommens. 

(2) Die Liste der zuständigen Behörden in Anhang I kann durch einfache Mitteilung an die 

andere Vertragspartei geändert werden; dies gilt für Liechtenstein in Bezug auf die unter 

Buchstabe a dieses Anhangs genannte Behörde und für die Gemeinschaft in Bezug auf die übrigen 

Behörden. 

Die Liste der verbundenen Einrichtungen in Anhang II kann in gegenseitigem Einvernehmen 

geändert werden. 

ARTIKEL 21 

Sprachen 

(1) Dieses Abkommen ist in zwei Urschriften in deutscher, dänischer, englischer, 

estnischer, finnischer, französischer, griechischer, italienischer, lettischer, litauischer, niederlän-

discher, polnischer, portugiesischer, schwedischer, slowakischer, slowenischer, spanischer, 

tschechischer und ungarischer Sprache abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich 

ist. 
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(2) Die maltesische Sprachfassung wird auf der Grundlage eines Briefwechsels durch die 

Vertragsparteien beglaubigt. Sie ist gleichermaßen verbindlich wie die in Absatz 1 genannten 

Sprachfassungen. 
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ACUERDO 

ENTRE LA COMUNIDAD EUROPEA 

Y EL PRINCIPADO DE LIECHTENSTEIN 

RELATIVO AL ESTABLECIMIENTO DE MEDIDAS EQUIVALENTES 

A LAS PREVISTAS EN LA DIRECTIVA 2003/48/CE DEL CONSEJO 

EN MATERIA DE FISCALIDAD DE LOS RENDIMIENTOS 

DEL AHORRO EN FORMA DE PAGO DE INTERESES 
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LA COMUNTDAD EUROPEA, en lo sucesivo denominada «la Comunidad», 

y 

EL PRINCIPADO DE LIECHTENSTEIN, en lo sucesivo denominado «Liechtenstein» 

denominados en lo sucesivo «Parte Contratante» o «Partes Contratantes», 

Reafirmando el interes comün por intensificar la relaciön privilegiada entre la Comunidad y 

Liechtenstein, 

HAN CONVENIDO EN LO SIGUIENTE: 

ARTiCULO 1 

Retenciön por agentes pagadores de Liechtenstein 

1. Los pagos de intereses realizados en favor de los beneficiarios efectivos definidos en el 

articulo 4 que sean residentes de un Estado miembro de la Union Europea, en lo sucesivo 

denominados «Estados miembros» por un agente pagador establecido en el territorio de 

Liechtenstein serän objeto, con arreglo a lo dispuesto en el articulo 2, de una retenciön del importe 

de los intereses abonados. El porcentaje de retenciön serä del 15 % durante los tres primeros aflos a 

partir de la fecha de aplicaciön del presente Acuerdo, del 20 % durante los tres afios siguientes y del 

35 % posteriormente. 
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2. Liechtenstein adoptarä las medidas necesarias para garantizar la ejecuciön de las tareas que 

exija la aplicaciön del presente Acuerdo por los agentes pagadores establecidos en el territorio de 

Liechtenstein y el establecimiento de disposiciones especificas sobre procedimientos y sanciones. 

ARTICULO 2 

Informaciön voluntaria 

1. Liechtenstein establecerä un procedimiento que permita al beneficiario efectivo, tal como se 

define en el articulo 4, eludir la retenciön especificada en el articulo 1 mediante la autorizaciön 

expresa a su agente pagador en Liechtenstein para notificar los pagos de intereses a la autoridad 

competente de ese Estado. Dicha autorizaciön abarcarä todos los pagos de intereses efectuados en 

favor del beneficiario efectivo por dicho agente pagador. 

2. En caso de que el beneficiario efectivo emita esa autorizaciön expresa, el agente pagador 

deberä facilitar, como minimo, la siguiente informaciön: 

a) la identidad y residencia del beneficiario efectivo establecidas de conformidad con lo 

dispuesto en el articulo 5; 

b) el nombre y la direcciön del agente pagador; 

c) el mimero de cuenta del beneficiario efectivo o, en su defecto, la identificaciön del cridito que 

da lugar a los intereses, y 

d) el importe de los intereses abonados calculado con arreglo al articulo 3. 
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3. La autoridad competente de Liechtenstein comunicarä la informaciön mencionada en el 

apartado 2 a la autoridad competente del Estado miembro de residencia del beneficiario efectivo. La 

informaciön se comunicarä de forma automätica y al menos una vez al alio, en los seis meses 

siguientes a la conclusiön del alio fiscal en Liechtenstein, y se referirä a todos los pagos de intereses 

efectuados durante ese 

4. Cuando el beneficiario efectivo opte por este procedimiento de informaciön voluntaria o bien 

declare los intereses percibidos por 61 de un agente pagador de Liechtenstein a las autoridades 

fiscales de su Estado miembro de residencia, los intereses en cuestiön serän gravados en ese Estado 

miembro con tipos id6nticos a los aplicados a los ingresos equivalentes originados en tal Estado. 

ARTICULO 3 

Base de evaluaciön para la retenciön 

1. El agente pagador efectuarä la retenciön prevista en el apartado 1 del articulo 1 de la siguiente 

manera: 

a) en el caso de los intereses mencionados en la letra a) del apartado 1 del articulo 7, sobre el 

importe total de los intereses pagados o contabilizados; 

b) en el caso de los intereses mencionados en las letras b) o d) del apartado 1 del articulo 7, 

sobre el importe de los intereses o ingresos mencionados en dichas letras; 
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c) en el caso de los intereses mencionados en la letra c) del apartado 1 del articulo 7, sobre el 

importe de los intereses mencionado en dicha letra. 

2. A efectos del apartado 1, la retenciön se efectuarä proporcionalmente al periodo de tenencia 

del crödito por parte del beneficiario efectivo. Si el agente pagador no puede determinar ese periodo 

con la informaciön de que disponga, considerarä que el beneficiario efectivo ha sido titular del 

cr8dito durante todo el periodo de existencia de este, salvo que el beneficiario efectivo aporte 

prueba de la fecha de adquisiciön. 

3. Los impuestos y las retenciones distintos de la retenciön prevista en el presente Acuerdo 

aplicados sobre el mismo pago de intereses se deducirän del importe de la retenciön calculado con 

arreglo al presente articulo. Esto incluye, en particular, el Liechtenstein Couponsteuer al tipo del 

4%. 

ARTICULO 4 

Definiciön de beneficiario efectivo 

1. A efectos del presente Acuerdo, por «beneficiario efectivo» se entenderä cualquier persona 

fisica que reciba un pago de intereses o cualquier persona fisica en cuyo beneficio se atribuya un 

pago de intereses, salvo en caso de que pueda aportar pruebas de que dicho pago no se ha percibido 

o no se ha efectuado en beneficio suyo. No se considerarä a esta persona como beneficiario 

efectivo: 

a) si actüa en calidad de agente pagador en el sentido del articulo 6, o 
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b) si actüa por cuenta de una persona juridica, un fondo de inversiones o un organismo 

comparable o equivalente para inversiones ordinarias en valores, o 

c) si actüa por cuenta de otra persona fisica que sea el beneficiario efectivo y la cual comunique 

al agente pagador su identidad y Estado de residencia. 

2. Cuando un agente pagador tenga datos que sugieran que la persona fisica que recibe el pago 

de intereses, o a la que se atribuye un pago de intereses, puede no ser el beneficiario efectivo, ese 

agente deberä adoptar medidas razonables para establecer la identidad del beneficiario efectivo. En 

caso de que el agente pagador no pueda identificar al beneficiario efectivo, considerarä como 

beneficiario efectivo a la persona fisica en cuestiön. 
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ARTICULO 5 

Identidad y residencia de los beneficiarios efectivos 

Para establecer la identidad y residencia del beneficiario efectivo tal como se define en el articulo 4, 

el agente pagador conservarä un registro de su nombre, apellidos, direcciön y residencia de 

conformidad con las disposiciones juridicas de Liechtenstein en materia de lucha contra el blanqueo 

de dinero. En lo tocante a las transacciones realizadas en ausencia de relaciones contractuales o a 

las relaciones contractuales concertadas a partir del 1 de enero de 2004, la residencia de los 

individuos que esten en posesiön de un pasaporte o documento oficial de identidad expedidos por 

un Estado miembro y que declaren ser residentes en un Estado que no sea miembro o en 

Liechtenstein se establecerä mediante un certificado de residencia fiscal expedido por la autoridad 

competente del pais en el que el individuo declare ser residente. Si dicho certificado no se 

presentara, el Estado miembro que haya expedido el pasaporte u otro documento oficial de 

identidad se considerarä el Estado de residencia. 
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ARTiCULO 6 

Definiciön de agente pagador 

A efectos de lo dispuesto en el presente Acuerdo, en Liechtenstein se entenderä por «agente 

pagador» los bancos sometidos a la legislaciön bancaria de Liechtenstein, los agentes de valores, 

personas fisicas o juridicas residentes o establecidas en Liechtenstein, tales como los agentes 

econömicos a los que se aplica la Ley de Liechtenstein sobre sociedades y personas (Persons - and-

companies Act), las asociaciones y establecimientos permanentes de sociedades extranjeras, que, 

incluso ocasionalmente, acepten, conserven, inviertan o transfieran activos de terceros o que 

meramente paguen intereses o garanticen el pago de intereses en el marco de sus operaciones. 

ARTiCULO 7 

Definiciön de pago de intereses 

1. A efectos del presente Acuerdo, se entenderä por «pago de intereses»: 

a) los intereses pagados o contabilizados en una cuenta relativos a cr8ditos de cualquier clase, 

incluidos los intereses pagados sobre depösitos fiduciarios por agentes pagadores de 

Liechtenstein en favor de los beneficiarios efectivos definidos en el articulo 4, est8n o no 

garantizados por una hipoteca e incorporen o no una cläusula de participaciön en los 

beneficios del deudor, en particular los rendimientos de valores püblicos y los rendimientos 

de bonos y obligaciones, incluidas las primas y los premios vinculados a 8stos, pero excluidos 

los intereses de pr8stamos concertados entre particulares fuera del .mbito de sus negocios. 

Los recargos por mora en el pago no se considerarän pagos de intereses; 
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b) los intereses devengados o capitalizados obtenidos en el momento de la cesiön, el reembolso o 

el rescate de los cr8ditos a que se refiere la letra a); 

c) los rendimientos procedentes de pagos de intereses, directamente o a traves de una de las 

entidades mencionadas en el apartado 2 del articulo 4 de la Directiva 2003/48/CE del 

Consejo, de 3 de junio de 2003, en materia de fiscalidad de los rendimientos del ahorro en 

forma de pago de intereses, en lo sucesivo denominada la «Directiva», distribuidos por: 

(i) organismos de inversiön colectiva domiciliados en algün Estado miembro o en 

Liechtenstein, 

(ii) entidades domiciliadas en algün Estado miembro que recurran a la opciän prevista en el 

apartado 3 del articulo 4 de la Directiva y que informen al agente pagador de este 

hecho, 

(iii) organismos de inversiön colectiva establecidos fuera del territorio de las Partes 

Contratantes; 

d) los rendimientos obtenidos en el momento de la cesiön, el reembolso o el rescate de acciones 

o participaciones en los organismos o entidades siguientes, cuando 8stos hayan invertido 

directa o indirectamente a traves de alguno de los demäs organismos de inversiön colectiva o 

entidades mencionados a continuaciön mäs del 40 % de sus activos en cr8ditos a los que se 

refiere la letra a): 

(i) organismos de inversiön colectiva domiciliados en algün Estado miembro o en 

Liechtenstein, 

(ii) entidades domiciliadas en algün Estado miembro que recurran a la opciön prevista en el 

apartado 3 del articulo 4 de la Directiva e informen al agente pagador de ese hecho, 
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(iii) organismos de inversi6n colectiva establecidos fuera del territorio de las Partes 

Contratantes, 

2. Con respecto a la letra c) del apartado 1, cuando un agente pagador no tenga ninguna 

informaci6n referente a la proporciön de los rendimientos que proceden de pagos de intereses, la 

cantidad total de los rendimientos se considerarä un pago de intereses. 

3. Por lo que se refiere a la letra d) del apartado 1, cuando im agente pagador no disponga de 

ninguna informaci6n referente al porcentaje de los activos invertidos en cr&litos o en acciones o 

unidades como las definidas en dicha letra, el porcentaje se considerarä superior al 40 %. Cuando 

dicho agente no pueda determinar la cuantia de los rendimientos obtenidos por el beneficiario 

efectivo, se considerarä que los rendimientos se corresponden con los beneficios de la cesi6n, 

reembolso o rescate de las acciones o unidades. 

4. Los rendimientos correspondientes a organismos o entidades que hayan invertido hasta el 

15 % de sus activos en criditos tal como se definen en la letra a) del apartado 1 no se considerarän 

pagos de intereses con arreglo a lo dispuesto en las letras c) y d) del apartado 1. 

5. El porcentaje al que se hace referencia en la letra d) del apartado 1 y en el apartado 3 serä del 

25 % a partir del 1 de enero de 2011. 

6. Los porcentajes mencionados en la letra d) del apartado 1 y en el apartado 4 se determinarän 

en funciön de la politica de inversi6n segün lo establecido en las condiciones del fondo o en la 

escritura de constituciön de los organismos o entidades de que se trate y, en su defecto, en funci6n 

de la composici6n real de los activos de dichos organismos o entidades. 
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ARTICULO 8 

Reparto de la recaudaciön 

1. Liechtenstein se quedarä con e125 % de la recaudaciön generada por la retenciön en el marco 

del presente Acuerdo y transferirä e175 restante al Estado miembro de residencia del 

beneficiario efectivo. 

2. Cada afio, tales transferencias tendrän lugar en un ünico pago por Estado miembro, en im 

plazo mäximo de seis meses a partir de la conclusiön del afio fiscal en Liechtenstein. 

ARTiCULO 9 

Eliminaciön de la doble imposiciön 

1. Si los intereses percibidos por un beneficiario efectivo han sido objeto de retenciön por un 

agente pagador en Liechtenstein, el Estado miembro de residencia a efectos fiscales del beneficiario 

efectivo le concederä un cr&lito fiscal equivalente al importe de dicha retenciön. Cuando ese 

importe sea superior a la cuota tributaria adeudada por la cantidad total de intereses sujetos a 

retenciön con arreglo a su legislaciön nacional, el Estado miembro de residencia a efectos fiscales 

devolverä al beneficiario efectivo la diferencia retenida. 
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2. Si los intereses percibidos por un beneficiario efectivo han sido objeto de impuestos y 

retenciones distintos de los previstos en el presente Acuerdo y el Estado miembro de residencia a 

efectos fiscales concede un credito fiscal por tales impuestos y retenciones con arreglo a su 

legislaciön nacional o a convenios relativos a la doble imposiciön, dichos impuestos y retenciones 

se deducirän antes de que se aplique el procedimiento mencionado en el apartado 1. El Estado 

miembro de residencia a efectos fiscales aceptarä las certificaciones expedidas por los agentes 

pagadores de Liechtenstein como prueba legitima del impuesto o la retenciön con tal de que la 

autoridad competente del Estado miembro de residencia a efectos fiscales pueda obtener de la 

autoridad competente de Liechtenstein verificaciön de la informaciön contenida en las 

certificaciones emitidas por los agentes pagadores de Liechtenstein. 

3. El Estado miembro de residencia a efectos fiscales del beneficiario efectivo podrä sustituir el 

dispositivo de cr6dito fiscal mencionado en los apartados 1 y 2 por un reembolso de la retenciön 

contemplada en el articulo 1. 
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ARTiCULO 10 

Intercambio de informaciön 

1. Las autoridades competentes de Liechtenstein y cualquiera de los Estados miembros 

intercambiarän informaciön sobre las conductas que constituyan fraude fiscal con arreglo a la 

legislaciön del Estado al que se dirija la solicitud, o sobre los actos similares en relaciön con los 

rendimientos a los que se aplica el Acuerdo. Los «actos similares» sölo abarcarän los delitos que, de 

conformidad con las leyes de tal Estado, supongan un nivel de abuso identico al del fraude fiscal. 

Previa solicitud debidamente justificada, el Estado objeto de la solicitud proporcionarä, de 

conformidad con sus normas de procedimiento, informaciön relativa a las cuestiones que el Estado 

requirente este investigando o pueda investigar por via civil o penal. Toda informaciön recibida por 

Liechtenstein o un Estado miembro serä tratada como secreta de la misma manera que la obtenida 

de conformidad con las leyes nacionales de ese Estado y sölo serä desvelada a personas o 

autoridades (como tribunales y organismos administrativos) relacionadas con la evaluaciön o 

recopilaciön, la aplicaciön o enjuiciamiento, o la determinaciön de recursos en relaciön con la 

fiscalidad de los ingresos al amparo del Acuerdo. Estas personas o autoridades utilizarän esa 

informaciön ünicamente para esos efectos; podrän desvelar los datos en procesos püblicos ante los 

tribunales o en las decisiones judiciales. 

2. Para determinar la posibilidad de proporcionar informaciön en respuesta a una solicitud, el 

Estado objeto de la misma no aplicarä su ley de prescripciön, sino la aplicable en virtud de la 

legislaciön del Estado requirente. 
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3. El Estado objeto de la solicitud proporcionarä informaciön en los casos en que el Estado 

requirente tenga sospechas fundadas de que la conducta en cuestiön constituye fraude fiscal o actos 

similares. El Estado requirente podrä basar estas sospechas en los elementos siguientes: 

a) documentos (autenticados o no), incluidos, entre otros, registros empresariales, libros 

contables e informaciön sobre cuentas bancarias; 

b) informaciön testifical de los contribuyentes; 

c) informaciön proporcionada por algtin informador o tercera persona que haya sido corroborada 

independientemente o tenga visos de credibilidad, o 

d) pruebas circunstanciales. 

4. Liechtenstein emprenderä negociaciones bilaterales con cada uno de los Estados miembros a 

fin de definir las distintas categorias de casos que abarcan los «actos similares» con arreglo al 

procedimiento de imposiciön aplicado por dicho Estado. 

ARTICULO 11 

Autoridades competentes 

A efectos del presente Acuerdo, se entenderä por autoridades competentes las autoridades que 

figuran en el anexo I. 
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ARTiCULO 12 

Consulta 

En caso de desacuerdo sobre la interpretaciön o aplicaciön del presente Acuerdo entre la autoridad 

competente de Liechtenstein y una o varias de las demäs autoridades competentes a que se refiere el 

articulo 11, las autoridades se esforzarän en resolverlo por convenio mutuo e informarän 

inmediatamente a la Comisiön de las Comunidades Europeas y a las autoridades competentes de los 

otros Estados miembros de los resultados de sus consultas. Por lo que respecta a las cuestiones de 

interpretaciön, la Comisiön podrä tomar parte en las consultas a peticiön de cualquiera de las 

autoridades competentes. 

ARTiCULO 13 

Revisiön 

1. Las Partes Contratantes se consultarän mutuamente como minimo cada tres aflos o a peticiön 

de cualquiera de ellas con objeto de examinar y, si lo estiman necesario, mejorar el fimcionamiento 

t8cnico del presente Acuerdo, ademäs de valorar los acontecimientos intemacionales. Las consultas 

se celebrarän en el plazo de un mes desde la solicitud o tan pronto como sea posible en los casos 

urgentes. 
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3. El Estado objeto de la solicitud proporcionarä informaciön en los casos en que el Estado 

requirente tenga sospechas fundadas de que la conducta en cuestiön constituye fraude fiscal o actos 

similares. El Estado requirente podrä basar estas sospechas en los elementos siguientes: 

a) documentos (autenticados o no), incluidos, entre otros, registros empresariales, libros 

contables e informaciön sobre cuentas bancarias; 

b) informaciön testifical de los contribuyentes; 

c) informaciön proporcionada por algün informador o tercera persona que haya sido corroborada 

independientemente o tenga visos de credibilidad, o 

d) pruebas circunstanciales. 

4. Liechtenstein emprenderä negociaciones bilaterales con cada uno de los Estados miembros a 

fin de definir las distintas categorias de casos que abarcan los «actos similares» con arreglo al 

procedimiento de imposiciön aplicado por dicho Estado. 

ARTICULO 11 

Autoridades competentes 

A efectos del presente Acuerdo, se entenderä por autoridades competentes las autoridades que 

figuran en el anexo I. 
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ART1CULO 12 

Consulta 

En caso de desacuerdo sobre la interpretaciön o aplicaciön del presente Acuerdo entre la autoridad 

competente de Liechtenstein y una o varias de las demäs autoridades competentes a que se refiere el 

articulo 11, las autoridades se esforzarän en resolverlo por convenio mutuo e informarän 

inmediatamente a la Comisiön de las Comunidades Europeas y a las autoridades competentes de los 

otros Estados miembros de los resultados de sus consultas. Por lo que respecta a las cuestiones de 

interpretaciön, la Comisiön podrä tomar parte en las consultas a peticiön de cualquiera de las 

autoridades competentes. 

ARTiCULO 13 

Revision 

1. Las Partes Contratantes se consultarän mutuamente como minimo cada tres arios o a peticiön 

de cualquiera de ellas con objeto de examinar y, si lo estiman necesario, mejorar el funcionamiento 

t8cnico del presente Acuerdo, ademäs de valorar los acontecimientos intemacionales. Las consultas 

se celebrarän en el plazo de un mes desde la solicitud o tan pronto como sea posible en los casos 

urgentes. 
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2. Sobre la base de tal evaluaciön, las Partes Contratantes podrän consultarse a fin de examinar 

la conveniencia de introducir modificaciones en el presente Acuerdo teniendo en cuenta los 

acontecimientos internacionales. 

3. Tan pronto como se disponga de experiencia suficiente sobre la plena aplicaciön del 

apartado 1 del articulo 1, las Partes Contratantes se consultarän mutuamente a fin de examinar la 

conveniencia de introducir modificaciones en el presente Acuerdo teniendo en cuenta los 

acontecimientos intemacionales. 

4. A efectos de las consultas mencionadas en los apartados 1, 2 y 3, cada una de las Partes 

Contratantes informarä a la otra Parte Contratante de los posibles acontecimientos que pudieran 

afectar al correcto funcionamiento del presente Acuerdo. Ello incluirä, asimismo, todo acuerdo 

pertinente entre cualquiera de las Partes Contratantes y un tercer Estado. 

ARTiCULO 14 

Relaciön con los convenios sobre doble imposiciön 

Las disposiciones de los convenios sobre doble imposiciön entre Liechtenstein y los Estados 

miembros no impedirän la exacciön de la retenci6n prevista en el presente Acuerdo. 
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ARTiCULO 15 

Disposiciones transitorias para los instrumentos de deuda negociables 1 

1. A partir de la fecha de aplicaciön del presente Acuerdo y hasta el 31 de diciembre de 2010 

como fecha limite, mientras al menos un Estado miembro aplique tambien disposiciones similares, 

las obligaciones nacionales e internacionales y demäs instrumentos de deuda negociables emitidos 

originalmente antes del 1 de marzo de 2001 o cuyos folletos de emisiön originales hayan sido 

aprobados antes de esa fecha por las autoridades competentes del Estado emisor, no se considerarän 

creditos a los efectos de la letra a) del apartado 1 del articulo 7, siempre y cuando no se hayan 

vuelto a producir emisiones de tales instrumentos de deuda negociables desde 1 de marzo de 2002. 

No obstante, mientras al menos un Estado miembro aplique tambien disposiciones similares, las 

disposiciones del presente articulo se seguirän aplicando despues del 31 de diciembre de 2010 por 

lo que respecta a los instrumentos de deuda negociables: 

- que contengan cläusulas de elevacidn al integro y amortizaciön anticipada, y 

- en los casos en que el agente pagador, segün se define en el articulo 6, este establecido en 

Liechtenstein, y 

- ese agente pagador abone directamente intereses a un beneficiario efectivo residente en un 

Estado miembro o garantice el pago de intereses en beneficio inmediato del mismo. 

Al igual que en la Directiva, estas disposiciones transitorias se aplican tambien a los 
instrumentos de deuda negociables poseidos a traves de fondos de inversiones. 

CE/FL/es 17 

e-
ar

ch
iv.

li



En el momento en que todos los Estados miembros dejen de aplicar disposiciones similares, las 

disposiciones del presente articulo solo se seguirän aplicando por lo que respecta a aquellos 

instrumentos negociables: 

que incluyan cläusulas de elevaciön al integro y amortizaciön anticipada, y 

en los casos en que el agente pagador del emisor este establecido en Liechtenstein, y 

ese agente pagador abone directamente intereses a un beneficiario efectivo residente en im 

Estado miembro o garantice el pago de intereses en beneficio inmediato del mismo. 

Si un gobierno o entidad vinculada en funciones de autoridad püblica o cuya misiön estä reconocida 

por un acuerdo internacional (enumeradas en el anexo 2 del presente Acuerdo) efectüa una nueva 

emisiön de los instrumentos de deuda negociables antes mencionados a partir del 

1 de marzo de 2002, el conjunto de la emisiön, es decir, la emisiön originaria y todas las sucesivas, 

se considerarä un credito con arreglo a la letra a) del apartado 1 del articulo 7. 

Si un emisor no contemplado en el pärrafo cuarto efectüa una nueva emisiön de dichos instrumentos 

a partir del 1 de marzo de 2002, esa emisiön posterior se considerarä un credito con arreglo a la 

letra a) del apartado 1 del articulo 7. 

2. Las disposiciones del presente articulo no impedirän que Liechtenstein y los Estados 

miembros sigan gravando el rendimiento de los instrumentos de deuda negociables mencionados en 

el apartado 1 de acuerdo con su legislaciön nacional. 
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ARTiCULO 16 

ida 

as, 

Firma, entrada en vigor y periodo de validez 

1. El presente Acuerdo serä ratificado o aprobado por las Partes Contratantes con arreglo a sus 

propios procedimientos. Las Partes Contratantes se notificarän mutuamente la conclusiön de estos 

procedimientos. El presente Acuerdo entrarä en vigor el primer dia del segundo mes siguiente a la 

ültima notificaciön. 

2. A reserva del cumplimiento de los preceptos constitucionales de Liechtenstein y los requisitos 

del Derecho comunitario sobre celebraciön de acuerdos intemacionales y sin perjuicio del 

articulo 17, Liechtenstein y, cuando proceda, la Comunidad, ejecutarän y aplicarän efectivamente el 

presente Acuerdo antes del 1 de julio de 2005, y se lo comunicarän mutuamente. 

3. El presente Acuerdo permanecerä en vigor hasta la denuncia del mismo por alguna de las 

Partes Contratantes. 

;ntos 4. Las Partes Contratantes podrän denunciar el presente Acuerdo comunicändolo por escrito a la 

otra Parte. En ese caso, el Acuerdo dejarä de surtir efecto a los doce meses de la notificaciön. 

3 en 
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ARTiCULO 17 

Apiicaciön y suspensiön de la aplicaciön 

1. La aplicaci6n del Acuerdo estarä condicionada a la adopciön y aplicaciön por los territorios 

dependientes o asociados de los Estados miembros mencionados en el informe del Consejo 

(Asuntos econömicos y financieros) al Consejo Europeo de Santa Maria da Feira de 19 y 

20 de junio de 2000, asi como por los Estados Unidos de Am&-ica, Suiza, Andorra, Mönaco y San 

Marino, respectivamente, de medidas conformes o equivalentes a las previstas en la Directiva o en 

el presente Acuerdo y que prevean las mismas fechas de aplicaciön. 

2. Las Partes Contratantes decidirän de comün acuerdo, como minimo seis meses antes de la 

fecha mencionada en el apartado 2 del articulo 16, si se satisfarä o no la condiciön establecida en el 

apartado 1, relativa a las fechas de entrada en vigor de las medidas pertinentes en los terceros paises 

y en los territorios dependientes o asociados interesados. Si las Partes Contratantes deciden que la 

condiciön no se cumplirä, adoptarän de comün acuerdo una nueva fecha a efectos del apartado 2 del 

articulo 16. 

3. Previa notificaci6n a la otra parte, cualquiera de las Partes Contratantes podrä suspender con 

efectos inmediatos la aplicaci6n del presente Acuerdo o de partes del mismo en caso de que la 

Directiva o alguna parte de la misma deje de ser aplicable temporal o permanentemente con arreglo 

al Derecho comunitario o en caso de que un Estado miembro suspenda la aplicaciön de su 

legislaciön de aplicaci6n. 
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4. Previa notificaciön a la otra parte, cualquiera de las Partes Contratantes podrä suspender la 

aplicaciön del presente Acuerdo en caso de que alguno de los terceros Estados o territorios 

mencionados en el apartado 1 suspendan a posteriori la aplicaciön de las medidas a las que se hace 

referencia en el mismo. La suspensiön de la aplicaciön tendrä efectos despu8s de transcurridos dos 

meses desde la notificaciön. El presente Acuerdo volverä a aplicarse tan pronto como se 

restablezcan dichas medidas. 

ARTiCLTLO 18 

Reclamaciones y liquidaciön final 

1. En caso de denuncia del presente Acuerdo o suspensiön parcial o total de su aplicaciön, no se 

verän afectadas las reclamaciones de personas fisicas de conformidad con el articulo 9. 

2. En tales casos, Liechtenstein establecerä el saldo al trmino del periodo de aplicaciön del 

presente Acuerdo y efectuarä el ultimo pago a los Estados miembros. 

ARTiCULO 19 

Ämbito de aplicaciön territorial 

El presente Acuerdo se aplicarä, por una parte, a los territorios en los que sea aplicable el Tratado 

constitutivo de la Comunidad Europea y en las condiciones previstas por dicho Tratado y, por otra, 

al territorio de Liechtenstein. 
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ARTiCULO 20 

Anexos 

1. Los anexos forman parte del presente Acuerdo. 

2. La lista de autoridades competentes que figura en el anexo I puede modificarse mediante una 

simple notificaciön enviada por el Principado de Liechtenstein a la otra Parte Contratante, siempre 

que concierna a la autoridad mencionada en la letra a) de dicho anexo, y por la Comunidad Europea 

cuando incumba a las otras autoridades. 

La lista de entidades vinculadas que figura en el anexo II se puede modificar de mutuo acuerdo. 

ARTiCULO 21 

Lenguas 

1. El presente Acuerdo se redacta en doble ejemplar en las lenguas alemana, checa, danesa, 

eslovaca, eslovena, espailola, estonia, finesa, francesa, griega, Iningara, inglesa, italiana, letona, 

lituana, neerlandesa, polaca, portuguesa y sueca, siendo cada uno de estos textos igualmente 

autentico. 
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2. La version en lengua maltesa serä autenticada por las Partes Contratantes mediante un Canje 

de Notas. Serä igualmente aut8ntica, de la misma forma que las lenguas mencionadas en el 

apartado 1. 

)ea 
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DOHODA 

MEZI EVROPSKYM SPOLEÜENSTVIM 

A LICHTENhTINSKYIVI KNIiECTViM, 

KTEROU SE STANOVi OPATkENI ROVNOCENNÄ OPATkENtM 

STANOVENYM SMÜRNICi RADY 2003/48/ES 

0 ZDANtNi PRI.TMÜ Z ÜSPOR 

VE FORME Pki.JMÜ ÜROKOVÜHO CHARAKTERU 
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EVROPSK.ü SPOLEÜENSTVi, däle jen „Spoleeenstvi", 

a 

LICHTENSTEJNSKt KNi2ECTVt, däle jen „Lichtengtejnsko", 

däle jen „smluvni strana" nebo „smluvni strany", 

potvrzujice spoleenY zäjem na dalgim rozvoji privilegovaneho partnerstvi mezi Spoleeenstvim a 

Lichtengtejnskem, 

SE DOHODLY NA NÄSLEDUJiCiCH USTANOVENiCH: 

ÜLÄNEK 1 

Zaddeni lichtengtejnskjeni platebnimi zprostfedkovateli 

1. Vyplaty ürokü, jei jsou ve smyslu elänek 4 provädeny platebnim zprostfedkovatelem usazenSrm 

na üzemi Lichtengtejnska skuteenYm vlastniküm ve smyslu elänku 4, ktefi jsou rezidenty nektereho 

elenskeho stätu Evropske unie, däle jen „elenskY stät", podlehaji s vSrhradou elänku 2 zaddeni z 

eästky vyplaty ürokü. Sazba tohoto zadrieni eini 15 % behem prvnich tii let ode dne pouiitelnosti 

teto dohody, 20 % v näsledujicich tfech letech a v dalgich letech pak 35 %. 
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2. Lichtengtejnsko pi-ijme opatfeni nezbytnä pro zajikeni toho, aby platebni zprosteedkovatele 

usazeni na üzemi Lichtengtejnska spinili ükoly nezbytne k provädeni teto dohody, a zejmena stanovi 

)fedpisy o postupech a sankcich. 

      

      

      

ÜLÄNEK 2 

Dobrovolne poskytnuti informaci 

. Lichtenkejnsko stanovi postup, kterY skuteenemu vlastnikovi ve smyslu elänku 4 umoZni 

iyhnout se zadr2eni uvedenemu v elänku 1 tim, le sveho platebniho zprostfedkovatele v 

Lichtenkejnsku vYslovne zmocni k pfedklädäni informaci o vSplatäch ürokü pfislugnemu orgänu 

tohoto stätu. Takove zmocneni se vztahuje na v§echny vSrplaty ürokü provädene timto platebnim 

zprosti-edkovatelem skuteenemu vlastnikovi. 

      

       

zo# 

eo 

osti 

  

2. Platebni zprostfedkovatel pfedloli v ptipade sveho vSslovneho zmocneni skuteenSm 

vlastnikem alespoh tyto informace: 

a) totoinost a bydlike skuteeneho vlastnika zjikene podle elänku 5, 

b) jmeno a adresu platebniho zprostiedkovatele, 

c) eisio flau skuteeneho vlastnika nebo, pokud neni eislo tietu k dispozici, oznaeeni pohledävky, 

z ni ürok plyne, a 

d) eästku vSplaty ürokü vypoeitanou podle elänku 3. 
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3. Pfislugny lichten§tejnskS7 orgän pfedä informace uvedene v odstavci 2 pfislugnemu orgänu 

elenskeho stätu, jehol je skuteee vlastnik rezidentem. Takove pfedäni informaci probebne 

automaticky a uskuteeni se nejmene jednou roene, Wehem 6 mesicü näsledujicich po skoneeni 

lichtengtejnskeho datioveho roku, a to pro vgechny vSfplaty ürokü uskuteenene v prü'behu daneho 

roku. 

4. Jestlile se skuteee vlastnik rozhodne vytdit tento postup dobrovolneho poskytoväni informE 

nebo oznämi jinym zpüsobem daüovYm orgänüm elenskeho stätu, jehol je rezidentem, sve pfijmy 

ürokoveho charakteru ziskane od lichtengtejnskeho platebniho zprostfedkovatele, zdani se doteene 

pfijmy ürokoveho charakteru v danem elensk6m stäte pfi pouliti stejnYch sazeb, jake jsou 

uplatüoväny na podobne pfijmy plynouci z daneho stätu. 

(LÄNEK 3 

Vymefovaci zäklad pro zadrieni dane 

1. Platebni zprostfedkovatel sräii zadrieni podle e1. 1 odst. 1 takto: 

a) v pfipade vYplaty ürokü ve smyslu ei. 7 odst. 1 pism. a): z hrube eästky vyplacenych nebo 

pfipsanych 

b) v pfipade vyplaty ürokü ve smyslu el. 7 odst. 1 pism. b) nebo d): z eästky ürokü nebo pfijmü 

uvedenYch v techto pismenech, 
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v ptipade vjiplaty ürokü ve smyslu el. 7 odst. 1 pism. c): z eästky ürokü podle uveden8ho 

pismene. 

2. Pro tkely odstavce 1 se zadrieni sräii v pomern8 vysi podle daky obdobi, Wehem nehol 

skutebtSr vlastnik driel svou pohledävku. Neni-li platebni zprosttedkovatel schopen toto obdobi ureit 

na zäklade informaci, lder8 mu byly sdeleny, mä platebni zprosttedkovatel za to, 2e skute&IST vlastnik 

driel pohledävku po celou dobu jeji existence, pokud tento nepfedloli doklad o dni nabyti teto 

pohledävky. 

3. Jin8 dane a zadrieni, nel je zadrieni stanoven8 touto dohodou, ze stejn8 vSplaty ürokü budou 

zapoCeny proti eästce zadrieni vypoblen8 v souladu s timto elänkem. To zejmina zahmuje 

Liechtenstein Couponsteuer v sazbe 4%. 

ÜLÄNEK 4 

Definice skuteeneho vlastnika 

1. Pro tkely t8to dohody se „skuteChSan vlastnikem" rozumi fyzickä osoba, kterä Arne vSplatu 

nebo fyzickä osoba, kter8 je vSplata ürokü zajigfoväna, pokud tato osoba neprokäle, ze 

eplata ürokü nebyla provedena ei zajigtena v jeji vlastni prospech. Fyzickä osoba se nepovaiuje za 

skuteen8ho vlastnika, pokud: 

jednä jako platebni zprosttedkovatel ve smyslu elänku 6, nebo 
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b) jednä jmenem prävnicke osoby, investieniho fondu nebo srovnatelneho ei rovnocermeho 

subjektu kolektivniho investoväni do cenech papirü, nebo 

c) jednä jmenem jine fyzicke osoby, kterä je skuteenS,m vlastnikem a kterä platebniho 

zprostfedkovatele informuje o sve totoinosti a o stätu, jehoi je rezidentem. 

2. Pokud mä platebni zprosti-edkovatel informace naznaeujici, ze fyzickä osoba, ktere je ürok 

vypläcen nebo zajigfovän, zi•ejme neni skuteenSim vlastnikem, ueini platebni zprostfedkovatel 

nälelitä oparkni pro zjigte'ni totoinosti skuteeneho vlastnika. platebni zprostledkovatel 

schopen ureit totoinost skuteeneho vlastnika, povaiuje tento zprostiedkovatel za skuteeneho 

vlastnika danou osobu. 
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CLÄNEK 5 

Totoinost a bydligte skuteenSTch vlastnikü 

Pro eely ureeni totoinosti a bydate skuteeneho vlastnika ve smyslu elänku 4 vede platebni 

zprostfedkovatel zäznamy s üdaji o ptijmeni, jmenu, adrese a bydligti v souladu se lichtenkejnsk 

prävnimi piedpisy proti prani gpinavS7ch penez. Pro smluvni vztahy uzavfene k 1. lednu 2004 a 

pozdeji nebo pro transakce provedene v tomto obdobi bez existujicich smluvnich vztahü se u 

17yzicech osob, ktere pfedloii svüj cestovni pas nebo idedni doklad totoinosti vydanSr nekterSrm z 

lenskSrch stätü a ktere jsou dle sveho prohlägeni rezidenty jine zeme nei elenskeho stätu nebo 

Lichtengtejnska, zjisti bydligte prosteednictvim potvrzeni o daiiovern domicilu, ktere vydal prisluge 

orgän stätu, jehoi je danä osoba dle vlastniho prohlägeni rezidentem. Pokud takove potvrzeni neni 

pfedloieno, mä se za to, ie je danä osoba rezidentem toho elensk6ho stätu, kten;Tvydal cestovni pas 

nebo jinST üiedni doklad totoinosti. 
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ÜLÄNEK 6 

Definice platebniho zprostfedkovatele 

Pro üeely t8to dohody se „platebnim zprostfedkovatelem" v Lichten§tejnsku rozumi banky ve smyslu 

lichtenkejnsk8ho bankovniho präva, obchodnici s cennYmi papiry, fyzick8 a prävnick8 osoby, Ider8 

jsou v Lichtengtejnsku usazeny nebo jsou jeho rezidenty, veetne hospodäiskYch subjektü upravenYch 

lichted§tejnskYmi prävnimi pfedpisy o osobäch a obchodnich spoleenostech (Personen- und 

Gesellschaftsrecht), osobni spoleenosti bez prävni subjektivity a stä18 provozovny zahranienich 

spoleenosti, kter8 v rämci sv8 podnikatelsk8 einnosti - byt' jen prileiitostne - pfijimaji, drii, investuji 

nebo pfevädeji majetek tfetich osob nebo pouze vypläceji ürok ei zajigfuji v9platu ürokü. 

ÜLÄNEK 7 

Definice vYplaty ürokü 

1. Pro üeely t8to dohody se „v9platou ürokü" rozumi: 

a) vyplacen8 nebo na üeet ptipsan8 üroky, kter8 souviseji s pohledävkami jakehokoliv druhu, 

veetne ürokü vyplacenych lichtengtejnskymi platebnimi zprostfedkovateli ze svefeneckYch 

vkladü ve prospech skuteenych vlastnikü ve smyslu e'länku 4, bez ohledu na to, zda jsou tyto 

pohledävky zajfgteny zästavnim prävem k nemovitosti ei nikoliv a zda jsou spojeny prävem 

üeasti na zisku dluinika ei nikoliv, a zejmena pfijmy z vlädnich cennYch papirü a prijmy 

z obligaci nebo dluhopisü, veetne pr8mii a eher, Ider8 se väiou k temto cenem papirü'm, 

obligacim nebo dluhopisüm, avgak s vyloueenim ürokü z püjeek mezi fyzick-Ymi osobami, Ider8 

tak neeini v rämci sv8 podnikatelsk8 einnosti. Penäle uloien8 za pozdni platbu se za vyplatu 

ürokü nepovaiuje, 
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b) üroky vznikle nebo kapitalizovane pri prodeji, splaceni nebo zpetnem odkupu pohledävek 

uvedenjTch v pismeni a), 

c) prijmy plynouci z vSplaty üroky primo ei prostfednictvim subjektu uvedeneho v el. 4 odst. 2 

smemice Rady 2003/48/ES ze dne 3. eervna 2003 o zdaneni prijmü z üspor ve forme prijmü 

ürokovao charakteru, däle jen „smemice", a rozdelovane: 

i) subjekty kolektivniho investoväni usazeetni v elenskem stäte nebo v Lichtengtejnsku, 

ii) subjekty usazeemi v elensk6m stäte, kter6 vyuziji moinosti stanovene v el. 4 odst. 3 

smernice a informuji o teto skuteenosti platebniho zprostredkovatele, 

iii) subjekty kolektivniho investoväni usazenSimi mimo üzemi smluvnich stran, 

 

aji 

      

       

        

      

d) prijmy z prodeje, splaceni nebo zpetneho odkupu akcii ei podilü v näsledujicich podnicich a 

subjektech, pokud tyto podniky a subjekty investuji primo ci neprimo, prostfednictvim jinSich 

subjektü kolektivniho investoväni nebo subjektü uvedenSTch nae, vice nei 40% svSich aktiv do 

pohledävek uvedenSich v pismeni a): 

i) subjekty kolektivniho investoväni usazene v elenskem stäte nebo v Lichtengtejnsku, 

 

       

       

icer 

    

ii) subjekty usazene v elenskm stäte, ktere vyuziji moinosti stanovene v cl. 4 odst. 3 

smemice a informuji o t6to skuteenosti platebniho zprostfedkovatele, 
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iii) subjekty kolektivniho investoväni usazene mimo üzemi smluvnich stran. 

2. Pokud jde o odst. 1 pism. c), nemä-1i platebni zprostfedkovatel iädne informace o podilu 

prijmü, kterY plyne z vyplat ürokü, je za vYplatu ürokü povaioväna celkovä vY§e prijmü. 

3. Pokud jde o odst. 1 pism. d), nemä-li platebni zproseedkovatel iädne informace o podilu aktiv 

investovanYch do pohledävek nebo do akcii ei podilü vymezenych v uvedenem pismeni, je tento 

podil povaiovän za vyggi nel 40 %. Pokud dang platebni zprostiedkovatel nemüle ureit vY§i prijmü 

realizovanYch skuteenYm vlastnikem, mä se za to, le prijmy odpovidaji vS/nosüm z prodeje, splaceni 

nebo zpetneho odkupu akcii nebo podilü. 

4. Za vYplatu ürokü podle odst. 1 pism. c) a d) se napova2uji prijmy souvisejici s podniky nebo 

subjekty, jejichz investice do pohledävek ve smyslu odst. 1 pism. a) nepfekroeily 15 % jejich aktiv. 

5. Podil uvedenY v odst. 1 pism. d) a v odstavci 3 eini od 1. ledna 2011 25 %. 

6. Podil uvedeny v odst. 1 pism. d) a v odstavci 4 se stanovi na zäklade investieni politiky 

vymezene ve statutu fondu ci v zaklädacich dokumentech techto podniky 6 subjekty; v pripade 

neexistence techto üdajü se tento podil stanovi na zäklade skuteeneho sloleni aktiv techto podniky ei 

subjekty. 

CE/FL/cs 10 

e-
ar

ch
iv.

li



ÜLÄNEK 8 

Sdileni vSinosü 

1. Lichtengtejnsko si ponechä 25 % vSfnosü plynoucich ze zadrieni podle t8to dohody a 75 % 

techto enosü peevede elenskemu stätu, jehoi je skuteenSr vlastnik rezidentem. 

2 Tyto ptevody se uskuteeni vjedn8 splätce za kazdy rok a kaid.ST elenskY stät, a to nejpozaji do 

6 mesicü po skoneeni lichtenStejnsk8ho daüov8ho roku. 
eni 

ÜLÄNEK 9 

0 

Zamezeni dvojiho zdaneni 

Pokud bylo na üroky pfijate skuteeem vlastnikem uplatn8no zadrieni ze strany platebniho 

mostfedkovatele v Lichtengtejnsku, clensky stät, jehoi je skuteee vlastnik rezidentem pro datiov8 

zapoete dah ve vS7Si eästky zadrieni. Pfesähne-li tato eästka vysi dang splatn8 v souladu s 

rütrostätnimi prävnimi pfedpisy elenskeho stätu., jehoi je skuteee vlastnik rezidentem pro dafiov8 

z celkove vSige ürokü, kter8 podl8haji zadrieni, vyplati tento elenskST stät skuteen8mu 

lastnikovi rozdil mezi eästkou zadrieni a splatn8 
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2. Pokud byly na üroky piijate skutedem vlastnikem uplatneny jine dane nebo zaddeni, nei jsou 

stanoven6 v teto dohode, a elenskST stät, jehoi je skuteee vlastnik rezidentem pro daiiov6 üeely, 

zapoete tyto dane a zaddeni v souladu se svYmi vnitrostätnimi prävnimi pfedpisy nebo smlouvou o 

zamezeni dvojiho zdaneni, zapo&ou se tyto jine dane a zaddeni pied pouiitim postupu uveden8ho v 

odstavci 1. ülensky stät, jehoi je skuteenY vlastnik rezidentem pro dafiov6 ücely, pfijme potvrzeni 

vystavenä lichtengtejnskSni platebnimi zprostfedkovateli jako fädny dükaz o dani nebo zaddeni za 

pfedpokladu, de si pfisluge orgän elenskelo stätu, jehol je skuteänST vlastnik rezidentem pro dailovd 

tkely, müde informace obsaien6 v techto potvrzenich vystavenYch lichten§tejnskYmi platebnimi 

zprostfedkovateli ovefit u pfislugneho lichtengtejnsk6ho orgänu. 

3. Clensky stät, jehoi je skuteny vlastnik rezidentem pro dariov6 ücely, müde nahradit postup 

datiov6ho zäpoetu podle odstavcü 1 a 2 vräcenim zaddeni podle elänkul. 
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ÜLÄNEK 10 

Vymena informaci 

1. lichten§tejnske orgäny a ptislugne orgäny kterehokoliv elenskeho stätu si vymetiuji 

informace o jednäni, ktere je pro ptijmy, na ktere se vztahuje tato dohoda, podle prävnich ptedpisü 

d )lädaneho stätu daiiovYm podvodem nebo podobny protiprävnim einem. „PodobnYrn protiprävnim 

einem" se rozumi pouze einy se stejnou ürovni protiprävnosti, jakou mä podle prävnich ptedpisü 

d )1ädaneho stätu ptipad datioveho podvodu. Na tädne odüvodnenou iädost poskytne doiädany stät v 

souladu se svYmi procesnimi prävnimi ptedpisy informace tYkajici se zäle2itosti, ktere v rärnci 

o)eanskeho nebo trestniho fizeni 2ädajici stät vygettuje nebo mü2e vykttovat. Kaidä informace 

o)drienä Lichtengtejnskem nebo elenskYm stätem je povaIoväna za düvernou jako informace 

ziskanä podle vnitrostätnich prävnich ptedpisü daneho stätu a sdeli se jen osobäm nebo organüm 

(veetne soudü a sprävnich orgänü), ktere se zabYvaji vymetovänim ei vYberem dani z piljmü, na nee 

se vztahuje tato dohoda, nebo vymähänim, stihänim nebo rozhodovänim o opravnYch prostiedcich v 

souvislosti s temito danemi. Tyto osoby nebo orgäny pouiiji tyto informace pouze k temto üeelüm. 

Tyto informace mohou zvetejnit v prübehu vetejnYch soudnich jednäni nebo v rozsudcich. 

2 Pti rozhodoväni o tom, zda ureite informace mohou bYt v odpovedi na iädost poskytnuty, 

u )1atni do2ädanY stät promleeci lhüty pouiitelne podle prävnich ptedpisü iädajiciho stätu namisto 

p -omleecich lhüt doiädaneho stätu. 
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3. Mä-1i iädajici stät düvodn8 podegeni, ie jednäni je danovym podvodem nebo podobnym 

protiprävnim einem, poskytne doiädanY stät informace. Podezfeni iädajiciho stätu na datiovS,  podvod 

nebo podobnY protiprävni ein nulle vychäzet z: 

a) dokumentü, at' ovelenych ei neovefenYch, mimo jin8 veetne obchodnich zäznamü, üeetnich 

knih nebo üdajü z bankovnich üete, 

b) svedeckYch informaci od danov8ho poplatnika, 

c) informaci ziskanYch od informätora nebo jin8 tfeti osoby, kter8 byly nezävisle potvrzeny neb 0 

je lze jinak povalovat za düveryhodn8, nebo 

d) dükazü vyp1Srvajicich z okolnosti. 

4. Na iädost elenskaio stätu zahäji Lichtengtejnsko s timto stätem dvoustrannä jednäni, jejichi 

cilem je vymezit jednotliv8 kategorie pripadü spadajicich pod „podobn8 protiprävni einy" podle 

postupu zdaneni pouiivan8ho v tomto stäte. 

ÜLÄNEK 11 

Prislign8 orgäny 

Pro tieely t8to dohody se prislugnYmi orgäny rozumi orgäny uveden8 v pfiloze I. 
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ÜLÄNEK 12 

Konzultace 

Dojde-li mezi lichtengtejnskYm pi-islu§nYm orgänem a jednim nebo vice jinYmi pfislugnymi orgäny 

uvedenymi v elänku 11 k jak8koliv neshode tYkajici se vYkladu nebo provädeni toto dohody, snali se 

tato orgäny sviij spor vyfe§it vzäjemnou dohodou. 0 vysledcich svYch konzultaci neprodlene 

informuji Komisi EvropskYch spoleeenstvi a prislu§n8 orgäny ostatnich elenskSe stätü. Pokud jde o 

otäzky vykladu, müie se Komise na lädost kter8hokoliv pfislukidlo orgänu techto konzultaci 

zidastnit. 

ÜLÄNEK 13 

Pfezkum 

1. Alespori kaidd tfi roky nebo na 2ädost kterdkoliv smluvni strany se uskuteeni vzäjemnä 

konzultace smluvnich stran za fieelem pfezkoumäni a - povaiuji-li to smluvni strany za nutnd - 

zlep§eni technickdho fungoväni toto dohody a zhodnoceni mezinärodniho vYvoje. Konzultace 

probehnou do jednoho mesice od ptedäni iädosti nebo - v nal8havych pripadech - co nejdfive. 
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2. Na zäklade tohoto zhodnoceni mohou smluvni strany uskuteenit konzultace za üeelem 

pfezkoumäni, zda je nutne provest zmeny v teto dohode s ohledem na mezinärodni vSrvoj. 

3. Jakmile budou k dispozici dostateene poznatky a zkngenosti z pineho provädeni cl. 1 odst. 1, 

probehne vzäjemnä konzultace smluvnich stran za üeelem pfezkoumäni, zda je nutne provest zmeny 

v teto dohode s ohledem na mezinärodni evoj. 

4. Pro üeely konzultaci uvedenSich v odstavcich 1, 2 a 3 informuje kaidä smluvni strana druhou 

smluvni stranu o moinem vSfvoji, kterS7 by mohl ovlivnit i'ädne püsobeni teto dohody. To zahrnuje i 

jakoukoliv prislugnou dohodu mezi nekterou smluvni stranou a tfetim stätem. 

ÜLÄNEK 14 

Vztah k dvoustrannSlm smlouväm o zamezeni dvojiho zdaneni 

Ustanoveni smluv o zamezeni dvojiho zdaneni mezi Lichtengtejnskem a elenskSrmi stäty nebräni 

vSrberu zadrieni podle teto dohody. 
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CLÄNEK 15 

Pfechodnä ustanoveni pro obchodovatelne dluhove cenne papiryl 

1. Ode dne poulitelnosti teto dohody a pokud alespoii jeden elenskY stät rovne1 uplatiiuje 

obdobnä ustanoveni, avgak nejpozdeji do 31. prosince 2010, nebudou domäci ani mezinärodni 

dluhopisy ani jine obchodovatelne dluhove cenne papiry, ktere byly poprve emitoväny pfed 1. 

bfeznem 2001 nebo u kterych byl püvodni prospekt schvälen pfed timto datem pfislugnymi orgäny 

emitujiciho stätu, povaloväny za pohledävky ve smyslu e1. 7 odst. 1 pism. a), pokud k 1. bfeznu 2002 

nebo pozdeji nedoglo k Mdne dalg emisi techto obchodovatelnYch dluhovYch cennYch papirü. 

Pokud vbk alespoii jeden elenskY stät rovne2 uplatüuje obdobnä ustanoveni, pouiije se ustanoveni 

tohoto eiänku i po 31. prosinci 2010 ve vztahu k obchodovatelem dluhovYrn cennYm papirüm: 

ktere obsahuji doloiku „gross-up" nebo doloiku pfedeasneho splaceni, a 

u kterYch je platebni zprostiedkovatel ve smyslu elänku 6 usazen v Lichten§tejnsku, a 

u kterYch tento platebni zprostfedkovatel vypläci ürok nebo zajigruje vYplatu üroku pfimo ve 

prospech skuteeneho vlastnika, ktery je rezidentem elenskao stätu. 

Stejne jako ve smernici se tato pfechodnä ustanoveni vztahuji rovnei na obchodovatelne 
dluhove cenne papiry driene prostfednictvim investienich fondü. 
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Pfestanou-li vS'echny elenske stäty uplathovat obdobnä ustanoveni, pouliji se nadäle ustanoveni 

tohoto elänku pouze ve vztahu k obchodovatelem dluhov9m cenem papirüm: 

— ktere obsahuji doloiku „goss-up" nebo doloiku piedeasneho splaceni, a 

— u kter9ch je platebni zprostfedkovatel emitenta usazen v Lichtedtejnsku, a 

— u kter9ch tento platebni zprostfedkovatel vypläci ürok nebo zajigruje v9platu üroku pfimo ve 

prospech skuteeneho vlastnika, kter9 je rezidentem elenskeho stätu. 

Pokud doglo k 1. beeznu 2002 nebo pozdeji k dargi emisi nektereho z v9ge uveden9ch 

obchodovatelech dluhov9ch cenech papirü vydan9ch vlädou ei obdobem subjektem jednajicim 

jako orgän vefejne moci nebo subjektem, jehoi üloha je uznäna mezinärodni smlouvou (tyto subjekty 

jsou uvedeny v pfiloze II k teto dohode), je celä emise takoveho cenneho papiru sklädajici se 

z püvodni emise a ze vgech pozdejgich emisi povaloväna za pohledävku ve smyslu el. 7 odst. 1 pism. 

a). 

Pokud doglo k 1. bfeznu 2002 nebo pozdeji k dalS1 emisi nektereho z v9Se uveden9ch 

obchodovatelech dluhov9ch cenech papirü vydan9ch jin9m emitentem neuveden9m ve etvrtem 

pododstavci, povaiuje se tato dalgi emise za pohledävku ve smyslu e1. 7 odst. 1 pism. a). 

2. Tento elänek nebräni Lichtengtejnsku a elenskSrm stätüm v dalSim zdaneni pfijmü 

z obchodovatelech dluhov9ch cenech papirü uveden9ch v odstavci 1 v souladu s jejich 

vnitrostätnimi prävnimi pfedpisy. 
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CLÄNEK 16 

Podpis, vstup v platnost a doba platnosti 

1. Tato dohoda vyiaduje ratifikaci nebo schväleni smluvnimi stranami v souladu s jejich vlastnimi 

postupy. Dokoneeni techto postupy si smluvni strany vzäjemne oznämi. Tato dohoda vstupuje v 

platnost prvnim dnem druheho mesice näsledujiciho po poslednim oznämeni. 

Te 

im 

jekty 

pisrn, 

2. S vYhradou spineni üstavnich poiadavkü LichtedStejnska a pohdavkü präva Spoleeenstvi 

ohledne uzaviräni mezinärodnich dohod a anii je doteen elänek 17, zaenou Lichtengtejnsko a 

piipadne Spoleeenstvi tuto dohodu deinne provädet a uplattovat od 1. ledna 2005, coz si strany 

vzäjemne oznämi. 

3. Tato dohoda züstane v platnosti do vypovezeni nekterou ze smluvnich stran. 

4. Kteräkoliv smluvni strana mele tuto dohodu vypovedet prostfednictvim oznämeni druhe 

smluvni strane. V takovem pripade pozbude dohoda platnosti dvanäct mesicü od dorueeni oznämeni. 
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CLÄNEK 17 

Provädeni a pozastaveni provädeni 

1. Provädeni t8to dohody je podmineno pfijetim a provädenim opatieni, kterä odpovidaji 

opatfenim smernice nebo t8to dohody nebo jsou s nimi rovnocennä a kterä stanovi stejn8 dny 

provedeni, zävisljfmi nebo ptidruleemi üzemimi elenskSrch stätü uvedenSrmi ve zpräve Rady 

(Hospodäfsk8 a finaneni zäleiitosti) pro zasedäni Evropsk8 rady v Santa Maria da Feira ve dnech 19. 

a 20. eervna 2000, stejne jako Spojeemi stäty americkSmi, SvSearskem, Andorrou, Monakem a San 

Marinem. 

2. Nejm8ne §est mesicü pfed dnem uvedeem v cl. 16 odst. 2 plijmou smluvni strany vzäjemnou 

dohodou rozhodnuti o tom, zda bude spinena podminka stanovenä v odstavci 1, s ohledem na to, kdy 

v doteenSeh ttetich stätech a zävislSrch nebo pfidruienSrch üzemich vstoupi prislu§nä opatfeni 

v platnost. Pokud smluvni strany nerozhodnou o tom, le tato podminka bude spinena, stanovi 

vzäjemnou dohodou pro üeely cl. 16 odst. 2 nov8 datum. 

3. Pokud v souladu s prävem Spoleeenstvi pozbude smernice nebo jeji eäst doeasne nebo trvale 

poulitelnosti nebo pokud elenskS7stät pozastavi uplatiloväni svSich provädecich piedpisü, müle 

kteräkoliv smluvni strana s okamiitou platnosti pozastavit provädeni toto dohody nebo jejich eästi, a 

to oznämenim clruh8 smluvni strane. 
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4. Pokud nekterST ze ttetich stätü nebo üzemi uvedeech v odstavci 1 näsledne piestane uplattiovat 

opatteni podle uvedeneho odstavce, müie kteräkoliv smluvni strana pozastavit provädeni teto 

dohody, a to oznämenim druhe smluvni strane. K pozastaveni provädeni dojde nejdrive po dvou 

mesicich od oznämeni. Provädeni teto dohody se obnovi co nejdfive po opetovnem zavedeni 

opatteni. 

ÜLÄNEK 18 

Präva a koneene vyrovnäni 

1. V pripade vypovezeni nebo pozastaveni provädeni teto dohody, v pinem rozsahu Ci eästeene, 

züstävaji präva fyzickSrch osob podle elänku 9 nedoteena. 

2. V takovem pripade vystavi LichtenUejnsko do konce obdobi pouiitelnosti teto dohody koneCne 

vyetoväni a provede koneenou platbu elens4m stätüm. 

ÜLÄNEK 19 

Üzenmi püsobnost 

Tato dohoda se na jedne strane vztahuje na üzemi, na ktere se vztahuje Smlouva o zaloieni 

Evropskeho spoleeenstvi, a to za podminek ve Smlouve stanovenSich, a na strane druhe na üzemi 

Lichtengtejnska. 
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CLÄNEK 20 

Pillohy 

1. Pfilohy tvoli nedilnou soueäst teto dohody. 

2. Seznam prislugnYch orgänü v pilloze 1 müie byt zmenen pouhym oznämenim zaslanYm druhe 

smluvni strane Lichten§tejnskern, pokud jde o orgän uvedenY v pismeni a) teto pfilohy, a 

Spoleeenstvim, pokud jde o ostatni orgäny. 

Seznam obdobnych subjektü uvedeny v pilloze 2 lze zmenit vzäjemnou dohodou. 

ÜLÄNEK 21 

Jazyky 

1. Tato dohoda je sepsäna ve dvou vyhotovenich v jazyce anglickem, eeskern, dänskem, 

estonskern, finskern, francouzsk8m, italskem, litevsk8m, lotygskem, mad'arskern, nerneckem, 

nizozemskern, polskem, portugalskern, eeck8m, slovenskem, slovinskem, §panelskem a gvedskern, 

plieerni vgechna zneni maji stejnou platnost. 
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2 . Maltske zneni ovefi smluvni strany na zäklade vymeny dopidt. Toto zneni mä stejnou platnost 

jako zneni uvedenä v odstavci 1. 
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AFTALE 

MELLEM DET EUROPLEISKE FJELLESSKAB 

OG FYRSTENDOMMET LIECHTENSTEIN 

OM FASTIJEGGELSE AF FORANSTALTNINGER SVARENDE TIL DEM, 

DER ER FASTLAGT I RADETS DIREKTIV 2003/48/EF 

OM BESKATNING AF INDIZEGTER FRA OPSPARING 

I FORM AF RENTEBETALINGER 
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Det Europiske Fllesskab, i det folgende benvnt "Fxllesskabet", og 

Fyrstendommet Liechtenstein, i det folgende benvnt "Liechtenstein", 

begge i det folgende benvnt "kontraherende part" eller "kontraherende parter", 

som bekrxfter den fdles interesse i at styrke det privilegerede forhold mellem Fxllesskabet og 

Liechtenstein, 

ER BLEVET ENIGE OM FOLGENDE: 

ARTIKEL 1 

Tilbageholdelse fra liechtensteinske betalende agenters side 

1. Rentebetalinger, som af en betalende agent, der er etableret pä liechtensteinsk omräde, udbetales 

til retmssige ejere i den i artikel 4 fastlagte betydning, der er hjemmehorende i en af Den Europiske 

Unions medlemsstater, i det folgende benxvnt "medlemsstat", er med forbehold af bestemmelserne i 

artikel 2 genstand for en tilbageholdelse fra rentebetalingsbelobet. Tilbageholdelsessatsen er 15% i de 

forste tre är fra datoen for dehne aftales anvendelse, 20% i de efterfolgende tre är og derefter 35%. 
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2. Liechtenstein treffer de nedvendige foranstaltninger for at sikre, at de opgaver, der er nod-

vendige for gennemforelsen af denne aftale, udfores af de betalende agenter, som er etableret pä 

liechtensteinsk omräde, og fastsetter specifikt de nermere bestemmelser om procedurer og strafrenter. 

ARTIKEL 2 

Frivillig oplysning 

1. Liechtenstein fastlegger en procedure, som gor det muligt for de i artikel 4 omhandlede ret-

m2essige ejere at undgä den tilbageholdelse, der er fastlagt i artikel 1, ved udtrykkeligt at bemyndige sin 

betalende agent i Liechtenstein til at indgive information om rentebetalingerne til den kompetente myn-

dighed i den pägeldende stat. En sädan bemyndigelse omfatter alle de rentebetalinger, som den beta-

lende agent udbetaler til den retmessige ej er. 

2. Den information, som den betalende agent i tilfelde af den retmessige ejers udtryklcelige bemyn-

digelse skal indgive, omfatter som et minimum folgende: 

(a) den retmessige ejers identitet og bopel fastlagt i henhold til artikel 5 

b) den betalende agents navn og adresse 

den retmessige ejers kontonummer eller, dersom et sädant ikke findes, identifikation af den for-

dring, der giver anledning til renten, og 

d) rentebetalingsbelobet beregnet i henhold til artikel 3. 
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3. Den kompetente myndighed i Liechtenstein videregiver den i stk. 2 omhandlede information til 

den kompetente myndighed i den retmxssige ejers bopwlsmedlemsstat. Indberetningen af information 

skal vwre automatisk og finde sted mindst en gang om äret inden for 6 mäneder efter udgangen af skat-

teäret i Liechtenstein for alle rentebetalinger i det pägx1dende är. 

4. När den retmxssige ejer vlger denne procedure med frivillig oplysning eher pä anden vis op-

giver sin renteindtxgt fra en liechtensteinsk betalende agent til skattemyndighederne i sin bop2elsmed-

lemsstat, skal renteindtxgten beskattes i den pägldende medlemsstat til samme satser som dem, der 

glder for lignende indtwgter indtjent i denne stat. 

ARTIKEL 3 

Vurderingsgrundlag for tilbageholdelse 

1. Den betalende agent skal foretage tilbageholdelse i overensstemmelse med artikel 1, stk. 1, pä 

folgende mäde: 

(a) i af en rentebetaling i den betydning, der er fastlagt i artikel 7, stk. 1, litra a): af det 

bmttorentebelob, der er betalt eller krediteret 

(b) i af en rentebetaling i den betydning, der er fastlagt i artikel 7, stk. 1, litra b) eller d): af 

det reute- eher indtxgtsbelob, der er omhandlet i nxvnte litra 
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(c) i af en rentebetaling i den betydning, der er fastlagt i artikel 7, stk. 1, litra c): af det rente-

 

belob, der er omhandlet i nvnte litra. 

2. I forbindelse med stk. 1 fradrages det tilbageholdte belob pro rata for den periode, i hvilken den 

:r 

retmxssige ejer har vxret indehaver af en fordring. Hvis den betalende agent ikke er i stand til at fastslä 

perioden pä grundlag af den information, han räder over, skal den retmxssige ejer anses for at have 

vx;ret indehaver af fordringen i hele den periode, den har eksisteret, medmindre han kan fremIgge 

bevis for erhvervelsesdatoen. 

3. Andre former for skatter og tilbageholdelser end den i denne aftale omhandlede tilbageholdelse 

fra samme rentebetaling krediteres det tilbageholdelsesbelob, der er beregnet i overensstemmelse med 

denne artikel. Dette omfatter sxrlig den liechtensteinske kuponskat ("Couponsteuer") med 4%. 

  

ARTIKEL 4 

3a 

 

Definition af retmssig ejer 

 

. I denne aftale forstäs ved "retmxssig ejer" enhver fysisk person, der modtager en rentebetaling, 

;11er enhver fysisk person, for hvem en rentebetaling er sikret, medmindre den pägldende fysiske 

erson kan fremlgge bevis for, at rentebetalingen ikke er modtaget eller sikret til haus egen fordel. En 

ysisk person anses ikke for at vre retmssig ejer, hvis han eller hun: af 

  

  

a) optrder som betalende agent i henhold til artikel 6 eller 
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(b) optmder pä vegne af en juridisk person, en investeringsfond eller et sammenlignelig,t eller til-

svarende organ for kollektiv investering i vxrdipapirer eller 

(c) optrxder pä vegne af en anden fysisk person, der er den retmssige ejer, og meddeler den beta-

lende agent hans eher hendes identitet og bopxlsland. 

2. Hvis den betalende agent har oplysninger, der tyder pä, at den fysiske person, der modtager en 

rentebetaling, eher for hvem en rentebetaling er sikret, muligvis ikke er den retmxssige ejer, trffer 

den päga21dende agent rimelige foranstaltninger til at fastslä den retmxssige ejers identitet. Hvis den 

betalende agent er ude af stand til at identificere den retmwssige ejer, behandler den betalende agent 

den pägxldende fysiske person som den retmxssige ejer. 
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ARTIKEL 5 

Den retmxssige ejers identitet og bopx1 

;ta-

 

en 

fer 

len 

ent 

For at fastslä den i artikel 4 definerede retmssige ejers identitet og bopx1 skal den betalende agent 

fere et register med oplysninger om efternavn, fornavn, adresse og bopx1 i overensstemmelse med de 

liechtensteinske forskrifter til bekxmpelse af hvidvaskning af penge. For kontraktlige forbindeiser, der 

er optaget, eller, hvis sädanne kontraktlige forbindeiser ikke findes, for transaktioner, der er gennernten 

den 1. januar 2004 eller derefter, fastsläs bopxlen for fysiske personer, der fremviser et pas eller et offi-

cielt identitetskort udstedt af en medlemsstat, og som erklxrer at have bopx1 i en stat, som ikke er en 

medlemsstat eher Liechtenstein, ved hjx1p af en skatternssig bopxlsattest udstedt af den kompetente 

myndighed i den stat, hvor den fysiske person hevder at vre hjemmeherende. Hvis en sädan attest 

ikke kan fremvises, anses bopTlen for at befinde sig i den medlemsstat, der har udstedt passet eller 

ethvert andet officielt identitetsdokument. 
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ARTIKEL 6 

Defmition af betalende agent 

I denne aftale forstäs ved "betalende agent" i Liechtenstein banker i henhold til liechtensteinsk bank-

lovgivning, borshandlere, fysiske og juridiske personer med bopl i eller etableret i Liechtenstein, her-

under erhvervsdrivende, der er omfattet af den liechtensteinske person- og selskabslov, partnerskaber 

og faste forretningssteder for udenlandske selskaber, som, ogsä seiv om det kun sker lejlighedsvis, 

accepterer, opbevarer, investerer eller overforer aktiver for tredjeparter eller blot betaler eller sikrer 

betalingen af renter som led i deres forretningsvirksomhed. 

ARTIKEL 7 

Defmition af rentebetalinger 

1. I denne aftale forstäs ved "rentebetalinger": 

(a) renter betalt eller krediteret en konto vedrorende fordringer af enhver art, herunder renter betalt af 

liechtensteinske betalende agenter pä "fiduciary deposits" til fordel for retmxssige ejere som 

defineret i artikel 4, med eller uden prioritetsgaranti eller klausuler om andel i debitors udbytte, 

navnlig indtgter fra statsgxldsbeviser og indtxgter fra obligationer eller forskrivninger, 

herunder prxmier eller gevinster i tilknytning til sädanne gldsbeviser, obligationer eller 

forskrivninger, men ikke renter pä län mellem private fysiske personer, der ikke handler som led i 

deres forretningsvirksomhed. Strafrenter for sen betaling betragtes ikke som rentebetalinger 
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(b) pälobne eller kapitaliserede renter i forbindelse med afstäelse, indfrielse eller tilbagekob af de i 

litra a) omhandlede fordringer 

(c) indkomst afledt af rentebetalinger, enten direkte eller via en i artikel 4, stk. 2, i Rädets direktiv 

2003/48/EF af 3. juni 2003 om beskatning af indtxgter fra opsparing i form af rentebetalinger, i 

det folgende benxvnt "direktivet", omhandlet enhed udloddet af 

(i) institutter for kollektiv investering med hjemsted i en medlemsstat eller Liechtenstein 

(ii) enheder med hjemsted i en medlemsstat, der gor brug af den i direktivets artikel 4, stk. 3, 

fastsatte mulighed og underretter den betalende agent herom 

(iii) institutter for kollektiv investering etableret uden for de kontraherende parters omräde 

(d) indkomst i forbindelse med afstäelse, indfrielse eller tilbagekob af andele eller enheder i folgende 

institutter og enheder, hvis de direkte eller indirekte via andre institutter for kollektiv investering 

eller enheder som omhandlet nedenfor investerer mere end 40 % af deres aktiver i fordringer 

omhandlet i litra a) 

(i) institutter for kollektiv investering med hjemsted i en medlemsstat eller Liechtenstein 

(ii) enheder med hjemsted i en medlemsstat, der gor brug af den i direktivets artikel 4, stk. 3, 

fastsatte mulighed og underretter den betalende agent herom 
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(iii) institutter for kollektiv investering etableret uden for de kontraherende parters omräde. 

2. I henseende til stk. 1, litra c), skal den samlede indkomst, dersom en betalende agent ikke har 

nogen oplysninger om, hvor stor en del af indkomsten der afledes af rentebetalinger, betragtes som 

rentebetaling. 

3. I henseende til stk. 1, litra d), skal procentsatsen, dersom en betalende agent ikke har nogen op-

lysninger om procentsatsen for de aktiver, der er investeret i fordringer eller i andele eller enheder i 

henhold til nevnte litra, anses for at vere hojere end 40 %. Hvis agenten ikke er i stand til at fastlegge 

belobet for den indkomst, som den retmessige ejer har realiseret, betragtes indkomsten som verende 

provenuet af afstäelsen, indfrielsen eller tilbagekobet af andelene eller enhedeme. 

4. Indkomster i relation til institutter eller enheder, som har investeret op til 15% af deres aktiver i 

fordringer i den i stk. 1, litra a), anforte betydning, betragtes ikke som rentebetaling i henhold til stk. 1, 

litra c) og d). 

5. Den i stk. 1, litra d), og stk. 3 omhandlede procentsats skal fra den 1. januar 2011 vere 25%. 

6. De i stk. 1, litra d), og stk. 4 omhandlede procentsatser fastsettes under henvisning til investe-

ringspolitikken som fastlagt i fondsbestemmelseme eher vedteg-terne for de beriete institutter eller 

enheder og, hvis sädanne ikke findes, under henvisning til den faktiske sammensetning af de berorte 

institutters eher enheders aktiver. 
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ARTIKEL 8 

Deling af provenu 

1. Liechtenstein beholder 25% af det provenu, der fremkommer som folge af tilbageholdelsen i hen-

hold til dehne aftale og overforer 75% af provenuet til den medlemsstat, hvor den retmssige ejer har 

bopa 1. 

2. Disse overforsler fmder hvert är sted i form af en enkelt betaling pr. medlemsstat senest inden for 

en periode pä 6 mäneder efter afslutningen af skatteäret i Liechtenstein. 

ARTIKEL 9 

Afskaffelse af dobbeltbeskatning 

1. Hvis renter modtaget af en retmssig ejer har vxret genstand for en tilbageholdelse fra den beta-

 

lende agent i Liechtenstein, indrommer den medlemsstat, hvor den retmssige ejer har sin skattemxs-

sige bopa 1, ham en skattegodtgorelse svarende til det tilbageholdte belob. Hvis dette belob er hojere 

end det skyldige skattebelob for hele det rentebelob, der er genstand for tilbageholdelse i henhold til 

den nationale lovgivning, skal den medlemsstat, hvor den retmssige ejer har sin skattemssige bopa 1, 

tilbagebetale det overskydende belob af den tilbageholdte skat til den retmssige ej er. 
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2. Hvis renter modtaget af en reunessig ejer har vret genstand for anden form for Skat og tilbage-

holdelse end det, der er omhandlet i denn aftale, og den medlemsstat, hvor den pägldende har skatte-

mxssig bopa 1, indrommer skattegodtgorelse for sädanne skatter og tilbageholdelser i henhold til sin 

nationale lovgivning eller dobbeltbeskatningsoverenskomster, krediteres disse andre skatter og tilbage-

holdelser, for proceduren i stk. 1 tages i anvendelse. Den medlemsstat, hvor den pägx1dende har skatte-

massig bopxl, skal acceptere de attester, der udstedes af liechtensteinske betalende agenter som beho-

rigt bevis for skatten eher tilbageholdelsen ud fra den forstäelse, at den kompetente myndighed i den 

skattemxssige bopxlsmedlemsstat gennem den liechtensteinske kompetente myndighed vil kenne fa 

kontrolleret oplysningerne i de attester, der er udstedt af liechtensteinske betalende agenter. 

3. Den medlemsstat, hvor den retmxssige ejer har sin skattemxssige kan i stedet for den ord-

 

ning med skattegodtgorelse, der er omhandlet i stk. 1 og 2, foretage tilbagebetaling af den tilbagehol-

delse, der er omhandlet i artikel 1. 
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ARTIKEL 10 

Informationsudveksling 

1. De kompetente myndigheder i Liechtenstein og i en medlemsstat udveksler informationer om 

adfrd, der udgor skattesvig i henhold til lovgivningen i den stat, som anmodningen er rettet til, eller 

tilsvarende for indkomst, der er omfattet af aftalen. "Tilsvarende" omfatter kun overtrmdelser med 

samme ulovlighedsgrad som skattesvig i henhold til lovgivningen i den stat, som anmodningen er rettet 

til. Som svar pä en behorigt begrundet anmodning, skal den stat, som anmodningen er rettet til, i over-

ensstemmelse med landets procedureregler videregive information med hensyn til sporgsmäl, som den 

stat, der fremsxtter anmodningen, er ved eller pätxnker at undersoge pä et civil- eller strafferetligt 

gnmdlag. Al information, der modtages af Liechtenstein eller af en medlemsstat, behandles fortroligt 

pä samme müde som information indhentet i henhold til den pägx1dende stats nationale lovgivning og 

mä kun udleveres til personer eller myndigheder (herunder domstole og administrative organer), der er 

beskftiget med päligning eller oplcrxvning af, händhxvelse eller retsforfolgelse i forbindelse med 

eller behandling af appeller i forbindelse med skat af indtxgter, der er omfattet af aftalen. Südahne 

personer eller myndigheder mä kun anvende oplysningerne til disse formäl. De kan videregive oplys-

ningeme i offentlige retssager eller i retlige afgorelser. 

2. Den stat, som anmodningen er rettet til, skal, när den afgor, om der kan videregives information 

som svar pä anmodningen, anvende de regler om forx1delsesfrist, der gx1der i henhold til lovgivningen 

i den stat, som fremsxtter anmodningen, og ikke de regler om forldelsesfrist, der gx1der hos den seiv. 

e-

 

rd-
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3. Den stat, som anmodningen er rettet til, skal videregive information, när den stat, der fremsxtter 

anmodningen, har en begrundet mistanke om, at den pägldende adfxrd udgor skattesvig eller tilsva-

rende. Den stat, der fremsxtter anmodningen, kan basere sin mistanke om skattesvig eller tilsvarende 

pä: 

(a) dokumenter, uanset om de er belcrxftede eller ej, herunder ogsä, men ikke udelukkende, virksom-

hedsregistre, reg,nskabsboger eller information om bankkonti 

(b) vidnesbyrd fra skatteyderen 

(c) information fra en meddeler eller anden tredjemand, som er uafhxngig,t bekrxftet eller pä anden 

vis mä formodes at vxre pälidelig eller 

(d) udforligt bevis. 

4. Pä anmodning af en medlemsstat indleder Liechtenstein bilaterale forhandlinger med den pägel-

 

dende stat for at definere individuelle kategorier af tilfelde, der kommer ind under "tilsvarende", i 

overensstemmelse med den pägaeldende stats skatteprocedurer. 

ARTIKEL 11 

Kompetente myndigheder 

1 denne aftale forstäs ved "kompetente myndigheder" de myndigheder, der er opfort i bilag I. 

p 
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ARTIKEL 12 

Konsultation 

Hvis der opstär en uoverensstemmelse mellem den kompetente myndighed i Liechtenstein og en eller 

fiere af de kompetente myndigheder, der henvises til i artikel 11, med hensyn til fortolkningen eller 

anvendelsen af denne aftale, bestrxber de sig pä at lose den efter fa lies overenskomst. De skal straks 

underrette Kommissionen for De Europiske Fxllesskaber og de andre medlemsstaters kompetente 

myndigheder om resultaterne af deres konsultationer. I forbindelse med sporgsmäl om fortolkning kan 

Kommissionen efter anmodning fra enhver af de kompetente myndigheder deltage i konsultationer. 

ARTIKEL 13 

Revision 

1. De kontraherende parter konsulterer hinanden mindst hvert tredje är eller efter anmodning fra en 

af de kontraherende parter med henblik pä at undersoge - og hvis de kontraherende parter skonner det 

nodvendigt - forbedre aftalens tekniske funktion og vurdere den internationale udvikling Konsultatio-

neme holdes inden for en frist pä 8n mäned efter anmodningen eller i hastende tilfx1de hurtigst muligt. 
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2. Pä grundlag af en sädan vurdering kan de kontraherende parter konsultere hinanden for at under-

soge, om det er nodvendigt at mindre aftalen under hensyntagen til den internationale udvikling. 

3. Sä snart der foreligger tilstrkkelige erfaringer med den fuldstzendige gennemforelse af artikel 1, 

stk. 1, konsulterer de kontraherende parter hinanden for at undersoge, om det er nodvendigt at wndre 

aftalen under hensyntagen til den internationale udvikling. 

4. Med henblik pä de i stk. 1, 2 og 3 omhandlede konsultationer skal hver kontraherende part under-

rette den anden kontraherende part om eventuelle udviklinger, som vil kunne ra indflydelse pä, om 

denne aftale fungerer korrekt. Det omfatter ogsä enhver form for relevant aftale mellem en af de kon-

traherende parter og et tredjeland. 

ARTIKEL 14 

Forbindelse med bilaterale dobbeltbeskatningsoverenskomster 

Bestemmelserne i dobbeltbeskatningsoverenskomsterne mellem Liechtenstein og medlemsstaterne er 

ikke til hinder for, at der foretages den tilbageholdelse, der er fastlagt i dehne aftale. 
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ARTIKEL 15 
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Overgangsbestemmelser for omsxttelige vrdipapirerl 

1. Fra datoen for anvendelsen af denne aftale og sä lange mindst en af medlemsstaterne ogsä an-

vender lignende bestemmelser, dog senest indtil den 31. december 2010, betragtes nationale og inter-

nationale obligationer og andre omsttelige vxrdipapirer, som forste gang er emitteret for den 

1. marts 2001, eher for hvis vedkommende det oprindelige emissionsprospekt for denne dato blev 

godkendt af de kompetente myndigheder i emissionsstaten, ikke som fordringer i henhold til artikel 7, 

stk. 1, litra a), i denne aftale, forudsat at der ikke er foretaget nogen yderligere emissioner af sädanne 

omsxttelige vrdipapirer den 1. marts 2002 eller derefter. 

Sä lnge mindst en af medlemsstaterne ogsä anvender lignende bestemmelser, fmder bestemmelserne i 

denne artikel dog fortsat anvendelse efter den 31. december 2010 med hensyn til sädanne omswttelige 

vwrdipapirer: 

— der indeholder en klausul om "gross-up" og fortidig indfrielse, og 

er 

hvor den betalende agent som defmeret i artikel 6 er etableret i Liechtenstein, og 

- den betalende agent betaler renter direkte til eller sikrer betaling af renter til umiddelbar fordel for 

en retmxssig ejer, der er hjemmehorende i en af medlemsstaterne. 

Ligesom i direktivet fmder disse overgangsbestemmelser ogsä anvendelse pä omsxttelige 
vrdipapirer, der indehaves gennem investeringsfonde. 
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Hvis og när alle medlemsstaterne ophorer med at anvende lignende bestemmelser, fmder bestemmel-

serne i denne artikel kun fortsat anvendelse for omsxttelige vxrdipapirer: 

- der indeholder en klausul om "gross-up" og fortidig indfrielse, og 

- hvor den betalende agent er etableret i Liechtenstein, og 

- den betalende agent betaler renter direkte til eller sikrer betaling af renter til umiddelbar fordel for 

en retmssig ejer, der er hjemmeherende i en af medlemsstaterne. 

Hvis der den 1. marts 2002 eher derefter er foretaget en yderligere emission af et ovenfor nxvnt om-

sxtteligt vxrdipapir emitteret af en regering eller en dermed beslxgtet enhed, der handler i egenskab af 

offentlig myndighed, eher hvis rolle er anerkendt ved en international aftale (opfert i bilag II til denne 

aftale), betragtes hele emissionen af dette vxrdipapir bestäende af den oprindelige emission og enhver 

yderligere emission som en fordring i henhold til artikel 7, stk. 1, litra a). 

Hvis der den 1. marts 2002 eller derefter foretages en yderligere emission af et ovenfor nvnt omst-

teligt vxrdipapir emitteret af enhver anden emittent, der ikke er omfattet af det foregäende punktum, 

betragtes en sädan yderligere emission som en fordring i henhold til artikel 7, stk. 1, litra a). 

2. Dehne artikel forhindrer ikke Liechtenstein og medlemsstaterne i fortsat at beskatte indtxgter fra 

de i stk. 1 omhandlede omsttelige vxrdipapirer i overensstemmelse med deres nationale lovgivning. 
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ARTIKEL 16 

Undertegnelse, ikrafthxden og gyldighedsperiode 

1. Denne aftale krxver de kontraherende parters ratifikation eller godkendelse i overensstemmelse 

med deres egne procedurer. De kontraherende parter underretter hinanden, när disse procedurer er 

tilendebragt. Aftalen trzeder i kraft den forste dag i den anden mäned efter den sidste notifikation. 

for 

) af 

ne 

Ter 

at-

 

2. Med forbehold af opfyldelsen af de forfatningsmxssige krav i Liechtenstein og kravene i EF-

lovgivningen vedrorende indgäelse af internationale aftaler og af bestemmelserne i artikel 17 gennem-

forer og anvender Liechtenstein og i de tilf2elde, hvor det er relevant, Fllesskabet effektivt denne 

aftale fra den 1. juli 2005 og underretter hinanden herom. 

3. Denne aftale ga lder, indtil den opsiges af en kontraherende part. 

4. Hver af de kontraherende parter kan opsige denne aftale ved notifikation herom til den anden 

part. I sä tilfwlde ophorer aftalen med at va✓re i kraft tolv mäneder efter notifikationen. 

fra 

ne. 
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ARTIKEL 17 

Anvendelse og suspension af anvendelse 

1. Anvendelsen af denne aftale er betinget af, at mecllemsstatemes afhxngige eller associerede terri-

torier, der er nevnt i rapporten fra Rädet (okonomi og finans) til Det Europeiske Räd i Santa Maria de 

Feira af 19.-20. juni 2000, samt Amerikas Forenede Stater, Schweiz, Andorra, Monaco og San Marino 

indforer og gennemforer foranstaltninger, der er i overensstemmelse med eller svarer til foranstaltnin-

gerne i direktivet eller i denne aftale, og at det sker med samme gennemforelsesdatoer. 

2. De kontraherende parter fastslär efter overenskomst mindst seks mäneder for den i arti-

kel 16, stk. 2, omhandlede dato, om betingelsen i stk. 1 vil blive opfyldt under hensyntagen til ikraft-

tredelsesdatoeme for de relevante foranstaltninger i de pägeldende tredj elande og afhengige eller 

associerede territorier. Hvis de kontraherende parter ikke fastslär, at betingelsen vil blive opfyldt, fast-

satter de efter feiles overenskomst en ny dato for artikel 16, stk. 2. 

3. Anvendelsen af denne aftale eller af dele deraf kan suspenderes af en af de kontraherende parter 

med omgäende virkning gennem notifikation af den anden part, säfremt direktivet eller en del af direk-

tivet ophorer med at gwlde enten midlertidigt eher permanent i overensstemmelse med geldende EF-

ret eller i tilfelde af, at en medlemsstat mätte suspendere anvendelsen af sine gennemforelsesbestem-

melser. 
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4. De kontraherende parter kan hver suspendere anvendelsen af denne aftale gennem notifika-

 

tion af den anden part i tilfx1de af, at et af de tredjelande eller territorier, der er omhandlet i stk. 1, 

efterfolgende mätte ophore med at anvende de i samme stykke omhandlede foranstaltninger. En 

suspension af anvendelsen mä tidligst finde sted to mäneder efter notifikationen. Anvendelsen af 

aftalen genoptages, sä snart foranstaltningerne genindfores. 

ARTIKEL 18 

Krav og slutopgorelse 

1. Hvis denne aftale opsiges eller dens anvendelse suspenderes enten helt eller delvis, berores 

fysiske personers krav i heuhold til artikel 9 ikke deraf. 

31-

 

2. Liechtenstein skal i sä tilflde udarbej de en slutopprelse, när aftalen ophorer med at og 

udbetale et slutbelob til medlemsstaterne. 

ler 

rek-

 

ARTIKEL 19 

Territorialt anvendelsesomräde 

Denne aftale glder pä den ene side for de omräder, hvor traktaten om oprettelse af Det Europiske 

Fxllesskab finder anvendelse og pä de betingelser, der er fastlagt i nxvnte traktat, og pä den anden side 

for Liechtensteins omräde. 
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ARTIKEL 20 

Bilag 

1. Bilagene udgor en integrerende del af denne aftale. 

2. Listen over kompetente myndigheder i bilag I kan mindres ved notifikation til den anden kontra-

herende part; for Fyrstendommet Liechtenstein gelder det den i litra a) i bilaget nvnte myndighed og 

for Fxllesskabet de ovrige myndigheder. 

Listen over beslg-tede enheder i bilag II kan andres efter overenskomst. 

ARTIKEL 21 

Sprog 

1. Denne aftale er udfxrdiget i to eksemplarer pä dansk, engelsk, estisk, fmsk, fransk, g-&sk, 

italiensk, lettisk, litauisk, maltesisk, nederlandsk, polsk, portugisisk, slovalcisk, slovensk, spansk, 

svensk, tjekkisk, tysk og ungarsk, idet hver af disse tekster har samme gyldighed. 
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2. 

ve 

Gyldigheden af sprogudgaven pä maltesisk bekrwftes af de kontraherende parter ved brevud-

csling. Denne sprogudgave f'ar samme gyldighed som de sprogudgaver, der er nxvnt i stk. 1. 
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ABKOMMEN 

ZWISCHEN DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFT 

UND DEM FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN 

ÜBER REGELUNGEN, DIE DENEN DER RICHTLINIE 2003/48/EG DES RATES 

ÜBER DIE BESTEUERUNG VON ZINSERTRÄGEN 

GLEICHWERTIG SIND 
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DIE EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT, im Folgenden "Gemeinschaft" genannt, 

und 

DAS FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN, im Folgenden "Liechtenstein" genannt, 

im Folgenden zusammen als "Vertragspartei" bzw. "Vertragsparteien" bezeichnet, 

unter Bestätigung ihres gemeinsamen Interesses zur Vertiefung der privilegierten Beziehung 

zwischen der Gemeinschaft und Liechtenstein - 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

ARTIKEL 1 

Steuerrückbehalt durch liechtensteinische Zahlstellen 

(1) Von Zinszahlungen an in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union, im Folgenden 

"Mitgliedstaat" genannt, ansässige Nutzungsberechtigte im Sinne des Artikels 4 durch im Gebiet 

Liechtensteins niedergelassene Zahlstellen wird vorbehaltlich des Artikels 2 ein Betrag von den 

Zinszahlungen einbehalten. Der Satz des Steuerrückbehalts beträgt in den ersten drei Jahren der 

Anwendung dieses Abkommens 15 %, in den darauf folgenden drei Jahren 20 % und danach 35 %. 
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(2) Liechtenstein trifft die erforderlichen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die für die 

Durchführung dieses Abkommens notwendigen Aufgaben durch Zahlstellen im Gebiet Liechten-

steins wahrgenommen werden und erlässt insbesondere Verfahrens- und Strafvorschriften. 

ARTIKEL 2 

Freiwillige Offenlegung 

(1) Liechtenstein sieht ein Verfahren vor, das es dem Nutzungsberechtigten im Sinne des 

Artikels 4 ermöglicht, den Steuerrückbehalt gemäß Artikel 1 zu vermeiden, indem er seine Zahl-

stelle in Liechtenstein ausdrücklich ermächtigt, die Zinszahlungen an die zuständige Behörde dieses 

Staates zu melden. Eine solche Ermächtigung gilt für alle Zinszahlungen dieser Zahlstelle an den 

Nutzungsberechtigten. 

(2) Die Zahlstelle übermittelt im Falle der ausdrücklichen Ermächtigung durch den 

Nutzungsberechtigten mindestens die folgenden Angaben: 

en a) Die Identität und den Wohnsitz des gemäß Artikel 5 festgestellten Nutzungsberechtigten; 

et 

b) den Namen und die Anschrift der Zahlstelle; 

5%. c) die Kontonummer des Nutzungsberechtigten oder, in Ermangelung einer solchen, die 

Bezeichnung der Forderung, aus der die Zinsen stammen; und 

d) die gemäß Artikel 3 berechnete Höhe der Zinszahlung. 
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(3) Die zuständige Behörde Liechtensteins übermittelt die Informationen gemäß Absatz 2 

der zuständigen Behörde des Mitgliedstaats, in dem der Nutzungsberechtigte ansässig ist. Die 

Informationen über sämtliche während eines Steuerjahres erfolgten Zinszahlungen werden 

mindestens einmal jährlich automatisch übermittelt, und zwar binnen sechs Monaten nach dem 

Ende des Steuerjahres in Liechtenstein. 

(4) Optiert der Nutzungsberechtigte für dieses Verfahren der freiwilligen Offenlegung oder 

meldet er seine Zinserträge von einer liechtensteinischen Zahlstelle auf andere Weise den Steuer-

behörden des Mitgliedstaates, in dem er ansässig ist, werden die betreffenden Zinserträge in diesem 

Mitgliedstaat zu demselben Satz besteuert wie vergleichbare Erträge, die aus diesem Mitgliedstaat 

stammen. 

ARTIKEL 3 

Bemessungsgrundlage des Steuerrückbehalts 

(1) Die Zahlstelle erhebt den Steuerrückbehalt gemäß Artikel 1 Absatz 1 wie folgt: 

a) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a: auf den Brutto-

betrag der gezahlten oder gutgeschriebenen Zinsen; 

b) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe b oder d: auf den 

Betrag der dort bezeichneten Zinsen oder Erträge; 
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c) im Falle einer Zinszahlung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe c: auf den Betrag der 

dort bezeichneten Zinsen. 

(2) Für die Zwecke des Absatzes 1 wird der Steuerrückbehalt für den Zeitraum, während 

dessen der Nutzungsberechtigte die Forderung innehat, anteilig erhoben. Kann die Zahlstelle diesen 

Zeitraum nicht anhand der ihr vorliegenden Informationen feststellen, so behandelt sie den 

Nutzungsberechtigten, als ob er die Forderung während der gesamten Zeit ihres Bestehens inne-

gehabt hätte, es sei denn, er weist nach, zu welchem Zeitpunkt er sie erworben hat. 

(3) Andere Steuern und Rückbehalte als der in diesem Abkommen vorgesehene Steuer-

rückbehalt auf derselben Zinszahlung werden mit dem Betrag des gemäß diesem Artikel 

berechneten Steuerrückbehalts verrechnet. Dies gilt insbesondere für die liechtensteinische 

Couponsteuer von 4 %. 

ARTIKEL 4 

Definition des Nutzungsberechtigten 

(1) Für die Zwecke dieses Abkommens gilt als "Nutzungsberechtigter" jede natürliche 

Person, die eine Zinszahlung vereinnahmt oder zu deren Gunsten eine Zinszahlung erfolgt, es sei 

denn, sie weist nach, dass sie die Zahlung nicht für sich selbst vereinnahmt hat. Eine natürliche 

Person gilt nicht als Nutzungsberechtigter einer Zahlung, wenn sie 

als Zahlstelle im Sinne von Artikel 6 handelt oder 
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b) im Auftrag einer juristischen Person, eines Investmentfonds oder einer vergleichbaren oder 

gleichwertigen Einrichtung für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren handelt oder 

c) im Auftrag einer anderen natürlichen Person handelt, welche der Nutzungsberechtigte ist, und 

deren Identität und Wohnsitzstaat der Zahlstelle mitteilt. 

(2) Liegen einer Zahlstelle Informationen vor, die den Schluss nahe legen, dass die natür-

liche Person, die eine Zinszahlung vereinnahmt oder zu deren Gunsten eine Zinszahlung erfolgt, 

nicht der Nutzungsberechtigte ist, unternimmt sie angemessene Schritte zur Feststellung der 

Identität des Nutzungsberechtigten. Kann die Zahlstelle den Nutzungsberechtigten nicht feststellen, 

so behandelt sie die fragliche natürliche Person als den Nutzungsberechtigten. 
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ARTIKEL 5 

Identität und Wohnsitz des Nutzungsberechtigten 

Um die Identität und den Wohnsitz des Nutzungsberechtigten im Sinne des Artikels 4 zu ermitteln, 

registriert die Zahlstelle gemäß den liechtensteinischen Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der 

Geldwäscherei Namen, Vornamen, Anschrift und Angaben zum Wohnsitz. Für vertragliche 

Beziehungen oder für Transaktionen bei Fehlen einer vertraglichen Beziehung, die am oder nach 

dem 1. Januar 2004 eingegangen oder durchgeführt wurden, wird der Wohnsitz für natürliche 

Personen mit einem Reisepass oder Personalausweis, der von einem Mitgliedstaat ausgestellt ist, 

und die geltend machen, in einem anderem Staat als in einem Mitgliedstaates oder Liechtenstein 

ansässig zu sein, aufgrund einer Wohnsitzbescheinigung der zuständigen Steuerverwaltung des 

Staates, als dessen Ansässiger sich die natürliche Person ausweist, bestimmt. Bei Fehlen einer 

solchen Bescheinigung gilt jener Mitgliedstaat, der den Reisepass oder den Personalausweis ausge-

stellt hat, als Ansässigkeitsstaat. 
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ARTIKEL 6 

Definition der Zahlstelle 

Für die Zwecke dieses Abkommens gelten als "Zahlstelle" in Liechtenstein Banken nach dem 

liechtensteinischen Bankengesetz, Wertpapierhändler, in Liechtenstein ansässige bzw. errichtete 

natürliche und juristische Personen einschließlich Wirtschaftsbeteiligte nach dem liechtenstei-

nischen Personen- und Gesellschaftsrecht (PGR), Personengesellschaften und Betriebsstätten 

ausländischer Gesellschaften, die im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit regelmäßig oder gelegentlich 

Vermögenswerte von Dritten entgegennehmen, halten, anlegen oder übertragen oder lediglich 

Zinsen zahlen oder die Zinszahlungen absichern. 

ARTIKEL 7 

Definition der Zinszahlung 

(1) Für die Zwecke dieses Abkommens gelten als "Zinszahlung": 

a) auf ein Konto eingezahlte oder einem Konto gutgeschriebene Zinsen, die mit Forderungen 

jeglicher Art zusammenhängen, einschließlich Zinsen, die von liechtensteinischen Zahlstellen 

zu Gunsten des Nutzungsberechtigten im Sinne von Artikel 4 auf Treuhandkonten gezahlt 

werden, unabhängig davon, ob sie hypothekarisch gesichert sind oder nicht und ob sie ein 

Recht auf Beteiligung am Gewinn des Schuldners beinhalten oder nicht, insbesondere Erträge 

aus Staatspapieren, Anleihen und Schuldverschreibungen einschließlich der mit diesen 

Papieren, Anleihen oder Schuldverschreibungen verbundenen Prämien und Gewinne, nicht 

aber Zinsen für Darlehen zwischen natürlichen Personen, die nicht im Rahmen ihrer 

Geschäftstätigkeit handeln. Zuschläge für verspätete Zahlungen gelten nicht als Zinszahlung; 
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bei Verkauf, Rückzahlung oder Einlösung von Forderungen im Sinne von Buchstabe a aufge-

laufene oder kapitalisierte Zinsen; 

direkte oder über eine Einrichtung im Sinne von Artikel 4 Absatz 2 der Richtlinie 2003/48/EG 

des Rates vom 3. Juni 2003 im Bereich der Besteuerung von Zinserträgen (im Folgenden als 

"Richtlinie" bezeichnet) laufende Zinserträge, die ausgeschüttet werden von 

i) in einem Mitgliedstaat oder in Liechtenstein niedergelassenen Organismen für gemein-

same Anlagen, 

ii) in einem Mitgliedstaat niedergelassenen Einrichtungen, die von der Wahlmöglichkeit 

des Artikels 4 Absatz 3 der Richtlinie Gebrauch gemacht haben und die Zahlstelle 

hiervon unterrichten, 

iii) außerhalb des Gebiets der Vertragsparteien errichteten Organismen für gemeinsame 

Anlagen; 

d) Erträge, die bei Verkauf, Rückzahlung oder Einlösung von Anteilen an den nachstehend 

aufgeführten Organismen und Einrichtungen realisiert werden, sofern diese mehr als 40 % 

ihres Vermögens direkt oder indirekt über andere, nachstehend aufgeführte, Organismen und 

Einrichtungen in Forderungen im Sinne von Buchstabe a angelegt haben: 

i) in einem Mitgliedstaat oder in Liechtenstein niedergelassene Organismen für gemein-

same Anlagen, 

ii) in einem Mitgliedstaat niedergelassenen Einrichtungen, die von der Wahlmöglichkeit 

des Artikels 4 Absatz 3 der Richtlinie Gebrauch gemacht haben und die Zahlstelle 

hiervon unterrichten, 
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iii) außerhalb des Gebiets der Vertragsparteien errichtete Organismen für gemeinsame 

Anlagen. 

(2) Liegen einer Zahlstelle keine Informationen über den Anteil der Zinszahlungen an den 

Erträgen vor, so gilt im Falle des Absatzes 1 Buchstabe c der Gesamtbetrag der betreffenden 

Erträge als Zinszahlung. 

(3) Liegen einer Zahlstelle keine Informationen über den Prozentanteil des in Forderungen 

oder in Anteilen gemäß der Definition in diesem Unterabsatz angelegten Vermögens vor, so gilt im 

Falle des Absatzes 1 Buchstabe d dieser Prozentanteil als über 40 % liegend. Kann die Zahlstelle 

die Erträge des Nutzungsberechtigten nicht ermitteln, gelten die Erlöse aus dem Verkauf, der Rück-

zahlung oder der Einlösung der Anteile als Höhe der Erträge. 

(4) Erträge, die von Organismen oder Einrichtungen stammen, die höchstens 15 % ihres 

Vermögens in Forderungen im Sinne von Absatz 1 Buchstabe a angelegt haben, gelten nicht als 

Zinszahlung im Sinne von Absatz 1 Buchstaben c und d. 

(5) Der in Absatz 1 Buchstabe d und Absatz 3 genannte Prozentanteil beträgt ab 1. Januar 

2011 25 %. 

(6) Maßgebend für die Prozentanteile gemäß Absatz 1 Buchstabe d und Absatz 4 ist die im 

Fondsprospekt oder in der Gründungsurkunde der betreffenden Organismen oder Einrichtungen 

dargelegte Anlagepolitik oder, in Ermangelung solcher Angaben, die tatsächliche Zusammen-

setzung des Vermögens der betreffenden Organismen oder Einrichtungen. 
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ARTIKEL 8 

Aufteilung der Einnahmen 

(1) Liechtenstein behält 25 % der Einnahmen aus dem Steuerrückbehalt gemäß diesem 

Abkommen und leitet 75 % der Einnahmen an den Mitgliedstaat weiter, in dem der Nutzungs-

berechtigte ansässig ist. 

(2) Diese Weiterleitung erfolgt für jedes Jahr in einer Zahlung pro Mitgliedstaat spätestens 

sechs Monate nach dem Ende des Steuerjahrs in Liechtenstein. 

ARTIKEL 9 

Vermeidung der Doppelbesteuerung 

(1) Waren die von einem Nutzungsberechtigten vereinnahmten Zinsen Gegenstand eines 

Steuerrückbehalts durch eine Zahlstelle in Liechtenstein, so gewährt der Mitgliedstaat, in dem der 

Nutzungsberechtigte seinen steuerlichen Wohnsitz hat, diesem eine Steuergutschrift in Höhe des 

einbehaltenen Betrags. Übersteigt dieser Betrag den Steuerbetrag, der nach den inländischen 

Vorschriften auf den Gesamtbetrag der dem Steuerrückbehalt unterliegenden Zinsen geschuldet 

wird, so erstattet der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes dem Nutzungsberechtigten den 

Betrag der zu viel einbehaltenen Steuer. 
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(2) Waren die von einem Nutzungsberechtigten vereinnahmten Zinsen über den in diesem 

Abkommen vorgesehenen Steuerrückbehalt hinaus Gegenstand anderer Steuern und Rückbehalte 

und gewährt der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes gemäß seinen innerstaatlichen Rechts-

vorschriften oder Doppelbesteuerungsabkommen dafür eine Steuergutschrift, so werden diese 

Steuern und Rückbehalte vor der Durchführung des Verfahrens gemäß Absatz 1 gutgeschrieben. 

Der Mitgliedstaat des steuerlichen Wohnsitzes akzeptiert Bescheinigungen liechtensteinischer Zahl-

stellen als ordnungsgemäße Nachweise für die Steuer oder den Steuerrückbehalt; die zuständige 

Behörde des Mitgliedstaats des steuerlichen Wohnsitzes kann die Angaben in den Bescheinigungen 

der liechtensteinischen Zahlstellen durch die zuständige Behörde Liechtensteins nachprüfen lassen. 

(3) Der Mitgliedstaat, in dem der Nutzungsberechtigte seinen steuerlichen Wohnsitz hat, 

kann das in den Absätzen 1 und 2 beschriebene Anrechnungssystem durch ein System zur Erstat-

tung des in Artikel 1 vorgesehenen Steuerrückbehalts ersetzen. 

CE/FL/de 12 

e-
ar

ch
iv.

li



    

     

     

1111. 

;en 

en, 

  

ARTIKEL 10 

Informationsaustausch 

1) Die zuständigen Behörden Liechtensteins und die einzelnen Mitgliedstaaten tauschen 

hinsichtlich der unter dieses Abkommen fallenden Erträge Informationen über Handlungen aus, die 

nach den Rechtsvorschriften des ersuchten Staates als Steuerbetrug gelten oder ein ähnliches Delikt 

darstellen. Als "ähnlich" gelten ausschließlich Delikte, die nach den Rechtsvorschriften des ersuch-

ten Staates denselben Unrechtsgehalt wie Steuerbetrug aufweisen. Auf ein ordnungsgemäß begrün-

detes Ersuchen hin übermittelt der ersuchte Staat gemäß seinem Verfahrensrecht Informationen in 

Bezug auf Angelegenheiten, die der ersuchende Staat in einem Verwaltungs- oder in einem Straf-

verfahren ermittelt oder verfolgt, bzw. ermitteln und verfolgen kann. Sämtliche von Liechtenstein 

oder einem Mitgliedstaat erhaltenen Informationen unterliegen denselben Geheimhaltungs-

vorschriften wie nach den innerstaatlichen Rechtsvorschriften dieses Staates ausgetauschte 

nformationen und werden nur Personen oder Behörden (einschließlich Gerichte und Verwaltungs-

organe) offen gelegt, die für die Festsetzung und Erhebung, den Vollzug und die Verfolgung oder 

für die Entscheidung über Rechtsbehelfe in Bezug auf die unter dieses Abkommen fallenden 

Ertragsteuern zuständig sind. Diese Personen und Behörden verwenden die Informationen 

ausschließlich für die genannten Zwecke. Sie können die Informationen in öffentlichen Gerichts-

verhandlungen oder in Gerichtsentscheidungen offen legen. 

2) Bei der Entscheidung, ob in Beantwortung eines Ersuchens Informationen übermittelt 

verden können, stützt sich der ersuchte Staat auf die nach dem Recht des ersuchenden Staates 

geltenden Verjährungsfristen und nicht auf die Verjährungsfristen des ersuchten Staates. 
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(3) Der ersuchte Staat übermittelt Informationen, wenn der ersuchende Staat einen begrün-

deten Verdacht hat, dass eine Handlung einen Steuerbetrug oder ein ähnliches Delikt darstellt. Der 

Verdacht des ersuchenden Staates, dass Steuerbetrug oder ein ähnliches Delikt vorliegt, kann sich 

stützen auf: 

a) beglaubigte oder nicht beglaubigte Dokumente, darunter unter anderem Geschäftsunterlagen, 

die Buchführungsunterlagen oder Informationen über Bankkonti; 

b) Aussagen des Steuerpflichtigen; 

c) Angaben von Informanten oder anderen Dritten, die von unabhängiger Seite bestätigt wurden 

oder aus anderen Gründen als glaubwürdig erscheinen; oder 

d) Indizienbeweise. 

(4) Liechtenstein nimmt mit jedem Mitgliedstaat, der dies beantragt, bilaterale Verhand-

lungen auf, um Kategorien von Fällen zu definieren, die gemäß dem Veranlagungsverfahren jenes 

Staates als "ähnliche" Delikte anzusehen sind. 

ARTIKEL 11 

Zuständige Behörden 

Für die Zwecke dieses Abkommens gelten die in Anhang I aufgeführten Behörden als zuständige 

Behörden. 
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ARTIKEL 12 

Konsultationen 

B 2stehen zwischen der zuständigen Behörde Liechtensteins und einer oder mehreren anderen 

zuständigen

 

Behörden im Sinne von Artikel 11 Meinungsverschiedenheiten über die Auslegung 

oder Anwendung dieses Abkommens, bemühen sich die betreffenden zuständigen Behörden um 

Verständigung. Sie unterrichten unverzüglich die Kommission der Europäischen Gemeinschaften 

und die zuständigen Behörden der anderen Mitgliedstaaten vom Ergebnis ihrer Konsultationen. Auf 

Ersuchen einer der zuständigen Behörden kann die Kommission an diesen Konsultationen zu 

A uslegungsfragen teilnehmen. 

ARTIKEL 13 

Überprüfung 

(1 Die Vertragsparteien konsultieren sich mindestens alle drei Jahre oder auf Antrag einer 

der Vertragsparteien, um das technische Funktionieren des Abkommens zu prüfen und - falls die 

Vertragsparteien dies als notwendig erachten - zu verbessern, und um die internationalen Entwick-

lungen zu beurteilen. Die Konsultationen werden innerhalb eines Monats nach Antragstellung oder 

in dringenden Fällen so schnell wie möglich durchgeführt. 
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(2) Auf der Grundlage einer solchen Beurteilung können sich die Vertragsparteien 

konsultieren, um zu prüfen, ob in Anbetracht der internationalen Entwicklungen eine Änderung 

dieses Abkommens notwendig ist. 

(3) Sobald ausreichende Erfahrungen mit der vollständigen Anwendung von Artikel 1 

Absatz 1 gesammelt wurden, werden sich die Vertragsparteien konsultieren, um zu prüfen, ob in 

Anbetracht der internationalen Entwicklungen eine Änderung des Abkommens notwendig ist. 

(4) Für die Zwecke der in den Absätzen 1, 2 und 3 genannten Konsultationen unterrichtet 

jede Vertragspartei die andere Vertragspartei über mögliche Entwicklungen, die das ordnungs-

gemäße Funktionieren dieses Abkommens beeinträchtigen könnten. Hierzu gehören auch einschlä-

gige Abkommen zwischen einer Vertragspartei und einem Drittstaat. 

ARTIKEL 14 

Beziehung zu bilateralen Doppelbesteuerungsabkommen 

Die Bestimmungen der Doppelbesteuerungsabkommen zwischen Liechtenstein und den Mitglied-

staaten stehen dem in diesem Abkommen vorgesehenen Steuerrückbehalt nicht im Wege. 
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ARTIKEL 15 

Übergangsbestimmungen für umlauffähige Schuldtitel 1 

(1 Ab dem Tag der Anwendung dieses Abkommens und solange mindestens ein Mitglied-

st aat vergleichbare Bestimmungen anwendet, längstens jedoch bis zum 31. Dezember 2010, gelten 

- und ausländische Anleihen sowie andere umlauffähige Schuldtitel, die erstmals vor dem 1. März in 

2 )01 begeben wurden oder bei denen die ursprünglichen Emissionsprospekte vor diesem Datum 

d irch die zuständigen Behörden des Emissionsstaates genehmigt wurden, nicht als Forderungen im 

S inne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a, wenn am oder nach dem 1. März 2002 keine Folge-

 

emissionen dieser umlauffähigen Schuldtitel mehr getätigt werden. 

Solange mindestens ein Mitgliedstaat ebenfalls vergleichbare Bestimmungen anwendet, gelten 

jedoch die Bestimmungen dieses Artikels über den 31. Dezember 2010 hinaus für umlauffähige 

Schuldtitel, 

für die Bruttozinsklauseln und die Möglichkeit der vorzeitigen Rückzahlung bestehen und 

bei denen die Zahlstelle im Sinne von Artikel 6 in Liechtenstein niedergelassen ist und 

bei denen diese Zahlstelle die Zinsen dem in einem Mitgliedstaat ansässigen Nutzungs-

berechtigten direkt auszahlt oder zu dessen unmittelbaren Gunsten vereinnahmt. 

Wie in der Richtlinie gelten diese Übergangsbestimmungen auch für von Anlagefonds 
gehaltene umlauffähige Schuldtitel. 
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Wenn kein Mitgliedstaat mehr eine solche Regelung anwendet, gelten die Bestimmungen dieses 

Artikels nur noch für jene umlauffähigen Schuldtitel: 

— für die Bruttozinsklauseln und die Möglichkeit der vorzeitigen Rückzahlung bestehen und 

— bei denen die Zahlstelle des Emittenten in Liechtenstein niedergelassen ist und 

bei denen diese Zahlstelle die Zinsen dem in einem Mitgliedstaat ansässigen Nutzungs-

berechtigten direkt auszahlt oder zu dessen unmittelbaren Gunsten vereinnahmt. 

Tätigt eine Regierung oder eine damit verbundene Einrichtung, die als Behörde handelt oder deren 

Funktion durch ein internationales Abkommen anerkannt ist (eine Aufzählung dieser Einrichtungen 

enthält Anhang II) am oder nach dem 1. März 2002 eine Folgeemission eines der vorstehend 

genannten umlauffähigen Schuldtitel, so gilt die gesamte Emission, d.h. die erste und alle Folge-

emissionen, als Forderung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a. 

Tätigt eine von Unterabsatz 4 nicht erfasste Einrichtung am oder nach dem 1. März 2002 eine 

Folgeemission eines der vorstehend genannten umlauffähigen Schuldtitel, so gilt diese 

Folgeemission als Forderung im Sinne von Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a. 

(2) Dieser Artikel hindert Liechtenstein und die Mitgliedstaaten nicht daran, Erträge aus 

den in Absatz 1 genannten umlauffähigen Schuldtiteln weiterhin nach ihren innerstaatlichen 

Rechtsvorschriften zu besteuern. 
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ARTIKEL 16 

[gen 

Unterzeichnung, InkrafLLreten und Geltungsdauer 

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation bzw. Genehmigung durch die Vertrags-

parteien gemäß ihren eigenen Verfahren. Die Vertragsparteien notifizieren sich gegenseitig den 

Abschluss dieser Verfahren. Das Abkommen tritt am ersten Tag des zweiten Monats nach der 

letzten Notifikation in Kraft. 

(2) Nach Maßgabe der verfassungsrechtlichen Bestimmungen Liechtensteins und der 

Bestimmungen des Gemeinschaftsrechts in Bezug auf den Abschluss internationaler Abkommen 

und unbeschadet des Artikels 17 wird Liechtenstein und gegebenenfalls die Gemeinschaft dieses 

Abkommen ab dem 1. Juli 2005 umsetzen und anwenden und dies gegenseitig notifizieren. 

(3) Dieses Abkommen bleibt in Kraft, bis es von einer Vertragspartei gekündigt wird. 

(4) Jede Vertragspartei kann dieses Abkommen durch Notifikation an die andere Vertragspartei 

kündigen. In diesem Fall tritt das Abkommen zwölf Monate nach Zustellung der Notifikation außer 

Kraft. 

us 
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ARTIKEL 17 

Anwendung und Aussetzung der Anwendung 

(1) Die Anwendung dieses Abkommens erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die im Bericht 

des Rates (Wirtschaft und Finanzen) an den Europäischen Rat von Santa Maria da Feira vom 

19. und 20. Juni 2000 genannten abhängigen oder assoziierten Gebiete der Mitgliedstaaten sowie 

die Vereinigten Staaten von Amerika, die Schweiz, Andorra, Monaco und San Marino Regelungen 

erlassen und durchführen, die den in der Richtlinie und in diesem Abkommen vorgesehenen Rege-

lungen entsprechen oder gleichwertig sind, und diese zum selben Zeitpunkt anwenden. 

(2) Die Vertragsparteien entscheiden einvernehmlich mindestens sechs Monate vor dem in 

Artikel 16 Absatz 2 genannten Zeitpunkt, ob die in Absatz 1 genannten Anforderungen in Bezug 

auf das Inkrafttreten der relevanten Regelungen in den betroffenen Drittstaaten und den betroffenen 

abhängigen oder assoziierten Gebieten erfüllt sind. Stellen die Vertragsparteien fest, dass die 

Anforderungen nicht erfüllt sind, legen sie für die Zwecke von Artikel 16 Absatz 2 einvernehmlich 

ein neues Datum fest. 

(3) Sollte die Richtlinie oder ein Teil der Richtlinie gemäß den gemeinschaftsrechtlichen 

Vorschriften vorübergehend oder dauerhaft nicht mehr anwendbar sein oder ein Mitgliedstaat die 

Anwendung seiner Durchführungsvorschriften aussetzen, kann jede Vertragspartei die Anwendung 

dieses Abkommens oder von Teilen dieses Abkommens durch Notifikation an die andere Vertrags-

partei mit sofortiger Wirkung aussetzen. 
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(4) Jede Vertragspartei kann die Anwendung dieses Abkommens durch Notifikation an die 

andere Vertragspartei aussetzen, sollte eines der in Absatz 1 genannten Drittländer oder Gebiete zu 

nem späteren Zeitpunkt die in jenem Absatz genannten Regelungen nicht mehr anwenden. Die 

ussetzung der Anwendung kann frühestens 2 Monate nach der Notifikation erfolgen. Die Anwen-

mg dieses Abkommens wird wieder aufgenommen, sobald die Regelungen wieder in Kraft sind. 

ARTIKEL 18 

Ansprüche und Schlussabrechnung 

Im Falle einer Kündigung oder Aussetzung der Anwendung dieses Abkommens oder 

von Teilen dieses Abkommens bleiben die Ansprüche natürlicher Personen gemäß Artikel 9 unbe-

 

rührt.

 

(2 In diesem Fall erstellt Liechtenstein bei Ende der Anwendbarkeit dieses Abkommens 

ei ne Schlussabrechnung und tätigt eine abschließende Zahlung an die Mitgliedstaaten. 

ARTIKEL 19 

Räumlicher Geltungsbereich 

D ieses Abkommen gilt für die Gebiete, in denen der Vertrag zur Gründung der Europäischen 

G emeinschaft angewendet wird, und nach Maßgabe jenes Vertrags einerseits sowie für das Gebiet 

L echtensteins andererseits. 
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ARTIKEL 20 

Anhänge 

(1) Die Anhänge sind Teil dieses Abkommens. 

(2) Die Liste der zuständigen Behörden in Anhang I kann durch einfache Mitteilung an die 

andere Vertragspartei geändert werden; dies gilt für Liechtenstein in Bezug auf die unter 

Buchstabe a dieses Anhangs genannte Behörde und für die Gemeinschaft in Bezug auf die übrigen 

Behörden. 

Die Liste der verbundenen Einrichtungen in Anhang II kann in gegenseitigem Einvernehmen 

geändert werden. 

ARTIKEL 21 

Sprachen 

(1) Dieses Abkommen ist in zwei Urschriften in dänischer, deutscher, englischer, 

estnischer, finnischer, französischer, griechischer, italienischer, lettischer, litauischer, niederlän-

discher, polnischer, portugiesischer, schwedischer, slowakischer, slowenischer, spanischer, 

tschechischer und ungarischer Sprache abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich 

ist. 
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(2) Die maltesische Sprachfassung wird auf der Grundlage eines Briefwechsels durch die 

Vertragsparteien beglaubigt. Sie ist gleichermaßen verbindlich wie die in Absatz 1 genannten 

Sprachfassungen. 
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LEPING 

EUROOPA ÜHENDUSE JA 

LIECHTENSTEINI VÜRSTIRIIGI VAHEL 

NÖUKOGU DIREKTIIVIS 2003/48/EÜ 

HOIUSTE INTRESSIDE MAKSUSTAMISE KOHTA 

SÄTESTATUD MEETMETEGA SAMAVÄÄRSETE 

MEETMETE KOHALDAMISE KOHTA 
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EUROOPA ÜHENDUS, edaspidi "ühendus", 

ja 

LIECHTENSTEINI VÜRSTIRIIK, edaspidi "Liechtenstein", 

mölemad koos edaspidi "lepingupool" vöi "lepingupooled", 

taaskinnitades ühist huvi arendada edasi ühenduse ja Liechtenstein vahelisi erisuhteid, 

ON KOKKU LEPPINUD JÄRGMISES: 

ARTIKKEL 1 

Lepingualuse maksu kinnipidamine Liechtensteini intressi maksja poolt 

1. Lntressimaksetelt, mida Liechtensteini territooriumil asutatud intressi maksja tasub Euroopa 

Liidu liikmesriigi (eciaspidi "liikmesriik") elanikest tegelikele tulusaajatele artikli 4 tähenduses, 

peetakse artiklit 2 arvestades kinni intressimakse summalt arvestatav lepingualune maks. 

Kinnipeetava maksu määr an 15% esimesel kolmel aastal alates käesoleva lepingu kohaldamise 

kuupäevast, 20% järgneval kolmel aastal ja pärast seda 35%. 
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2. Liechtenstein vötab vajalikud meetmed tagamaks, et Liechtensteini territooriumil asutatud 

intressi maksjad täidaksid käesoleva lepingu rakendamiseks vajalikke ülesandeid ja eelköige 

sätestab selleks menetlused ja karistused. 

ARTIKKEL 2 

Andmete vabatahtlik avaldamine 

1. Liechtenstein sätestab menetluse, mis vöimaldab artiklis 4 määratletud tegelikul tulusaajal 

vältida artiklis 1 määratletud lepingualuse maksu kinnipidamist, andes Liechtensteini intressi 

maksjale selge volituse edastada intressimakseid käsitlev teave asjaomase riigi pädevale 

ametivöimule. Selline volitus hölmab köiki intressimakseid, mida asjaomane intressi maksja an 

tegelikule tulusaajale tasunud. 

2. Tegelikult tulusaajalt selgesönalise volituse saamisel peab intressi maksja esitama vähemalt 

järgmised andmed: 

artikli 5 kohaselt kindlaks tehtud tegeliku tulusaaja isik ja elukoht; 

b) intressi maksja nimi ja aadress; 

c) tegeliku tulusaaja kontonumber vöi kui see puudub, siis intresside aluseks oleva völanöude 

andmed, ja 

artikli 3 kohaselt arvutatud intressimakse summa. 
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3. Liechtensteini pädev ametivöim edpstab löikes 2 nimetatud andmed tegeliku tulusaaja 

elukohariigist liikmesriigi pädevale ametivöimule. Andmed edastatakse automaatselt vähemalt kord 

aastas kuue kuu jooksul pärast Liechtensteini maksuaasta löppu köigi könealuse aasta jooksul 

tehtud intressimaksete kohta. 

4. Kui tegelik tulusaaja otsustab andmete vabatahtliku avaldamise kasuks vöi muul viisil 

deklareerib Liechtensteini intressi maksjalt saadud intressitulu oma elukohariigist liikmesriigi 

maksuhaldurile, maksustatakse selles liikmesriigis asjaomast intressitulu sama maksumääraga, mida 

kohaldatakse selles riigis tekkinud samalaadsele tulule. 

ARTIKKEL 3 

Lepingualuse maksu kinnipidamise alused 

1. Intressi maksja peab vastavalt artikli 1 löikele 1 lepingualust maksu kinni järgmiselt: 

a) artikli 7 löike 1 punktis a osutatud intressimakse korral makstud vöi krediteeritud intresside 

brutosummalt; 

b) artikli 7 löike 1 punktis b vöi d osutatud intressimakse korral könealustes punktides osutatud 

intresside vöi tulu summalt; 
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c) artikli 7 löike 1 punktis c osutatud intressimakse korral könealuses punktis osutatud intresside 

summalt. 

2. Löike 1 kohaldamisel peetakse lepingualune maks kinni proportsionaalselt ajaga, mille 

jooksul tegelikul tulusaajal völanöue oh. Kui intressi maksja ei suuda tafle edastatud teabe pöhjal 

vastavat ajavahemikku kindlaks teha ja kui tegelik tulusaaja ei esita töendeid völanöude 

omandamise kuupäeva kohta, käsitleb intressi maksja tegelikku tulusaajat völanöude omanikuna 

kogu seile kehtivusaja jooksul. 

3. Muid samade intressimaksete suhtes kohaldatavaid makse ja kinnipeetavaid summasid kui 

käesoleva lepingu alusel kinnipeetav maks, krediteeritakse käesoleva artikli kohaselt arvutatud 

kinnipeetava maksu summa ulatuses. Eelköige hölmab see Liechtensteini Couponsteueeit, mille 

 

äär an 4%. m 

ARTIKKEL 4 

Tegelik tulusaaja 

1. Käesolevas lepingus tähendab tegelik tulusaaja fiiüsilist isikut, kellele makstakse intressi vöi 

kellele intressimaksed an tagatud, kui ta ei esita töendeid seile kohta, et intressi ei ole makstud vöi 

intressimaksed ei ole tafle tagatud. Füüsilist isikut ei loeta tegelikuks tulusaajaks, kui ta: 

a) tegutseb intressi maksjana artikli 6 tähenduses vöi 
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b) tegutseb juriidilise isiku, investeerimisfondi vöi vörreldava vöi vördväärse väärtpaberitesse 

investeeriva üksuse nimel vöi 

c) tegutseb teise fiiüsilise isiku nimel, kes on tegelik tulusaaja ja teeb intressi maksjale teatavaks 

oma isiku ja elukohariigi. 

2. Kui intressi maksjal on andmeid, mille kohaselt isik, kellele makstakse intressi vöi kellele on 

intressimaksed tagatud, ei pruugi olla tegelik tulusaaja, vötab intressi maksja möistlikke meetmeid, 

et teha kindlaks tegeliku tulusaaja isik. Kui intressi maksja ei suuda tegeliku tulusaaja isikut 

kindlaks teha, käsitab ta könealust isikut tegeliku tulusaajana. 
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ARTIKKEL 5 

Tegeliku tulusaaja isik ja elukoht 

Artiklis 4 määratletud tegeliku tulusaaja isiku ja elukoha kindlakstegemiseks peab intressi maksja 

vastavalt Liechtensteini rahapesu tökestamist käsitlevatele öigusaktidele arvestust tegeliku tulusaaja 

perekonnanime, eesnime, aadressi ja elukoha täpsete andmete üle. 1. jaanuaril 2004 vöi pärast seda 

sölmitud lepingute vöi nende puudumisel tehtud tehingute korral, kui liikmesrügi poolt väljastatud 

passi vöi isikutunnistust esitav ffiüsiline isik teatab, et ta on muu riigi kui liikmesriigi vöi 

Liechtensteini elanik, tehakse elukoht kindlaks residentsuse töendi pöhjal, mille väljastab seile riigi 

pädev ametivöim, mille elanik isik väidab end olevat. Kui sellist töendit ei esitata, loetakse 

elukohariigiks liikmesriik, kes on välja andnud passi vöi muu isikut töendava dokumendi. 
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ARTIKKEL 6 

Intressi maksja 

Käesolevas lepingus tähendab Liechtensteini intressi maksja pankasid Liechtensteini pangaseaduse 

kohaselt, väärtpaberimaaldereid, Liechtensteinis elavaid vöi asutatud fiiüsilisi vöi juriidilisi isikuid, 

sealhulgas ettevötjad, kelle tegevust reguleerib isikute ja ettevötete seadus (Personen- und 

Gesellschaftsrecht), seltsinguid ja välisriigi äriühingute püsivaid tegevuskohti, kes kas vöi 

mönikord vötavad vastu, valdavad, investeerivad vöi kannavad üle kolmandate osapoolte varasid 

vöi üksnes maksavad intressi vöi tagavad intressi maksmise oma majandustegevuse käigus. 

ARTIKKEL 7 

Intressimakse 

I. Käesolevas lepingus tähendab intressimakse järgmist: 

a) kontole makstud vöi krediteeritud intress, mis tuleneb igasugusest völanöudest, sealhulgas 

artikli 4 kohastele tegelikele tulusaajatele Liechtensteini intressi maksjate poolt 

anonüümsetele kontodele makstud intress, olenemata sellest, kas nöue an tagatud hüpoteegiga 

vöi kas sellega kaasneb öigus saada osa völgniku kasumist, ning eelköige tulu riigi 

völakirjadest vöi muudest völakirjadest, kaasa arvatud selliste völakirjadega seotud ülekursid 

ja lisatasud, välja arvatud intressid fiiüsiliste isikute vahelistelt laenudelt, mis ei ole antud 

majandustegevuse käigus. Makse hilinemise eest määratud trahve ei loeta intressimakseteks; 
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b) punktis a osutatud völanöuete müügi, tagasimaksmise vöi väljaostmise korral kogunenud vöi 

kapitaliseeritud intress; 

intressimaksetest vahetult vöi nöukogu 3. juuni 2003. aasta direktiivi 2003/48/EÜ hoiuste 

intresside maksustamise kohta, edaspidi direktiivi, artikli 4 löikes 2 osutatud üksuse 

vahendusel saadav tulu, mida jaotavad: 

investeerimisfondid, mille asukoht on liikmesriigis vöi Liechtensteinis, 

ii) üksused, mille asukoht on liikmesriigis ja mis kasutavad direktiivi artikli 4 löikes 3 

sätestatud vöimalust ning teatavad sellest intressi maksjale, 

iii) väljaspool lepinguosaliste territooriumi asutatud investeerimisfondid; 

d) järgmistes ettevötjates ja üksustes osaluse müügist, tagasimaksmisest vöi väljaostmisest 

saadav tulu, kui nad investeerivad rohkem kui 40% oma varadest otse vöi muude 

investeerimisfondide vöi allnimetatud üksuste kaudu punktis a nimetatud völanöuetesse: 

i) investeerimisfondid, mille asukoht on liikmesriigis vöi Liechtensteinis, 

ii) üksused, mille asukoht on liikmesriigis ja mis kasutavad direktiivi artikli 4 löikes 3 

sätestatud vöimalust ning teatavad sellest intressi maksjale, 
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de 

iii) väljaspool lepinguosaliste territooriumi asutatud investeerimisfondid. 

2. Kui intressi maksjal ei ole löike 1 punkti c kohaldamisel teavet seile kohta, kui suur osa tulu 

saadakse intressimaksetest, loetakse kogu tulu intressimakseks. 

 

st 

 

3. Kui intressi maksjal ei ole löike 1 punkti d kohaldamisel teavet seile kohta, kui suur osa varast 

on investeeritud völanöuetesse vöi könealuses punktis määratletud osalusse, loetakse see suuremaks 

kui 40%. Kui intressi maksja ei suuda teha kindlaks tegeliku tulusaaja realiseeritud tulu, loetakse 

tuluks osaluse müügist, tagasimaksmisest vöi väljaostmisest saadud summa. 

4. Tulu seoses ettevötjate vöi üksustega, kes on investeerinud kuni 15% oma varadest 

völanöuetesse löike 1 punkti a tähenduses, ei loeta intressimakseks löike 1 punktide c ja d kohasel 

5. Alates 1. jaanuarist 2011 on löike 1 punktis d ja löikes 3 osutatud määr 25%. 

6. Löike 1 punktis d ja löikes 4 osutatud määrad määratakse kindlaks lähtudes asjaomaste 

ettevötjate vöi üksuste fonditingimustes vöi pöhikirjas kehtestatud investeerimispöhimötetest, nen 

puudumisel asjaomaste ettevötjate vöi üksuste varade tegelikust koosseisust. 
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1. 

ja 

2. 

ARTIKKEL 8 

Tulu jaotamine 

Liechtenstein jätab endale 25% käesoleva lepingu alusel kinnipeetavast maksust saadud tulust 

kannah 75% tulust üle liikmesrligile, mille elanik tegelik tulusaaja on. 

Sellised ülekanded tehakse iga aasta kohta igale liikmesrügile ühe maksena hiljemalt 6 kuu 

jooksul pärast Liechtensteini maksuaasta löppu. 

ARTIKKEL 9 

Topeltmaksustamise vältimine 

1. Kui Liechtensteini intressi maksja on tegeliku tulusaaja intressidelt lepingualuse maksu kinni 

pidanud, vöimaldab tegeliku tulusaaja residendiriigist liikmesriik talle maksukrediiti kinnipeetud 

lepingualuse maksuga samaväärses summas. Kui könealune summa ületab lepingualuse maksu 

kinnipidamise aluseks olevalt intresside kogusummalt siseriiklike öigusaktide kohaselt tasumisele 

kuuluvat maksusummat, maksab residendiriigist liikmesriik kinnipeetud maksu ülemäärase osa 

.egelikule tulusaajale tagasi. 
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2. Kui lisaks käesolevas lepingus sätestatud maksudele ja kinnipeetud summadele on tegeliku 

tulusaaja intressilt tasutud vöi kinni peetud muid makse ja residendiriigist liikmesriik vöimaldab 

selliste maksude ja kinnipeetud summade suhtes krediiti oma siseriiklike öigusaktide vöi 

topeltmaksustamise lepingute kohaselt, krediteeritakse sellised muud maksud ja kinnipeetud 

summad enne löikes 1 osutatud menetluse kohaldamist. Residendiriigist liikmesriik aktsepteerib 

Liechtensteini intressi maksjate väljastatud tunnistusi nöuetekohaste töenditena malesude vöi 

kinnipeetud summade kohta, tingimusel et residendiriigist liikmesriigi pädeval ametivöimul on 

vöimalik saada Liechtensteini pädevalt ametivöimult kinnitus Liechtensteini intressi maksjate 

tunnistustes sisalduva teabe öigsuse kohta. 

3. Tegeliku tulusaaja residendiriigist liikmesriik vöib asendada löigetes 1 ja 2 osutatud 

maksukrediidi artiklis 1 osutatud kinnipeetud lepingualuse maksu tagasimaksmisega. 
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ARTIKKEL 10 

Teabevahetus 

1. Liechtensteini ja liikmesriikide pädevad ametivöimud vahetavad teavet käitumisest, mis 

kujutab endast taotluse saanud riigi öigusaktide kohaselt maksupettust vöi sarnast öigusrikkumist 

käesoleva lepinguga hölmatud tulude osas. "Sarnased öigusrikkumised" hölmavad ainult rikkumisi, 

mille korral öigusvastasuse tase an samaväärne maksupettusega taotluse saanud riigi öigusaktide 

kohaselt. Vastuseks nöuetekohaselt pöhjendatud taotlusele peab taotluse saanud riik kooskölas oma 

menetlusöigusega andma teavet seoses küsimustega, mida taotluse esitanud riik uurib vöi vöib 

uurida haldus-, tsiviil- vöi kriminaalasja uurimise raames. Saadud teavet käsitlevad Liechtenstein 

vö i liikmesriik samal viisil nagu seile riigi siseriikliku öiguse alusel käsitletaks salajast teavet ning 

sei list teavet avaldatakse ainult isikutele vöi asutustele (sealhulgas kohtud ja haldusorganid), kes an 

seotud käesoleva lepinguga hölmatud hoiuste intresside maksustamise kohta esitatud kaebuste 

hindamise vöi vastuvötmise, täitmise vöi menetlemisega vöi määratlemisega. Nimetatud isikud vöi 

asutused kasutavad teavet ainult nimetatud eesmärgil. Nad vöivad teavet avaldada avalikul 

kohtuistungil vöi kohtuotsuse tegemiseks. 

2. Otsustades, kas taotluse alusel vöib teavet edastada, peab taotluse saanud riik kohaldama 

taotluse esitanud riigi öigusaktide alusel kohaldatavaid aegumistähtaegu taotluse saanud riigi 

aegumistähtaegade asemel. 
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3. Taotluse saanud riik peab esitama teavet juhtumi korral, kus taotluse esitanud riigil on 

pöhjendatud kahtlus, et vastav käitumine kujutab endast maksupettust vöi samast öigusrikkumist. 

Taotluse esitanud riigi maksupettuse vöi sarnase öigusrikkumise kahtlus vöib pöhineda: 

a) kinnitatud vöi kinnitamata dokumentidel, sealhulgas, kuid mitte ainult, äridokumentidel, 

raamatupidamisdokumentidel vöi pangakonto andmetel; 

b) maksumaksja poolt antud tunnistusel; 

c) teabel, mis on saadud informaatorilt vöi muult kolmandalt isikult, kes on söltumatult 

kinnitatud vöi on muul pöhjusel töenäoliselt usaldusväärne, vöi 

d) kaudsetel töenditel. 

4. Kui taotluse on esitanud liikmesriik, alustab Liechtenstein kahepoolseid läbirääkimisi seile 

riigiga, et määratleda individuaalsed "samaste öigusrikktuniste" kategooriad vastavalt selles riigis 

kehtivale maksukorraldusele. 

ARTIKKEL 11 

Pädev ametivöim 

Käesolevas lepingus tähendab pädev ametivöim I lisas loetletud isikuid ja asutusi. 
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ARTIKKEL 12 

Konsulteerimine 

Mis tahes erimeelsuse korral Liechtensteini pädeva ametivöimu ja ühe vöi mitme muu artiklis 11 

viidatud pädeva ametivöimu vahel käesoleva lepingu tölgendamisel vöi kohaldamisel, püütakse 

erimeelsus lahendada vastastikuse kokkuleppega. Könealused ametivöimud teavitavad viivitamata 

Euroopa Ühenduste Komisjoni ja teiste liikmesriikide pädevaid ametivöime konsultatsioonide 

tulemustest. Komisjon vöib osaleda konsultatsioonidel tölgendamisega seotud lcusimustes mis tahes 

pädeva ametivöimu taotlusel. 

ARTIKKEL 13 

Läbivaatamine 

1. Lepinguosalised konsulteerivad üksteisega vähemalt kord kolme aasta jooksul vöi kummagi 

lepinguosalise taotlusel, eesmärgiga vaadata läbi ja kui lepinguosalised peavad seda vajalikuks, 

parandada käesolevat lepingut tehnilise toimimise seisukohast ning hinnata rahvusvahelist olukorda. 

Konsulteeritakse ühe kuu jooksul pärast taotluse esitamist vöi kiireloomulistel juhtudel vöimalikult 

kiiresti. 
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2. Sellise hindamise alusel vöivad lepinguosalised omavahel konsulteerida, et teha kindlaks, kas 

rahvusvahelist olukorda arvestades an tarvis teha muudatusi käesolevasse lepingusse. 

3. Niipea kui an olemas piisavalt kogemusi artikli 1 löike 1 täieliku rakendamise osas, 

konsulteerivad lepinguosalised omavahel, et uurida, kas rahvusvahelist olukorda arvestades an 

tarvis teha muudatusi käesolevasse lepingusse. 

4. Seoses löigetes 1, 2 ja 3 viidatud konsultatsioonidega teavitab iga lepinguosaline teist 

lepinguosalist vöimalikest arengutest, mis vöivad möjutada käesoleva lepingu nöuetekohast 

toimimist. See hölmab ka mis tahes asjassepuutuvat lepingut ühe lepinguosalise ja kolmanda riigi 

vahel. 

ARTIKKEL 14 

Seos kahepoolsete topeltmaksustamise lepingutega 

Liechtensteini ja liikmesriikide vahel sölmitud topeltmaksustamise lepingud ei välista lepingualuse 

maksu kinnipidamist vastavalt käesolevale lepingule. 
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ARTIKKEL 15 

Üleminekusätted käibevölakirjade kohtal 

1. Käesoleva lepingu kohaldamise kuupäevast alates ja seni kui vähemalt üks liikmesriik samuti 

kohaldab sarnaseid sätteid ning hiljemalt kuni 31. detsembrini 2010 ei loeta riigisiseseid ja 

rahvusvahelisi völakirju ning muid käibevölakirju, mis on esmakordselt emiteeritud enne 1. märtsi 

2001 vöi mille esialgsed emissiooniprospektid on enne nimetatud kuupäeva heaks kiitnud 

emiteeriva riigi pädev ametivöim, völanöueteks artikli 7 löike 1 punkti a tähenduses, tingimusel et 

 

lliseid käibevölakirju ei ole täiendavalt emiteeritud 1. märtsil 2002 ega pärast seda kuupäeva. se 

 

Niikaua kuni vähemalt üks liikmesriik kohaldab samuti sarnaseid sätteid, kohaldatakse jätkuvalt 

käesoleva artikli sätteid ka pärast 2010. aasta 31. detsembrit sellistele käibevölakirjadele: 

mis sisaldavad brutointressiklauslit ja varase väljaostmise klausleid ning 

mille artiklis 6 määratletud intressi maksja on asutatud Liechtensteinis ning 

mille puhul könealune intressi maksja maksab intresse otse vöi tagab intressimakse 

liikmesrligis elavale tegelikule tulusaajale. 

Nagu direktiivis sätestatud, kohaldatakse neid üleminekusätteid samuti investeerimisfondide 
kaudu vallatavatele käibevölakirjadele. 
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Kui köik liikmesriigid löpetavad sarnaste sätete kohaldamise, jätkatakse käesoleva artikli 

kohaldamist ainult sellistele käibevölakirjadele: 

— mis sisaldavad brutointressiklauslit ja varase väljaostmise klausleid ning 

— mille emitendist intressi maksja an asutatud Liechtensteinis ning 

— mille puhul könealune intressi maksja maksab intresse otse vöi tagab intressimakse 

liikmesriigis elavale tegelikule tulusaajale. 

Kui 1. märtsil 2002 vöi pärast seda toimub riigi vöi käesoleva lepingu II lisas loetletud seotud ja 

avalik-öiguslikke ülesandeid täitva vöi rahvusvahelise lepinguga tunnustatud üksuse eespool 

nimetatud käibevölakirjade täiendav emissioon, loetakse kogu selliste völakirjade emissioon, mis 

koosneb esialgsest emissioonist ja täiendavatest emissioonidest, völanöudeks artikli 7 löike 1 punkti 

a tähenduses. 

Kui eespool nimetatud käibevölakirjade täiendava emissiooni teostab 1. märtsil vöi pärast seda 

neljandas löigus nimetamata emitent, käsitatakse seda täiendavat emissiooni völanöudena artikli 7 

löike 1 punkti a tähenduses. 

2. Käesolev artikkel ei takista Liechtensteinil ja liikmesriikidel jätkata kooskölas oma 

öigusaktidega löikes 1 osutatud käibevölakirjadest saadud tulude maksustamist. 
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ARTIKKEL 16 

Allakirjutamine, jöustumine ja kehtivus 

1. Käesolev leping nöuab ratifitseerimist vöi heakskiitmist lepinguosaliste poolt nende oma 

m enetluse kohaselt. Lepinguosalised teavitavad teineteist nende menetluste löpuleviimisest. 

iesolev leping jöustub viimasele teavitamisele järgneva teise kuu esimesel päeval. 

2. Arvestades Liechtensteini pöhiseaduse ja ühenduse öiguse nöudeid rahvusvaheliste lepingute 

sölmimiseks ning ilma artiklit 17 möjutamata, rakendavad ja kohaldavad Liechtenstein ning 

vajaduse korral ka ühendus töhusalt käesolevat lepingut 1. jaanuarist 2005 ning teavitavad sellest 

 

ineteist. te 

3. Käesolev leping kehtib, kuni üks lepinguosalistest seile löpetab. 

4. Kumbki lepinguosaline vöib käesoleva lepingu löpetada, teatades sellest teisele poolele. 

Sellisel juhul kaotab käesolev leping kehtivuse 12 kuu möödumisel teatamise kuupäevast. 
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ARTIKKEL 17 

Kohaldamine ja kohaldamise peatamine 

1. Käesoleva lepingu kohaldamine söltub direktiivis vöi käesolevas lepingus hölmatud 

meetmete, välja arvatud käesoleva lepingu artikkel 15, vöi nendega samaväärsete meetmete 

vastuvötmisest ja rakendamisest liikmesriikide söltlas- vöi assotsieerunud territooriumide poolt, 

mida an nimetatud 19. ja 20. juunil Santa Maria da Feiras toimunud Euroopa Ülemkogule nöukogu 

(majandus ja rahandusküsimused) esitatud aruandes, samuti vastavalt Ameerika Ühendriikide, 

veitsi, Andorra, Monaco ja San Marino poolt, nähes ette samad rakendamiskuupäevad. 

2. Lepinguosalised otsustavad ühise kokkuleppega vähemalt kuus kuud enne käesoleva lepingu 

artikli 16 löikes 2 osutatud kuupäeva, kas löikes 1 sätestatud tingimust täidetakse, vöttes arvesse 

vastavate meetmete jöustumiskuupäeva kolmandates riikides ning könealustel söltlas- vöi 

assotsieerunud territooriumidel. Kui lepinguosalised ei otsusta, et tingimus täidetakse, määravad 

lepinguosalised ühisel kokkuleppel uue kuupäeva artikli 16 löike 2 kohaldamiseks. 

3. Käesoleva lepingu vöi seile osade kohaldamise vöib üks lepinguosaline otsekohe peatada 

vastava teate edastamisega teisele lepinguosalisele, kui direktiiv vöi direktiivi osa kaotab kehtivuse 

kas ajutiselt vöi alaliselt kooskölas ühenduse öigusega, vöi juhul, kui liikmesriik peatab oma 

rakendusaktide kohaldamise. 
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4. Kumbki leping,uosaline vöib peatada käesoleva lepingu kohaldamise sellekohase teate 

es tamisega teisele lepinguosalisele juhul, kui üks löikes 1 viidatud kolmandatest riikidest vöi 

territooriumidest peatab könealuses löikes viidatud meetmete kohaldamise. Kohaldamine ei peatu 

varem kui kaks kuud pärast teatamist. Käesoleva lepingu kohaldamine jätkub niipea, kui meetmete 

ko haldamine an t22statud. 

ARTIKKEL 18 

Nöuded ja löplik lahendamine 

1. Käesoleva lepingu löpetamine vöi seile kohaldamise täielik vöi osaline peatamine ei möjuta 

art ikliga 9 kooskölas olevaid ftiüsiliste isikute nöudeid. 

2. Liechtenstein koostab sellisel juhul käesoleva lepingu kohaldamise perioodi löpuks löpliku 

anlande ja teeb liikmesriikidele löppmakse. 

ARTIKKEL 19 

Territoriaalne ulatus 

Käesolevat lepingut kohaldatakse ühelt poolt nende territooriumide suhtes, kus kohaldatakse 

Euroopa Ühenduse asutamislepingut, nimetatud asutamislepingus sätestatud tingimustel, ja teiselt 

poolt Liechtensteini territooriumi suhtes. 
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ARTIKKEL 20 

Lisad 

1. Lisad on käesoleva lepingu lahutamatu osa. 

2. I lisas toodud pädevate ametivöimude loetelu vöib könealuse lisa punktis a viidatud isiku osas 

muuta Liechtenstein ning muude isikute osas ühendus, lihtsalt teavitades sellest teist lepinguosalist. 

II lisas toodud seotud üksuste loetelu vöib muuta vastastikusel kokkuleppel. 

ARTIKKEL 21 

Keeled 

1. Käesolev leping on koostatud kahes eksemplaris eesti, hispaania, hollandi, inglise, itaalia, 

kreeka, leedu, läti, poola, portugali, prantsuse, rootsi, saksa, slovaki, sloveeni, soome, taani, tgehhi 

ja ungari keeles, kusjuures köik erinevates keeltes tekstid on vördselt autentsed. 
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2. Maltakeelne tekst kinnitatakse lepingupoolte poolt vastava kirjavahetuse pöhjal. Maltakeelne 

tekst an autentne samal viisil nage tekstid löikes 1 viidatud keeltes. 
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EYMOONIA 

METAF-Y THE EYPIXIAiKHE KOINOTHTAE 

KAI TOY FIPIFKIrIATOY TOY AIXTENETAIN 

IIOY IIPOBAEITEI METPA IEOAYNAMA ME EKEINA 

I1OY OEEIIIZONTAI ETHN OAHFIA 2003/48/EK TOY EYMBOYAIOY 

FIA TH 413.0P0A0FHEH TON YHO MOPOH TOKQN EIEOAHMATON 

AII0 ATIOTAMIEYEEIE 
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H EYPSMAIKH KOINOTHTA, scps rlS «Komitruct», 

K a 

TO HPIFKIIIATO TOY AIXTENETAIN, spgfi; «A-txtsvatdav», 

A TO «O-UpPakköllEVO gpo;» A Tu «crodakköktsva, µEprl» ctväkoya µs Tu sukuppaVnisva, 

C901.) EnaVaßEßlikOGOLV TO KOW6 o-up.(gpov rtou napouo-tä(st zspatüm avärruen Twv 

7Zponi.tryncocch csxaccov µ6T* TTI; KOINÖTTITa; Kal. TOI) AIXTEVaTälV, 

EYMOSINHEAN ETA 

APOPO 1 

IliapaKpäT11011 CNC() tpopei.; TOD A1XTEVGT&V 

1. Ot nkripo414 -c6iccov npo; T01.) 7CpCtyklaTIK015; auccacybxoug KOIT'd TTIV Evvota TOU äpOpou 4 01 

07C0i01 EiVal KäT01,K01, xpdtoDS gkoug TriS Eupconctirri;'EvcoorK, atpgA; «Kpifuro piko;», CL7C6 tpopta 

ickripcoktfig EyKaTEGTIWEVO GTO ESacpoS TOI) AIXTEVGTälV 1)7C6KELVTCLI p.c Tip/ entcpaa.ri T01) äpOpcm2 

as napaxperri altö to noc56 TOI) icaraßakköktsvou TöK01). To 7COGOCSTÖ rcapaxperriom 

ctvpxs-rat az 15% KaTli Ta, wict •Tcpcinct ETri U7t6 TTIV liaspoirrivia spappoyfK TTK 7CapOliG42. 

GDIMIXOVICL;, GE 20% 'na -cct E7r6IIEVI1 ipia üri Kat GE 35% GTTI CDVEXEICt. 
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2. To AtXTEVGTälV 0SG7gEt. TCt CtirapaiTTITU itSTIDCL CÖGTE va Stampakiast &n TCt KCteAKOVTa 1COU 

CL7CCLIZU6VICCI yta TTIV etpapp.opi Tcapoixra; auµcpwvtaS aVCtkOtililiVOVTUI Ct7t6 TOD; yopzi; 

7tInpo4tli; 7tov SiVCtl E7KaTEGT111.1SVO1 GTO detpog TOD AtXTEvcrvitv Kat 7tpoi3Xasi, 81051K4 Et( 

yta Tl; Sta&xaaicc Kat TtS icup6)asi. 

APOPO 2 

E0ekovnicrl yvoxrconoiriari 

1. To AtXTEVGTäIV 7Cp013U721. Öttl&KaGiCt tl  07COict E7CL-cpact GTOV 7tpartanK6 ÖlKa10'6X0, 67LCO 

op[Gtat GTO äpOpo 4, va Ci7t091:YySI TriV 7E13pCtKpliT11011 7COD ötsuicptvistat GTO ötpOpo 1 

gou ioSoTwv'aS pritä TOV cpopct 7tXlipcogi TOD GTO A1XTEVGÜLIV va wroß60%.£1 TÖKOW 

cytiv aNtöölct aprj arroü TOD Kpdttou; 1.10%,014 ADTA t1  gODGIOÖÖTTIGT1 Oa latX7CTEI 62£; n; 

ripCOgg TÖKOW 7tpos TOV npaygarucö 451Kal.015X0 Ct7C6 TOV SV köyto tpoptct 7üLtiptogfi;. 

2. To Ekäxtato E7tiTCSÖ0 nkripoyopubv nou irp7rzt va wroße.ksTat a7t6 TOV (popta 

71£ Arroxyri prirfi; souo-toöörictrig Ct7C6 TOV npaygaructi &Kmoliv TrEptkagßävet: 

TU atotxcia TaDTÖT1]Tas xat TT1V KaTO1KiCt TOD 7tpayliatucol5 81-Katoi5xou 7t0-0 npocrötopKovrat 

(513ecova las TO dtpOpo 5. 

ß) TO 6V0µ11 Kat TT1 ÖIS130DVGTI TOD tpopül 2TÄr1petil;. 

TOV api0g6 koyaptaagoi) TOD Epayi.tarixoü 8iKatol5zoi) tj, cuzikvEt CCDT015, TCt GT01.)(SiCt tt-K 

curctiriari; nm) cutotskzi yavecnoupyö CtITia TOM! KaTaßakkÖjlEVON TöKaW, Kat 

TO 7TOG6 7EÄ,T1pcopljg Tcov TÖKCOV ITO'D UnOXOyigETCtl csül.upcova !..ts TO dtpOpo 3. 
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3. H apiaööta apxii TOD AIXTEVGÜLIV KOIVO7t0lEi Tt.;7rXiipo(popts7rou avacgpov-cat am-1v 

7rapepacpo 2 GTT1V am.t68ta apxli TOI) TcpäToK gkoug 102TOTACia TOI) 7rpaygrrucoi) Succacröxou. 

Ayüg ot KotvonotflaEt; Sts(Iyovrat, autogato); Toukäxtatov µia cpopdt TO ETO;, EVTÖ; Egonnvoll 

1.1ETä TO Ta0; TOD (popokoyucoli A'Toug TOD ALXTEVOTälV, öaov axpopät TO 013V0? X) 'WW TÖKO)V 7ro-o 

Karal3kijOrpcav KaTä T11 ötävicsta Toi) cuyiceicpi4vuo 

4. Eav 0 7rpayllaruc6; eSuccauüxo; E7112£ ,E1 'MV 7rapaöaa öläölICGTOICL sOckovniajg KOW07t0iTIGTIC; A 

8Aa.6)Get µE äkko Toon() wag popokoyuc4 apx4 Tau Kparoog ktikou; KOTTOUCill TOI) TO EicröSriga 

Oltö TöK01); 7C0I) CO2KTT1GE airö (popia7rXiipenj; Tau AtrrEvardav, TO EV Xö sta6Sibia EU«) TÖKO.K 

1)7C6KELTal GE cpopokayiet G'411)T6 TO Kpdtto; gko; las To.K iStoug aorraza-rgg nou scpappxgovrat yta 

TO iöt0 Etcyöhga o'autö TO icpdrro;. 

APOPO 3 

Bcian atoköyriarK yta TT1V 7Clapcmcpäricm 

1. 0 cpopta;70o-polaiK Trapaicpatsi TOV 96po (MW 7rrjyrj a-öp.(fgeva p,s TO äpOpo 1 napaypoupoc; 1 

co; 

0i) GE 7rEpt1rrcoari Kataßokrjg TÖKCOV KaTä TT1V EVVOLU TOI) äpOpo 77raptiypacpo; 1 atotxdo a): E7ri 

TOD axaMpturou 7roaoi) 'CM KaTaßkTIOMOIV A ILIGTCOOEVTOW TÖKON* 

13) GE 7repirroxsi KUTOPOkIK TÖKCOV KOLTä TT1V EVVOIO TOI) äpOpou 7 7rapäypacpoS 1 GTOIXEiO ß) A 

ö): ETri, TOI) 7E06015 TCOV TÖKOW Tl 'rot siaoöfll.taro rcou avacppstat ata GTOIXEia autä• 
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y) GE 7CEpi7ETCOGTI xaraßoXfig TÖKOW KG.Tä TTIV t•VV011a TOD äpOpou 7 napaypatpo; 1 atotxsio y): ext 

Tot) noao-ti uov vita.« nuo avatgpetat as CCUrn TI1V napaypacpa 

2. Flcc T01.); GKO7r01 7L0Cpaypäcpou 1, ri napatcpäriari Elati7CTEL xat'avakoyia yta TTjv =0080 

KaTä. TTIV °Min, o 7tpriMIUTIK6g Sucatthxo; Kattxst XpEGOGT1K6 TiTkO. Edtv o 90pga,g IrkTipcoktflg 

ahyard va npo65-topiozt criv IrEpi0.50 I.LE MC511  tv ickripotpopisg 7TOU SlaUTEI., TÖTE OCC.DOEi 6T1 o 

7COG71.1CtT1K6 ölKIXL0nX0 EiXE GTTIV 102TOXil TOD TOV XpECOGTIK6 tirk0 137r6 Triv apxfi ui; 157rapVK TOD, 

EICTÖ; dtv CLUT6 017COSEgEl -cTiv rigepol..trivia ayopdt;. 

3. 0-t 96pot KIM 01 7tanaKpilTfIGE1; EICT6; a7C6 TTIV name6n-1cm nuo npoPtbustat GTTIV 7tapo6aa 

Gujkupcovict yta tT v iöta irkipcopil TölCOW TL1GT6WOVTGL '•VGVT1 TOD MGG() U napaxpdtricnN nal) 

wrokoygsTca o-ilipcova 1..te TO nap6v äpOpo. AoT6 £151KÖTEpil 7rEpacceivsi TO Couponsteuer TOD 

AlrEVGrälV µE 7TOGOGT6 4%. 

APOPO 4 

Optaµös TOD npaypanicoli Sucatoüxou 

1. Fta TO1) 0-1C07rOli; napoüaa5 alecoviag, (I); tarpaygOttLK6 51KGLAX09> VOEiTal TO woatIc6 

npöcsamo 7COD E1G7CpäTTEl T6x0US TUX 1.31.0 G-Kon6 Tj 07C0105117LOTE gyoutic6 np6aoyno npog ötpao; Top 

01t0i01) Eccacpakivrat nkripcotiii TölCCOV, ExTös dcV TO EV kö7Ct) (p00-1x6 7Cp6GtOTCO II7COpEi va 7tapdGXEl 

ano5sumxti <Trotzdu ött 5EV 'ExEl E1G7Ln6El rl  EG,G9UMGC1 TT1V 700-ipcogi -ratcom,  yta 6ttc6 Tau 

koyaptaai.16. 'Eva 9.1)artc6 nixkarr() 5cv Occopeitai npayp.aux6 6'rav: 

a) Evepysi c0S tpopftt 7c/ripcop.11 xatä 'up/ Evvola TOD äpOpou 6, 
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() Evepyzi E ovöµatos vollticot5 743066)7Z01), statpsias WCEN/80156E0W i sznyyKpiawou tj taoStivap,ou 

opyaviagoti yta KOIV4 EITEVöli6E1,; GE Tiü.oug 

y) svEpysi s OV6KLIO; 6.U01) (p1)01KO'ü 743066)7E01) 7T01) EiVCLL o 7EpaylICLTIK6; Sticatotixo; Kai 

C47tOKOLk157CTEI GTO (popa. 7EkripülüK Ta OTO1XEiCt Tal)T6TT1Td; TO1) Kat TO Kpdvro; 

2. Eriv nspintaxrn nm o 900gCL; gxet crrn Ölti0Eali TOI) CYTOIXEiCL 7E01) o&riyo.öv GTO 

omanipaaj.ta ött TO (puo-tic6 npöcscono GTO 07t0i0 KaTCLIMUOVTCLI, T6l<01 7j yta TO 07T0i0 gacr(pa2481 at 

7rkT100)1IT'l TÖKO)V EVÖSX%Live) va !ITIV EiVCL1 0 7-cperyperuc6; 8ticatatixo; o SV köyco (popät 

XCLIJ,PfLVEL TCL ICCLTel11Ä,Ct µETpa 710, va Zpocsötopiast triv TCLUTÖTTITCL Tot) 7tpayi.I.CL'ClIC015 151XCLIO'ÖX01). Av 

o (popta nkripetli; ahwust va npocetopiast TOV 7tpayi.tanc6 81KalOi)X0, TO SV Myco (puatx6 

npöacono Oscopshat cog 7tpayµa'tx6S ötIcatoüxo. 
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APOPO 5 

Ecotxeia TaDTÖTTITa; Kai KGTOUCia TOD 7rpayittatucot5 Sucatoüxou 

Fta va npooZtoptcsui n  -caurörrca Kai 11 KaT011d0 TOD 7Cpavicaucoi) Succuotixou ö7rcoS opgovrat GTO 

dtpOpo 4, o cpopfttg 7IkripetfK Tripeißtßlio 1.1£ TO OV0110TEIAV01.10, T11 ÖTZ6ODVOTI Kai TTIV xaroucia 

kszrogepd); o-itcpcova I.LE Tt5 VO)11.K4 81.01TGg£1 TOD A1XTEVGT&V yta TTIV KGTG7COÄAITIGTI TTS 

voluponoilio-ig ca65cov ana napävokts; Spacumptötnte;. Dopv acpopä Tts o-up,[3artx4 CSXgGE1, 7COD 

tX0DV GDV090Ei, A Ti.; auvaUay nm) xouv npaygaronotriOci csugßaztx4 cent; triv 

Iavouapiou 2004 Tj pzni, yta Ta (puo-ucdt npöcmona 710U npocncokgouv 5taßarfipto A sitio-THA 

TGUTÖTTIT0 x,81. EKÖCkEl, KpäTo; Ta 07C0iG ÖTIX6WOUV (fru sivat KäT01X01., xpacoug EKTög 

G.71:0 Ta Kparri gki Kat TO ALXTEVGT6t1V, n  KGTOLKia itpoaStopi(Etat fl£ PiGTI TO 7G,6TO7LOtTIT1KÖ 

(popoXoyud; KGTO1Kia; 7COD ExCi E1056)4Et n0.01_1.6,51,0, 00)CTI TOD xpäTouS TTj  onoiag TO (pu0uc6 

7Z045GC07L0 ÖLGTEiVETal EiV01 MiT01.1<0;. Eav SEV npoo-Koittatei GOTÖ TO 70,GTO7L01,11T1K6, 00g Kpätog 

KGTOIKiG 0C0)0CiTal TO Kplito p±ko; nou £800)15£ TO Ötaßarrjpio A äkkTI E7TiGTH-LT1 TaUTÖTTIT0. 
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APOPO 6 

Optcrph T01.) (pOpEa 7C2aipcogi; 

Fict Toug axo7totig Tag  7tapoüaag auktcpcovia, o.); «900E01; 7Ckiipomxfp> GTO AtXTEVGTalV VOCYÖVTal 01 

tpdtgts; Mast TOD Tpa7CE(1KOD V61.101) TOD AIXTEVGTalV, ot tuaroput xpcoypdtqx.ov, (p.uatKä rl VOKLKä 

71p6GCO7Ca 7E01) KaTOUCODV rl EXCMV TT1V E'Öpa TOI); GTO AIXTEVGT&V 10296g K0.1 OtKOV0111K0i (popsig 7t0 

Ölt7rOVTal 017(6 TO V61.1.0 TOU AlXTEVGT&V nspt goomaiw xat vomKtiyv 7tpoo67tow (Personen- und 

Gesellschaftsrecht), ot statpuz4 ayEactg -Kat ot µ6vtµcS ETICaTaGTäGE1.; Evcov statpetiev, ot onois; 

aTco Kat 7CE01GTC461adt, a7COÖEXOVTal, KaTtXOUV, EICEVHOUV rl 1./ETOtßlßa4OUV ItZgLOUGlaKa GT01)(Eia 

tpirow itspch i1  air? 6g icaraßäUouv Tj egampakiouv triv Ka-caßo2di TölCCOV KaTci 'up/ dm-Krimi Tom/ 

Spaatriptorryroyv 

APOPO 7 

Optcsg6; 'LOW TÖKCOV 

1. Fla TOU; GKOTCOD; n 7tapovaag 61.41903Via; COg «TÖKOD> VOODVTal: 

a) ot Kataßkrl9Evtag rl syyaypaµµEvot as koyaptac5116 T6K01 a7L6 7EäGT1 (pDGECOg altalTAGEl; 

(3-117tcptkadavogvcov Tcov -c6xcov nm) KaraßäkI0Vrat cirt Kate 'EGEODV GE KaTCLITLGTEUgaTIK fl 

ßäGT1 CL7C6 (popEi; 7tXrlpwµrlg TOD AtXTEVGTaLV U7CAD TOM/ nperyltatiKciw Suzatot5xcov 67TCO 

OpiOVTal GTO apepo 4, nm cruvoösüovrat rl 6X1 CL7E6 avu7t69rixcg E7yUllGEI; tj C47C6 getimt 

CYD111.1ETOX11; ata Kt'pöri TOD ocpctUri, töico; ös Ta ElGdajklaTCL a7E6 TiTÄ.01); TOD örgtociou Kat 

ol,tokoytaxä &mem, o-Dinccptkadavopiveyv TCOV 7tputo8urficssaw Kat 56pcov 7COU GDVÖ'EOVTal 

11E autet, akkä µs Eaipsan TOU; TöKOD; a7C6 Säveta u.sta4-6 töttotticeov yyuo-tKciyv npocsürrcov 

7COD ösv svepyo6v GTa 7LkaiCria TCOV öpauriptonyrow TOD; 01 T6K01 unsprigEpia; Ösv 

Oecopotivrat (0; T6K01' 
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ß) OL 13E801)k£14.1iV01. 1(1 Kapa7vCLIO7tOtreliVOI T6K01KCCT6 TTIV 7C(bkrimi, Triv Ectyopdt 11  rriv stitpkticyti 

Ton/ CUECLITIjGECOV nou avcappovrat GTO 6TOIXEi0 CO' 

TO EI6ÖÖTIIII2 7C01) ;Torigast CL7C6 TÖKOU EiTE tillEGCL EiTE 1.1i6G) 906 'EU MD avcagmat GTO 

äpOpo 4 napäypatpo 2 TrK oönyia; 2003/48/EK TOD ED1.1130U2d0D, rig 311; Iouviou 2003, yta 

TTj tpopoköyricyn Tcov IM) ktOppil TÖKCOV EIGO8TilichOW CL7Z6 Ct7COTal.LLE-6GElg, apgtj; 71 «05/gyia», 

7Z01) StaV4LETat CL7C6: 

i) opyavtoTtoi) 6u2AoytKcbv E7CEV81i6EO3V )1£ ESpa GE -Kpätog piko; rl um AtrEvatätv, 

11) OVT6TTITEg 1.1,E göpa GE Kpaw; 1.1 O;, 7cau 6,010Ei TO ÖlKaicop,a E7C1X07f1; 13äGEI TOD äpOpou 

4 irapaypcupo 3 'mg o5tiyiag Kat svtigzpciwouv azszuKä TOV tpopät nkripcoltilg, 

iii) opyavtap,d); 01)7 ,0y11CCh E7CEV45'66ECOV 7tou ElVal EyKaTEGTTIgVOl EKT6 TOI) Eakcpoug TCOV 

crudakköl,tavcov Itcpciw, 

TO EIG6.511p,CL 7tOU 7EpOK67ETEI altö TT1V ITCU1I611, Triv sayopdt 11  Triv götpkriati tigroxcbv 

i.tcpt5icov cyrou ccökou0oug opyavicsl.to Kat tpopsig, ctv vrevhouv älicact f 4,1-1£15Ct gaco 

(ftUcov opyavt6t.t6)v (51)) OTLKCiN EnEVÖlkECOV 1j tpopcov 7101) avatgpovtat napadua), 7CO6O6T6 

UVealTEO0 Top 40% TOD EVEMTITLK0'6 T01); GE xpccocyrixo Ti-ü,ou; itou avcaptpov-roa GTO 

6TOI7Ei0 a): 

i) opyavtcygoi.) apUoyuKcbv grrEvölicyccov µE göpa GE Kpätog µü.o;11 Gto AtzuvizyTätv, 

ii) opyavtoTtoit 1.1.8 ESpa GE Kparog 116,0; nm) acricoiw TO 8tKaialict ErtIoyti; (366EI TOD 

cipOpou 4 napetypapo 3 1-1-K oörlyia Kat not) svittspciwouv axentai TOV tpopga 
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iii) opyavtapai.) S auUoyucciw E2TEVHGECOV 7cou EiVal EyKaTEGT11pkV01 EKT6S TOI) e8äput.); TCOV 

o-ultfliakköpzvcov itspcbv, 

2. Oaov cupopä TrIv icapäypatpo 1 GTOIXEi0 y), crs nzpirrrcoo-ri nm) o tpopct; 7<kipom.11K ösv Exct 

6211 51ä0E0-1j TOI) atotxcia GXETIKä I.LE TO pipo; Toi) stao8Illuccro; nop npotpxvrat alt6 7CÄripcoinj 

TÖKO)V, TO GUVOktKö 7E066 TOI) Etao8Altatog °zweitat co;•rukipertj TöKO)V. 

3. OCTOV atpOpä rriv rrapäypatpo 1 ototxdo 8), ag nspirccoari nou 0 cpopätqn2Apcell; 8ev txst 

6TI1 051ä0E6lj TOI) crrotxsict GXETIKet llE TO 7ZOGOGT6 TOI) EVspyrinicati 7COv EITZVÖliETal GE )(pEOl6TI.K01) 

TiTkOU; tj GE 1.1ETOX4 7j itcpi&ct noo npoßUnovtat GtTj crurcExptgvn 7Capäypap0, TO 7COGOGT6 CLUT6 

Ozcopcitca ÖTI undalvv. TO 40%. Eäv 0 tpopEas 7Lkripo.tiK Sev p.rropei. va 74)0651.00i6EI TO noaö TOI) 

EI6041.1aTO 7WD 01)7KEVT0CbVEI 0 7Cpayitall.K6 ÖlICCtIO'62CO, TO EI66Ö11µa Oecopsitat STL aVTIGTOIXEi 

GTO 7zpoi6v TIN rccUriarN, Egayopä,; A t11S Ed5(1)XTICSIN 'MW .1.ETOX(i)V A 1.teptökov. 

4. To EI665111.1a TO)V EnIXElpfIGEOW 1 (popcov rrou ETLEVÖÜGEl t(t) TO 15% Tau svapyrrucoü 

T01); GE WECOGTIKOU; TiTk01); KaTä TI1V Evvota TI1; 7tapa70401) 1 atotxsio a) 8EV OECopEiTal TöKOg 

cri4t9cova 1.1.E TriV 7rape0090 1 Gurtetet Kal Ö). 

5. To 7COGOGT6 nou avat#petctt univ napepatpo 1 6TO1XEi0 S) KCtl 6TT1V 7CCtpäypa90 3 Oct EiVal, 

ait6 Triv 111 Iavouapiou 2011, 25%. 

6. Ta rroaoatä rrov avat#povrat ariv napäypatpo 1 GTOIXEi0 8) icat cruiv napäypctxpo 4 

xctOopgoviat ßäast T11; E7CEV51)TIKI=K rtoktrucfig 67ro,)g OfgETal GTOV KaVOVIGO Tj GTCt KaTaGTCtTlKä 

eypatpa Tcov Ev X6y0) EZIXElpfiGECOV A tpop&ov xat, sUdytt autch, ßäast ui; npayktatticil; 

6i5v8cal1g 110V GTOIXEiCOV TOU svepyiyrucoü Tom/ EV köyo) sztxstpficrecov A tpoi*.w. 
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APOPO 8 

TCOV EGÖÖCOV 

1. To Airsvatätv StatipEi 'CO 25% TCOV EG6130)V C47rÖ TTIV 7CapaKpäTTIGI1 PGEI. TTN 7rapoliact; 

auµcpcoviaS KCCL 1.1ETCC13113gEl 'TO 75% TCOV EGÖÖCOV GTO xperrog pikog xatOuCiaS TO1) nom/luvt-mai) 

St-Katoi5xou. 

2. H ilstaßißacni am-1j irpariatonoiztra.t yta KäAs EToS aE µia Mori avä Kpätog TO 

ap yötepo EVTÖ; EgaIlfIVOD µcid( TO Ti.X0; TOD 90p0k0yIKOD £TouS Crro Atxrcvcrrätv. 

APOPO 9 

Eälcuirri St7rXfig (popokoyia; 

1. OTOLV Elli TCOV TÖKOW 7COD EIG7CpäTTEI. o npaygarucög Sucatoüzo; ExcL napaxparriOst (pöpoS Ct7C6 

TOV 90pga rtXripcoµrjS coG AlXTEVCrelV, TO -Kpäto (popokoyucfK KaTOlKill; TOI) npaypunicoi) 

8-txmolixou Toi) X0ÖTI7Ei 7LiGTCOGTI 96pou iGT1 1.1.6 TO ItapaKpUTTIKV 7COGÖ. Av TO 7COG6 al)T6 

"OITE013CtiVEL TO 7C06Ö TOI) 09Ea6p.svoi) 96pou Ent TOD 01)v0? 1K015 7C005015 TON TÖKCOV 7COD 1)7C6KEIVTal, GE 

icapaxpärio-ri crinicpcova p.E triv sElvticrj TOD VOI.100EGiCt, TO KpäTo; cpopokoyuej; Katouciag 

E7r1GT04)El. TO E7C17rUOV 7E066 TOI) 7rapaxpaTriOEVToS 96pol.) GTOV 7CpayllaTIKÖ ÖLKOLI.ODX0. 
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2. Otav E7Ti TWV TÖKCOV 7C01) El67CpäTTE1, o 7CpayµatucöS öticatoPxo; Exouv napompariest popot Kal 

7C06dt Ö.Uct a7L6 CLDTdc 7COD rrpoßUrrovtat ariv rrapuöaa auppowia Kai. TO Kpättog i.tao; popokoyuciv, 

Ka-coucia xogrlysi, o-üppowa kts Triv sevudi voitoOsaia A '11. 601.1[3(i6E1, rrspi 51.7af4 popokoyia, 

zia-ccouri (pöpou yt' autoP tol.) (pöpouS Kai. TOL (LÄ.Ä.el rroce, TÖTE ot 961301 CCDT0i Kal Tu noaä 

7TLGT(i)VOVTal rcptv Ct7CIÖ TTIV apapµorj Trig 81031KC101,01; 7TOD npoßXinstat 6T11V rcapdtypapo 1. To 

Kpätto; piko; (popokoyucf); icatouciag a7ro8txstat Tu 7116TO7COITITIKä 7101) EKSiZOUV 01 cpopei, 

rckripannj TOD A1XTEV6TälV (.0; alcpiN; 117E0ÖELKT1105 6T01,XEi.0 TOD popou Tj TTK napaxperiari; 

E(p660V g1)7CCLICO1)ETOLL 6'n ri apitööta aprij Tou Kpdurot); pik':EP; popokOrriK xaTolxiaS !mopst va 

•r-urr'1681. 0.7C6 triv ctm.168ta ctpxtt TOU AlITEVCSTälV va el&g2t TI.S rchipo(popiEg zou avcs9tpovtat CSTCL 

711.6T07LOITITUdt 1TOU X0'1)V EKÖCb6E1 01, (popsi; rtkripcowfw TOD Al.XTEVCSTäIN. 

3. To xpc.ToS ktac-.: (popooyucfi; KilT01,1&1; TO1) 7rOCLVICITIK015 ÖlKal0DX01) I.L7C0pd va 

avtucatao-rAact TOV IIIIXG1V161.1,6 TTK rciotcoun; popou zuo avappszat 6T1, napaypäpuK 1 Kat 2µE 

rnv Extztpoch -crN 7CapouicpdtriarK zu° avaptpstat CSTO äpOpo 1. 
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APOPO 10 

Av-raUccyli 7L2.11popoptch 

1. 0t apgöölEg anEg TOD A1XTEVaTäIV Kal KOS Kpätoug 11,0,,01.1g aVTaXliGGODV nkrpopopis; 

GXET1Ka j..LE 01.4.111epupopä nal) apvtatä popokoyticli altäti ßäast Ton/ vögow Tau xpätoug GTO 07r0i0 

WICOMÄIETall ainiari, 1=1 lrapöµotcs ITENICTCbGElg yta sta68111.ta 7coo ött7LE1 Tl  7rapcniaa uoppcovia. 

Eng «7capöl.tots; 7rEpt7m.bastg» 7CEplIallßfiVOVTal µ6vo aöllCfigaTa 1.1£ TO iö10 Elti7LEÖ0 G9äXlICITOg 

671CCOg GT11V IlEpi.7CTOX61I rig popokoyucijg alrätng 5UV61.1,St TCOV VölICOV TOD xpäroug GTO 07C0i0 

1/71C0f361kETal 11 airiart. a7t6tVT1101I ItpOg öZÖVTCOg cattokomtbri airgarb TO xpärog GTO (Mio 

ultoßäUstat 11 Ca-11011 7Zapxci, ai4upcova 1.LE TODS ölcc5ticaanico-t5g xavövs; Top, 70awopopis; 

azsmai 1.ts Ta CellaTa TOD CLGTIKODrj 1CO1V1Kdl ölKai01) 7L01.) spz-ovä, rj sv4Mxstat va cpstwijast TO 

alTO1N xpätog. OkEg 01 701/4.fipopopieg 7rau Xedävorrat a7t6 TO Al2CTEVGÜLIV Tj air6 xpätog 1,10Log 

aVTfilETCOITiOVTal. COg a7c6pplitsg xatä TOV i810 tpölro µE sicsivsg 7rou kap.ßävovrat Stwäget tau 

sacotsptico) ölKaiOD TOD EV kör) leimt); Kal a7COKCCXD7CTOVTal 1.1.6V0 GTa 7C13660)7Ca 11  att; apx4 

Eptlagßavolabow TCOV öticaanwicov Kal TON 5101KTITIKCiN opyävow) nm) sivat sztpopttagtva 

riv glokörlari i Tr) crukkeil Taug, Triv spapp.orj 11 111V äGKTIG11 öffigfig GE GX0-11 µe CLDT4 1j Triv 

uicoßoXii 7rpocipuyeov as axtati µe tri popokoyia staoSfigaTog 7cou Ka7 )7CTE1 11  crolecovia. Ta sv 

Xoyco ärop.a. Kal CifiXEg Xp11011107COLO1)V Tlg nkrpopopis; 1..t6vo yta TODS GKO7t015; aDT01ig. 'EX,OIN T11 

hvarött-tra va yvcoato7cotoiw ttg 70awo(popis; GE 811061,Eg Sta8ticaaisg EV6)71-10V ö1KaGT1lpi.01) 11 GE 

81KaGTIK 'Eg a7C09äGElg. 

2. na va KOaffixret säv imraps{ va 7capäaxst Ttg 70awopopieg 7t01) fltä 1.11a aiTTIGTI, TO xpätog 

07C0i0 1/7C0136.U.ETal 11 ui-mai spappxgst Tlg Statäsig irspi7capaypapfig irou tax6otw Stwägst 

Tfig V01100EGiCtg TOD atroiwtog Kpdurot); Kat 6)(1,TLS ötcurgEtg ircpi napairauch; TOD xpätoug GTO 

07r0i0 wroßü.2.zrat 11  airrian. 
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3. To Kperro; 6TO 07C0Ü) unoße,2.ztat naptxst expopopis; 896Gov TO alT0'6V icpcito; 

Exst Ei)koyc; intövotz &n ri affluspupopä =mag (popoÄoyttaj andctri rl  nap6gota itzpintwarl. H 

inc6vota popokoricii; wer-1; rl  napöp,ota; 7CEpt7tTCOOIN TOD COLTO-ÖVTO -KO:rot); irropei va 13CtOgETO 1 

(YE: 

a) eypacpa, zrucupcogva rl  14, irou IrEptkctkißävuov akkä özv neptopigovtat az virayyskgrctidt 

tyypaxpa, korattlei ßtßMa tl  76,npo(popis; Ina tpanguK6 ?uplugtnapf)• 

nkripocpopiz air6 ilapTopia TOU (popokoyoul.iivou• 

7c2uripocpopiz 7COD itplApxorrat an6 7rXripocpopto86Tr1 i 6. 7,o tpito irp6acono nou 

z7rtßsßat6)Orpcav avgdipurra rl  Illtopzi va sivat agtöntate• tl 

(5) 1.1.tcas; anoSsgstg. 

4. Epöcsov 1-1"C1-108i anö otoöfgrotz tcpäto piko; TO AtXTEV6TätV Oa apxiazt öt[tcpci 

öta7rpayputzt5ast Itz atyr6 TO xpeno; yta va KaOopiast Stäcpopc; KaTriyopiz; ZEIDULTÜXYEOW rcov 

g011016.WOVTUt 11£ Tt; «napöltots nzptictcbastg»  r pcova µs Tri öta8ticaffia (popokäynori; 

z(par4tget cwt6 TO Kpäto; 

APOPO 11 

App,68te; apx4 

Fta toug atconoi) zapotiaa; o-ultpcovia api.töötz; apx4 V00"ÖVTial ot apx47C011 avacgpovrat 

CiTO napdtpreta I. 
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tag 

APOPO 12 

Ataßoukzüazt 

Eav nporahlizt Stacpcovia µe-caV) rri; apkiööta; apxfig -cou Atztzwarcity Kat Im; rl  nzpiaacrcpcov Ct7C6 

tu; dc2,1s apµ6Stes apx4 nou ava943ovtat CTTO dtpOpo 11 öaov mpoper, TT1V spgrivsta rl TTIV 

apapp.oyrj TTI; napoiüaa; 0-opxpcovictg, KaTallikkOIN npoanciOata va rriv £71121560UV µe apatf3ala 

0-1419COViCt. KOIVOTC01015V ag6Wg CYTTIV EILLTOOTLY1 iwv EupornaiKciw Kotvcrcfrccov Kat CITl; apkt6Ö1E; 

apx4 uov akkcov Kpac(ovt.tekciw TCL CLICOTEMOTICLTa TWV '51401)4156CW T01); 060V cupopä Tu 

npoßkfutara zpKrivzia; i E711Tp07d) ötivatat va kallf3eLVE1 gpog CYTL; (Sla1301)2£136Etg Eqb5c5ov TO 

•rirriazt µia anö tt; api.töötz apx4. 

APOPO 13 

Enavzgt-caai 

1. Ta aul.430161.1eva pipri 81.4ä701)V StaßouXe» aets Itztgü -cou TOUMXLCYTOV iah 

spöaov TO TITI=16£1. Eva alr6 Ta 6141ßaU61.16Va Arm its 01C07C6 Va. EgETä601TV Kat, £9660V Ta 

oviißaU6p.eva ktt. pri Kpivouv anapairryco, va ßEkT1W601)V TTIV Texvudi karaupyia ti; 7tapoüact 

61 )kupcoviag Kat va agtoXoyfiaouv ötzervsi gekigztg. Ot Staßou7{.Evasts npaygatonotoiwTat EVT6 

KTIVÖ; OCTCÖ Triv aitarj rl TO taxinzpo öuvazöv as eneiyouass 7CcpurrcbcrE. 
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2. Ms pdtarl ctutfl Typ, ateköyrio-ii, 'zu o-up,130,2\15ktsva gon Si)vavzat va npoßebv GE 

Staßeuksixsag yta va se-rdteeuv KaTia 7r660 Eival a7CapaiTrITS 01 TOO7C07C0111661; TTI; 7Tap0136a; 

o-upponiag XalaßäVOVT01; D7C6IVTIng öteOvsig sakigstg. 

3. M6Xt; uniipst snapiaig sktnstpia a7t6 Tip/ nkfipzi Etpaplaoyil TOI) dtpepeo 1 napdtypcupog 1, zu 

oll.t13cOtletasva µEprl npoßccivouv as 51C1130-0XE15GEt; yta va EgEtä601.W KaTä 7C660 EiVal anapaiTTITE 

et zpononotipstg csulawcoviag kadavegvcov unötvii Tcov öts0vdw sskiscov. 

4. Fia T01.) 01C07r015g TCOV ÖtdovIzixrscov 7t01) avapSpovzat OTL napaypäpoug 1, 2 Kal 3, KäOs 

o-uppakköltsvo µE pos svrip.spchst TO ffllo audakkölasvo pipog yta Ti; 7n9av4 eskgstg nou Eival 

51)VaT6V va snripsetcrouv TTIV %Lab'' Xstzeupyia Tr1S 151419COViag. E' ctutSg nspactiaßävszat rl 015ValIfTI 

otazölinots exst-m.1'1g crulecoviag itztagü EV6; oviaßakköktsvou iat peu; Kat tpitou Kpduzeug. 

APOPO 14 

Ex6ustg las Ttg ötlazpsg awßdtcysig nzpi ötz,kijg tpopeXoyiag 

Ot StaTä sts TCOV 0-upßäasolv nspi Gut? fig tpopokeyiaglIST41') TOU AtXTEVaTälV Kal TCOV Kpaziov 

laskcbv ösv sianoögouv Trly sltekl'ITTI; napaKperlarig neu 7tpol3lastri nctpoUact o-ulacpcovia. 
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APOPO 15 

METctßaux4431,CCTgEt; yta Tot); StaxpantatEüGt1101) xpEuxrcucotig TitIoug 1 

1. A7t6 riv rwtspogivia apapktoyfig u; rtapovaaS auµcpwvtaS pixpt; &rou toukäxtcytov Eva 

tcpcttoS µExoS UpeaplICSGS1E7T1GIN napöktotsgielaTägelg, Kat coS. 31 3.81(80p-im 2010 TO apyötspo, 

ot 7.yx(opteg Kai ÖtSOVSig ogokoyiag Kat itikkOl ÖlcurpaygaTE1564.101. XpECOGTLKOi TiTkOt 7COD 'Sxouv 

sx5o0ei yta npcbtri (popii nptv an6 TTIV ltiMaptiou 2001 tltou  Tu cvretcpcürticä cpukX6.6ta yta triv 

staaymil TOD GTO xpliktaztatfipto Exouv gytcptOci nptv anö autfi triv tutspol.tivia anö n; ap1.1.68tzg 

ap (gg TOD Kptimt); äcSomig, ösv Oscoputivrat anattliöstg xavi riv Evvota TOD äpOpou 7 

na Däypagiog 1 aTOIX81,0 a) Trig napoUcsag o-uvpowia; un6 riv7Cpoii7c6Oeuri ön 58v 

rrpayµatortotoüvtat E7C17r0V SKÖöastg TCOV sv köyco 8tanpawarsUo-wcov xpsfflatuccbv Tiü,cov CLIt6 

TT1V 111 MilpTiOD 2002 Kai 

f2GT6GO, E7Ti, 660 XpOVIK6 8täöttuta touläxtcrrov Eva tcpätog pikog apapwgst sniorig napöl_totsg 

Stargeig, ot Stwegs-1.g TOD 7Lap6VTO; äpOpou Eatcokou0oUv va 1.620. iouv Tdpav rig 3 trig Asicedpiou 

2010 yta Ölanpuntatzkil.toug xpswaricoUg Titkou;: 

yta TCYK onoioug 7Cpoßkaovrat perpeg avasty-calitatg wöpou Kal npöwprig e6(p2a-laTig, tcat 

E96GOV 0 900gag76.1pCOIX(1; önwc OKSTal GTO dtpOpo 6, civat Eyercsattil..tbog GTO 

AtXTSVGTälV, Kat 

o SV 2%.670) (poptag nXripmrtjg icata(36.X.Xst ansuOsiag TöKODg GTOV7C0CMICCTLKÖ 51K1:110"OX0 

87KUTSGTTII.11-VO as xpdrrog gampaXgst tiv KaTa13011i tölccov npog ägscso0982.0 

aDT015. 

O7twS GTTIV otli.STCCI3CCTIK au'r ötatgstg apappgovtat srttanS toi 
ötanpawarsüöwoug XIDECOGTIK0'4 TiTÄ,OD; rtou KCCT)(0-DV statpsigg S7E61/ÖDGEM. 
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Db./ Kal E96GOV 6 a TU Kpdn-1 µE 11 u; EupomtaiKA 1(01V6TTITG.; 7G1115601)V va etpapimgouv 

?totodeute; Statägst;, ot &tonägel; TOD 7rapöv-to; äpOpou gCtKOX01)00151/ Va apappAgOVTCLI i.t6vo yta 

TO1); ötarcpaygatsüo-ti.tot); 1-1i7 cru: 

7ECT1) 7rpoßkt7couv perpeg 11VTIGTelMillGT1; 9öpou Kat irp&opri; g692010-11;, Kat 

apöuov o yopät; 7EIripco.ig TOD EKÖÖTTI SiVal ey-KUTE6UTU.IgV0g GTO AiXTEVGÜLIV, Kat 

o SV kör) (popta; nkrlocolall; xatal3dtUst alcsuOsiag TölC01); GTOV 7rpayktattx6 SucatoUr 

sylCatE6TTliti-v0 GE xpäto !la(); 1j gaapalgst Trjv icaraßokfi VJ/K(0V 7E00; dtILIEGO 69EkOg 

au-rot"). 

Ee 7tepiittox ?rou 7tpaykta-conoteoUv E7117EMOV EIC436GE1 TOM, 7rpoctva9spöltevcov 

ötcurpayi.taTsüuerov XpECOGTUCCiN TiTkON Ct7E6 T11V 111 Maptiou 2002 Kill ggiK, Ct7tö Kußepvilast; rl 

Soiltyloi.tsvou opyavtailoi.); 7E0'0 SVEpy0DV CO; ÖT11-16Gla aprj rl  TCOV 07E0-10)V o Niko; avarcopgetat 

a7r6 öteevil ow(powict (um Ireptkaddtvera.t GTOV KaTiikoyo TOD 7rapocurtntato; II -rn; 7taputiact; 

aup(pcovia;), Tj o-uvokticfr EicSOa11 atrabv TiTXCOV, allOTEkODIIEVTI CLIE6 T11V apxucil EKSo61j Kai 

Vft; SKÖ63E1;, Ozo)pcitctt CL7CCLiTTIG11 KCLTä TTIV Evvola TOI) dtpOpou 7 itapdtypcupo; 1 GTOIXEi0 CO. 

ES 7tEpi7ETCOGTI 7E011 7rpayktilt07C01110Ei 7Ceparcpco Tcov npoctva(peptfesvcov &a7toetwa-reim-1p.m 

xpeco6ruc6)v Tirclow 07E6 riv 111 Mapeou 2002 xat EV1; wt6 &.Xo EKÖÖTT1 7tov ösv icakünts-rat and) 

TO TTIlf)TO Söä910, rl  7repotyr4xo ctuTil &500-11 OSCOIDEiTal altaiTTIGYI KCETä TTIV i•VV0111 TOI) dEpepou 7 

Trapdrypc(po; 1 cs-cotxdo a). 

2. To 7tap6v äpOpo özv 4.17COgEl TO AtXTEVO-Tem Kat Tu xpdtrri pikri va o-uvex1crouv va 

ertPdtkkotw 96po CSTOL stcso81`ittata ?cm cucoppkruv 0.7E6 TOI) Sta7tpaylta,T6)6woug xpecoartKoU; 

Titkou; 7COD avacpeporrat 7capandtvw (Juni ?rapäypacpo 1, oi.)1.19o)va µE Tiv EOvlxlj vol.toOsaia Toug. 
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APOPO 16 

Yiroypawrj, tvapgi taxüog Kill ötäpKsta taxüog 

1. H rcapoüaa aukttpcovia npast va rupcoOsi i  va syKptesi a7r6 TU audakköktsva pipri crül.upeyva 

lae; Ttg orKsisg ötaörKacsieg. Ta aupßakköktsva yvco6T07E010iN aktotßaia Triv oXoiddipcocrri TOW 

81C1,61Ka.01,6W CCUT6)V. H 61419COVia TiOETal as 1,6XD TT1V npcim ettpa TOD 8EliTEpOD µljva ItsTä Triv 

Telstyrctia MOOTO7C0f31611. 

2. Ms Triv snefflocgri TTIS starklipcoo-rig Twv 01NTellaTIK6W altalTAGEOW TOD AIXTEV6TälV Kat TCOV 

Cf,7CCUTTiCSECOV TOD KOLVOT1K015 ÖttatiOD 4560V 090pä T11 aiwayri ötsOviov aukuptovtd.w Kat 1.1c Triv 

£71 utplikayi Tou dtpepou 17, TO AIXTEVCSTäIV Kat svSsxol.tüvwg 11 K01,1/6111Ta O&CODV as spappoyrj  

7IC tpoüaa a-umxovia ktixpt up/lrl Ioukiou 2005 Kat irpoßaivouv as aktotßaia Kotvonoirlan sv 

loyco scpapktoyiN. 

3. H napoüaa o-ui.upcovia 7rapagvst as taxü scp&rov 8cv Triv -KaTarsi4t Eva urrö Ta 

crugßaU,öktsva 

4. 'EKaaTo cruktßaXköktsvo gpog SüvaTat va torcayysiXst Triv irapoiraa o-uppcovia µe yparril 

yvcoaTorcoirio-ri rrpog TO 60L2,0 01412.W4IEVOI..14og. Eriv nspinTwo-ri auTfi, rl auktpcovia naüzt va 

taxüet .36)ösKa privsg geTä. Triv riktspoktivia rwaronoiriarK. 
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APOPO 17 

 

Epapp.orj xat avaatokij TrK apapp.oyfig 

1. H spapp.orj Trls  napoixra; auµ(pcovtas gap-rdtun a7t6 TTIV Ercptcsi Kat apapp.opj and, TG 

gaprigva i1  auv5e5ciiiva Et56911 TCOV Kpaubv nskcbv nou avacpt'porrat GTTIV Ex9Ear1 TOI) 

E11E301)2‘101) (011COVOMKä Kai 5rip.ocnovonuoi Oepora.) GTO Eupconatic6 E141,130i)9\10 TTIS  tzMtpa, 

rig• 1911; Kat 20i Iouviou 2000, xa0d)s Kai CUL6 Tts HVO)1.1.ii/Eg Hokitsisg Trls  Al_tepurfig, TrIv 

EM3c-ria, -ctiv Avö6pa, TO MOVGIC6 KM TO Eav MapiVO, aVTiGTO1X,G, pitpow nou sivat 0-151.19COVOL rl 

taoavaga µC Ta 7rOOP,E7C611EVG GTTIV ohyia i1  erriv napoUcra oup9awia, Kat TOV Ka1300161.16 TCOV 

i31.0)V rinsponiviciw apapnoyA;. 

2. Ta aup.ßakköpsva µEprl anocpaogouv, p.e Kord' o-ul.uposvia, TOULiXIGTOV Eßt nptv and 

triv inspopwirk nou avaxpesua GTO äpOpo 16 7rapäypacpos 2, 101Töt 7L6GOV o Epos nm) TWETal OTTIV 

napdtypapo 1 2Ii,T10013Tal OGOV 11900(L Tl; ruispowrivis tvapii; taxilos uuv axe-rucciwgrpow aTts 

TpiTE; xcipEs -Kat GTO, egaptmaiva cruv5e5si.teva södtel. Eav Ta o-uda».61.tsva µEpr1 anopaolau uv 

5sv ?EX:110015TM o dipo, spcpivouv, µs xotvrj oup.(po)via, vSa rigspop.rivia yta TOD; 61C071015; Tou 

apOpou 16 napäypawog 2. 

3. H Ecpapp,o711 -c% napobou; avµcpcovtas rl !..tsp(ov autilg Öf)VaTial va aVUOTOIEi p.s dtpscsi taxi 

a7L6 EKOLGTO auµßakk6µCvo µEpos gaco KOINO7C0i11011 GTO dX2.o klipp; E96GOV TI 08Tlyia pipog 111S 

o5Tiyia; 7CCO3El VO. tariet EiTE npocycoptvä, EiTEI.tövt.p.a aülecovalis TO E1)0(.01raiK6 KOIVOTIAC6 &WM° 

GE 7tEpi71TO)GTI not) Kparo; piko; avaatsikst TI1V E(papp,oyf) -row oucsicov ÖlCLTgEWV scpappeyiw. 
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4. 07LOLOÖATLOTS 6uµßakköltsvo gpog SiiVaTCa Va aVaGTEikEt TTIV ELpaNtoyfi Trls  napoixiag 

au 49coviag I.Maco KOLVO7C0i1101-1; GTOäkko gpog GE 7CEpilraüGT1nou Eva Ct7L6 Ta vita Kpärri i  Ta 

söäxpri nm) avcu#pov-rat arqv icapäypacpo 1 7LCO5GODV GTTI OVVEXEla va ELpap1.16g01)V Ta I.ISTpct nm) 

av194)ovrca GTTIV SV 4),c0 irapepay)o. H avaatokfi Tris apapporjg Tcpaygatonomitca TO VCOpiTEp0 

615 D µrjvss µcTä TTI yvcoaTOTC0iTIC511. H Ecpapiloyil tu ; aupeoviag a7C0KaeiGTCLTat p,öktg 

CULD1CaTCLGTCLOOliV Kal Ta 1M-qm. 

APOPO 18 

AnCtITTIGS"Lg Kat TEXLICii plieplCrrl 

1. Es 7EEpi7CUOGT1 KaTaraia; TTN 7CapOliGa; aukupowiag t1  avao-rokfig nig scpapp.oyfig rig EiTE 

ripcog eits sv gpst, ot aitcwri asts Tcov 91)0-11<Ch 7Ip066)7TON 0-61.1.9cova g TO apOpo 9 8EV 

znipcgovrcu. 

2. E'CLUTIj TTIV 7tEpti7LTCOG11, TO Al..XTEVGTälV KaTapTigEL koyaptacykt,6 xisicril.tatog gco To taog 

taxilos nig aukupcoviag Kai npayputoiromi tzkual 7(kripo)p,fi GTCL Kpäti gkri. 

APOPO 19 

E8acpuo5 TTEIRO Ecpapiloyfig 

H zapoüaa objecovia scpappgetat, acpcvög, ata ESci(1)T1 aTa 07tOta spapwgz-rat rl auvOecn nspi. 

töpi5pEcog Trls Ellp(07LailCiK 1(01V6TTITa, D7C6 TOUg 6poug ZOO Itpoß2Last rl o-uvelfcri awril 

cupsttpov, GTO .Sacpos TO1) AtXTEVGTdaV. 
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APOPO 20 

IlapaprijkLaTa 

1. TCL itapaptiwzra anotskoüv CLVCCIC667CCLGTO Tµrjµa TTI; 7"Csap015GOL 01)wpoYvict: 

2. 0 iceräkoyo TOW appoSicov apAv 7COL) Itspaal.tilivsTca GTO 7Capävnuict I NvaTai va 

Tp07C07COLTIOEi µs ankrj KOW07E0iTIOTI GTO dtUO 61)µ3a? f5fLEVO µEpos CL7C6 TO lIptylandtto TOD 

ALXTEV6TdCW, öaov apopdt triv apA rtov aVC9gpETCL1. GTO Gripzio a) Toi) napaptfip.crrog, Kai CL7C6 TT1V 

Eupconaiicii Kowörrra, 6crov a(popii Ttg äkÄ,E apx4. 

0 1CaTä2.070; TOW Eol.loto-GiAzvoni opyavtalubv 7LOD 7CcpactpßäVETCCL GTO 7tapäprigt II 4515Verrat Va 

tpononotiOsi !xs agoißaia auwpcovia. 

APOPO 21 

FÄ,6)acrz 

1. H napoüaa o-wpcovia G'OVIdtaGETal as o5150 CiNTITUTCCL GTTIV CtryktKII, TOLUVICrj, yepilavtict, 

ÖCCVIKII, EUTAXI), EGOOVIXII, U6ITI:IVLK11, 1XCL2,11Cil, kL901)0W11C7j, 2+.ETOV1.1C), cmyypucii, oUavölicti, 

nokcovudi, noptoyakticrj, akoßanicft, (32,oßsviicti, Golem% tasxticrj Kat givXavSucil ykdxsaa, Kar TCL 

niktsva ac 6Xc; au' ykeoaae; givat sicrov aDOEvrtlei. 
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2. 

av 

av 

 

To K£4.1EVO CYTTIV ktakTricri ykcixsaa Oct enticopcoOsi Ct7C6 TCt 0-1.4akkögzva ßäCYE1 

Dakilarl; EITIZTOXCiW. ea Vivat KW. CLUT6 OWOEVT1.1(6, Ö7ru xat Ta KEillEVOt 61-1.g ykdxsasg nm) 

cupfiDovrat CYTTIV napäypapo 1. 
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AGREEMENT 

BETWEEN THE EUROPEAN COMMUNITY 

AND THE PRINCIPALITY OF LIECHTENSTEIN 

PROVIDING FOR MEASURES EQUIVALENT TO THOSE 

LAID DOWN IN COUNCIL DIRECTIVE 2003/48/EC 

ON TAXATION OF SAVINGS INCOME 

IN THE FORM OF INTEREST PAYMENTS 
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THE EUROPEAN COMMUNITY, hereinafter referred to as "the Community", 

and 

THE PRINCIPALITY OF LIECHTENSTEIN, hereinafter referred to as "Liechtenstein", 

both hereinafter referred to as "Contracting Party" or "Contracting Parties", 

Reaffirming the common interest in further developing the privileged relationship between the 

Cornmunity and Liechtenstein, 

HAVE AGREED AS FOLLOWS: 

ARTICLE 1 

Retention by Liechtenstein Paying Agents 

1. Interest payments which are made to beneficial owners within the meaning of Article 4 who 

are residents of a Member State of the European Union, hereinafter referred to as "Member State 

by a paying agent established an the territory of Liechtenstein, shall, subject to Article 2, be subject 

to a retention from the amount of the interest payment. The rate of retention shall be 15% during the 

first three years from the date of application of this Agreement, 20% for the subsequent three years 

and 35% thereafter. 
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2. Liechtenstein shall take the necessary measures to ensure that the tasks required for the 

implementation of this Agreement are carried out by paying agents established within the territory 

of Liechtenstein and specifically provide for provisions an procedures and penalties. 

ARTICLE 2 

Voluntary disclosure 

1. Liechtenstein shall provide for a procedure which allows the beneficial owner as defined in 

Article 4 to avoid the retention specified in Article 1 by expressly authorising his paying agent in 

Liechtenstein to report the interest payments to the competent authority of that State. Such 

authorisation shall cover all interest payments made to the beneficial owner by that paying agent. 

2. The minimum amount of information to be reported by the paying agent in case of express 

authorisation by the beneficial owner shall consist of: 

a) the identity and residence of the beneficial owner established in accordance with Article 5; 

) the name and address of the paying agent; 

the account number of the beneficial owner or, where there is none, identification of the debt-

claim giving rise to the interest, and 

) the amount of the interest payment calculated in accordance with Article 3. 
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3. The competent authority of Liechtenstein shall communicate the information referred to in 

paragraph 2 to the competent authority of the Member State of residence of the beneficial owner. 

Such communications shall be automatic and shall take place at least once a year, within 6 months 

following the end of the tax year in Liechtenstein, for all interest payments made during that year. 

4. Where the beneficial owner opts for this voluntary disclosure procedure or otherwise declares 

his interest income obtained from a Liechtenstein paying agent to the tax authorities in his Member 

State of residence, the interest income concemed shall be subject to taxation in that Member State at 

the same rates as those applied to similar income arising in that State. 

ARTICLE 3 

Basis of assessment for retention 

1. The paying agent shall withhold the retention in accordance with Article 1(1) as foliows: 

(a) in the case of an interest payment within the meaning of Article 7(1)(a): on the gross amount 

of interest paid or credited; 

(b) in the case of an interest payment within the meaning of Article 7(1)(b) or (d): on the amount 

of interest or revenue referred to in those subparagraphs; 
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(c in the case of an interest payment within the meaning of Article 7(1)(c): on the amount of 

interest referred to in that subparagraph. 

2. For the purposes of paragraph 1, the retention shall be deducted on a pro rata basis for the 

period during which the beneficial owner holds a debt-claim. If the paying agent is unable to 

determine the period on the basis of the information made available to him, the paying agent shall 

consider the beneficial owner to have been in possession of the debt-claim for the entire period of 

its existence, unless the latter provides evidence of the date of acquisition. 

3. Taxes and retentions other than the retention provided for in this Agreement on the same 

payment of interest shall be credited against the amount of the retention calculated in accordance 

w th this Article. This shall, in particular, include the Liechtenstein Couponsteuer at a rate of 4%. 

ARTICLE 4 

Definition of beneficial owner 

1. For the purposes of this Agreement "beneficial owner" shall mean any individual who 

e zeives an interest payment or any individual for whom an interest payment is secured, unless such 

dividual can provide evidence that the interest payment was not received or secured for his or her 

Dwn benefit. An individual is not deemed to be the beneficial owner when he or she: 

) acts as a paying agent within the meaning of Article 6 or 
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(b) acts on behalf of a legal person, an investment fund or a comparable or equivalent body for 

common investments in securities or 

(c) acts on behalf of another individual who is the beneficial owner and who discloses to the 

paying agent his or her identity and State of residence. 

2. Where a paying agent has information suggesting that the individual who receives an interest 

payment or for whom an interest payment is secured may not be the beneficial owner, that agent 

shall take reasonable steps to establish the identity of the beneficial owner. If the paying agent is 

unable to identify the beneficial owner, that agent shall treat the individual in question as the 

beneficial owner. 
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ARTICLE 5 

Identity and residence of beneficial owners 

In order to establish the identity and residence of the beneficial owner as defined in Article 4, the 

paying agent shall keep a record of the name, first name, address and residence details in 

accordance with the Liechtenstein legal provisions against money laundering. For contractual 

relations entered into, or transactions carried out in the absence of contractual relations, an or after 

1 January 2004, for individuals presenting a passport or official identity card issued by a Member 

Stare who declare themselves to be resident in a State other than a Member State or Liechtenstein, 

residence shall be established by means of a tax residence certificate issued by the competent 

authority of the State in which the individual claims to be resident. Failing the presentation of such 

certificate, the Member State which issued the passport or other official identity document shall be 

sidered the State of residence. con 
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ARTICLE 6 

Definition of paying agent 

For the purposes of this Agreement, "paying agent" in Liechtenstein shall mean banks under 

Liechtenstein banking law, securities dealers, natural and legal persons resident or established in 

Liechtenstein including economic operators regulated by the Liechtenstein Persons- and Companies 

Act (Personen- und Gesellschaftsrecht), partnerships and permanent establishments of foreign 

companies, which even occasionally accept, hold, invest or transfer assets of third parties or merely 

pay interest or secure the payment of interest in the course of their business. 

ARTICLE 7 

Definition of Interest Payment 

1. For the purposes of this Agreement "interest payment" shall mean: 

(a) interest paid, or credited to an account, relating to debt-claims of every kind including interest 

paid an fiduciary deposits by Liechtenstein paying agents for the benefit of beneficial owners 

as defined in Article 4, whether or not secured by mortgage and whether or not carrying a 

right to participate in the debtor's profits, and in particular, income from govemment 

securities and income from bonds or debentures, including premiums and prizes attaching to 

such securities, bonds or debentures, but excluding interest from loans between private 

individuals not acting in the course of their business. Penalty charges for Tate payment shall 

not be regarded as interest payments; 
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) interest accrued or capitalised at the sale, refund or redemption of the debt-claims referred to 

in (a); 

) income deriving from interest payments either directly or through an entity referred to in 

Article 4(2) of Council Directive 2003/48/EC of 3 June 2003 an taxation of savings income in 

the form of interest payments, hereinafter referred to as the "Directive", distributed by 

(i) undertakings for collective investment domiciled in a Member State or in Liechtenstein, 

(ii) entities domiciled in a Member State, which exercise the option under Article 4(3) of 

the Directive and which inform the paying agent of this fact, 

(iii) undertakings for collective investment established outside the territory of the 

Contracting Parties, 

income realised upon the sale, refund or redemption of shares or units in the following 

undertakings and entities, if they invest directly or indirectly via other undertakings for 

collective investment or entities referred to below more than 40% of their assets in 

debt-claims as referred to in (a): 

(i) undertakings for collective investment domiciled in a Member State or in Liechtenstein, 

(ii) entities domiciled in a Member State, which exercise the option under Article 4(3) of 

the Directive and which inform the paying agent of this fact, 
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(iii) undertakings for collective investment established outside the territory of the 

Contracting Parties. 

2. As regards subparagraph 1(c), when a paying agent has no information concerning the 

proportion of the income which derives from interest payments, the total amount of the income shz 11 

be considered an interest payment. 

3. As regards subparagraph 1(d), when a paying agent has no information concerning the 

percentage of the assets invested in debt-claims or in shares or units as defined in that subparagraph, 

that percentage shall be considered to be above 40%. Where that agent cannot determine the amount 

of income realised by the beneficial owner, the income shall be deemed to correspond to the 

proceeds of the sale, refund or redemption of the shares or units. 

4. Income relating to undertakings or entities which have invested up to 15% of their assets in 

debt-claims within the meaning of subparagraph 1(a) shall not be considered an interest payment in 

accordance with subparagraph 1(c) and (d). 

5. The percentage referred to in subparagraph 1(d) and paragraph 3 shall, as from 

1 January 2011, be 25%. 

6. The percentages referred to in subparagraph 1(d) and paragraph 4 shall be determined by 

reference to the investment policy as laid down in the fand rules or instruments of incorporation of 

the undertakings or entities concerned and, failing such rules, by reference to the actual composition 

of the assets of the undertakings or entities concerned. 
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ARTICLE 8 

Revenue sharing 

1. Liechtenstein shall keep 25% of the revenue generated by the retention under this Agreement 

and transfer 75% of the revenue to the Member State of residence of the beneficial owner. 

2. Such transfers shall take place for each year in one instalment per Member State at the latest 

within a period of 6 months following the end of the tax year in Liechtenstein. 

ARTICLE 9 

Elimination of double taxation 

1. If interest received by a beneficial owner has been subject to retention by a paying agent in 

Liechtenstein, the Member State of residence for tax purposes of the beneficial owner shall grant 

him a tax credit equal to the amount of the retention. Where this amount exceeds the amount of tax 

due an the total amount of interest subject to retention in accordance with its national law, the 

Member State of residence for tax purposes shall repay the excess amount of tax withheld to the 

beneficial owner. 
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2. If interest received by a beneficial owner has been subject to taxes and retentions other than 

provided for in this Agreement and the Member State of residence for tax purposes grants a tax 

credit for such taxes and retentions in accordance with its national law or double taxation 

conventions, such other taxes and retentions shall be credited before the procedure in paragraph 1 is 

applied. The Member State of residence for tax purposes shall accept certificates issued by 

Liechtenstein paying agents as proper evidence of the tax or retention an the understanding that the 

competent authority of the Member State of residence for tax purposes will be able to obtain from 

the Liechtenstein competent authority verification of the information contained in the certificates 

issued by Liechtenstein paying agents. 

3. The Member State of residence for tax purposes of the beneficial owner may replace the tax 

credit mechanism referred to in paragraphs 1 and 2 by a refund of the retention referred to in 

Article 1. 
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ARTICLE 10 

Exchange of information 

1. The competent authorities of Liechtenstein and any Member State shall exchange information 

on conduct constituting tax fraud under the laws of the requested State, or the like for income 

covered by this Agreement. "The like" includes only offenes with the same level of wrongfulness 

as is the case for tax fraud under the laws of the requested State. In response to a duly justified 

request, the requested State shall provide in accordance with its procedural laws information with 

respect to matters that the requesting State is investigating, or may investigate, on a civil or criminal 

basis. Any information received by Liechtenstein or a Member State shall be treated as secret in the 

same manner as information obtained under the domestic laws of that State and shall be disclosed 

only to persons or authorities (including courts and administrative bodies) concemed with 

assessment or collection of, the enforcement or prosecution in respect of, or the determination of 

appeals in relation to taxes on income covered by the Agreement. Such persons or authorities shall 

i.tse the information only for such purposes. They may disclose the information in public court 

proceedings or in judicial decisions. 

In determining whether information may be provided in response to a request, the requested 

e shall apply the statute of limitations applicable under the laws of the requesting State instead 

f the statute of limitations of the requested State. 

Stat 
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3. The requested State shall provide information where the requesting State has a reasonable 

suspicion that the conduct would constitute tax fraud or the like. The requesting State's suspicion of 

tax fraud or the like may be based on: 

(a) Documents, whether authenticated or not, and including but not limited to business records, 

books of account, or bank account information; 

(b) Testimonial information from the taxpayer; 

(c) Information obtained from an informant or other third person that has been independently 

corroborated or otherwise is likely to be credible; or 

(d) Circumstantial evidence. 

4. If requested by a Member State, Liechtenstein shall enter into bilateral negotiations with that 

State in order to dehne individual categories of cases falling under "the like" in accordance with the 

procedure of taxation applied by that State. 

ARTICLE 11 

Competent Authorities 

For the purposes of this Agreement the competent authorities shall mean those authorities listed in 

Annex I. 
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ARTICLE 12 

Consultation 

If any disagreement arises between the competent authority of Liechtenstein and one or more of the 

other competent authorities referred to in Article 11 as to the interpretation or application of this 

Agreement, they shall endeavour to resolve this by mutual agreement. They shall immediately 

notify the Commission of the European Communities and the competent authorities of the other 

Member States of the results of their consultations. In relation to issues of interpretation the 

Commission may take part in consultations at the request of any of the competent authorities. 

ARTICLE 13 

Review 

1. The Contracting Parties shall consult each other at least every three years or at the request of 

either Contracting Party with a view to examining and — if deemed necessary by the Contracting 

Parties — improving the technical functioning of this Agreement and assessing international 

developments. The consultations shall be held within one month of the request or as soon as 

possible in urgent cases. 
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2. On the basis of such an assessment, the Contracting Parties may consult each other in order to 

examine whether changes to this Agreement are necessary taking into account international 

developments. 

3. As soon as sufficient experience of the fall implementation of Article 1(1) is available, the 

Contracting Parties shall consult each other in order to examine whether changes to this Agreement 

are necessary taking into account international developments. 

4. For the purposes of the consultations referred to in paragraphs 1, 2 and 3 each Contracting 

Party shall inform the other Contracting Party of possible developments which could affect the 

proper functioning of this Agreement. This shall also include any relevant agreement between one 

of the Contracting Parties and a third State. 

ARTICLE 14 

Relationship to bilateral Double Taxation Conventions 

The provisions of the double taxation conventions between Liechtenstein and the Member States 

shall not prevent the levying of the retention for which this Agreement provides. 
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ARTICLE 15 

Transitional provisions for negotiable debt securities 1 

From the date of application of this Agreement for as long as at least one Member State also 

applies similar provisions, and until 31 December 2010 at the latest, domestic and international 

bonds and other negotiable debt securities which were first issued before 1 March 2001 or for which 

the original issuing prospectuses were approved before that date by the competent authorities of the 

issuing State shall not be considered as debt-claims within the meaning of Article 7(1)(a), provided 

that no further issues of such negotiable debt securities are made an or after 1 March 2002. 

H )wever, for as long as at least one Member State also applies similar provisions, the provisions of 

th is Article shall continue to apply beyond 31 December 2010 in respect of such negotiable debt 

e curities: 

  

which contain gross-up and early redemption clauses, and 

where the paying agent, as defined in Article 6, is established in Liechtenstein, and 

where that paying agent pays interest directly to, or secures the payment of interest for the 

immediate benefit of, a beneficial owner resident in a Member State. 

  

As in the Directive, these transitional provisions also apply to negotiable debt securities held 
through investment funds. 
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If and when all Member States cease to apply similar provisions, the provisions of this Article shall 

continue to apply only in respect of those negotiable securities: 

— which contain gross-up and early redemption clauses, and 

— where the issuer's paying agent is established in Liechtenstein, and 

— where that paying agent pays interest directly to, or secures the payment of interest for the 

immediate benefit of, a beneficial owner resident in a Member State. 

If a further issue is made on or after 1 March 2002 of an aforementioned negotiable debt security 

issued by a Government or a related entity acting as a public authority or whose role is recognised 

by an international Agreement (listed in Annex II to this Agreement), the entire issue of such a 

security, consisting of the original issue and any further issue shall be considered a debt-claim 

within the meaning of Article 7(1)(a). 

If a further issue is made on or after 1 March 2002 of an aforementioned negotiable debt security 

issued by any other issuer not covered by the fourth subparagraph, such further issue shall be 

considered a debt-claim within the meaning of Article 7(1)(a). 

2. This Article shall not prevent Liechtenstein and the Member States from continuing to levy a 

tax on revenues deriving from the aforementioned negotiable debt-claims referred to in paragraph 1 

in accordance with their national law. 
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1. 

2. 

3. 

ARTICLE 16 

Signing, Entry into force and Duration of Validity 

This Agreement requires ratification or approval by the Contracting Parties in accordance 

th their own procedures. The Contracting Parties shall notify each other of the completion of 

these procedures. The Agreement shall enter into force an the first day of the second month 

following the last notification. 

Subject to the fulfilment of the constitutional requirements of Liechtenstein and the 

requirements of Community law concerning entering into international agreements and without 

prejudice to Article 17, Liechtenstein and where applicable the Community shall effectively 

plement and apply this Agreement by 1 July 2005 and notify each other thereof. 

This Agreement shall remain in force until terminated by a Contracting Party. 

4. 

a c 

Either Contracting Party may terminate this Agreement by giving notice to the other. In such 

ase, the Agreement shall cease to have effect twelve months alter the serving of notice. 

wi 

im 
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ARTICLE 17 

Application and Suspension of Application 

1. The application of this Agreement shall be conditional an the adoption and implementation by 

the dependent or associated territories of the Member States mentioned in the report of the Council 

(Economic and Financial Affairs) to the European Council of Santa Maria da Feira of 19 and 

20 June 2000, as well as by the United States of America, Switzerland, Andorra, Monaco and San 

Marino, respectively, of measures which conform with or are equivalent to those contained in the 

Directive or in this Agreement and providing for the same dates of implementation. 

2. The Contracting Parties shall decide, by common accord, at least six months before the date 

referred to in Article 16(2), whether the condition set out in paragraph 1 will be met having regard 

to the dates of entry into force of the relevant measures in the third States and dependent or 

associated territories concerned. If the Contracting Parties do not decide that the condition will be 

met, they shall, by common accord, adopt a new date for the purposes of Article 16(2). 

3. The application of this Agreement or parts thereof may be suspended by either Contracting 

Party with immediate effect through notification to the other should the Directive or part of the 

Directive cease to be applicable either temporarily or permanently in accordance with Community 

law or in the event that a Member State should suspend the application of its implementing 

legislation. 
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4. Either Contracting Party may suspend the application of this Agreement through notification 

to the other in the event that one of the third States or territories referred to in paragraph 1 should 

subsequently cease to apply the measures referred to in that paragraph. Suspension of application 

shall take place no earlier than two months after notification. Application of this Agreement shall 

resume as soon as the measures are reinstated. 

ARTICLE 18 

Claims and Final Settlement 

1. Should this Agreement be terminated or its application be suspended either in full or in part, 

the claims of individuals in accordance with Article 9 shall remain unaffected. 

2. Liechtenstein shall, in such case, establish a final account by the end of the period of 

applic ability of this Agreement and make a final payment to the Member States. 

ARTICLE 19 

Territorial Scope 

This Agreement shall apply, on the one hand, to the territories in which the Treaty establishing the 

Europ can Community is applied and under the conditions laid down in that Treaty and, on the other 

hand, to the territory of Liechtenstein. 

- .1111111111111 
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ARTICLE 20 

Annexes 

1. The Annexes shall form an integral part of this Agreement. 

2. The list of competent authorities in Annex I may be amended simply by notification of the 

other Contracting Party by Liechtenstein for the authority referred to in (a) therein and by the 

Community for the other authorities. 

The list of related entities in Annex II may be amended by mutual agreement. 

ARTICLE 21 

Languages 

1. This Agreement shall be drawn up in duplicate in Czech, Danish, Dutch, English, Estonian, 

Finnish, French, German, Greek, Hungarian, Italian, Latvian, Lithuanian, Polish, Portuguese, 

Slovak, Slovenian, Spanish and Swedish, each of these texts being equally authentic. 
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2. The Maltese language version shall be authenticated by the Contracting Parties an the basis of 

an Exchange of Letters. It shall also be authentic, in the same way as for the languages referred to in 

paragraph 1. 
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ACCORD 

ENTRE LA COMMUNAUTE EUROPEENNE, 

ET LA PRINCIPAUTE DE LIECHTENSTEIN 

PREVOYANT DES MESURES EQUIVALENTES Ä CELLES PREVUES 

DANS LA DIRECTIVE 2003/48/CE DU CONSEIL 

EN MATIERE DE FISCALITE DES REVENUS DE LEPARGNE 

SOUS FORME DE PAIEMENTS D'INTERÜTS 
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LA COMMUNAUTt, EUROPtENNE, ci-apräs dänomrnäe "la Corrununautä", 

et 

LA PRINCIPAUTt DE LIECHTENSTEIN, ci-apräs dänommäe le "Liechtenstein", 

ou "partie contractante" ou "parties contractantes", 

räitärant leur intärät commun dans 1'approfondissement des relations privilägiäes entre la 

Cornmunautä et le Liechtenstein, 

SONT CONVENUES DE CE QUI SUIT: 

ARTICLE 1 

Retenue par les agents payeurs du Liechtenstein 

1. Les paiements d'intäräts faits ä des bänäficiaires effectifs au sens de l'article 4 qui sont 

räsidents d'un Etat membre de l'Union europäenne, ci-apräs dänornmä "übt membre", par un agent 

payeur ätabli sur le territoire du Liechtenstein font 1'objet, sous reserve de 1'article 2, d'une retenue 

d'impöt sur le montant du paiement d'intäräts. Le taux de cette retenue d'impöt est de 15 % au cour 

des trois premiäres armäes ä compter de la date d'application du präsent accord, de 20 % au cours 

des trois annäes suivantes et de 35 % ensuite. 

CE/FL/fr 2 

e-
ar

ch
iv.

li



2. 

d'aut 

a) 

c) 

d) 

2. Le Liechtenstein prend les mesures n8cessaires afin de s'assurer de 1'ex8cution des täches 

requises pour la mise en oeuvre du präsent accord par les agents payeurs 8tablis sur son territoire et 

prev Dit en particulier des dispositions relatives aux proc8dures et aux sanctions. 

ARTICLE 2 

Divulgation volontaire 

1. Le Liechtenstein prevoit une proc8dure qui permet au b8n8ficiaire effectif au sens de 

1'article 4 d'8viter la retenue d'impöt pr8vue ä l'article 1' en autorisant express8ment son agent 

payeur 8tabli au Liechtenstein ä communiquer les paiements d'ineks ä 1'autorit8 comp8tente de cet 

Etat. Cette autorisation couvre tous les paiements d'int8rets faits ä ce ben8ficiaire effectif par cet 

agent payeur. 

Le contenu minimal des informations que l'agent payeur est tenu de communiquer en cas 

orisation expresse du ben8ficiaire effectif est le suivant: 

l'identit8 et la r8sidence du b8n8ficiaire effectif 8tablies conform8ment ä 1'article 5; 

le nom ou la Unomination et l'adresse de l'agent payeur; 

le numero de compte du ben8ficiaire effectif ou, ä defaut, l'identification de la creance 

g8n8ratrice des inter'ets, et 

le montant des interöts pay8s calcul8 conformement ä 1'article 3. 
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3. L'autorit8 comp8tente du Liechtenstein communique les informations vis8es au paragraph e2 

ä 1'autorit8 comp8tente de lttat membre de r8sidence du b8n8ficiaire effectif. Ces communications 

ont un caractere automatique et doivent avoir lieu au moins une fois par an, dans les six mois qui 

suivent la fin de 1'ann8e fiscale du Liechtenstein, pour tous les paiements d'interets effectu8s au 

cours de cette ann8e. 

4. Lorsque le ben8ficiaire effectif opte pour cette proc8dure de divulgation volontaire ou d8c lare 

d'une autre maniere ses revenus d'int8ret re9us d'un agent payeur du Liechtenstein aux autorit8s 

fiscales de son Etat membre de r8sidence, les revenus d'int8ret concern8s sont impos8s dans cet Etat 

membre aux memes taux que ceux appliqu8s aux revenus similaires provenant de cet Etat. 

ARTICLE 3 

Assiette de la retenue d'impöt 

1. L'agent payeur pr8leve la retenue d'impöt prevue ä 1'article ler, paragraphe 1, comme suit 

a) dans le cas de paiement d'int8rets au sens de 1'article 7, paragraphe 1, point a): sur le mon 

brut des ineets pay8s ou cr8clit8s; 

taut 

b) dans le cas de paiement d'interets au sens de l'article 7, paragraphe 1, point b) ou d): sur le 

montant des int8rets ou des revenus yis8s ä ces lettres; 
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c) dans le cas de paiement d'inter&s au sens de Particle 7, paragraphe 1, point c): sur le montant 

des int8r'ets vis8s ä cette lettre. 

2. Aux fins du paragraphe 1, la retenue d'impöt est prelevee au prorata de la periode de detention 

de la creance par le beneficiaire effectif. Si 1'agent payeur n'est pas en mesure de determiner la 

perio Je de detention sur la base des informations dont il dispose, il considere que le beneficiaire 

effec if a detenu la creance pendant toute la periode d'existence de celle-ci, sauf si le beneficiaire 

effec if fournit une preuve de la date d'acquisition. 

3. Les impöts et retenues autres que la retenue d'impöt prevue par le present accord grevant le 

m'em paiement d'interets sont dedufts du montant de la retenue d'impöt calcul8 conformement au 

prese nt article. Cela comprend en particulier le Couponsteuer de 4 % preleve par le Liechtenstein. 

 

ARTICLE 4 

Definition du beneficiaire effectif 

1. Aux fins du present accord, an entend par "beneficiaire effectif' toute personne physique qui 

recoit un paiement d'interets ou toute personne physique ä laquelle un paiement d'inter8ts est 

attribue, sauf si elle peut fournir la preuve que ce paiement n'a pas ete effectue ou qu'il ne lui a pas 

ete at:ribue pour son propre compte. Une personne physique n'est pas consideree comme le 

beneficiaire effectif: 

si elle agit en tant qu'agent payeur au sens de ltmüde 6, ou 
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b) si elle agit pour le compte d'une personne morale, d'un fonds d'investissement ou d'un 

organisme de placement collectif en valeurs mobilieres comparables ou equivalent, ou 

c) si elle agit pour le compte d'une autre personne physique qui est le beneficiaire effectif et qui 

communique ä l'agent payeur son identite et son Etat de residence. 

2. Lorsqu'un agent payeur dispose d'informations suggerant que la personne physique qui re oit 

un paiement d'interöts, ou ä laquelle un paiement d'interets est attribue, peut ne pas etre le 

beneficiaire effectif, cet agent doit prendre des mesures raisonnables pour etablir l'identite du 

beneficiaire effectif. Si l'agent payeur n'est pas en mesure d'identifier le beneficiaire effectif, il 

considere la personne physique en question comme le beneficiaire effectif. 

CE/FL/fr 6 

11111»..... 

e-
ar

ch
iv.

li



r8si 

con 

cas 

con 

ARTICLE 5 

Identit8 et residence des b8n8ficiaires effectifs 

Pour 8tablir l'identit8 du b8n8ficiaire effectif au sens de l'article 4 et d8terminer son Heu de 

dence, l'agent payeur enregistre son nom, son pr8nom, son adresse et son lieu de residence 

form8ment ä la 18gislation du Liechtenstein sur la lutte contre le blanchiment d'argent. Dans le 

de relations contractuelles &ablies, ou de transaction effectu8e en 1'absence de relations 

tractuelles, ä compter du ler janvier 2004, pour les personnes physiques pr8sentant im passeport 

ou une carte d'identit8 officielle delivr8 par un Etat membre et qui declarent etre residentes d'un Etat 

autre qu'un Etat membre ou que le Liechtenstein, la residence est 8tablie sur la base d'un certificat 

de residence fiscale d8livr8 par 1'autorit8 comp8tente de l'Etat dans lequel la personne physique 

d8cLare etre residente. Ä d8faut de production de ce certificat, il est consider8 que la residence est 

situ8e dans l'Etat membre qui a deivri le passeport ou tout autre document d'identit8 officiel. 

-fflI111111 
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ARTICLE 6 

Definition de 1'agent payeur 

Aux fins du present accord, on entend par "agent payeur" au Liechtenstein les banques au sens de la 

legislation du Liechtenstein sur les banques, les negociants en valeurs mobilieres, les personnes 

physiques et morales residant ou etablies au Liechtenstein, en ce compris les operateurs 

8conomiques vises dans la loi du Liechtenstein sur les personnes et les societes (Personen - und 

Gesellschaftsrecht), les societes de personnes et les etablissements stables de societes etrangeres 

qui, meme ä titre occasionnel, acceptent, detiennent, investissent ou transferent des actifs de tiers, 

ou simplement payent ou attribuent des interets, dans le cadre de leur activite. 

ARTICLE 7 

Definition du paiement d'inter8ts 

1. Aux fins du present accord, on entend par "paiement d'interets": 

a) les interets payes, ou inscrits en compte, qui se rapportent ä des ereanees de toute nature y 

compris les interets payes sur des depöts fiduciaires par des agents payeurs du Liechtenstei n 

au profit de beneficiaires effectifs au sens de 1'article 4, assorties ou non de garanties 

hypothecaires ou d'une clause de participation aux benefices du debiteur, et notamment les 

revenus des fonds publics et des obligations d'emprunts, y compris les primes et lots attaches 

ä ceux ci, mais ä l'exclusion des interets provenant d'emprunts entre personnes physiques 

privees n'agissant pas dans le cadre de leur activite. Les penalisations pour paiement tardif ne 

sont pas considerees comme des paiements d'interöts; 
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les int8r'ets courus ou capitalis8s obtenus lors de la cession, du remboursement ou du rachat 

des cr8ances vis8es au point a); 

- 1111111111 

c) 

d) 

les revenus provenant de paiements d'int8rets, soit directement soit par 1'interm8diaire d'une 

entit8 vis8e ä l'article 4, paragraphe 2, de la directive 2003/48/CE du Conseil du 3 juin 2003 

en matiere de fiscalite des revenus de repargne sous forme de paiements d'int8rels, ci-apres 

d8nommee "la directive", distribu8s par: 

i) des organismes de placement collectif domicili8s dans un Etat membre ou au 

Liechtenstein, 

ii) des entit8s domiciliees dans un Etat membre qui ont recours ä l'option pr8vue ä 

l'article 4, paragraphe 3, de la directive, et qui en informent 1'agent payeur, 

iii) des organismes de placement collectif etablis en dehors du territoire des parties 

contractantes; 

les revenus r8alis8s lors de la cession, du remboursement ou du rachat de parts ou d'unites 

dans les organismes et entit8s suivants, lorsque ceux-ci investissent directement ou 

indirectement par 1'interm8diaire d'autres organismes de placement collectif ou entit8s yis8s 

ci-apres plus de 40 % de leurs actifs dans les cr8ances visees au point a): 

i) des organismes de placement collectif domicili8s dans un Etat membre ou au 

Liechtenstein, 

ii) des entites domicilihes dans un Etat membre qui ont recours ä l'option pr8vue ä 

l'article 4, paragraphe 3, de la directive et qui en infonnent leur agent payeur, 
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iii) des organismes de placement collectif etablis en dehors du territoire des parties 

contractantes. 

2. En ce qui concerne le paragraphe 1, point c), lorsqu'un agent payeur ne dispose d'aucun 

element concernant la part des revenus provenant de paiements d'interets, le montant global des 

revenus est considere comme paiement d'interöts. 

3. En ce qui concerne le paragraphe 1, point d), lorsqu'un agent payeur ne dispose d'aucun 

element concernant le pourcentage d'actifs investi dans des creances ou dans des parts ou des unitd 

telles que definies dans ladite point d), ce pourcentage est considere comme superieur ä 40 %. 

Lorsqu'il ne peut determiner le montant du revenu realise par le beneficiaire actif, le revenu est 

considere comme etant le produit de la cession, du remboursement ou du rachat des parts ou unite; 

4. Les revenus provenant d'organismes ou d'entites qui ont investi jusqu'ä 15 % de leurs actifs 

dans des creances au sens du paragraphe 1, point a), ne sont pas consideres comme tm paiement 

d'intetets au sens du paragraphe 1, points c) et d). 

5. Ä compter du l' janvier 2011, le pourcentage mentionne au paragraphe 1, point d), et au 

paragraphe 3 sera de 25 %. 

6. Les pourcentages mentionnes au paragraphe 1, point (d), et au paragraphe 4 sont fixes en 

fonction de la politique en matire d'investissement teile qu'elle est definie dans le reglement ou 

dans les documents constitutifs des organismes ou entites concemes et, ä defaut, en fonction de la 

composition reelle de l'actif de ces organismes ou entites. 
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ARTICLE 8 

Partage des recettes 

- ".11.111 

  

1. Le Liechtenstein conserve 25 % de la recette g8n8r8e par la retenue d'impöt au titre du pr8sent 

accord et en transfere 75 % ä littat membre de r8sidence du ben8ficiaire effectif. 

2. Ces transferts sont effectu8s pour chaque exercice en im seul versement par Etat membre au 

plus tard dans les six mois qui suivent la fin de l'ann8e fiscale du Liechtenstein. 

ARTICLE 9 

Elimination de la double imposition 

1. Lorsque les int8röts recus par un b8n8ficiaire effectif ont ete greves d'une retenue d'impöt par 

un agent payeur 8tabli au Liechtenstein, Pütat membre de residence fiscale du beneficiaire effectif 

lui accorde un c1-8dit d'impöt egal au montant de cette retenue d'impöt. Lorsque ce montant est 

superieur au montant de 1'impöt dü, en vertu de sal8gislation nationale, sur le montant total des 

ineets grev8s de cette retenue d'impöt, lttat membre de r8sidence fiscale rembourse la diff8rence 

pr8lev8e en exees au 128n8ficiaire effectif. 
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2. Lorsque les intärets re9us par un bänäficiaire effectif ont ätä greväs d'impöts et de retenues 

autres que celle prävue dans le präsent accord et que litat membre de räsidence fiscale accorde un 

crädit d'impöt au titre de ces impöts et retenues en vertu de sa lägislation nationale ou de 

conventions de double imposition, ces impöts et retenues sont cräditäs avant 1'application de la 

procädure prävue au paragraphe 1. L'Atat membre de räsidence fiscale accepte les attestations 

ämises par des agents payeurs du Liechtenstein comme preuve suffisante de l'impöt ou de la 

retenue, ätant entendu que l'autoritä compätente de l'ütat membre de räsidence fiscale peut obtenir 

des autoritäs compätentes du Liechtenstein la värification des informations contenues dans les 

attestations ämises par des agents payeurs du Liechtenstein. 

3. L'ütat membre de räsidence fiscale du bänäficiaire effectif peut remplacer le mäcanisme de 

crädit d'impöt prävu aux paragraphes 1 et 2 par im remboursement de la retenue d'impöt prävue ä 

1'article ler. 
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1. P 

requke 

lttat re 

Dur determiner si des renseignements peuvent ou non eire communiqu8s en reponse ä une 

, l'Etat requis applique les rögles de prescription applicables en vertu de la 18gislation de 

qu8rant et non pas celles de lttat requis. 

ARTICLE 10 

Echange de renseignements 

 

es autorit8s comp8tentes du Liechtenstein et de tout Etat membre echangent des 1. L 

 

renseignements sur les comportements constitutifs de fraude fiscale au regard de la 18gislation de 

lttat requis, ou d'une infraction 8quivalente concernant des revenus couverts par le pr8sent accord. 

Par "infraction äquivalente", an entend uniquement une infraction du möme degre de gravit8 que 

dans le cas de la fraude fiscale au regard de la 18gislation de lttat requis. En reponse ä une requöte 

düment justifi8e, lttat requis communique conform8ment ä son Code de proc8dure, des 

renseignements sur les matiöres faisant 1'objet ou susceptibles de faire 1'objet d'enquetes civiles ou 

p8nales dans lttat requ8rant. Tout renseignement reou par le Liechtenstein ou un Etat membre est 

consid8r8 comme secret au möme titre que les renseignements obtenus dans le cadre de la 

18gislation nationale de cet Etat et n'est divulgu8 qu'aux seules personnes et autorites (y compris les 

tribunaux et les organes administratifs) ehargees de d8terminer et de recouvrer les impöts sur les 

revenus couverts par l'accord, de faire exeeuter des &eisions ou d'engager des poursuites y relatives 

ou de statuer sur les recours form 'es dans ce domaine. Ces personnes ou autorit8s n'utilisent 

1'information qu'ä cette fin. Elles peuvent divulguer 1'information lors de proc8dures judiciaires 

publiqu es ou dans le cadre de deeisions de justice. 
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3. Littat requis communique des renseignements lorsque litat requ8rant a de bonnes raisons de 

soup9ormer que le comportement en cause pourrait constituer une fraude fiscale ou une infraction 

äquivalente. Ce soup9on de Pttat requ8rant peut 'etre fond8 sur: 

a) des documents, authentias ou non, comprenant notamment des documents d'affaires, des 

livres de comptes, et des informations sur des comptes bancaires; 

b) un t8moignage du contribuable; 

c) des renseignements obtenus d'un informateur ou d'un autre tiers qui ont ete corrobor8s de 

fa9on ind8pendante ou qui par ailleurs semblent cr8dibles pour d'autres raisons; ou 

d) des preuves indirectes. 

4. Si un Etat membre le lui demande, le Liechtenstein engage des n8gociations bilaterales ave 

cet Etat afin de definir les types de cas pouvant etre consieres comme des "infractions 

äquivalentes" au regard de la proc8dure d'imposition appliquee par cet Etat. 

ARTICLE 11 

Autorites comp8tentes 

Aux fins du präsent accord, an entend par "autorites competentes" les autorit8s dont la liste figur 

1'annexe I. 
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ARTICLE 12 

Consultations 

En cas de ddsaccord entre l'autoritd compdtente du Liechtenstein et une ou plusieurs des autres 

autoritds compdtentes vis8es ä 1'article 11 sur l'interprdtation ou 1'application du pr8sent accord, ces 

autoritds s'efforcent de le rdgler par voie d'accord amiable. Elles informent immddiatement la 

Commission des Communaut8s europ8ennes et les autoritds compdtentes des autres Etats membres 

des rdsultats de leurs consultations. En ce qui conceme les questions d'interprdtation, la 

Commission peut participer aux consultations ä la demande de toute autoritd comp8tente. 

ARTICLE 13 

Rdexamen 

1. Les parties contractantes se consultent mutuellement au moins tous les trois ans ou ä la 

demande de 1'une d'entre elles en vue d'examiner et — si elles 1'estiment ndcessaire — d'amdliorer le 

fonct ionnement technique du prdsent accord et d'dvaluer les ddveloppements internationaux. Les 

consultations ont lieu dans le mois qui suit la requöte ou aussi töt que possible dans les cas urgents. 
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2. Sur la base de cette evaluation, les parties contractantes peuvent se consulter mutuellement 

vue d'examiner s'il y a lieu de modifier le präsent accord en fonction des däveloppements 

internationaux. 

3. Ds qu'elles ont acquis une expärience suffisante de la mise en oeuvre integrale de 

1'article ler, paragraphe 1, les parties contractantes se consultent mutuellement afin d'examiner s'i 

a lieu de modifier le präsent accord en fonction des däveloppements internationaux. 

4. Aux fins des consultations visäes aux paragraphes 1, 2 et 3 ci-dessus, chaque partie 

contractante informe 1'autre des däveloppements äventuellement susceptibles d'affecter le bon 

fonctionnement du präsent accord, et notamment de tout accord pertinent äventuel entre 1'une des 

parties contractantes et un Etat tiers. 

ARTICLE 14 

Relations avec les conventions bilatärales de double imposition 

Les dispositions des conventions de double imposition entre le Liechtenstein et les Etats membre 

n'empöchent pas le präl8vement de la retenue d'impöt prävue par le präsent accord. 
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ARTICLE 15 

   

Dispositions transitoires pour les titres de ceances n8gociables1 

 

1. Ä compter de la date d'application du pr8sent accord et aussi longtemps qu'au moins hin des 

Etats membres applique 8galement des dispositions similaires, et jusqu'au 31 cleembre 2010 au 

plus tard, les obligations domestiques et internationales et autres titres de creance tegociables dont 

  

Nmis sion d'origine est ant8rieure au 1er mars 2001 ou pour lesquels les prospectus d'8mission 

   

 

d'origine ont ete vises avant cette date par les autories competentes de l'Etat d'8mission ne sont pas 

consid8es comme des ceances au sens de 1'article 7, paragraphe 1, point a), ä condition qu'aucune 

nouvelle emission de ces titres de creance n8gociables ne soit ealis8e ä compter du ler mars 2002. 

 

Toutefois, aussi longtemps qu'au moins l'un des Etats membres applique egalement des dispositions 

similaires, les dispositions du pesent article continuent ä s'appliquer au delä du 31 d8cembre 2010 ä 

1'8gard des titres de creance n8gociables: 

  

qui contiennent des clauses de montant brut ("gross-up") et de remboursement anticip8, et 

   

lorsque l'agent payeur, tel qu'il est d8fini ä l'article 6, est etabli au Liechtenstein, et 

lorsque cet agent payeur paie des inerets directement ä un, ou attribue le paiement d'int8r8ts 

au profit imm8diat d'un, b8n8ficiaire effectif esidant dans un Etat membre. 

  

Comme dans la directive, ces dispositions transitoires s'appliquent 8galement aux titres de 
creance n8gociables cl8tenus par 1'intenn8diaire de fonds d'investissement. 
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Si et lorsque tous les Etats membres cessent d'appliquer des dispositions similaires, les dispositions 

du present article continuent ä s'appliquer qu'ä Pegard des titres de creance negociables: 

qui contiennent des clauses de montant brut et de remboursement anticip8, et 

lorsque l'agent payeur de l'emetteur est etabli au Liechtenstein, et 

lorsque cet agent payeur paie des interets directement ä un, ou attribue le paiement d'interets 

au profit immediat d'un, beneficiaire effectif residant dans un Etat membre. 

Si une nouvelle emission d'un des titres de creance negociables susmentionnes emis par un 

gouvernement ou une entite assimilee agissant en qualite d'autorite publique ou dont le röle est 

reconnu par un traite international (dont la liste figure ä 1'annexe II du present accord) est realisee ä 

compter du 1 er mars 2002, l'ensemble de l'emission de ce titre, ä savoir l'emission d'origine et toutt 

emission ulterieure, est consider8 comme une creance au sens de l'article 7, paragraphe 1, point a). 

Si une nouvelle emission d'un des titres de creance negociables susmentionnes 8mis par tout autre 

emetteur non couvert par le quatrieme alinea est realisee ä compter du 1 er mars 2002, cette nouvell 

emission est consideree comme une creance au sens de l'article 7, paragraphe 1, point a). 

2. Le present article n'empeche nullement le Liechtenstein et les Etats membres de continuer 

d'imposer les revenus des titres de creance negociables vises au paragraphe 1 en application de leui 

Legislation nationale. 
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ARTICLE 16 

Signature, entree en vigueur et duree de validite 

1. Le present accord est ratifie ou approuve par les parties contractantes confonnement ä leurs 

propres procedures. Les parties contractantes se notifient mutuellement 1'accomplissement de ces 

procedures. Le present accord entre en vigueur le premier jour du deuxieme mois suivant la derniere 

notification. 

2. Sous reserve de l'accomplissement des exigences constitutionnelles du Liechtenstein et des 

exigences du droit communautaire concernant la conclusion d'accords internationaux et sans 

prejudice de Particle 17, le Liechtenstein et, le cas echeant, la Communaute, mettent en oeuvre et 

appliquent effectivement le present accord ä partir du ler  juillet 2005 et en informent 1'autre partie 

contractante. 

3. Le present accord demeure en vigueur tant qu'il n'a pas 6te denonce par une partie 

contractante. 

Chaque partie contractante peut denoncer 1'accord par une notification adressee ä lautre 

e. Dans ce cas, l'accord cessera d'etre applicable douze mois apres la notification. 

4. 

parti 
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ARTICLE 17 

Application et suspension de 1'application 

1. L'application du pr8sent accord est conditionn8e par 1'adoption et par la mise en oeuvre par les 

territoires deendants ou associ8s des Etats membres yis8s dans le rapport du Conseil (Questions 

8conomiques et fiscales) europ8en de Santa Maria da Feira des 19 et 20 juin 2000, ainsi que par les 

Etats Unis d'Am8rique, Andorre, Monaco, Saint-Marin et la Suisse, respectivement, de mesures 

identiques ou 8quivalentes ä celles contenues dans la directive ou dans le pr8sent accord et 

pr8voyant les mömes dates de mise en oeuvre. 

2. Les parties contractantes d8cident, d'un commun accord, au moins six mois avant la date vis8e 

ä 1'article 16, paragraphe 2, si la condition visee au paragraphe 1 sera remplie compte tenu des dates 

d'entr8e en vigueur des mesures pertinentes dans les Etats tiers et les territoires deendants ou 

associ8s concern8s. Si les parties contractantes ne decident pas que la condition sera remplie, elles 

fixent d'un commun accord une nouvelle date aux fins de 1'article 16, paragraphe 2. 

3. L'application du pr8sent accord ou d'une partie de celui-ci peut ötre suspendue par 1'une des 

parties contractantes avec effet imm8diat par notification ä 1'autre partie au cas oü la directive ou 

une partie de celle-ci cesse d'etre applicable soit temporairement soit efinitivement conformement 

au droit communautaire ou au cas oü un ütat membre suspend 1'application de sal8gislation de 

transposition. 
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4. Chaque partie contractante peut suspendre 1'application du pr8sent accord par une notification 

ä l'a utre partie au cas oü l'un des Etats tiers ou territoires vis8s au paragraphe 1 cesse d'appliquer les 

ures vis8es dans ce paragraphe. La suspension de l'application a lieu au plus töt deux mois anr8s mes 

)tification. Le pr8sent accord sera ä nouveau applicable d8s que les mesures seront reinter8es. la n 

ARTICLE 18 

Droits et reglement final 

1. En cas de d8nonciation ou de suspension totale ou partielle du prisent accord, les droits des 

pers onnes physiques au titre de rartide 9 ne sont pas affect8s. 

2. Dans ce cas, le Liechtenstein &abfit un d8compte final ä la fin de la p8riode d'applicabilit8 du 

pr8s ent accord et effectue un paiement pour solde de tout compte aux Etats membres. 

ARTICLE 19 

Champ d'application territorial 

Le present accord s'applique d'une part, aux territoires oü le trait8 instituant la Communaut8 

europ8enne est d'application et dans les conditions prMes par ledit tait8 et, d'autre part, au 

territoire du Liechtenstein. 
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ARTICLE 20 

Annexes 

1. Les annexes font partie integrante du pr8sent accord 

2. La liste des autorit8s competentes figurant ä 1'annexe I peut etre modifi8e par simple 

notification ä 1'autre partie contractante par le Liechtenstein pour ce qui concerne 1'autorit8 vis8e au 

point a) de ladite annexe et par la Communaut8 europ8enne pour ce qui concerne les autres 

autorit8s. 

La liste des entit8s assimil8es figurant ä l'annexe II peut eire modifi8e de commun accord. 

ARTICLE 21 

Langues 

1. Le präsent accord est r8dig8 en deux exemplaires en langues allemande, anglaise, danoise, 

espagnole, estonienne, finnoise, fran9aise, grecque, hongroise, italienne, lettone, lituanienne, 

neerlandaise, polonaise, portugaise, slovaque, slovne, suedoise et tch&p.re, tous les textes faisant 

8galement foi. 
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2. La version en langue maltaise sera authentifi6e par les parties contractantes sur la base d'un 

change de lettres. Elle fera egalement foi, au meme titre que les langues vis6es au paragraphe 1. 
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ACCORDO 

TRA LA COMUNITÄ EUROPEA 

E IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN 

CHE STABILISCE MISURE EQUIVALENTI A QUELLE DEFINITE 

NELLA DIRETTIVA 2003/48/CE DEL CONSIGLIO 

IN MATERIA DI TASSAZIONE DEI REDDITI DA RISPARMIO 

SOTTO FORMA DI PAGAMENTI DI INTERESSI 
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LA COMUNITÄ EUROPEA, in seguito denominata "la Comunitä", 

e 

IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN, in seguito denominato "il Liechtenstein" 

entrambi designati in seguito "parte contraente" o "parti contraenti", 

ribadendo 1'interesse comune ad approfondire le relazioni privilegiate tra la Comunitä e il 

Liechtenstein, 

HANNO CONVENUTO QUANTO SEGUE: 

ARTICOLO 1 

Ritenuta da prelevare da parte degli agenti pagatori del Liechtenstein 

1. I pagamenti di interessi effettuati a beneficiari effettivi quali vengono definiti all'articolo 4, 

che sono residenti in uno Stato membro dell'Unione europea, in seguito denominato "Stato 

membro", da im agente pagatore stabilito sul territorio del Liechtenstein sono soggetti, fatto salvo 

quanto previsto dall'articolo 2, a una ritenuta sull'importo del pagamento degli interessi. Il liN ello 

della ritenuta e pari al 15% per i primi tre anni a decorrere dalla data di applicazione del presente 

accordo, al 20% per i seguenti tre anni e successivamente al 35%. 

i 
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a) 

b) 

c) 

d) 

2. Il Liechtenstein adotta gli opportuni provvedimenti al fine di garantire che le funzioni 

richieste dall'attuazione del presente accordo vengano svolte dagli agenti pagatori stabiliti sul 

territorio del Liechtenstein e prevede in particolare le misure applicabili in materia procedurale e 

sanzi onatoria. 

ARTICOLO 2 

Divulgazione volontaria 

1. Il Liechtenstein stabilisce una procedura che consente al beneficiario effettivo, quale viene 

definito all'articolo 4, di evitare il prelievo della ritenuta di cui all'articolo 1 mediante espressa 

autorizzazione al suo agente pagatore nel Liechtenstein a comunicare i pagamenti di interessi 

all'autoritä competente di tale Stato. L'autorizzazione vale per tutti i pagamenti di interessi versati 

dal suddetto agente pagatore al beneficiario effettivo. 

2. In caso di espressa autorizzazione da parte del beneficiario effettivo, l'agente pagatore deve 

comunicare come minimo le seguenti informazioni: 

l'identitä e la residenza del beneficiario effettivo stabilite in conformitä dell'articolo 5; 

la denominazione e l'indirizzo dell'agente pagatore; 

il numero di conto bancario del beneficiario effettivo o, in assenza di tale riferimento, 

Pidentificazione del titolo di credito che genera gli interessi; e 

l'importo degli interessi pagati calcolato in conformitä dell'articolo 3. 
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3. L'autoritä competente del Liechtenstein comunica le informazioni di cui al paragrafo 2 

all'autoritä competente dello Stato membro di residenza del beneficiario effettivo. Queste 

comunicazioni sono automatiche e hanno luogo almeno una volta all'anno, entro i sei mes 

successivi al termine dell'anno fiscale in Liechtenstein, per tutti i pagamenti di interessi effettual 

durante tale anno. 

4. Qualora il beneficiario effettivo scelga la procedura di divulgazione volontaria o altrimeni 

dichiari alle autoritä fiscali del suo Stato membro di residenza i suoi redditi in forma di pagamen1 

di interessi corrisposti da un agente pagatore del Liechtenstein, tali redditi in forma di pagamenti d 

interessi sono soggetti a tassazione nel suddetto Stato membro alle stesse aliquote applicate a reddil 

simili ottenuti in tale Stato membro. 

ARTICOLO 3 

Base imponibile della ritenuta 

1. L'agente pagatore preleva la ritenuta di cui all'articolo 1, paragrafo 1, nel modo seguente: 

a) per un pagamento di interessi ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, lettera a): sull'importo lordo 

degli interessi pagati o accreditati; 

b) per un pagamento di interessi ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, lettere b) o d): sull'importo 

degli interessi o dei redditi contemplati da dette lettere; 
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per un pagamento di interessi ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, lettera c): sull'importo del 

pagamento d'interessi contemplato da detta lettera. 

2. Ai fini del paragrafo 1, la ritenuta e prelevata proporzionalmente al periodo di detenzione del 

credi to da parte del beneficiario effettivo. Quando, in base alle informazioni in suo possesso, 

nte pagatore non .e in grado di determinare il periodo di detenzione del credito, egli considera 1'age 

beneficiario effettivo sia stato detentore del credito per tutta la sua durata a meno che lo stesso che i 

riciario effettivo fornisca prove della data di acquisizione. bene 

3. Imposte e ritenute diverse dalla ritenuta prevista dal presente accordo sullo stesso pagamento 

di interessi vengono scontate dall'importo della ritenuta calcolato conformemente al presente 

articolo. E compresa in particolare tra queste la Liechtenstein Couponsteuer con un'aliquota del 4%. 

 

ARTICOLO 4 

Definizione del beneficiario effettivo 

1. Ai fini del presente accordo si intende per "beneficiario effettivo" qualsiasi persona fisica che 

percepisce un pagamento di interessi o qualsiasi persona fisica a favore della quale e attribuito un 

pagamento di interessi, a meno che essa possa dimostrare di non aver percepito, o di non aver 

ricevuto in attribuzione, tale pagamento a proprio vantaggio. Una persona fisica non e considerata il 

beneficiario effettivo quando: 

a) agisce come agente pagatore ai sensi dell'articolo 6; oppure 
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b) agisce per conto di una persona giuridica, im fondo di investimento o im organismo 

paragonabile o equivalente per l'investimento collettivo in titoli; oppure 

c) agisce per conto di un'altra persona fisica che e il beneficiario effettivo e che comunica 

all'agente pagatore la sua identitä e il suo Stato di residenza. 

2. Quando im agente pagatore dispone di informazioni secondo le quali la persona fisica che 

percepisce im pagamento di interessi o a favore della quale e attribuito un pagamento di interessi 

potrebbe non essere il beneficiario effettivo, esso si adopera in modo adeguato per determinare 

1'identitä del beneficiario effettivo. Se non e in grado di identificare il beneficiario effettivo, tale 

agente considera la persona fisica di cui sopra come beneficiario effettivo. 

CE/FL/it 6 

e-
ar

ch
iv.

li



-11111111111111 

ARTICOLO 5 

Identitä e residenza dei beneficiari effettivi 

Per determinare l'identitä e la residenza del beneficiario effettivo, quale viene definito all'articolo 4, 

1'agente pagatore annota cognome, nome, indirizzo e residenza in conformitä delle disposizioni di 

legge del Liechtenstein contro il riciclaggio di denaro. Per le relazioni contrattuali avviate, o per le 

transazioni condotte in assenza di relazioni contrattuali, a decorrere dal 1° gennaio 2004, con 

persone fisiche che presentano un passaporto o una carta d'identitä ufficiale rilasciati da uno Stato 

membro ma che si dichiarano residenti in uno Stato diverso da uno Stato membro o dal 

Liechtenstein, la residenza e stabilita mediante un certificato di residenza fiscale rilasciato 

dall'autoritä competente dello Stato in cui la persona fisica dichiara di essere residente. In caso di 

man( mta presentazione di tale certificato, lo Stato Membro che ha rilasciato il passaporto o altro 

documento d'identitä ufficiale verrä considerato lo Stato di residenza. 
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ARTICOLO 6 

Definizione dell'agente pagatore 

Ai fini del presente accordo, per "agente pagatore" in Liechtenstein si intendono le banche a nom a 

della legislazione bancaria del Liechtenstein, gli operatori in titoli, le persone fisiche e giuridiche 

residenti o stabilite in Liechtenstein, compresi gli operatori economici a cui si applica la legge del 

Liechtenstein sulle persone e sulle societä (Personen - und Gesellschaftsrecht), le societä di persone, 

le stabili organizzazioni di societä estere, che, anche occasionalmente, nell'esercizio delle loro 

attivitä accettano, detengono, investono o trasferiscono attivi patrimoniali appartenenti a 

ovvero semplicemente effettuano o attribuiscono un pagamento di interessi. 

ARTICOLO 7 

Definizione del pagamento di interessi 

1. Ai fini del presente accordo per "pagamento di interessi" si intendono: 

a) gli interessi pagati, o accreditati su un conto, relativi a crediti di qualsivoglia natura, inclu: i 

gli interessi pagati su depositi fiduciari da agenti pagatori del Liechtenstein a favore di 

beneficiari effettivi quali vengono definiti all'articolo 4, garantiti o non da ipoteca e portanti o 

meno una clausola di partecipazione agli utili del debitore, in particolare i redditi dei titoli del 

debito pubblico e i redditi prodotti dalle obbligazioni, ivi compresi i premi connessi a taui 

titoli o obbligazioni, ma ad esclusione degli interessi sui prestiti tra privati che non agiscono 

nel quadro delle loro attivitä. Le penalitä di mora non costituiscono pagamenti di interessi; 
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b) 

d) 

gli interessi maturati o capitalizzati alla cessione, al rimborso o al riscatto dei crediti di cui 

alla lettera a); 

i redditi derivanti da pagamenti di interessi, direttamente o tramite un'entitä di cui 

all'articolo 4, paragrafo 2 della direttiva 2003/48/CE del Consiglio, del 3 giugno 2003, in 

materia di tassazione dei redditi da risparmio sotto forma di pagamenti di interessi, in seguito 

denominata la "direttiva", distribuiti da: 

organismi di investimento collettivo domiciliati in uno Stato membro o in Liechtenstein; 

ii) entitä domiciliate in uno Stato membro che esercitano l'opzione di cui all'articolo 4, 

paragrafo 3 della direttiva e che ne informano 1'agente pagatore; 

iii) organismi di investimento collettivo stabiliti al di fuori del territorio delle Parti 

contraenti; 

redditi realizzati alla cessione, al rimborso o al riscatto di partecipazioni o quote nei seguenti 

organismi ed entitä, se questi ultimi investono, direttamente o indirettamente attraverso altri 

organismi di investimento collettivo o entitä menzionate di seguito, oltre i140% del loro attivo 

patrimoniale in crediti di cui alla lettera a): 

i) organismi di investimento collettivo domiciliati in uno Stato membro o in Liechtenstein, 

ii) entitä domiciliate in uno Stato membro che esercitano l'opzione di cui all'articolo 4, 

paragrafo 3 della direttiva e ne informano 1'agente pagatore, 
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iii) organismi di investimento collettivo stabiliti al di fuori del territorio delle I 

contraenti. 

2. Per quanto riguarda il paragrafo 1, lettera c), allorcM un agente pagatore non dispone di 

informazioni circa la proporzione del reddito derivante da pagamenti di interessi, 1'importo totale 

del reddito viene considerato un pagamento di interessi. 

3. Per quanto riguarda il paragrafo 1, lettera d), allorch6 un agente pagatore non dispone di 

informazioni circa la percentuale dell'attivo patrimoniale investita in crediti, ovvero in 

partecipazioni o quote contemplate da detta, lettera d), tale percentuale si considera superiore al 

40%. Qualora detto agente pagatore non sia in grado di determinare 1'importo del reddito realizzato 

dal beneficiario effettivo, tale reddito si considera equivalente al ricavato della cessione, del 

rimborso o del riscatto delle partecipazioni o quote. 

4. Il reddito derivante dagli organismi o entitä che hanno investito non piü del 15% del loro 

attivo patrimoniale in crediti, quali definiti al paragrafo 1, lettera a), non e considerato un 

pagamento di interessi ai sensi del paragrafo 1, lettere c) e d). 

5. La percentuale di cui al paragrafo 1, lettera d), e al paragrafo 3 sarä del 25% a decorrere dal 

1° gennaio 2011. 

6. Le percentuali di cui al paragrafo 1, lettera d), e al paragrafo 4 sono determinate con riguardo 

alla politica di investimento esposta nel regolamento del fondo o nei documenti costitutivi degli 

organismi o delle entitä interessati e, in assenza di tale riferimento, con riguardo all'effettiva 

composizione dell'attivo patrimoniale degli organismi o entitä interessati. 
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ARTICOLO 8 

Ripartizione del gettito fiscale 

"..1111111111111 

1. Il Liechtenstein trattiene il 25 % del gettito generato dalla ritenuta prevista dal presente 

accordo e trasferisce 1175 % di tale gettito allo Stato membro di residenza del beneficiario effettivo. 

2. Tali trasferimenti hanno luogo, per ogni anno, in un unico versamento per ciascuno Stato 

membro, entro i sei mesi successivi al termine dell'anno fiscale in Liechtenstein. 

 

 

ARTICOLO 9 

Eliminazione delle doppie imposizioni 

 

1. Se gli interessi percepiti da un beneficiario effettivo sono stati assoggettati alla ritenuta da 

parte di un agente pagatore in Liechtenstein, lo Stato membro in cui il beneficiario effettivo ha la 

residenza fiscale accorda a detto beneficiario un credito d'imposta pari all'importo della ritenuta. Se 

l'importo della ritenuta supera l'importo dell'imposta dovuta secondo la legislazione nazionale, 

sull'ammontare lordo degli interessi sul quale la ritenuta e stata prelevata, lo Stato membro in cui il 

beneficiario effettivo ha la residenza fiscale rimborsa a quest'ultimo l'importo di ritenuta eccedente 

l'imposta dovuta. 
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2. Se gli interessi percepiti da un beneficiario effettivo sono stati assoggettati a impo ste e 

ritenute diverse dalla ritenuta prevista dal presente accordo e lo Stato membro in cui il beneficiario 

effettivo ha la residenza fiscale accorda a detto beneficiario un credito d'imposta per tali imposte e 

ritenute secondo la legislazione nazionale o ai sensi di convenzioni contro le doppie imposizioni, 

dette altre imposte e ritenute vengono imputate prima che venga applicata la procedura di cui al 

paragrafo 1. Lo Stato membro in cui il beneficiario effettivo ha la residenza fiscale accetta quali 

idonei elementi di prova dell'assoggettamento all'imposta o ritenuta i certificati rilasciati dagli 

agenti pagatori del Liechtenstein, fermo restando che l'autoritä competente dello Stato membro in 

cui il beneficiario effettivo ha il domicilio fiscale e abilitata ad ottenere dall'autoritä competente del 

Liechtenstein gli opportuni accertamenti sulle informazioni riportate nei certificati rilasciati dagli 

agenti pagatori del Liechtenstein. 

3. Lo Stato membro in cui il beneficiario effettivo ha la residenza fiscale puö sostituire il 

meccanismo di credito d'imposta di cui ai paragrafi 1 e 2 con un rimborso della ritenuta di cui 

all'articolo 1. 
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ARTICOLO 10 

Scambio di informazioni 

1. Le autoritä competenti del Liechtenstein e di ciascuno degli Stati membri si scambiano 

informazioni sui comportamenti che costituiscono frode fiscale a norma della legislazione dello 

Stato interpellato, o sulle violazioni analoghe, per i redditi contemplati dal presente accordo. Per 

"violazioni analoghe" si intendono unicamente le violazioni che presentano lo stesso livello di 

gravitä della frode fiscale quale definita dalla legislazione dello Stato interpellato. In risposta a una 

richiesta debitamente giustificata, lo Stato interpellato fornisce, conformemente alle sue norme 

procedurali, le informazioni riguardanti i comportamenti che lo Stato richiedente esamina, o 

potrebbe esaminare, in sede amministrativa, civile o penale. Le informazioni ricevute dal 

Liechtenstein o da uno Stato membro saranno coperte da segreto d'ufficio secondo le stesse regole 

applicabili alle informazioni ottenute in base alla legislazione interna di detto Stato; esse potranno 

essere comunicate soltanto alle persone od autoritä (ivi compresi i tribunali e gli organi 

nistrativi) incaricate dell'accertamento o della riscossione delle imposte sul reddito previste 

dall'accordo, delle procedure o azioni concernenti tali imposte, o delle decisioni sui ricorsi 

presentati per tali imposte. Le persone od autoritä sopraccitate utilizzeranno tali informazioni 

soltanto per questi fini. Le predette potranno riferire queste informazioni nel corso di udienze 

giudiziarie pubbliche o nell'ambito di decisioni giudiziarie. 

2. 

interp 

luogo 

Nel determinare se fornire o meno le informazioni in risposta a una richiesta, lo Stato 

ellato applica i termini di prescrizione previsti dalla legislazione dello Stato richiedente in 

di quelli applicabili nel medesimo Stato interpellato. 

 

ammi 
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3. Lo Stato interpellato fornisce le informazioni richieste qualora lo Stato richiedente abt ia un 

ragionevole sospetto che il comportamento in questione costituisca una frode fiscale c una 

violazione analoga. I sospetti dello Stato richiedente in merito ad una frode fiscale o ac una 

violazione analoga possono fondarsi su: 

a) documenti, autenticati o meno, ivi compresi, ma non esclusivamente, documenti aziendali, 

libri contabili o documenta7ione relativa a conti bancari; 

b) testimonianze del contribuente; 

c) informazioni ottenute da persone sentite a titolo informativo, o da altre terze personc , che 

risultino suffragate da fonti e/o elementi indipendenti o che appaiono comunque attendibili; 

oppure 

d) elementi di prova indiziari. 

4. Su eventuale richiesta di uno Stato membro, il Liechtenstein avvia negoziati bilaterali co n tale 

Stato onde definire i singoli casi che rientrano nella categoria delle "violazioni analoghe" secor do le 

procedure di imposizione fiscale in vigore in tale Stato. 

ARTICOLO 11 

Autoritä competenti 

Ai fini del presente accordo per autoritä competenti si intendono le autoritä elencate nell'allega o I. 
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ARTICOLO 12 

Consultazioni 

Qualora sorgano controversie tra 1'autoritä competente del Liechtenstein e una o piü delle altre 

autoritä competenti di cui all'articolo 11 sull'interpretazione o sull'applicazione del presente 

accordo, le autoritä competenti interessate si adoperano per risolvere il caso tramite mutuo 

consenso. Esse comunicano immediatamente alla Commissione delle Comunitä europee e alle 

 

itä competenti degli altri Stati membri i risultati delle loro consultazioni. Su richiesta di 

iasi tra le autoritä competenti, la Commissione puö partecipare alle consultazioni quando 

e implicano questioni interpretative. 

autor 

quals 

quest 

ARTICOLO 13 

Riesame 

1. Le Parti contraenti si consultano, almeno ogni tre anni o su richiesta di una Parte contraente, 

allo scopo di esaminare e, se le Parti contraenti lo ritengono necessario, di migliorare il 

funzi mamento tecnico del presente accordo nonche di valutare gli sviluppi internazionali. Le 

consultazioni si svolgono entro un mese dalla richiesta o, in casi urgenti, il prima possibile. 
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1, 

del

 

2. Alla luce di tale riesame e valuta7ione, le Parti contraenti possono consultarsi al fine di 

valutare se siano necessarie modifiche del presente accordo tenuto conto degli sviluppi intervenuti 

sul piano internazionale. 

3. Non appena maturata un'esperienza sufficiente nella piena applicazione dell'articolo 

paragrafo 1, le Parti contraenti si consultano al fine di valutare se siano necessarie modifiche  

presente accordo tenuto conto degli sviluppi intervenuti sul piano intemazionale. 

4. Ai fini delle consultazioni di cui ai paragrafi 1, 2 e 3, ciascuna Parte contraente comunica 

all'altra Parte contraente gli eventuali sviluppi intervenuti che possono incidere sul corretto 

funzionamento del presente accordo, ivi compresi eventuali accordi sulla stessa materia che siano 

conclusi tra una delle Parti contraenti e uno Stato terzo. 

ARTICOLO 14 

Relazione con le convenzioni bilaterali in materia di doppia imposizione 

Le disposizioni delle convenzioni in materia di doppia imposizione tra il Liechtenstein e gli Stati 

membri non ostano al prelievo della ritenuta prevista dal presente accordo. 
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ARTICOLO 15 

Disposizioni transitorie per i titoli di credito negoziabili 1 

1. A decorrere dalla data di applicazione del presente accordo e fino a quando almeno uno Stato 

membro continui anch'esso ad applicare disposizioni analoghe, e al piü tardi fino al 

31 dicembre 2010, le obbligazioni nazionali e internazionali e gli altri titoli di credito negoziabili 

che siano stati emessi per la prima volta anteriormente al 1° marzo 2001, o il cui prospetto 

originario delle condizioni di emissione sia stato approvato prima di tale data dalle autoritä 

competenti dello Stato di emissione, non sono considerati crediti ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, 

lettera a), se la loro emissione non viene riaperta il 1° marzo 2002 o dopo tale data. 

Tuttavia, e fino a quando almeno uno Stato membro continui anch'esso ad applicare disposizioni 

analoghe, le disposizioni del presente articolo continuano ad applicarsi dopo il 31 dicembre 2010 

relativamente ai titoli di credito negoziabili: 

che prevedono clausole cosiddette di "gross-up" e di connesso rimborso anticipato, e 

se 1'agente pagatore, quale definito all'articolo 6, e stabilito in Liechtenstein, e 

se detto agente pagatore paga direttamente gli interessi a, o attribuisce il pagamento di 

interessi a immediato beneficio di, un beneficiario effettivo residente in uno Stato membro. 

Come nella direttiva, queste disposizioni transitorie si applicano anche ai titoli di credito 
negoziabili posseduti da organismi di investimento collettivo. 

CE/FL/it 17 

e-
ar

ch
iv.

li



Se e quando tutti gli Stati membri cessino di applicare disposizioni analoghe, le disposizioni dE 1 

presente articolo continuano ad applicarsi unicamente ai titoli di credito negoziabili: 

che prevedono clausole cosiddette di "gross-up" e di connesso rimborso anticipato, e 

se l'agente pagatore designato dall'emittente e stabilito in Liechtenstein, e 

se detto agente pagatore paga direttamente gli interessi a, o attribuisce ii pagamento d 

interessi a immediato beneficio di, un beneficiario effettivo residente in uno Stato membro. 

Se una riapertura di emissione di un titolo negoziabile di cui sopra, emesso da un governo o da im 

ente collegato che agisce in qualitä di autoritä pubblica o il cui ruolo e riconosciuto da im accordo 

internazionale (enti elencati nell'allegato II del presente accordo), viene effettuata il 1° marzo 2002 

o dopo tale data, 1'intera emissione di tale titolo, costituita dall'emissione originaria e da ogr i 

emissione ulteriore, si considera un credito ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, lettera a). 

Se una riapertura di emissione di un titolo negoziabile di cui sopra emesso da qualsiasi altro 

emittente, non contemplato dal quarto comma, viene effettuata il 1° marzo 2002 o dopo tale data 

questa riapertura si considera un credito ai sensi dell'articolo 7, paragrafo 1, lettera a). 

2. Il presente articolo non osta a che il Liechtenstein e gli Stati membri continuino a prelevare 

un'imposta sui redditi derivanti dai titoli di credito negoziabili di cui al paragrafo 1, conformemente 

alle rispettive legislazioni nazionali. 
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ARTICOLO 16 

Firma, entrata in vigore e durata di validitä 

II presente accordo richiede la ratifica o 1'approvazione delle Parti contraenti secondo le 

tive procedure. Le Parti contraenti si notificano 1'avvenuto completamento di tali procedure. 

Ordo entra in vigore il primo giorno del secondo mese successivo all'ultima notifica. 

Fatto salvo il rispetto degli obblighi costituzionali del Liechtenstein e degli obblighi previsti 

ritto comunitario riguardo alla conclusione di accordi internazionali e fatto salvo 1'articolo 17, 

chtenstein e, ove appropriato, la Comunitä provvedono all'effettiva attuazione e applicazione 

del presente accordo dalla data del luglio 2005 e si notificano l'avvenuta attuazione e 

applicazione. 

3. II presente accordo rimane in vigore fino a quando non viene denunciato da una Parte 

contraente. 

Ciascuna Parte contraente puö denunciare il presente accordo mediante notifica all'altra. In tal 

1'accordo cessa di essere in vigore dodici mesi dopo la data della notifica. 

1. 

ir spe 

L'acc 

2. 

dal di 

il Lie 

4. 

caso, 
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ARTICOLO 17 

Applicazione e sospensione dell'applicazione 

1. L'applicazione del presente accordo dipende dall'adozione e dell'attuazione da parte dei 

territori dipendenti o associati degli Stati membri menzionati nella relazione del Consiglio (Affari 

economici e finanziari) al Consiglio europeo di Santa Maria da Feira del 19 e 20 giugno 2000, 

nonche rispettivamente da parte degli Stati Uniti d'America, della Svizzera, di Andorra, di Monaco 

e di San Marino, di misure conformi o equivalenti a quelle contenute nella direttiva o nel presente 

accordo, e che prevedono le stesse date di attuazione. 

2. Le Parti contraenti decidono di comune accordo, almeno sei mesi prima della data di cui 

all'articolo 16, paragrafo 2, se risulta soddisfatta la condizione stabilita nel paragrafo 1 riguardo alle 

date di entrata in vigore delle misure pertinenti nei paesi terzi e nei territori dipendenti o associati 

interessati. Qualora le Parti contraenti non decidano che tale condizione risulta soddisfatta, esse 

adottano di comune accordo una nuova data ai fini dell'articolo 16, paragrafo 2. 

3. L'applicazione del presente accordo puö essere sospesa, in tutto o in parte, da ciascuna delle 

Parti contraenti con effetto immediato mediante notifica all'altra Parte qualora la direttiva cessi di 

essere applicabile, in tutto o in parte, temporaneamente o definitivamente, in conformitä al diritto 

comunitario, ovvero qualora tmo Stato membro sospenda l'applicazione della normativa di 

recepimento della direttiva. 
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4. Ciascuna delle Parti contraenti puö sospendere 1'applicazione del presente accordo mediante 

notifica all'altra Parte qualora uno dei paesi terzi o dei territori di cui al paragrafo 1 cessi 

successivamente di applicare le misure di cui al medesimo paragrafo. La sospensione 

dell'applicazione ha effetto non prima di due mesi dopo la notifica. L'applicazione del presente 

accordo riprende quando le misure sono riattivate. 

ARTICOLO 18 

Crediti e saldo finale 

1. L'eventuale denuncia o la sospensione, in tutto o in parte, dell'applicazione del presente 

accordo lasciano impregiudicati i crediti delle singole persone fisiche conformemente a quanto 

disposto dall'articolo 9. 

2. Qualora si verificassero gli eventi di cui sopra, il Liechtenstein stabilisce un bilancio Finale 

entro il termine del periodo di applicazione del presente accordo ed effettua un pagamento a saldo 

agli Stati membri. 

ARTICOLO 19 

Campo d'applicazione territoriale 

Il presente accordo si applica, da una parte, ai territori cui si applica il trattato che istituisce la 

Comunitä europea, alle condizioni in esso indicate, e, dall'altra, al territorio del Liechtenstein. 
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ARTICOLO 20 

Allegati 

1. Gli allegati costituiscono parte integrante del presente accordo. 

2. L'elenco delle autoritä competenti di cui all'allegato I puö essere modificato median e una 

semplice notifica all'altra parte contraente da parte del Liechtenstein per quanto riguarda l'autoritä 

di cui alla lettera a) del suddetto allegato e da parte della Comunitä per quanto riguarda le altre 

autoritä. 

L'elenco degli enti collegati di cui all'allegato II puö essere modificato di comune accordo. 

ARTICOLO 21 

Lingue 

1. Il presente accordo e redatto in duplice copia, nelle lingue ceca, danese, estone, finlandese, 

francese, greca, inglese, italiana, lettone, lituana, olandese, polacca, portoghese, slovacca, slovena, 

spagnola, svedese, tedesca e ungherese, ciascun testo facente ugualmente fede. 
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2. 

Es 

La versione in lingua maltese e autenticata dalle Parti contraenti mediante scambio di lettere. 

sa fa ugualmente fede allo stesso titolo delle lingue di cui al paragrafo 1. 
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NOLIGUMS 

STARP EIROPAS KOPIENU 

UN LIHTENS TEINAS FIRSTISTI, 

AR KO NOSAKA LIDZVERTIGUS PASÄKUMUS TIEM, 

KURI NOTEIKTI PADOMES DIREKTIVÄ 2003/48/EK 

PAR PROCENTU IENÄKUMU NO UZKRÄJUMIEM 

APLIK§ANU AR NODOKLI 
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EIROPAS KOPIENA, turpmäk "Kopiena", 

un 

LIFHTENSTEINAS FIRSTISTE, turpmäk — "Lihtengteina", 

turpmäk tekstä abas minetas kä "Ligumsledzeja puse" vai "Ligurnslödzejas puses", 

no jauna apstiprinot kopeju ieinteresetibu turpmäkä privilegetu attiecibu attistibä starp Kopien un 

Lihtengteinu, 

IR VIENOJUgÄS PAR TURPMÄKO. 

1. PANTS 

Ieturöjums, ko veic Lihten'Steinas izmaksätäji 

1. Tiem procentu maksäjumiem, ko Lihtengteinas teritorijä izveidots izmaksätäjs veic 

faktiskajiem ipagniekiem 4. panta izpratnE, kuri ir Eiropas Savienibas dalibvalsts (turpmäk -

"dalibvalsts") rezidenti, saskauä ar 2. pantu piemero ieturejumu no procentu maksäjumu summas. 

Ieturejuma likme ir 15% pirmos tris gadus no sä noliguma piemeroganas dienas, 20% näkamajos 

tris gados un 35% turpmäkajä laikä. 
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2. 

nep: 

nod 

Lihten§teina veic vajadzigos pasäkumus, lai nodroginätu, ka sä noliguma istenoganai 

ieciegamos uzdevumus izpilda izmaksätäji, kas ir izveidoti Lihten'Aleinas teritorijä, un ipagi 

rogina procedüru un sodu noteikumus. 

2. PANTS 

Brivprätiga informäcijas atklägana 

1. Lihterigteinai ir jänodrogina procedtira, kas lautu atbilstigi 4. pantam definetajam faktiskajam 

ipagniekam izvairities no 1. pantä noteiktä ieturejuma, ja virA ipagi pilnvaro savu izmaksätäju 

Lih enAteinä zir3ot par procentu maksäjumiem attiecigäs valsts kompetentai iestädei. Säda 

varogana attiecas uz visiem procentu maksäjumiem, ko gis izmaksätäjs ir veicis faktiskajam 

niekam. 

Faktiskä ipagnieka ipga pilnvarojuma gadijumä izmaksätäja zipojuma ir jäuzräda vismaz s§ädi 

faktiskä ipagnieka identitäte un rezidences valsts, kas noteikta saskarA ar 5. pantu; 

izmaksätäja nosaukums un adrese; 

faktiskä ipagnieka konta numurs vai, ja täda nav, täs parä.dprasibas identifikäcija, kas rada 

procentus; un 

procentu maksäjumu summa, kas apre4inäta saskarA ar 3. pantu. 

piln 

ipag 

2. 

dati 

(a) 

(b) 

(c) 

(d) 
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3. Lihtengteinas kompetentä iestäde pazino 2. punktä mineto informäciju täs dalibvalsts 

kompetentai iestädei, kas ir faktiskä Tpagnieka rezidences valsts. gadiem pazinojumiem jänotiek 

automätiski, un tie jäveic vismaz reizi gadä un se'SU menegu laikä kop§ Lihtengteinas nodoklu gada 

beigäm attiecibä uz visiem procentu maksäjumiem, kas veikti attiecigajä gadä. 

4. Ja faktiskais ipagnieks izvelas ao brivprätigo informäcijas atklä:Sanu vai kä citädi deklare savas 

rezidences dalibvalsts nodoklu administräcijai procentu ienäkumus, kas iegüti no Lihtengteinas 

izmaksätäja, attiecigo procentu ienäkumus apliek ar nodokliem gajä dalibvalsts atbilstigi tädäm 

pagäm likmem, ar kädärn apliek lidzigus ienäkumus, kas radu§ies §ajä valsti. 

3. PANTS 

Ieturejuma bäzes noteilaana 

1. Izmaksätäjs veic gädu ieturejumu saskanä. ar 1. panta 1. punktu: 

(a) procentu maksäjumam, kas minets 7. panta 1. punkta a) apakgpunktä: par samaksäto vai 

ieskaitito procentu bruto summu; 

(b) procentu maksäjumam, kas minets 7. panta 1. punkta b) vai d) apakeunktä: par to procentu 

vai ienäkumu summu, kas mineta gajos apalapunktos; 
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(c) procentu maksäjumam, kas minets 7. panta 1. punkta c) apakgpunkta: par to procentu summu, 

kas norädita minetajä apakgpunleta. 

2. Piemerojot 1. punktu, ieturejumu ietur proporcionäli tam laikposmam, kura laikä faktiskajam 

ip2niekam ir piederejusi parädprasiba. Ja izmaksätäjs, pamatojoties uz tä ricibä esogo informäciju, 

nevar noteikt so laikposmu, izmaksätäjs uzskata, ka faktiskais ipa§nieks ir bijis parädprasibas 

ipa'gnieks visu täs pastäveganas laiku, ja vien pecrejais neuzräda pierädijumus par täs iegirganas 

dienu. 

3. Ieturejuma apjomu, ko aprekina saskeä ar so pantu, samazina par nodoklu un ieturejumu 

apjomu, ko uzliek tam pagam procentu maksäjumam, izr,temot gajä noligumä paredzeto ieturejumu. 

Tas jo ipagi attiecas uz Lihten§teinas kuponu nodokli (Liechtensteiner Couponsteuer), ko iekase pEc 

4% likmes. 

4. PANTS 

Faktiskä ipagnieka definicija 

1. gajä noligumä "faktiskais ipagnieks" ir jebkura fiziska persona, kas sar,tem procentu 

maksäjumu, vai jebkura fiziska persona, kuras labä nodrogina procentu maksäjuma veikganu, ja 

vien gäda persona nesniedz pierädijumus, ka tas nav sanemts vai tä maksäjums nav nodroginäts täs 

labä. Fizisku personu neatzist par faktisko ipagnielcu., ja tä: 

(a) darbojas kä izmaksätäjs 6. panta nozimE, vai 
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(b) darbojas saskanä ar uzdevumu, ko tai devusi juridiska persona, investiciju fonds vai 

lidzvürtiga iestäde kopeju ieguldijumu veikganai vürtspapiros; vai 

(c) darbojas citas fiziskas personal uzdevumä, kas ir faktiskais ipagnieks un atkläj izmaksätäjam 

savu identitäti vai rezidences valsti. 

2. Ja izmaksätäjam ir informäcija, kas liek domät, ka fiziskä persona, kura sanem procentu 

maksäjumu vai kuras labä nodrogina procentu maksäjuma veikganu, varetu nebat faktiskais 

ipakiieks, tas veic pamatotus pasäkumus, lai noteiktu faktiskä ipAnieka identitäti. Ja izmaksätäjs 

nevar noteikt faktiskä ipagnieka identitäti, tas pret attiecigo fizisko personu izturas kä pret faktisko 
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5. PANTS 

Faktiskä ipakieka identitäte un rezidences valsts 

Lai noteiktu faktiskä ipagnieka identitäti un rezidences valsti, kä definets 4. pantä, izmaksätäjs fikse 

tä värdu, uzvärdu, adresi un dzivesvietu smkarg ar Lihtengteinas noteikumiem pret nelikumigi 

iegütas naudas legaliznanu. Attiecibä uz ligumattiecibäm, kas noslegtas 2004. gada 1. janväri vai 

völäk, vai an attieciba uz darijumiem, kas gaja laikä veikti, nepastävot ligumattiecibäm, fiziskäm 

personäm, kas uzräda pasi vai oficiälu personas apliecibu, kuru izsniegusi dalibvalsts, bet kuras 

pazino, ka ir tregäs valsts vai Lihtengteinas rezidenti, rezidences valsti nosaka, izmantojot nodoklu 

rezidences apliecibu, ko izdevusi täs valsts kompetentä iestäde, par kuru fiziskä persona apgalvo, ka 

ir täs rezidents. Ja nav uzrädita gäda aplieciba, par rezidences valsti uzskata dalibvalsti, kas 

izsn iegusi pasi vai citu oficiälu personas dokumentu. 
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6. PANTS 

Izmaksätäja definicija 

Sajä noligumä "izmaksätäjs" Lihtengteinä ir bankas Lihtengteinas tiesibu aktu par bankäm nozime, 

vertspapiru tirgotäji, fiziskas un juridiskas personas, kas ir Lihtengteinas rezidenti vai izveidoti 

Lihten§teinä, ieskaitot saimnieciskäs vienibas, kuru darbibu regule Lihten§teinas personu un 

sabiedribu likums (PGR), personälsabiedribas un ärvalstu uznemumu pastävigas pärstävniecibas, 

pat tädas, kas nereguläri piepem, glabä, iegulda vai pärskaita trego pu§u aktivus, vai tikai maksä 

procentus vai nodrogina procentu maksäjumus, veicot uznemejdarbibu. 

7.PANTS 

Procentu maksäjuma definicija 

1. S" ajä noligumä "procentu maksajums" ir: 

(a) procenti, kurus iemaksä vai ieskaita konta un kuri attiecas uz visa veida parädprasibäm, 

tostarp uz procentiem, ko Lihtengteinas izmaksätäjs maksä faktiskajam ipa§niekam par 

pilnvarojuma noguldijumu, kä. noteikts 4. pantä, neatkarigi no tä, vai fas ir nodroginätas ar 

hipotöku vai nav, vai täs dod tiesibas sanemt dalu no parädnieka pelnas vai ne, un jo ipasi u2 

ienäkumiem no valsts vertspapiriem un ienäkumiem no obligäcijäm vai kilu zimem, tostarp 

premijäm un balväm, kas attiecinämas uz §ädiem v8rtspapTriem, obligäcijäm vai lcilu zimem 

bet nav attiecinämas uz fizisko personu savstarpejiem aizdevumiem, kas doti, neveicot 

uznemejdarbibu. Kavejuma naudas maksäjumus par novelotiem maksäjumiem neuzskata par 

procentu maksäjumiem; 
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(b) 

(c) 

11111111111 

procentus, kas uzkräti vai kapitalizeti, pärdodot, atmaksäjot vai izperkot a) apakSpunktä 

minetäs parädprasibas; 

ienäkumi, kas rodas no procentu maksäjumiem, kurus tieSi vai ar vienibas starpniecibu, kas 

mineta 4. panta 2. punktä Padomes 2003. gada 3. jfinija Direktivä. 2003/48/EK par procentu 

ienäkumu no uzkräjumiem aplikSanu ar nodokli ( turpmäk "direktiva"), izmaksä: 

(i) kolektivä ieguldijuma uznemumi, kuru juridiskä adrese ir dalibvalsti vai LihtenSteinä, 

(ii) vienibas, kuru juridiskä adrese ir dalibvalsti, kuras izmanto izveli saskanä ar direktivas 

4. panta 3. punktu, par to informejot izmaksätäju, 

(iii) kolektivä ieguldijuma uznemumi, kas izveidoti ärpus Ligumsledzeju puSu teritorijäm; 

ienäkumi, kas grafi, pärdodot, atmaksäjot vai izperkot akcijas vai dalas Sädos turpmäk minetos 

uznömumos vai vienibäs, ja tie tieSi vai netieSi ar citu tädu kolektivo ieguldijumu uznemumu 

vai vienibu starpniecibu, kas noräditi turpmäk, iegulda vairäk nekä 40% no saviem aktiviem 

a) apakeunktä minEtajas parädprasibäs: 

(i) kolektivä ieguldijuma uznemumi, kuru juridiskä adrese ir dalibvalsti vai LihtenSteinä, 

(ii) vienibas, kuru juridiskä adrese ir kädä dalibvalsti un kuras izmanto izveli saskana ar 

direktivas 4. panta 3. punktu, par to informejot izmaksätäju, 
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(iii) kolektivä ieguldijuma uznemumi, kas izveidoti ärpus Ligumsledzeju pligu teritorijäm. 

2. Attiecibä uz 1. punkta c) apakeunktu — ja izmaksätäjam nav informäcijas par to, cik lieh 

ienäkumu dala güta no procentu maksäjumiem, par procentu maksäjumu uzskata kopejo ienäkumu 

summu. 

3. Attiecibä uz 1. punkta d) apak§punktu — ja izmaksätäjam nav informäcijas par to, cik liela 

procentuälä dala no aktiviem ieguldita parädprasibäs, akcijäs vai daläs, kä noteikts minEtajä 

apak§punkta, uzskata, ka gäda procentuälä dala ir lieläka nekä 40%. Ja izmaksätäjs nevar noteik 

ienäkumu summu, kädu guvis faktiskais ipagnieks, uzskata, ka ienäkums atbilst ienemumiem nc 

akciju vai dalu pardo'Sanas, atmaksäjuma vai izpirkganas. 

4. Ienäkumus, kas attiecas uz uznemumiem vai vienibäm, kuri ir ieguldijugi lidz 15% no sav 

aktiviem parädprasibäs 1. punkta a) apakeunkta nozime, neuzskata par procentu maksäjumiem 

atbilstigi 1. punkta c) un d) apalapunktam. 

5. Procentuälä dala, kas mineta 1. punkta d) apakgpunktä un 3. punktä, no 2011. gada 1. jam 

ir 25%. 

6. Procentuäläs dalas, kas minetas 1. punkta d) apalapunktä un 4. punktä, nosaka, atsaucotie 

fonda noteikumos vai attiecigo uznemumu vai vienibu dibinäganas dokumentos noteikto 

ieguldijumu politiku un, ja tädu noteikumu nav, atsaucoties uz attiecigo uznemumu vai vienibu 

aktivu faktisko sastävu. 

iem 

ära 

S UZ 
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8. PANTS 

Ienemumu sadale 

- Mill1111111 

1. Lihtengteina patur 25% no ienemumiem, kas güti no ieturejuma saskanä ar so noligumu, un 

pärskaita 75% no ienemumiem dalibvalstij, kas ir faktiskä ipa§nieka rezidences valsts. 

2. sSädus pärskaitijumus veic katru gadu vienä maksäjumä veläkais segus menegus pec 

Lüttengteinas nodoklu gada beigäm. 

9. PANTS 

Nodoklu dubultäs uzlik§anas novergana 

1. Ja procentiem, ko sanemis faktiskais ipagnieks, izmaksätäjs Lihtengteinä ir piemerojis 

ieturüjumu, tad dalibvalsts, kas ir faktiskä ipagnieka nodoklu rezidences valsts, atbilstigi saviem 

tiesibu aktiem piegkir vinam maksäjamä nodokla samazinäjumu, kas ir vienäds ar ieturejuma 

summu. Ja e summa pärsniedz nodokla summu, kas saskanä ar faktiskä ipagnieka nodoklu 

rezidences valsts tiesibu aktiem jämaksä par procentu summu, kurai piemero ieturejumu, e 
dalibvalsts atmaksä faktiskajam ipagniekam summu, par kädu ieturejuma summa pärsniedz 

maksäjamä nodokla summu. 
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2. Ja faktiska ipagnieka sanemtajiem procentiem bijis piemörots jebkäda cita veida nodoklis vai 

ieturejums nekä tie, kas paredzeti gajä nolig-umä, un nodoklu rezidences dalibvalsts piegkir 

maksäjamä nodokla samazinäjumu par gädiem nodokliem vai ieturejumiem saskeä ar saviem 

tiesibu aktiem vai konvencijäm par dubultäs nodoklu uzlikganas novefganu, maksajama nodokla 

samazinajumu par gädiem citiem nodokliem vai ieturöjumiem piemero pirms 1. punktä noteiktas 

proceduras piemeroganas. Nodoklu rezidences dalibvalsts atzest par atbilstigiem pierädijumiem 

Lihtengteinas izmaksataju izdotäs apliecibas par uzlikto nodokli vai piemeroto ieturejumu, ar 

nosacijumu, ka nodoklu rezidences dalibvalsts kompetentä iestade vares iegüt no Lihtengteinas 

kompetentas iestä.des apstiprinajumu par informaciju, kas ietverta Lihtengteinas izmaksätäju 

izdotajas apliecibäs. 

3. Dalibvalsts, kas ir faktiskä ipagnieka nodoklu rezidences valsts, var aizstät 1. un 2. punkta 

min8to maksäjarnä nodokla sarnazinäjuma mehänismu ar 1. pantä minCtä ieturüjuma atmaksä umu. 
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10. PANTS 

Informäcijas apmaina 

1. Lihtengteinas un jebkädas dalibvalsts kompetentäs iestädes apmainäs ar informäciju par 

darbibäm, ko lügumu sanemejas valsts tiesibu aktos atzest par nodoklu kräpganu, vai lidzigäm 

darbibäm attiecibä uz ienäkumiem, kuriem piemerojams gis noligums. "Lidzigas darbibas" ietver 

pärkäpumus ar to pagulaunprätibas pakäpi, käda ir noteikta nodoklu kräpganai lügumu saenejas 

valsts likumos. Atbildot uz attiecigi pamatotu lügumu, lügumu sargmeja valsts saskanä ar täs 

proc csuälajäm normäm sniedz informäciju attiecibä uz jautäjumiem, ko lügumu iesniedzeja valsts 

izmekle vai var izmeklet administrativäs lietäs, civillietäs un kriminällietäs. Jebkura informäcija, ko 

sanem Lihtengteina vai dalibvalsts, ir jäuzskata par tikpat slepenu kä informäcija, kas tiek iegüta 

saskanä ar gis valsts normativajiem aktiem, un var tikt izpausta tikai täm personäm vai iestädem ( 

ari tiesäm un pärvaldes iestädem), kas ir iesaistitas nodoklu, kuri attiecas uz ienäkumu, kam 

piemero go noligumu, aprekinganä, iekaseganä, piespiedu lidzeklu lietoganä, lietu iztiesäganä vai 

apel iciju izskatiganä saistibä ar nodokliem, kas attiecas uz ienäkumu, kuram piemero go noligumu. 

sSädäm personäm vai iestädem e informäcija jäizmanto vienigi iepriekgminetajos nolükos. Täs 

drikst izpaust go informäciju atklätäs tiesas sedes vai tiesas lemumos. 

2. Nosakot to, vai var informäciju sniegt, atbildot uz lügumu, lügumu sar,lemeja valsts piemero 

noilguma terminu, kas piemerojams saskanä ar lügumu iesniedzejas valsts tiesibu aktiem, nevis 

noilguma terminu, kas piemerojams saskanä ar täs pagas tiesibu aktiem. 
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3. Lügumu saeemeja valsts sniedz informäciju, ja lügumu iesniedzejai valstij ir pamatotas 

aizdomas, ka attiecigäs darbibas bütu atzistamas par nodoklu kräpganu vai lidzigäm darbibäm. 

Lügumu iesniedzejas valsts aizdomas par nodoklu kräpganu vai lidzigäm darbibäm var balstities uz: 

(a) dokumentiem, kuru autentiskums ir vai nav apstiprinäts, un kas ietver, bet neaprobelojas ar 

uzskaites dokumentiem, grämatvedibas uzskaites vai bankas konta informäciju; 

(b) nodoklu maksätäja liecibäm; 

(c) informäciju, kas saeemta no zieotäja vai citas treses personas un ir neatkarigi apstiprinäta, vai 

citädi täda, kas gkiet ticama; vai 

(d) netiaiem pierädijumiem. 

4. Ja to pieprasa käda dalibvalsts, Lihteitteina uzsäk divpusejas sarunas ar so valsti, lai definetu 

atsevig4as tädu gadijumu kategorijas, kuras atzist par "lidzigäm darbibäm" saskaeä ar tajä valsti 

piemerojamo nodoklu procedüru. 

11. PANTS 

Kompetentäs iestädes 

sSajä noligumä kompetentäs iestädes ir iestädes, kas uzskaititas I pielikuma. 
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12.PANTS 

Apspriedes 

Ja attiecibä uz sä noliguma interpreteSanu vai piemeroganu rodas domstarpibas LihtenSteinas 

kompetentäs iestädes un vienas vai vairäku 11. pantä mineto parejo kompetento iestälu starpä, täs 

centisies sis domstarpibas atrisinät, savstarpeji vienojoties. Täs tülit pazieo Eiropas Kopienu 

Komisijai un pärejo dalibvalstu kompetentajäm iestädem par to apsprieiu rezultätiem. Attiecibä uz 

interpretäcijas jautäjumiem Komisija var piedalities apspriedes pec jebkuras kompetentäs iestädes 

laguma. 

13.PANTS 

Pärskatigana 

1. Ligumsledzejas puses apsprieias vismaz ik pa trim gadiem vai pec vienas vai otras 

Ligumsledzejas puses lfiguma, lai pärbauditu sä noliguma istenoganas tehniskos aspektus un - ja 

Ligumsledzejas puses to uzskata par vajadzigu - to uzlabotu, un novertetu starptautiskos notikumus. 

Apspriedes riko viena meneSa laikä no lüguma saeemS'anas dienas vai - steidzamos gadijumos - cik 

vien driz iespejams. 
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2. Balstoties uz gädu novErtEjumu, Ligumsledzejas puses var savstarp8ji apspriesties, lai 

pärbauditu, vai gajä noligumä ir jäveic izmairias, lai eemtu v8rä starptautiskos notikumus. 

3. Tiklidz ir iegüta pietiekama pieredze 1. panta 1. punkta pilnigä istenoganä, Ligumsledzejas 

puses savstarpeji apsprieias, lai pärbauditu, vai §ajä noligumä ir jäveic izmainas, lai eemtu verä 

starptautiskos notikumus. 

4. Sä panta 1., 2. un 3. punktä minetajas apspriedes katra Ligumsledzeja puse informe otro 

Ligumsledzeju pusi par iespejamajiem notikumiem, kas varetu ietelanet sä noliguma pareizu 

darbibu. Sie notikumi ietver an jebkuru attiecigu kädas Ligumsledzejas puses un tregäs valsts 

noliguma nosleg§anu. 

14. PANTS 

Saistiba ar divpusejäm konvencijäm pret nodoklu dubultu uzlilaanu ienäkumiem 

Lihtengteinas un dalibvalstu savstarpejäs konvencijas pret nodoklu dubultu uzlikganu ienäkumien 

neliedz iekaset ieturejumu, ko paredz gis noligums. 
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15. PANTS 

Pärejas noteikumi attiecibä uz tirgojamiem paräda vertspapirieml 

1. No sä noliguma piemeroganas dienas un tikmer, kamer vismaz viena dalibvalsts ari piemöro 

lidzigus noteikumus, veläkais lidz 2010. gada 31. decembrim vietejäs un starptautiskäs obligäcijas 

un citus tirgojamus paräda vertspapirus, kas pirmo reizi emiteti lidz 2001. gada 1. martam vai kure 

säkotnejos emisijas prospektus lidz gm datumam apstiprinäjugas kompetentäs iestädes emisijas 

valsti, neuzskata par parädprasibäm 7. panta 1. punkta a) apakgpunlcta nozime, ar nosacijumu, ka 

nenotiek turpmäkas 'Sädu tirgojamu paräda vertspapiru emisijas 2002. gada 1. martä vai pec sis 

dienas. 

Tau tikmer, kamer vismaz viena dalibvalsts ar piemero lidzigus noteikumus, sä panta noteikumus 

turpina piemerot pec 2010. gada 31. decembra attiecibä uz tirgojamiem paräda vertspapiriem 

kas ietver palielin2anas un pirmstermina izpirkAanas klauzulas, un 

ja izinaksätäjs, kä noteikts 6. pantä, ir registrets Lihtengteina, un 

ja .gis izmaksätäjs lieg maksä procentus vai nodrogna, ka procentus maksä tieg faktiskä 

ipagnieka labä, kurg ir kädas dalibvalsts rezidents. 

Kä paredzöts direktivä, sie pärejas noteikumi attiecas ari uz tirgojamiem paräda vertspapiriem, 
kurus pärvalda investiciju fondi 
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Ja visas dalibvalstis pärstäj piemerot lidzigus noteikumus, sä panta noteikumus turpina piemerot 

tikai attiecibä uz tirgojamiem vertspapiriem 

— kas ietver palielinäganas un pirmstermina izpirkganas klauzulas, un 

— ja emitenta izmaksätäjs ir registrets Lihtenkeina, un 

- ja gis izmaksätäjs tie§i maksä procentus vai nodrogina, ka procentus maksä tiegi faktiskä 

ipagnieka labä, kurg ir kädas dalibvalsts rezidents. 

Ja valdiba vai saistita vieniba, kura darbojas kä valsts iestäde vai kuras loma atzita ar starptautisku 

ligumu (kuri uzskaititi ga noliguma II pielikumä), 2002. gada 1. martä vai veläk velreiz emite 

iepriekg mineto tirgojamo paräda vertspapiru, tad visu §adu vertspapiru emisiju, ko veido säkotneja 

emisija un jebkura turpmäka emisija, uzskata par parädprasibu 7. panta 1. punkta a) apakeunkta 

nozTmE. 

Ja iepriek§ mineto tirgojamo paräda vertspapiru turpmäku emisiju 2002. gada 1. martä vai veläk 

emite käds cits emitents, uz kuru neattiecas ceturtä dala, tad gädu turpmäku emisiju uzskata par 

parädprasibu 7. panta 1. punkta a) apalc§punkta nozime. 

2. Sis pants neliedz Lihtengteinai un dalibvalstim joprojäm uzlikt nodoklus ienäkumiem no 

tirgojamiem paräda vertspapiriem, kas mineti 1. punkta, saskana ar to tiesibu aktiem. 
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16. PANTS 

Parakstigana, stäganäs spekä un darbibas ilgums 

  

1. Sis noligums ir järatifice vai jäapstiprina Ligumsledzejäm pusem saskanä ar to proceduträm. 

Ligumsledzejas puses pazino viena otrai par so procedieu pabeigganu. Sis noligums stäjas spekä 

oträ rnenega pinnajä dienä, kas seko pedejam no pazinojumiem. 

2. Ieverojot Lihtengteinas konstitucionäläs prasibas, kä arT Kopienas tiesibu aktu prasibas par 

starptautisku noligumu slegganu, kä arT neskarot 18. pantu, Lihtengteina un attiecigä gadijumä 

Kopiena prakse isteno un piemero so noligumu no 2005. gada 1. janvära un par to viena otrai 

  

pazino. 

  

  

3. Sis noligums paliek spela, lTdz to izbeidz käda no Ligumsledzejäm pusem. 

 

4. Jebkura Ligumsledzeja puse var izbeigt so noligumu, pazirrojot par to otrai pusei. Sädä 

gadijumä noligums zaude savu speku divpadsmit menegus pec pazinojuma. 
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17. PANTS 

Piemerogana un piemeroganas aptureana 

1. So noligumu piemero ar nosacijumu, ka dalibvalstu atkarigäs un saistitäs teritorijas, kas 

minetas (Ekonomikas un finangu lietu) Padomes ziuojumä 2000. gada 19. un 20. jünija Santamarija 

da Feiras Eiropadomei, kä ari attiecigi Amerikas Savienotäs Valstis, Sveice, Andora, Monako un 

Sanmarino piepem un isteno pasäkumus, kas atbilst vai ir lidzvörtigi pasäkumiem, kuri paredzZti 

direktivä vai §ajä noligumä, kä ari ar nosacijumu, ka giem pasäkumiem noteikti tie pagi istenoganas 

termini. 

2. Ligumsledzejas puses vismaz salis mEnegus pirms 16. panta 2. punktä minetäs dienas, kopigi 

vienojoties, nolemj, vai büs izpilditi 1. punktä izklästitie nosacijumi, rtemot verä attiecigo pasäkumu 

spekä stäganas dienas tregas valstis un attiecigajäs atkarigajäs vai saistitajäs teritorijas. Ja 

Ligumsredzejas puses nenolemj, ka nosacijumi büs izpilditi, täs, kopigi vienojoties, piepem lenumu 

noteikt jaunu datumu 16. panta 2. punktä paredzetajiem merIciem. 

3. Sä noliguma piemerosganu vai tä atsevi§lcu dalu piemöro§anu jeblcura Ligumsledzeja puse var 

apturet ar tüliteju iedarbibu, par to paziuojot otrai pusei, ja direktiva vai käda direktivas dala va irs 

nav piemerojama vai nu uz laiku, vai pastävigi saskauä ar Kopienas tiesibu aktiem, vai ja attiec igä 

dalibvalsts aptur tä isteno§anai paredzeto tiesibu aktu piemeroganu. 
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1. 

nesk 

2. 

4. Jebkura Ligumsledzeja pule var apturEt sä noliguma piemero§anu, par to pazinojot otrai 

pusei, ja viena no tre§äm valstim vai teritorijäm, kas minetas 1. punktä, pärstäj piemerot minetajä 

punktä paredzetos pasäkumus. Piemero§anas apturegana notiek ne agräk kä divus menegus pec 

pazinosanas. Sä noliguma piemeroganu atsäk, tiklidz pasäkumus atjauno. 

18. PANTS 

Prasibas un galigais norekins 

Ja 'go noligumu izbeidz vai tä piemeroganu aptur pilnibä vai tas saskaiA ar 9. pantu 

ar fizisko personu prasibas. 

ädä gadijumä Lihten§teina lidz sä noliguma piemero§anas posma beigäm sastäda galigo 

kinu un veic galigo maksäjumu dalibvalstim. 

19. PANTS 

Teritoriälä darbibas joma 

So n oligumu piemero, no vienas puses, teritorijäs, kurä.s piemEro Eiropas Kopienas dibinäganas 

 

ligumu saskanä ar minetä liguma nosacijumiem, un, no otras puses, Lihten§teinas teritorijä. 

nore 
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20. PANTS 

Pielikumi 

1. Pielikumi ir sä noliguma sastävdala. 

2. Kompetento iestälu sarakstu I pielikumä drikst grozit ar Lihtengteinas vienkäfgu pazinojumu

 

otrai Ligumsledzejai pusei par minötä pielikuma a) apakgpunkta norädito iestädi, un ar Kopienas 

vienkärgu pazinojumu par eitarn iestädem. 

Saistito vienibu sarakstu II pielikumä var grozit, savstarpeji vienojoties. 

21. PANTS 

Valodas 

1. gis noligums ir sastädits divos eksempläros ang1u, eehu, dänu, franän, grieku, holandiehi, 

igaunu, itälu, latviegu, lietuviegu, polu, portugälu, sloväku, slovenu, somu, spänu, ungäru, väcu un 

zviedru valodä, un katrs no giem tekstiem ir vienlidz autentisks. 
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2. Maltie'Su valodas versijas autentiskumu apstiprinäs Ligumsredfejas puses, veicot vestulu 

--...fflIll 

apmainu. Sis teksts büs tikpat autentisks kä iepriekgeja punktä minütajäs valodäs. 
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EUROPOS BENDRIJOS 

IR LICHTEI\STELNO KUNIGAIKTYSTtS 

SUSITARIMAS, 

NUMATANTIS PRIEMONES, 

LYGIAVERTES NUSTATYTOMS DIREKTYVOJE 

2003/48/EB DüL PALÜKANU, GAUTU ß TAUPYMO PAJAMU, 

APMOKESTINIMO 
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EUROPOS BENDRIJA (toliau — Bendrija) 

ir 

LICHTENTEINO KUNIGAIK:STYSTE (toliau — Lichten'gteinas), 

kartu toliau - „Susitarianeloji arba „Susitarianelosios 

dar karta, patvirtindamos abipusi interesq pletoti Bendrijos ir Lichtengteino tolimesnius i§skirti 

santykius, 

nius 

 

SUSITARE: 

1 STRAIPSNIS 

Lichtengteino mokejimq tarpininkq atliekamas igskaitymas 

1. Lichtengteino teritorijoje jsteigtam mokejimq tarpininkui atliekant palükanq mokejimus 

fakti'Skiesiems savininkams, kaip apibreita 4 straipsnyje, kurie yra Europos Sajungos va: stybes 

nares (toliau — valstybe nare) rezidentai, vadovaujantis 2 straipsniu, yra taikomas igskaitymas nuo 

palükanq sumos. Tgskaitymo dydis yra 15% pirmuosius trejus metus nuo §io Susitarimo taikymo 

dienos, 20% - kitus trejus metus, o veliau — 35%. 
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2. Lichterieeinas imasi reikalingq priemoniq uztikrinti, kad Lichtengteino teritorijoje isisteigq 

mokejimq tarpininkai atliktq §iam Susitarimui igyvendinti reikalingas u2duotis, ir konkreeiai 

numato nuostatas del procedürq ir sankcijq. 

  

2 STRAIPSNIS 

Savanori§kas atskleidimas 

 

1. Lichtengteino numato procedürq, leidiianeiq.  4 straipsnyje apibreitam faktigkajam savininkui 

i'gvengti 1 straipsnyje nurodyto i'Sskaitymo, aisSkiai igaliojant savo mokejimq tarpininkq. 

Lichtcrigteine prane§ti apie palükanq mokejimus tos valstybes kompetentingai institucijai. Toks 

igaliojimas apima visus to mokejimq tarpininko atliktus palükanq mokejimus faktigkajam 

savininkui. 

2. Minimaliame informacijos, kuriq faktigkojo savininko suteikto aigkaus jgaliojimo atveju tun 

pateikti mokejimq tarpininkas, kiekyje tun büti nurodoma: 

(a) faktigkojo savininko tapatybe ir gyvenamoji vieta, nustatyta remiantis 5 straipsniu; 

(b) mokejimq tarpininko pavadinimas ir adresas; 

(c) faktigkojo savininko saskaitos numeris arba, kai tokio nera, skolinio reikalavimo, de1 kurio 

susidaro palükanos, identifikacija, ir 

(d) pagal 3 straipsni apskaiCiuotas palükanq mokejimo dydis. 
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3. Lichtengteino kompetentinga institucija perduoda gio straipsnio 2 dalyje nurodytq infomiaciX 

falcti§kojo savininko gyvenamosios vietos valstybes nares kompetentingai institucijai. Toks 

perdavimas yra automatinis ir vyksta ne reeiau kaip vienq karg, per metus, per 6 menesius nuo 

Lichtengteino mokestinil4 metq pabaigos, ir apima visus tais metais atliktus palükanq mokejimus. 

4. Kai faktigkasis savininkas pasirenka §iq savanorigko paskelbimo tvarkq ar kitaip savo 

gyvenamosios vietos valstybes nares mokeseiq institucijoms paskelbia apie ig Lichterigteino 

mokejimq tarpininko gautas palükanq pajamas, atitinkamos palükanq pajamos apmokestinamos toje 

valstybeje nareje tokias paeiais dydliais, kurie taikomi panagioms toje valstybeje susidaraneioms 

pajamoms. 

3 STRA1PSNIS 

Igskaitymo baze 

1. Mokejimq tarpininkas igskaitymft pagal 1 straipsnio 1 dalj atlieka taip: 

(a) jei palükanos mokamos kaip apibreita 7 straipsnio 1 dalies a punkte: nuo sumoketq arba 

iskaitytq j sqskaitq palükanq bendros sumos; 

(b) jei palükanos mokamos kaip apibreita 7 straipsnio 1 dalies b arba d punktuose: nuo tuos 

punktuose minimq palükanq ar pajamq sumos; 
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(c) jei palükanos mokamos kaip apibre2ta 7 straipsnio 1 dalies c punkte: nuo tarne punkte minimg 

palükanu sumos. 

 

I'aikant gio straipsnio 1 dalj, igskaitoma proporcingai u2 laikotarpi, kai faktigkasis savininkas 

skolinj reikalavima Jei remdamasis turima informacija mokejimq tarpininkas negali nustatyti 

:cotarpio, jis laiko, kad faktigkasis savininkas turejo skolinj reikalavima visajo egzistavimo 

2. 

turej o 

gio lai 

 

laikotarpj, nebent pastarasis pateikia jo jgijimo datos jrodyma. 

3. Mokeseiai ir igskaitymai, igskyrus giame Susitarime nustatyta igskaitymq, nuo to paties 

palükamt mokejimo jskaitomi j pagal gi straipsnj apskaieluota igskaitymo suma. Tai pirmiausia 

apima Lichtengteine taikoma 4% Couponsteuer mokesti. 

4 STRAIPSNIS 

Faktigkojo savininko apibreiimas 

1. Siame Susitarime „faktigkasis savininkas" — tai bet koks fizinis asmuo, kuris gauna palükanu 

mokej ima arba kuriam palükang mokejimas yra garantuojamas, nebent toks asmuo gali pateikti 

trodymus, kad palükanq mokejimas nebuvo gautas arba garantuotas jo naudai. Fizinis asmuo 

faktigk:uoju savininku nelaikomas, kai jis: 

(a) veikia kaip mokejimq tarpininkas, kaip apibreita 6 straipsnyje, arba 
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(b) veikia juridinio asmens, investicinio fondo arba panaSios ar lygiavertes kolektyvinio 

investavimo j vertybinius popierius institucijos vardu, arba 

(c) veikia kito fizinio asmens, kuris yra faktigkasis savininkas ir kuris atskleidZia mokejimti 

tarpininkui savo tapatyb ir gyvenamosios vietos valstyb, vardu. 

2. Jei mokejimq tarpininkas tun informacijos, iS" kurios galima sprsti, kad fizinis asmuo, kuris 

gauna palükanq mokejimq arba kuriam palükanq mokejimas yra garantuojamas, gali nebüti 

faktigkasis savininkas, tas tarpininkas imasi tinkamq veiksmq faktigkojo savininko tapatybei 

nustatyti. Jei mokejimq tarpininkas negali nustatyti faktigkojo savininko tapatybes, minetq fizinj 

asment gis tarpininkas laiko fakti'Skuoju savininku. 
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5 STRAIPSNIS 

Faktightiq savininkq tapatybe ir gyvenamoji vieta 

Siekdamas nustatyti 4 straipsnyje apibreto faktigkojo savininko tapatybQ ir gyvenamqjft viet4, 

mokejimq tarpininkas registruoja jo pavark varda., adresftir gyvenamosios vietos duomenis, 

laikydamasis Lichtengteino teises norm{ pinigq plovimo srityje. Jei sutartiniai santykiai prasidejo 

arba sandoriai jvyko be sutartiniq santykiq 2004 m. sausio 1 d. ar po jos, valstybes nares i§duotq 

pasei ar oficialiq asmens tapatybes korte1 pateikianeiq fiziniq asmenu, kurie pareigkia esa kitos 

valstybes nei valstybe nare ar Lichten§teinas, rezidentai, gyvenamoji vieta nustatoma pagal 

valstybes, kurios rezidentu fizinis asmuo teigia esas, kompetentingos institucijos igduo4 

gyvenamosios vietos mokesCiq tikslais palymq. Jei tokia paiyma nepateikiama, gyvenamosios 

vietos valstybe laikoma pasq arba kit4, oficialq tapatyIN patvirtinanti dokumen4 igdavusi valstybe 

nare 
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6 STRAIPSNIS 

Mokejimi tarpininko apibreiimas 

giame Susitarime Lichtengteino „mokejimq tarpininkas"— tai bankai pagal Lichtengteino 

bankininkystes prekiautojai vertybiniais popieriais, kurie gyvena arba yra isisteig2 

Lichtengteine, jskaitant ükines veiklos vykdytojus, kuriems taikoma Lichtengteino asmenq ir 

bendroviq aktas (Personen- und Gesellschaftsrecht), bendrijos ir uisienio bendroviq nuolatines 

buveines, kurios savo ükineje komercineje veikloje, nors ir laikinai, priima, laiko, investuoja ar 

perveda treeiqjq asmenq turta arba tiktai moka palükanas ar garantuoja palükanq mokejima. 

7 STRAIPSNIS 

Palükanq mokejimo apibreiimas 

1. Siame Susitarime „palükanq mokejimas" yra: 

(a) sumoketos arba jskaitytos saskaitapalükanos, susijusios su bet kokios rügies skoliniais 

reikalavimais, jskaitant 4 straipsnyje apibreitq faktigkqjq savininkq naudai kurie gyvena ar 

yra isisteip Lichtenkeine mokejimq tarpininkq sumoketas palükanas ui patiketus indelit IS, 

nesvarbu, ar jos yra uitikrintos jkeitimu ar ne, ir ar jos suteikia teis dalyvauti skolininko 

pelne ar ne, ir ypae pajamos ig vyriausybes vertybiniq popieriq bei pajamos is obligacijq arba 

skoliniq jsipareigojimq, jskaitant priemokas ir premijas, susijusias su tokiais vertybiniais 

popieriais, obligacijomis ar skoliniais jsipareigojimais, bet igskyrus palükanas, gautas ig 

paskolq, teikiamq privaeiq fiziniq asmenq vieni kitiems ne ükines komercines veiklos metu. 

Sankcijos ui paveluotus mokejimus nelaikomos palükanq mokejimais; 
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(b) palükanos, sukauptos ar kapitalizuotos parduodant, padengiant ar igperkant a punkte 

nurodytus skolinius reikalavimus; 

1 

  

(c) pajamos, gaunamos is palükanq mokejimq tiesiogiai arba per 2003 m. birielio 3 d. Tarybos 

direktyvos 2003/48/EB del palükanq, gautq is taupymo pajamq, apmokestinimo (toliau — 

Direktyva) 4 straipsnio 2 dalyje nurodytq subjektq, kurias paskirsto: 

(i) kolektyvinio investavimo subjektai, isisteigq valstybeje nareje arba Lichtengteine, 

(ii) subjektai, isisteigg valstybeje nareje, jgyvendinantys pasirinlcimqpagal Direktyvos 4 

straipsnio 3 dali ir apie tai informuojantys mokejimo tarpinink4, 

 

   

(iii) kolektyvinio investavimo subjektai, SusitarianeiqjqSaliq teritorijq ribq, 

 

  

(d) pajamos, gautos pardavus, padengus ar igpirkus akcijas ar investicinius vienetus tokiuose 

subjektuose, jei jie tiesiogiai ar netiesiogiai per kitus toliau nurodytus kolektyvinio 

investavimo subjektus ar toliau minimus subjektus investuoja daugiau nei 40% savo turto 

skolinius reikalavimus, kaip nurodyta a punkte: 

 

    

    

    

   

(i) kolektyvinio investavimo subjektai, i_sisteigQ valstybeje nareje arba Lichtengteine, 

(ii) vienetai, isisteigq valstybeje nareje, jgyvendinantys pasirinkimqpagal Direktyvos 4 

straipsnio 3 dalj ir apie tai informuojantys mokejimo tarpininkq, 
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(iii) kolektyvinio investavimo subjektai, isisteige uz Susitarianeiuju Sahtl teritorijq ribq, 

2. De1 gio straipsnio 1 dalies c punkto, jei mokejimq tarpininkas neturi informacijos apie 

santykinj pajamq, gautq is palükanq mokejimq, dydj, palükanu mokejimu laikoma visa pajamq 

suma. 

3. Del §io straipsnio 1 dalies d punkto, jei mokejimq tarpininkas neturi informacijos apie 

procentinj turto, investuoto j skolinius reikalavimus arba akcijas ar investicinius vienetus kaip 

apibreita toje straipsnio dalyje, dydj, laikoma, kad tas procentinis dydis yra didesnis nei 40%. Jei 

tas tarpininkas negali nustatyti pajamq sumos, kurig gavo faktigkasis savininkas, laikoma, kad 

pajamos atitinka akcijq arba investicinii vienetq pardavimo, padengimo ar i'Spirkimo jplaukas 

4. Pajamos, susijusios su subjektais, kurie yra investavQ iki 15% savo turto j skolinius 

reikalavimus, kaip apibreita sio straipsnio 1 dalies a punkte, nelaikomos palükanq mokejimu pagal 

sio straipsnio 1 dalies c ir d punktus. 

5. Sio straipsnio 1 dalies d punkte ir 3 dalyje minimas procentinis dydis nuo 2011 m. saus io 1 d. 
yra 25%. 

6. S io straipsnio 1 dalies d punkte ir 4 dalyje minimi procentiniai dydiiai nustatomi atsiivelgiant 

investicin2 politikg, nustatytftti subjektq fondo taisyklese arba steigimo dokumentuose, o jei tokiq 

taisykliq nem — remiantis tu subjekti faktine turto sudetimi. 
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8 STRAIPSNIS 

Pajamq pasidalijimas 

1. Lichtengteinas pasilieka 25% pajamm, gautq ig sumos, igskaitytos pagal gi Susitarimg, ir 75% 

pajamq perveda faktigkojo savininko gyvenamosios vietos valstybei narei. 

Tokie pervedimai atliekami uz kiekvienus metus vienu mokejimu kiekvienai atitinkamai 

ybei narei ne veliau kaip per 6 menesius nuo Lichtengteino mokestinim metq pabaigos. 

9 STRAIPSNIS 

Dvigubo apmokestinimo panaikinimas 

1. Jei nuo faktigkojo savininko gautq palükanq Lichtengteino mokejimm tarpininkas igskaito 

mokesius, faktigkojo savininko gyvenamosios vietos valstybe nare mokes'dlq tikslais jam atskaito 

igskaia.lotojo mokesio suma. Jei si suma yra didesne nei mokesio suma, kur4pagal jos 

nacionalinius jstatymus reikia sumoketi nuo visos palükanq, ig kuriq atliekamas igskaitymas, sumos, 

gyvenamosios vietos mokes'üiq tikslais valstybe nare grqiina virgijancia igskaiiuoto mokesio suma 

faktigkajam savininkui. 

--".■111.1 

valst 
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2. Jeigu nuo faktigkojo savininko gautq paliikanq buvo Askaieiuoti kitokie mokeseiai arba 

igskaitymai, igskyrus numatytus giuo Susitarimu, ir gyvenamosios vietos valstybe nare mokeseiq 

tikslais atskaito tokj igskaieluojamqji mokestj pagal nacionalinius jstatymus arba dvigubo 

apmokestinimo igvengimo sutartis, tokie kitokie mokeseiai arba igskaitymai atskaitomi prieg taikant 

1 dalyje numatyta procedüra Mokeseiq tikslais gyvenamosios vietos valstybe nare priima 

Lichtenkeino mokejimq tarpininko igduotas palymas kaip tinkamus mokeseio ar i§skaitymo 

jrodymus su sajyga, kad mokeseiq tikslais gyvenamosios vietos valstybes nares kompetentinga 

institucija gales is Lichtengteino kompetentingos institucijos gauti Lichtenkein° mokejimq 

tarpininko ikluotose palymose pateiktos informacijos patvirtinimq.. 

3. Fakti§kojo savininko gyvenamosios vietos mokeseiq tikslais valstybe nare gali pakeisti 1 ir 2 

dalyse nurodomq mokeseio atskaitymo mechanizmq.  1 straipsnyje minimo i§skaitymo gr#inimu. 
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10 STRAIPSNIS 

Keitimasis informacija 

1. Lichtengteino ir bet kurios valstybes nares kompetentingos institucijos pajamu, kurioms 

taikomas sis Susitarimas, atzvilgiu keieiasi informacija apie veiklq, laikomq sukeiavimu mokeseiq 

srityje pagal pragomosios valstybes jstatymus, arba panagius atvejus. „Panagils atvejai" apima tik 

paleidimus, kurie pagal sunkumo yra tokie patys kaip ir sukeiavimas mokeseiq srityje pagal 

pragomosios valstybes jstatymus. Atsakydama j  deramai pagristq pragymq, prasSomoji valstybe pagal 

tokiai procedürai taikomus jstatymus teikia informacijq klausimais, kuriuos administracine, civiline 

ar baudliamqja tvarka tiria ar gali tirti prahneioji valstybe. Bet kokia Lichtengteino ar valstybes 

nares gauta informacija yra laikoma jslaptinta, kaip ir informacij a, kuriqtokia valstybe gauna pagal 

nacionalinius jstatymus, ir gali büti atskleidliama tik atitinkamiems asmenis ar institucijoms 

(iskaitant teismus ir administracines istaigas), susijusias su mokeseiq nuo §iuo Susitarimu numatytq 

pajamq apskaieiavimu ir surinkimu, taikymu arba igiegkojimu, arba skundq del jq padavimu Tokie 

asmenys ar institucijos minetq informacija naudoja tik tokiems nurodytiems tikslams. Jie gali tokiq 

infonmacijq atskleisti vieuose teismo posedliuose ar teisminiuose sprendimuose. 

2. Nustatydama, ar atsakant praema galima teikti informacijq, pragomoji valstybe taiko pagal 

praganeiosios valstybes jstatymus taikytinq senati., o ne pragomojoje valstybeje taikomq senati. 
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3. Pragomoji valstybe teikia informacijq, jei praganeioji valstybe tun pagrjsta jtarimq, kad veikla 

galettt büti laikoma sukeiavimu mokeseig srityje ar panagiais atvejais. Praganeiosios valstybes 

itarimas de1 sukeiavimo mokeseig srityje ar panagiq atvejg gali büti pagrjstas: 

(a) patvirtintais ar nepatvirtintais dokumentais, jskaitant, bet neapsiribojant verslo apskaitos 

dokumentais, buhalterinemis knygomis ar banko sqskaitos informacija; 

(b) mokeseiti moketojo paliudyta informacija; 

(c) ig informatoriaus ar kito treeio asmens gauta informacija, kuri buvo nepriklausomai patvirtinta 

ar kitais at2vilgiais atrodo esanti patikima; arba 

(d) netiesioginiais jrodymais. 

4. Papragytas bet kurios valstybes nares, Lichtengteinas pradeda dvigales derybas su ta valstybe, 

siekdamas apibreiti atskiras atvejtl, patenkaneill j „panagiq atvejti" kategorijq, rügis pagal tos 

valstybes taikomq apmokestinimo procediira, 

11 STRAIPSNIS 

Kompetentingos institucijos 

giame Susitarime kompetentingos institucijos — tai I priede igvardytos institucijos. 
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12 STRAIF'SNIS 

Konsultacijos 

Igkilus nesutarimams tarp Lichtengteino kompetentingos institucijos ir vienos ar keliq kitq 11 

strai )snyje nurodytq kompetentingq institucijq de1 gio Susitarimo ai§kinimo ar taikymo, jos 

stengiasi tai igspmsti abipusiu susitarimu. Jos nedelsdamos pranega Europos Bendriju Komisijai ir 

kitq valstybiq nariq kompetentingoms institucijoms apie savo konsultacijq rezultatus. Bet kurios 

kom mtentingos institucijos pragymu Komisija gali dalyvauti konsultacijose del aigkinimo klausimu. 

13 STRAIPSNIS 

Perliüra 

1. Susitarianeiosios Salys tarpusavyje konsultuojasi ne reeiau kaip kas treji metai arba vienos ig 

Susi arianeiuju pragymu, siekdamos ignagrin&i ir, jei, Susitarianeith Salis nuomone, tai 

reikalinga, pagerinti technini gio Susitarimo veikimq bei jvertinti tarptautinius pokyeius. 

Konsultacijos surengiamos per menesi, nuo pra4mo pateikimo dienos arba skubiais atvejais kuo 

greieiau. 
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2. Remdamosi tokiu jvertinimu, Susitarianeiosios Salys gali konsultuotis tarpusavyje, kad 

igsiai§kintq, ar reikia keisti sj Susitarimq, atsiivelgiant j tarptautinius pokyeius. 

3. Kai tik sukaupiama pakankamai patirties visigkam 1 straipsnio 1 dalies jgyvendinimui, 

Susitarianeiosios Salys konsultuojasi tarpusavyje, kad igsiaigkintq, ar reikia keisti sj Susitarimq, 

atsiivelgiant j tarptautinius pokyeius. 

4. Konsultuodamasi, kaip nurodyta gio straipsnio 1, 2 ir 3 dalyse, kiekviena Susitarianti Salis 

informuoja kitft Susitarianeiqjft Salj apie galimus pokyeius, kurte galetq tureti jtakos tinkamam sio 

Susitarimo veikimui. Tai taip pat taikoma bet kuriam atitinkamam Susitarianeiqjq Salitl ir treeiosios 

valstybes susitarimui. 

14 STRAIPSNIS 

Rygys su dvi'galemis dvigubo apmokestinimo sutartimis 

Lichtengtein() ir valstybiq nariq dvigubo apmokestinimo sutareiq nuostatos nekliudo atlikti §iame 

Susitarime numatyto isgskaitymo. 
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15 STRAIPSNIS 

Pereinamojo laikotarpio nuostatos del apyvartiniq skolos vertybiniq popieriq l 

1 
1. Nuo gio Susitarimo taikymo dienos, kol bent viena valstybe nare taip pat taiko panagias 

nuostatas ir ne veliau kaip iki 2010 m. gruodlio 31 d., vidaus ir tarptautines obligacijos bei kiti 

apyvartiniai skolos vertybiniai popieriai, kurte pirmq karta_ buvo isleisti iki 2001 m. kovo 1 d. arba 

kuriems pirminiai emisijos prospektai buvo iki tos datos patvirtinti valstybes, kurioje jie buvo 

kompetentingq institucijq, nelaikomi skoliniais reikalavimais, kaip apibreta 7 straipsnio 1 

dalies a punkte, su sa.lyga, kad tolesniq tokii apyvartiniq skolos vertybiniq popieriq emisijq 

neatliekama 2002 m. kovo 1 d. ar veliau. 

TaZiau kol bent viena valstybe nare taip pat taiko pangias nuostatas, sio straipsnio nuostatos po 

201 0 m. gruodlio 31 d. ir toliau taikomos tokiems apyvartiniams skolos vertybiniams popieriams: 

kuriuose yra bendros sumos (gross-up) ir igankstinio ik)irkimo sqlygos, ir 

kai mokejimq tarpininkas, kaip apibrata 6 straipsnyje, yra isteigtas LichtedSteine, ir 

kai tas mokejimq tarpininkas tiesiogiai moka palükanas arba garantuoja palükanq mokejim 

tiesioginei faktigkojo savininko, valstybes nares rezidento, naudai. 

---"11113 

Kaip numatyta Direktyvoje, gios pereinamojo laikotarpio nuostatos taip pat taikomos 
apyvartiniams skolos vertybiniams popieriams, valdomiems per investicinius fondus. 
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Visoms valstybems narems nustojus taikyti panaeas nuostatas, sio straipsnio nuostatos toliau 

taikomos tik tokiems apyvartiniams vertybiniams popieriams: 

- kuriuose yra bendros sumos (gross-up) ir igankstinio i§pirkimo sajygos, ir 

- kai emitento mokejimq tarpininkas yra jsteigtas Lichteneeine, ir 

- kai tas mokejimq tarpininkas tiesiogiai moka palükanas arba garantuoja palakanq mokejin ria 

tiesioginei faktigkojo savininko, valstybes nares rezidento, naudai. 

Jei pirmiau minetq apyvartiniq skolos vertybiniq popieriq, ifeeidliamq vyriausybes arba susijusio 

subjekto, veikianeio kaip valdiios institucija arba kurio vaidmuo yra pripaiintas tarptautine 

sutartimi (nurodyta gio Susitarimo II priede), velesne emisija atliekama 2002 m. kovo 1 d. arba 

veliau, visa tokiq vertybiniq popieriq emisija, kuria, sudaro pirmine ir bet kurios velesnes emisij( DS, 

yra laikoma skoliniu reikalavimu, kaip apibreita 7 straipsnio 1 dalies a punkte. 

Jei pirmiau minetti apyvartiniq skolos vertybiniq popieriq, isleidziamtt bet kokio kito emitento, 

kuriam netaikoma ketvirta pastraipa, velesne emisija atliekama 2002 m. kovo 1 d. arba veliau, tokia 

velesne emisija laikoma skoliniu reikalavimu, kaip apibreta 7 straipsnio 1 dalies a punkte. 

2. gis straipsnis nekliudo Lichtengteinui ir valstybems narems toliau apmokestinti pajarnq, gautq 

ig gio straipsnio 1 dalyje nurodytq apyvartiniu skolos vertybiniq popieriq, pagal jq nacionaline teise. 
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16 STRAIPSNIS 

Pasiragymas, jsigaliojimas ir galiojimo trukme 

1. Sj Susitarimq, laikydamosi savo procedürq, turi ratifikuoti arba patvirtinti Susitarianeiosios 

Susitarianeiosios Salys pranega viena kitai apie tokiq procedürq uibaigimq. Sis Susitarimas 

isigalioja antro menesio po paskutinio pranegimo pirmajq dienq. 

2. Ivykdiius Lichtengteino konstitucinius reikalavimus ir Bendrijos teises reikalavimus de1 

tarptautiniq susitarimq sudarymo ir nepa2eidiiant 17 straipsnio, Lichtengteinas ir atitinkamais 

atvejais Bendrija veiksmingai jgyvendina ir taiko sj Susitarimq nuo 2005 m. liepos 1 d. bei apie tai 

pranega vienas kitam. 

3. S is Susitarimas galioja tol, kol Susitarianeioji Salis jo nenutraukia. 

4. Bet kuri Susitarianeioji Sa1is gali nutraukti gj Susitarimq, apie tai pranegdama kitai 

Tokiu atveju Susitarimas nustoja galioti po 12 menesiq nuo pranegimo 

CE/FL/lt 19 

e-
ar

ch
iv.

li



17 STRAIPSNIS 

Taikymas ir taikymo sustabdymas 

1. Sio Susitarimo taikymas priklauso nuo to, ar valstybiq nariq priklausomos ar asocijuotos 

teritorijos, minimos Tarybos ataskaitoje (Ekonominiai ir fmansiniai klausimai) 2000 m. birielio 19 

d. ir 20 d. Santa Marija de Feira vykusiai Europos Vadovq Tarybai, taip pat Jungtines Amerikos 

Valstijos, Sveicarija, Andora, Monakas ir San Marinas priima ir igyvendina priemones, kurios 

atitinka Direktyvoje ar giame Susitarime i§destytas priemones ar yra joms lygiavertes ir numatant 

tuos paeius igyvendinimo terminus. 

2. Ne veliau kaip prieg eis menesius iki 16 straipsnio 2 dalyje nurodytos dienos 

Susitarianeiosios Salys bendru sutarimu nusprendlia, ar bus ivykdyta §io straipsnio 1 dalyje 

nustatyta sajyga, atsiivelgdamos i atitinkamq priemoniq isigaliojimo dienas treeiosiose valstybese ir 

atitinkamose priklausomose ar asocijuotose teritorijose. Jei Susitarianeiosios galys nenusprenl'fia, 

kad sqlyga bus jvykdyta, jos bendru sutarimu patvirtina nauja_dat4 dei 16 straipsnio 2 dalies 

taikymo. 

3. Bet kuri Susitarianeioji Salis gali nedelsdama sustabdyti sio Susitarimo ar jo daliq taikym 

apie tai pranegdama kitai Saliai, jeigu Direkty\q arba jos dali laikinai ar galutinai bütti nustota 

taikyti pagal Bendrijos teis arba jeigu valstybe nare sustabdyttdos igyvendinimo teises aktq 

taikymq. 
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4.	 Bet kuri Susitarianeioji Salis gali sustabdyti gio Susitarimo taikym4, apie tai pranegdama kitai 

jeigu viena ig gio straipsnio 1 dalyje nurodyti treeitljg galiu ar teritorijg veliau nustotu taikyti 

toje dalyje nurodytas priemones. Taikymas sustabdomas ne ankseiau kaip po dvieju menesiq nuo 

pranegimo. vei pradejus taikyti priemones, Susitarimas taikomas toliau. 

18 STRAIPSNIS 

Reikalavimai ir galutinis atsiskaitymas 

1. Jei gis Susitarimas bütil nutrauktas arba bütit sustabdytas viso gio Susitarimo ar jo daliq 

taikymas, fiziniu asmenq reikalavimams pagal 9 straipsnj tai netures poveikio. 

2. Tokiu atveju Lichtengteinas iki gio Susitarimo taikymo laikotarpio pabaigos nustato galutine 

sgskaita_ir atlieka galutinj mokejimq valstybems narems. 

19 STRAIPSNIS 

Teritorine taikymo sritis 

Sis S usitarimas taikomas teritorijoms, kurioms taikoma Europos bendrijos steigimo sutartis, toje 

Sutartyje igdestytomis segomis ir Lichtengteino teritorijai. 
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20 STRAIPSNIS 

Priedai 

1. Priedai yra neatskiriama sio Susitarimo dalis. 

2. Kompetentingq institucijq seagas I priede gali büti keieiamas pateikiant pranekmq kitai 

Susitarianeiajai Lichtenkeinui prane§ant apie to priedo a punkte nurody4 institucijaa  o 

Bendrijai — apie kitas institucijas. 

Susijusiq subjektq sgagas II priede gali büti keieiamas abipusiu susitarimu. 

21 STRAIPSNIS 

Kalbos 

1. Sis Susitarimas sudarytas dviem egzemplioriais anglq, eek-q, dantb estu, graiktb ispanq 

latvitb lenk-11, lietuvitb olandtb portuga1u, prancüztb slovakq, slovemb suomiq, gvedq, ver 

vokieeiq kalbomis, visi tekstai yra autentigki. 
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2. Teksto maltieeiti kalba autentigkumq Susitarianeiosios galys patvirtina pasikeisdamos laigkais. 

Jis yra autentigkas kaip ir tekstai 1 dalyje nurodytomis kalbomis. 
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MEGÄLLAPODÄS 

AZ EURÖPAI KÖZÖSSEG 

ES A LIECHTENSTEINI HERCEGSEG KÖZÖTT, 

A MEGTAKARiTÄSOKBÖL SZÄRMAZÖ 

KAMATJÖVEDELEM ADÖZTATÄSÄRÖL SZÖLÖ 

2003/48/EK TANÄCSI IRÄNYELVBEN MEGHATÄROZOTT 

SZABÄLYOKKAL EGYENERTEKÜ RENDELKEZESEK 

MEGÄLLAPITÄSÄRÖL 
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AZ EURÖPAI KÖZÖSSEG, a toväbbiakban: Közöss8g 

8s 

A LIECHTENSTEINI HERCEGSEG, a toväbbiakban: Liechtenstein 

a toväbbiakban mindkettö: a Szerzödö F81 vagy a Szerzödö Felek, 

megerösitve a Közösseg 8s Liechtenstein közötti kiemelt kapcsolatok toväbbi fejlöd8se iränti közös 

8rdeket, 

A KÖVETKEZÖBEN ÄLLAPODTAK MEG: 

1. CIKK 

A forräsadö liechtensteini kifizetök ältali levonäsa 

1. Az Euröpai Uniö valamely tagällamäban (a toväbbiakban: tagällam) illetös8ggel birö, 4. cikk 

szerinti haszonhüzö resz8re egy, a Liechtenstein területen letelepedett kifizetö ältal teljesitett 

kamat, a 2. cikkre is figyelemmel, a kamat összeg8böl levonand6 forräsadö („retention") hatälya alä 

tartozik. A forräsad6 m8rt8ke a megällapodäs alkalmazäsänak elsö härom 8v8ben 15%, a következö 

härom 8vben 20%, ezt követöen pedig 35%. 
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2. Liechtenstein megteszi a szükseges intezkedeseket annak biztositäsära, hogy a liechtensteini 

illetösegü kifizetök teljesitsek a megällapodäs vegrehajtäsähoz megkivänt feladatokat, es különösen 

hogy meghozza az eljäräsokra es a szankciökra vonatkozö rendelkezeseket. 

2. CIKK 

Önkentes közzetetel 

1. Liechtenstein megällapitja a 4. cikkben meghatärozott haszonhüzö szämära az 1. cikk szerinti 

forräsadö elkerüleset lehetöve tevö eljäräst, amely alapjän a haszonhüzö felhatalmazza a 

liechtensteini kifizetöjet, hogy täjekoztassa a kamatkifizetesekröl az adott ällam illetekes hatösägät. 

Az ilyen felhatalmazäs minden, a kifizetö ältal a haszonhüzö reszere teljesitett kamatkifizetesre 

I vonatkozik. 

2. A haszonhüzö kifejezett felhatalmazäsa eseten a kifizetö ältal szolgältatott adatok legaläbb a 

következöket tartalmazzäk: 

a) a haszonhüzö 5. cikknek megfelelöen megällapitott szemelyazonossägät es illetöseget; 

b) a kifizetö nevet es cimet; 

a haszonhüzö bankszämlaszämät, vagy ennek hiänyäban a kamatot eredmenyezö követeles 

meghatärozäsät; es 

a 3. cikknek megfelelöen kiszämitott kamat összeget. 
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3. Az illet8kes liechtensteini hatösäg a (2) bekezd8sben emlitett adatokat közli a haszonhüzö 

illetösege szerinti tagällam illet8kes hatösägäval. Az adott 8yben teljesitett összes kamatkifizet8sre 

vonatkozö adatokat 8vente legaläbb egyszer, a liechtensteini ad68v v8g8t követö 6 hönapon belül, 

automatikusan közölni kell. 

4. Amennyiben a haszonhüzö az önk8ntes közz8t8teli eljäräst välasztja, vagy a liechtensteini 

kifizetötöl szärmazö kamatjövedelmet mäs mödon vallja be az illetös8ge szerinti tagällam 

adöhatösägänak, ebben a tagällamban az erintett kamatjövedelmet ugyanolyan m8rt8kben kell 

megadöztatni, mint az adott ällamböl szärmazö hasonlö jövedelmeket. 

3. CIKK 

A forräsadö megällapitäsänak alapja 

1. A kifizetö az 1. cikk (1) bekezd8se szerinti forräsadöt a következöknek megfelelöen vonja le: 

a) a 7. cikk (1) bekezd8s8nek a) pontja szerinti kamatkifizet8s eset8n: a kifizetett vagy jöväirt 

kamat bruttö összegere; 

b) a 7. cikk (1) bekezd8s8nek b) vagy d) pontja szerinti kamatkifizet8s eseten: az e pontokban 

emlitett kamat vagy jövedelem összegere; 
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Ale 

 

7. cikk (1) bekezd8s8nek c) pontja szerinti kamatkifizet8s eset8n: az e pontokban emlitett 

amat összeg8re. 

c) 

k 

 

2. E cikk (1) bekezd8se alkalmazäsäban a forräsadöt a haszonhüzö követel8se fermälläsänak 

idötartamäval aränyosan kell kivetni. Ha a kifizetö a rendelkez8s8re bocsätott adatok alapjän nem 

tudja meghatärozni a fennälläs idötartamät, akkor ügy kell tekintenie a haszonhüzöt, mintha az a 

követe hssel annak fennälläsa telj es idötartama alatt rendelkezett volna, Iciv8ve, ha a haszonhüzö 

bizonyit8kot szolgältat a követel8s megszerz8s8nek idöpontjäröl. 

3. Az e megällapodäsban meghatärozott forräsadön felül ugyanazon kamatot terhelö egyeb adök 

8s forräsadök az e cikknek megfelelöen kiszämitott forräsadö összeg8t csökkentik. Ez különösen 

magäban foglalja a liechtensteini „Couponsteuer"-t 4 %-os m8rt8kben. 

4.°KK 

A haszonhüzö fogalmänak meghatärozäsa 

1. E megällapodäs alkalmazäsäban „haszonhüz6": bärmely termeszetes szemely, aki kamatot 

 

vagy bärmely term8szetes szem8ly, akinek a r8sz8re kamatot irnak jövä, kiveve, ha szerez, 

 

bizonyitja, hogy a kamatot nem az ö javära fizett8k ki vagy irtäk jövä. A term8szetes szern8ly nem 

tekinthetö haszonhüzönak, amennyiben: 

a 6. cikkben meghatärozott kifizetökent jär el, vagy 
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b) egy jogi szem8ly, egy befektet8si alap, illetöleg egy 8rt8kpapirokkal foglalkozö, hasonlö vagy 

azzal egyen8rt8kü kollektiv befelctet8si vällalkozäs nev8ben jär el; vagy 

c) mäs term8szetes szemay nev8ben jär el, aki a haszonhüzö es aki täjekoztatja a kifizetöt 

azonositäsi adatairöl, valamint az illetös8ge szerinti ällamröl. 

2. Amennyiben a kifizetö olyan informäciökkal rendelkezik, amelyek arra utalnak, hogy a 

kamatban r8szesülö term8szetes szem8ly vagy akinek r8sz8re a kamatot jöväirjäk esetleg nem a 

haszonhüzö, a kifizetö köteles 8sszerii 18p8seket tenni a haszonhüzö szemelyazonossägänak 

megällapitäsära. Amennyiben a kifizetö nem tudja azonositani a haszonhüzöt, az 8rintett 

term8szetes szem8lyt keil haszonhüzönak tekintenie. 
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5. CIKK 

A haszonhüzök szem8lyazonossäga es illetös8ge 

A 4. cikkben meghatärozott haszonhüzö szem8Iyazonossägänak es illetös8g8nek megällapitäsära a 

kifizetö nyilväntartäst vezet, amely a p8nzmosäs elleni liechtensteini jogi rendelkez8sekkel 

összhangban tartalmazza a csalädi- es utönevet, a cimet 8s az illetös8gre vonatkozö adatokat. A 

2004. januär 1-j8n vagy azt követöen 18trejött szerzöd8ses jogviszonyokra vagy szerzöd8ses 

jogalap nakül vegrehajtott ügyletekre vonatkozöan, valamely tagällam ältal kibocsätott ütlevelet 

vagy szemelyazonosit6 igazolvänyt bemutatö olyan termeszetes szemayekre vonatkoz6an, akik 

kijelentik, hogy valamely, a tagällamoktöl, illetöleg Liechtensteintöl különbözö ällamban birnak 

illetöseggel, az illetöseet azon ällam illet8kes adöhatösäga ältal kibocsätott illetös8gi igazoläs 

alapjän kell megällapitani, amelyben a term8szetes szemay ällftäsa szerint illetös8ggel bfr. Ilyen 

igazoläs bemutatäsänak hiänyäban azon tagällamot kell az illetös8g szerinti ällamnak tekinteni, 

amely az ütlevelet vagy az egy8b hivatalos szem8Iyazonositö okmänyt kiällitotta. 
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6.CIKK 

A kifizetö fogalmänak meghatärozäsa 

E megällapodäs alkalmazäsäban liechtensteini „kifizetö": a liechtensteini bankjog 8rtelm8ben vett 

bank, ert&papir-kereskedö, a Liechtensteinben illetös8ggel birö vagy letelepedett termiszetes vagy 

jogi szemay, jogi szem8lyis8ggel nem rendelkezö szervezet es olyan älland6 telephelyü külföldi 

tärsasäg - ide8rtve a szem8lyekröl 8s tärsasägokröl szölö liechtensteini törv8nyben (Personen- un 

Gesellschaftensrecht) szabälyozott gazdasägi szereplöket is amely üzleti tev8kenys8ge sorän 

harmadik szem8lyek vagyoni eszközeit, - akär alkalomszerüen is - elfogadja, birtokolja, befektet 

vagy ätruhäzza, illetve kizärölag kamatot fizet vagy kamatot ir jövä. 

7.CIKK 

A kamat fogalmänak meghatärozäsa 

1. E megällapodäs alkalmazäsäban „kamat": 

a) valamennyi, követel8shez kapcsolödö, szämlära kifizetett vagy arra jöväirt kamat, bele8rtv 

liechtensteini kifizetö ältal a 4. cikkben meghatärozott haszonhüzö javära vagyonkezelöi 

biztosit8kk8nt kifizetett kamatot, függetlenül attöl, hogy az jelzäloggal biztositott-e, vagy jogot a 

a kötelezett nyeres8g8ben valö r8szesed8sre, valamint különösen az ällampapirokböl, kötv8nyekl 

vagy adössäglevelekböl szärmaz6 jövedelem, bele8rtve az ilyen ertekpapirokhoz, kötv8nyekhez 

vagy adössäglevelekhez kapcsolödö pr8miumokat es jutalmakat, ugyanakkor bele nem 8rtve a n 

üzletvitelük kereteben eljärö magänszemelyek közötti kölcsönügyletböl szärmaz6 kamatot; a 

k8sedelmes teljesiteshez kapcsolödö büntetö kamatok nem tekintendök kamatnak; 

(

 

 

e a 

d-e 

öl 
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b) az a) pontban emlitett követel8sek 8rtekesit8sekor, visszat8ritesekor vagy visszavältäsakor 

felhalmozödott vagy tök8sitett kamat; 

c) 

d) 

 

a kamatkifizetesekböl közvetlenül vagy egy a megtakaritäsokböl szärmaz6 kamatjövedelem 

adöztatäsäröl szölö, 2003. jünius 3-i 2003/48/EK tanäcsi iränyelv (a toväbbiakban: iränyelv) 

4. cikke (2) bekezd8s8ben emlitett szervezeten keresztül keletkezö jövedelem, amelyet a 

következök osztanak sz8t: 

i. valamely tagällamban vagy Liechtensteinben illetös8ggel birö kollektiv befektet8si 

vällalkozäsok, 

ii. valamely tagällamban illetös8ggel birö azon szervezetek, amelyek az iränyelv 4. 

cikk8nek (3) bekezdese szerinti välasztäsi lehetös8get gyakorolnak, 8s amelyek e 

t8nyröl täj8koztatjäk a kifizetöt, 

iii. a Szerzödö Felek terület8n kivül illetös8ggel birö kollektiv befektet8si vällalkozäsok, 

a következö vällalkozäsok 8s szervezetek r8szvenyeinek vagy üzletr8szeinek 8rtekesit8sekor, 

visszaterit8sekor vagy visszavältäsakor szerzett jövedelmek, amennyiben ezek közvetlenül 

vagy közvetve mäs kollektiv befektetesi vällalkozäsokon vagy a következökben emlitett 

szervezeteken keresztül megl8vö eszközeik több mint 40%-ät az a) pontban emlitett 

követel8sekbe fektetik be: 

i. valamely tagällamban vagy Liechtensteinben illetös8ggel birö kollektiv befektet8si 

vällalkozäsok, 

ü. valamely tagällamban illetös8ggel birö azon szervezetek, amelyek az iränyelv 4. 

cikk8nek (3) bekezdese szerinti välasztäsi lehetös8get gyakorolnak, es amelyek e 

t8nyröl täj8koztatjäk a kifizetöt, 
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iii. a Szerzödö Felek területen kivül illetös8ggel birö kollektiv befektet8si vällalkozäsok, 

2. Amennyiben a kifizetö az (1) bekezd6s c) pontja tekintet6ben nem rendelkezik a 

kamatkifizetesekböl eredö jövedelem aränyära vonatkozö informäciöval, a jövedelem teljes 

összeget kamatnak kell tekinteni. 

3. Amennyiben a kifizetö az (1) bekezdes d) pontja tekintet8ben nem rendelkezik informäciöv al 

 

a követel8sbe, illetve az emlitett bekezd8s meghatärozäsa szerinti r6szv8nyekbe vagy üzletr8szekbe 

fektetett eszközök szäzalacos aränyär61, e szäzal8kos aränyt 40% felettinek kell tekinteni. 

Amennyiben a kifizetö nem tudja meghatärozni a haszonhüzö ältal szerzett jövedelem összeg8t, a 

jövedelmet ügy kell tekinteni, hogy az megfelel a r6szv8nyek vagy üzletr6szek 8rt6kesit8s8b61, 

visszat8rit6s8böl vagy visszavältäsäböl eredö jövedelemnek. 

4. Nem tekinthetö az (1) bekezd8s c) es d) pontja erleimeben vett kamatnak azon vällalkozäsok 

vagy szervezetek jövedelme, amelyek p8nzeszközeik 15%-äig terjedö m8rt8kben az (1) bekezdes a) 

pontja szerinti követelesekbe fektettek. 

5. Az (1) bekezd8s d) pontjäban, valamint a (3) bekezd8sben emlitett szäzalacos aräny 2011. 

januär 1-jetö1 25%. 

6. Az (1) bekezd6s d) pontjäban, valamint a (4) bekezd8sben emlitett szäzal8kos aränyt az 

6rintett vällalkozäsok vagy szervezetek alapszabälyäban vagy 18tesitö okiratäban 

meghatärozott befektet8si politikäjära, 8s ilyen szabälyok hiänyäban az erintett vällalkozäsok 

vagy szervezetek eszközeinek t8nyleges összet6tel6re valö hivatkozässal kell meghatärozni. 
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8. CIKK 

A bevetel megosztäsa 

1. Liechtenstein az e megällapodäs alapjän kivetett forräsadöböl befolyö bevetel 25%-ät 

megtartja, 75%-ät pedig a haszonhüzö illetös8ge szerinti tagällamnak ätutalja. 

2. Az ilyen ätutaläsokra minden 8vre vonatkoz6an tagällamonkent egy összegben kerül sor, 

legkesöbb a liechtensteini adöev veg8töl szämitott 6 hönapon belül. 

9. CIKK 

A kettös adöztatäs elkerülese 

1. Amennyiben a haszonhüzö ältal kapott kamat forräsadöjät egy liechtensteini kifizetö levonja, 

akkor resz8re a haszonhüzö illetösege szerinti tagällam a forräsadö összegevel megegyezö 

beszämitäst biztosit. Amennyiben ez az összeg meghaladja az illetös8g szerinti tagällam 

nemzeti joga szerint a forräsadö hatälya alä tartozö kamat teljes összege utän fizetendö adö 

összeget, az illetös8g szerinti tagällam a levont adö többletkent jelentkezö összeget visszateriti 

a haszonhüzönak. 
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2. Amennyiben a haszonhtizö ältal kapott kamatot az e megällapodäsban megällapitottakon f e1ü1 

egyeb adök es forräsadök terhelik, es az illetöseg szerinti tagällam a nemzeti jogänak vagy a kettös 

adöztatäs elkerüleseröl szölö egyezmenyeknek megfelelöen az ilyen adara es forräsadökra 

vonatkozöan beszämitäst biztosft, akkor az ilyen egyeb adökat es forräsadökat az (1) bekezdes 

alkalmazäsät megelözöen be kell szämitani. Az illetöseg szerinti tagällam a liechtensteini kifizetö 

ältal kiadott igazoläst az adöra es a forräsadöra vonatkozö megfelelö bizonyitelenak fogadja el, azzal 

a feltetellel, hogy az illetöseg szerinti tagällam illetekes hatösäga a liechtensteini kifizetö ältal 

kiadott igazoläsban talälhatö informäciökat az illetekes liechtensteini hatösäggal leellenöriztethefi. . 

3. A haszonluizö illetösege szerinti tagällam az (1) es (2) bekezdeseben emlitett beszämitäsi 

rendszert az 1. cikkben emlitett forräsadö visszateritesevel helyettesitheti. 
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10. CIKK. 

1. 

Informäciöcsere 

Az illet8kes liechtensteini hatösäg 8s a tagällamok täjekoztatjäk egymäst azokröl a 

magatartäsokr61, amelyek az e megällapodäs hatälya alä tartoz6 jövedelem tekinteteben a 

megkeresett ällam joga szerint adöcsaläsnak, illetöleg ahhoz hasonl6 cselekm8nynek 

minösülnek. A „hasonl6 cselekm8ny" kifejez8s kizärölag azon büncselekm8nyeket foglalja 

magäba, amelyek a megkeresett ällam joga szerint az adöcsalässal azonos tärgyi sülyünak 

minösülnek. Megalapozott megkeres8s eset8n a megkeresett ällam täj8koztatäst nyüjt 

azon ügyre tekintettel, amelyben a megkeresö ällam közigazgatäsi, polgäri vagy 

büntetöjogi eljäräst folytat vagy folytathat. Minden olyan informäciöra, amelyet 

Liechtenstein vagy egy tagällam kap, ugyanolyan mödon vonatkoznak titoktartäsi 

szabälyok, mint azokra az informäciökra, amelyeket az adott ällam belföldi jogszabälyai 

szerint szereztek meg, 8s ezeket csak olyan szem8lyek vagy hatösägok tudomäsära 

hozhatök (bele8rtve a birösägokat es a közigazgatäsi szerveket), amelyek a megällapodäs 

hatälya alä tartozö jövedelmeket terhelö adök megällapitäsäval vagy beszed8s8vel, 

v8grehajtäsäval vagy büntetöeljärässal, illetve az azokkal kapcsolatos fellebbez8sek 

elbiräläsäval foglalkoznak. Az ilyen szem8lyek es hatösägok az informäciökat csak ezekre 

a c8lokra hasznälhatjäk fel. Az informäciökat nyilvänos birösägi eljäräsokban vagy 

birösägi hatärozatokban is közz8 tehetik. 

A täj8koztatäsra iränyul6 megkeres8s teljesithetös8g8nek elbiräläsakor nem a megkeresett, 

hanem a megkeresö ällam joga szerinti elevülesi szabälyokat kell alkalmazni. 
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3. A megkeresett ällam täjekoztatäst nyüjt, amennyiben a megkeresö ällam gyanüja 

megalapozott, hogy az adott magatartäs adöcsaläsnak, illetöleg ahhoz hasonlö cselekmenynek 

minösülhet. Az adöcsaläsra, illetöleg hasonlö cselekmenyre iränyulö gyanüjät a megkeresö ällam a 

következökre alapithatja: 

a) iratokra, függetlenül attöl, hogy hitelesek-e vagy sem, beleertve az üzleti nyilväntartäsokat a 

szämlakönyveket, vagy a bankszämlära vonatkozö informäciökat; 

b) az adözö nyilatkozatära; 

c) adatközlötöl vagy mäs harmadik szemelytöl szärmazö, függetlenül megerösitett, vagy mäs 

okbdl hitelesnek tekinthetö informäciöra; vagy 

d) közvetett bizonyitekra. 

4. Bärmely tagällam keresere Liechtenstein ketoldalü tärgyaläsokat kezd ezzel a tagällamma 

„hasonlö cselekmenyek" egyes tipusainak az e tagällamban alkalmazott ad6eljäräsokkal 

összhangban törtenö meghatärozäsa erdekeben. 

11. CIKK 

Illetekes hatösägok 

Ezen megällapodäs alkalmazäsäban illetekes hatösägok az I. mellekletben felsorolt hatösägok. 
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12.CIKK 

 

 

Konzultäciö 

Amennyiben e megällapodäs 8rtelmez8s8t vagy alkalmazäsät illetöen a liechtensteini illet8kes 

hatösäg es egy vagy több, a 11. cikkben emlitett mäs hatösäg között n8zetelt8r8s merül fel, 

törekedni kell annak kölcsönös egyeztet8ssel tört8n6 megoldäsära. Konzultäciöik eredm8nyeiröl 

halad8ktalanul ertesitik az Euröpai Közöss8gek Bizottsägät es a többi tagällam illet8kes hatösägait. 

Artelmez6si k8rd8sekkel kapcsolatosan a Bizottsäg, az illet8kes hatösägok bärmelyik8nek k8r8s8re, 

r8szt vehet a konzultäckiban. 

13.CIKK 

Felülvizsgälat 

1. A Szerzödö Felek bärmely Szerzödö F81 k8rehn8re, de legaläbb härom8vente konzultäciöt 

folytatnak ezen megällapodäs gyakorlati müköd8s8nek felülvizsgälata 8s — amennyiben a 

Szerzödö Felek azt szüksegesnek itelik — javitäsa, valamint a nemzetközi fejlem8nyek 

8rtekel8s8nek celjäböl. A konzultäciöt a kerelmet követö egy hönapon belül, vagy sürgös 

esetekben a lehetö legkoräbbi idöpontban tartjäk meg. 
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2. Az 8rt8keles alapjän a Szerzödö Felek konzultälhatnak egymässal, annak vizsgälata 

erdek8ben, hogy szüks8ges-e a nemzetközi fejlem8nyek figyelembev8tele mellett e megällapodäs 

vältoztatäsokat eszközölni. 

3. Amint az 1. cikk (1) bekezd 8s8nek telj es körü v8grehajtäsärölmegfelelö tapasztalat äll 

rendelkez8sre, a Szerzödö Felek konzultälnak egymässal, hogy megvizsgäljäk, vajon szüks8ges-e 

nemzetközi fejlem8nyek figyelembev8tele mellett e megällapodäson vältoztatäsokat eszközölni. 

4. Az (1), (2) 8s (3) bekezd8sben emlitett konzultäciö alkalmazäsa c8ljäböl a Szerzödö Felek 

8rtesitik egymäst az e megällapodäs megfelelö müköd8s8t esetlegesen befolyäsolö lehets8ges 

fejlem8nyekröl. A Szerzödö Felek toväbbä ertesitik egymäst bärmely, a Szerzödö F81 8s egy 

harmadik ällam közötti vonatkozö megällapodäsröl. 

14. CIKK 

A megällapodäs es a k8toldalü, kettös adöztatäsröl szölö egyezmenyek viszonya 

A Liechtenstein 8s a tagällamok közötti, kettös adöztatäsröl szölö egyezm8nyek rendelkez8sei ne 

akadälyozzäk olyan forräsadö kivet8s8t, amelyröl ez a megällapodäs rendelkezik. 
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15. CIKK 

A hitelviszonyt megtestesitö ätruhäzhatö ertekpapirokra vonatkozö ätmeneti rendelkezesekl 

1. Ezen megällapodäs alkalmazäsänak idöpontjätöl mindaddig, amig legaläbb egy tagällam 

hasonlö rendelkezeseket alkalmaz, de legkesöbb 2010. december 31-ig, nem tekinthetök a 7. cikk 

(1) bekezdesenek a) pontja szerinti követelesnek az olyan belföldi es nemzetközi kötvenyek es 

egyeb hitelviszonyt megtestesitö ätruhäzhatö ertekpapirok, amelyek elöször 2001. märcius 1-je elött 

kerültek kibocsätäsra, vagy amelyek eredeti kibocsätäsi täjekoztatöjät a kibocsätö ällam illetekes 

hatösägai ezen idöpont elött hagytäk jövä, felteve, hogy 2002. märcius 1-jen vagy azt követöen nem 

bocsätanak ki toväbbi ilyen hitelviszonyt megtestesitö ätruhäzhatö ertekpapirokat. 

Mindaddig azonban, amig legaläbb egy tagällam hasonlö rendelkezeseket alkalmaz, e cikk 

rendelkezeseit 2010. december 31-e utän is alkalmazni kell az olyan hitelviszonyt megtestesitö 

ätruhäzhat6 ertekpapirok tekinteteben: 

amelyek bruttösitäsi es lejärat elötti visszavältäsi zäradekot tartalmaznak, es 

amelyek eseteben a 6. cikk meghatärozäsa szerinti kifizetö liechtensteini illetösegü, es 

amennyiben ez a kifizetö közvetlenül az egyik tagällamban illetöseggel bir6 haszonhüzö 

reszere kamatot fizet ki vagy közvetlenül annak javära kamatot ir jövä. 

Az iränyelv szerint ezek az ätmeneti rendelkezesek a beruhäzäsi alapokban tartott ätruhäzhatö 
ertekpapirokra is vonatkoznak. 
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Amennyiben az összes tagällam megszünteti a hasonlö rendelkez8sek alkalmazäsät, e cikk 

rendelkez8seit csak a következö ätruhäzhatö 8rtekpapirokra vonatkozöan kell toväbbra is 

alkalmazni: 

amelyek bruttösitäsi es lejärat elötti visszavältäsi zäradekot tartalmaznak, es 

amelyek eseteen a kibocsätö kifizetöje liechtensteini illetös8gü, 8s 

amennyiben ez a kifizet6 közvetlenül az egyik tagällamban illetös8ggel birö haszonhüzö 

r8szere kamatot fizet ki vagy közvetlenül annak javära kamatot ir jövä. 

Amennyiben egy kormäny vagy ahhoz kapcsolödö, hatösägk8nt eljärö vagy nemzetközi szerzöd8s 

ältal elismert (e megällapodäs II. melleklet8ben felsorolt) szervezet ältal kibocsätott, a koräbbiakt )an 

emlitett hitelviszonyt megtestesitö 8rt8kpapirböl 2002. märcius 1-j8n vagy azt követöen toväbbi 

kibocsätäst hajtanak v8gre, az ilyen ertacpapir kibocsätäsänak telj es eg8sz8t — amely az eredeti 

kibocsätäsböl es bärmely toväbbi kibocsätäsböl 21— e megällapodäs 7. cikk (1) bekezdes8nek 4 

pontja szerint követel8snek kell tekinteni. 

Amennyiben a negyedik albekezd8s ältal nem szabälyozott kibocsätö ältal kibocsätott, a fent 

emlitett hitelviszonyt megtestesitö ätruhäzhatö 8rt8kpapirokböl 2002. märcius 17j8n vagy azt 

követöen toväbbi kibocsätäst hajtanak v8gre, az ilyen toväbbi kibocsätäst a 7. cikk (1) 

bekezd8s8nek a) pontja szerint követel8snek kell tekinteni. 

2. E cikk nem akadälyozza Liechtensteint es a tagällamokat abban, hogy az (1) bekezesben 

emlitett, hitelviszonyt megtestesitö ätruhäzhatö 8rtikpapirokb61 eredö jövedelmeket a nemzeti 

joguknak megfelelöen megadöztassäk. 
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16. OKK. 

Aläiräs, hatälybal8pes 8s a hatälyossäg idötartama 

1. 

erö 

befi 

Ezt a megällapodäst a Szerzödö Feleknek belsö rendelkez8seikkel összhangban meg kell 

;iteniük vagy jövä kell hagyniuk. A Szerzödö Felek ertesitik egymäst ezen eljäräsok 

jez8s8röl. A megällapodäs az utols6 ertesit8st követö mäsodik hönap elsö napjänle hatälyba. 

2. A liechtensteini alkotmänyos követelmenyek es a nemzetközi megällapodäsok hatälyba 

lep sere vonatkozö közössegi jogi követelmenyek teljesit8sere is figyelemmel, valamint a 18.cikk 

serelme n8lkül, Liechtenstein 8s — amennyiben alkalmazhatö — a Közösseg 2005. januär 1-j8t61 

ten Tlegesen vegrehajtja 8s alkalmazza ezt a megällapodäst, es erröl 8rtesitik egymäst. 

3. Ez a megällapodäs mindaddig hatälyban marad, amig azt az egyik Szerzödö FM fel nem 

MO ldja. 

Bärmely Szerzödö FM felmondhatja ezt a megällapodäst a mäsik Szerzödö F8lhez int8zett 

slt8s ütjän.. Ebben az esetben a megällapodäs az ertesit8s k8zbesit8s8nek napjät követö tizenk8t 

ap eltelt8vel hatälyät veszti. 

4. 

erte 

hön 
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17. CIKK 

Az alkalmazäs 8s az alkalmazäs felfüggeszt8se 

1. E megällapodäs aficalmazäsänak felt8tele, hogy az Euröpai Uniö tagällamainak — a 

(Gazdasägi es P8nzügyi) Tanäcs ältal az Euröpai Tanäcs 2000. jtinius 19-20-i, santa maria da feira-i 

ül8s8re k8szitett jelent8sben emlitett — függö es tärsult területei, valamint az Amerikai Egyesült 

Ällamok, Andorra, Sväjc, Monaco 8s San Marino valamennyien olyan rendelkez8seket fogadjanak 

el es hajtsanak v8gre, amelyek összhangban vannak vagy egyen8rtekiiek az iränyelvben vagy az e 

megällapodäsban foglaltakkal, valamint a v8grehajtäsra azonos idöpontokat irnak elö. 

2. A Szerzödö Felek legaläbb hat hönappal a 16. cikk (2) bekezd8s8ben emlitett idöpontot 

megelözöen közös megegyez8ssel megällapitjäk, hogy a vonatkozö szabälyoknak az 8rintett 

harmadik ällamokban 8s az 8rintett függö vagy tärsult területeken tört8n6 hatälybal8p8s8nek az (1) 

bekezd8sben meghatärozott felt8tele teljesült-e. Amennyiben a Szerzödö Felek megällapitjäk, hc gY 

a felt8tel nem fog teljesülni a 16. cikk (2) bekezdese celjäböl közös megegyezessel üj idöpontot 

fogadnak el. 

3. Bärmely Szerzödö F81 a mäsik Szerzödö F8lhez int8zett 8rtesit8s ütjän azonnali hatällyal 

felfüggesztheti e megällapodäs vagy a megällapodäs bärrnely r8sz8nek alkalmazäsät, amennyiben 

az iränyelv, vagy az iränyelv egy r8sz8nek alkalmazäsa a közöss8gi joggal összhangban ätmenetile 

szünetel vagy v8glegesen megsziinik, illetve ha valamely tagällam az iränyelv vegrehajtäsi 

jogszabälyainak alkahnazäsät felfiiggeszti. 

\r-
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4. 13ännely Szerzödö Fel a mäsik Szerzödö F8lhez int8zett 8rtesit8s ütjän felfüggesztheti e 

megällapodäs alkalmazäsät, amennyiben az (1) bekezd8sben emlitett harmadik ällamok vagy 

területek egyike a k8söbbiekben megszünteti az abban a bekezd8sben emlitett int&ked8sek 

alkalmazäsät. Az alkalmazäs felfüggeszt8s8re legkoräbban az 8rtesit8st követö k8t hönap eltelt8vel 

kerülhet sor. Ezt a megällapodäst üjra alkalmazni kell, amint a szabälyok ismet hatälyossä välnak. 

18. CIKK 

Követelesek es v8gs6 elszämoläs 

1. E megällapodäs r8szleges, vagy teljes megszün8se, vagy alkalmazäsänak felfüggeszt8se az 

egy8ni követel8seket a 9. cikkel összhangban nem erinti. 

2. Ebben az esetben Liechtenstein e megällapodäs alkalmazhatösägänak v8g8n zäröelszämoläst 

k8szit, es a tagällamok r8sz8re zärökifizet8st teljesit. 

19. CIKK 

Területi hatäly 

Ezt a megällapodäst egyreszröl azokon a területeken kell alkalmazni, amelyeken az Euröpai 

Közöss8getlärehoz6 szerzöd8s alkalmazandö, az abban a szerzöd8sben meghatärozott 

felt8telekkel, mäsreszröl Liechtenstein területen. 
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20. CIKK. 

Mellekletek 

1. A mellekletek e megällapodäs szerves reszet kepezik. 

2. Az I. mellekletben talälhatö illetekes hatösägok listäjät az a) pontban emlitett hatösägokra 

vonatkoz6an Liechtenstein a mäsik Szerzödö Fel ertesitesevel egyszerüen mödosithatja, a 

többi hatösägra vonatkoz6an a Közösseg mödosithatja a listät. 

A II. mellekletben felsorolt kapcsolödö szervezetek listäja kölcsönös megegyezessel mödosithatö. 

21. cikk 

Nyelvek 

1. Ez a megällapodäs ket-ket eredeti peldänyban keszült angol, cseh, eszt, dän, firm, francia, 

görög, holland, lengyel, lett, litvän, magyar, nemet, olasz, portugäl, spanyol, sved, szloväk es 

szloven nyelven; ezen szövegek mindegyike egyaränt hiteles. 
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2. A mältai nyelvi vältozatot a Szerzödö Felek levelvältäs ütjän hitelesitik. E nyelvi vältozat az 

1) bekezdesben emlitett nyelvekkel megegyezöen hiteles. 
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OVEREENKOMST 

TUSSEN DE EUROPESE GEMEENSCHAP 

EN HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN 

WAARBIJ WORDT VOORZIEN IN MAATREGELEN VAN GELIJKE STREICKING 

ALS DIE WELKE ZIJN VERVAT IN RICHTLIJN 2003/48/EG VAN DE RAAD 

BETREFFENDE BELASTINGHEFFING OP INKOMSTEN UIT SPAARGELDEN 

IN DE VORM VAN RENTEBETALING 
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DE EUROPESE GEMEENSCHAP, hiema "de Gemeenschap" genoemd, 

en 

HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN, hierna "Liechtenstein" genoemd, 

dan wel al naar gelang de context "Overeenkomstsluitende partij" of "Overeenkomstsluitende 

partij en", 

opnieuw bevestigend het gemeenschappelijk belang bij de verdere ontwikkeling van de bevoor-

rechte relatie tussen de Gemeenschap en Liechtenstein, 

HEBBEN BESLOTEN DE VOLGENDE OVEREENKOMST TE SLUITEN: 

ARTIKEL 1 

Inhouding door Liechtensteinse uitbetalende instanties 

1. Op rentebetalingen die door een op het grondgebied van Liechtenstein gevestigde uitbetalendt 

instantie worden verricht ten gunste van uiteindelijk gerechtigden in de zin van artikel 4 die hun 

woonplaats hebben in een lidstaat van de Europese Unie, hierna "lidstaat" genoemd, dient 

behoudens artikel 2 een bedrag te worden ingehouden. Het tarief van de inhouding bedraagt 15% 

gedurende de eerste drie jaar vanaf de datum van toepassing van deze Overeenkomst, 20% 

gedurende de daaropvolgende periode van drie jaar en 35% na afloop van die periode. 
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2. Liechtenstein ziet erop toe dat de op zijn grondgebied gevestigde uitbetalende instanties de 

voor de uitvoering van deze Overeenkomst noodzakelijke taken uitvoeren en voorziet met name in 

bepalingen met betrekking tot procedures en sancties. 

ARTIKEL 2 

Vrijwillige verstrekking van gegevens 

1. Liechtenstein voorziet in een procedure die de in artikel 4 gedefinieerde uiteindelijk 

gerechtigde de mogelijkheid biedt de in artikel 1 genoemde inhouding te vermijden door zijn 

uitbetalende instantie in Liechtenstein uitdrukkelijk te machtigen de rentebetalingen ter kennis te 

brengen van de bevoegde autoriteit van die lidstaat. Die machtiging betreft alle rentebetalingen 

welke door die uitbetalende instantie aan de uiteindelijk gerechtigde worden verricht. 

2. De minimale gegevens die door de uitbetalende instantie dienen te worden verstrekt in geval 

van uitdrukkelijke machtiging door de uiteindelijk gerechtigde zijn: 

de identiteit en woonplaats van de uiteindelijk gerechtigde zoals die overeenkomstig het 

bepaalde in artikel 5 zijn vastgesteld; 

b) de naam en het adres van de uitbetalende instantie; 

c) het rekeningnummer van de uiteindelijk gerechtigde of, bij ontstentenis daarvan, een 

eenduidige omschrijving van de rentedragende schuldvordering, en 

d) het in overeenstemming met artikel 3 berekende bedrag van de rentebetaling. 
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3. De bevoegde autoriteit van Liechtenstein verstrekt de in lid 2 bedoelde gegevens aan de 

bevoegde autoriteit van de lidstaat waar de uiteindelijk gerechtigde woonachtig is. Deze 

gegevensverstrekking geschiedt automatisch en ten minste eenmaal per jaar, binnen zes maand( n na 

afloop van het belastingjaar in Liechtenstein, voor alle gedurende dat jaar verrichte rentebetalin gen. 

4. Indien de uiteindelijk gerechtigde voor deze procedure van vrijwillige gegevensverstrekking 

opteert of zijn inkomsten uit rente uitgekeerd door een Liechtensteinse uitbetalende instantie 

anderszins meldt aan de belastingautoriteiten in de lidstaat waar hij woonachtig is, dient over de 

betrokken rente-inkomsten belasting te worden betaald in die lidstaat tegen dezelfde tarieven als die 

welke worden toegepast op soortgelijke inkomsten in die staat. 

ARTIKEL 3 

Grondslag voor de inhouding 

1. De uitbetalende instantie verricht de inhouding overeenkomstig artikel 1, lid 1, op de 

volgende wijze: 

a) in het geval van een rentebetaling in de zin van artikel 7, lid 1, onder a): op het brutobedrag 

van de uitbetaalde of bijgeschreven rente; 

b) in het geval van een rentebetaling in de zin van artikel 7, lid 1, onder b) of d): op het bedrag 

van de rente of inkomsten als bedoeld onder die punten; 
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c) in het geval van een rentebetaling in de zin van artikel 7, lid 1, onder c): op het bedrag van de 

rente als bedoeld onder dat pupt; 

2. Voor de toepassing van het bepaalde in lid 1 wordt de inhouding verricht naar rata van de 

periode dat de uiteindelijk gerechtigde houder van de schuldvordering is. Ingeval de uitbetalende 

instantie de duur van die periode niet kan vaststellen met de informatie waarover zij beschikt, gaat 

zij ervan uit dat de uiteindelijk gerechtigde over de gehele periode dat de vordering heeft bestaan, 

de houder ervan is geweest, tenzij hij de datum van verkrij ging aantoont. 

3. B elastingen en inhoudingen op eenzelfde rentebetaling, andere dan de inhouding waarin deze 

 

Overeenkomst voorziet, dienen te worden verrekend met het overeenkomstig dit artikel berekende 

bedrag van de inhouding. Deze verrekening omvat met narre de Liechtensteinse "Couponsteuer" 

 

tegen een tarief van 4%. 

ARTIKEL 4 

Definitie van uiteindelijk gerechtigde 

1. Voor de toepassing van deze Overeenkomst wordt onder "uiteindelijk gerechtigde" verstaan 

elke natuurlijke persoon die een rentebetaling ontvangt, of ten gunste van wie een rentebetaling 

wordt bewerkstelligd, tenzij deze aantoont dat de rentebetaling niet te zijner gunste is ontvangen of 

bewerkstelligd. Een natuurlijke persoon wordt niet geacht de uiteindelijk gerechtigde te zijn indien: 

hij handelt als uitbetalende instantie in de zin van artikel 6 of 
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b) hij handelt namens een rechtspersoon, een beleggingsfonds of een vergelijkbare of daarmee 

gelijkgestelde instelling voor collectieve belegging in effecten of 

c) hij handelt namens een andere natuurlijke persoon die de uiteindelijk gerechtigde is en die aaj 

de uitbetalende instantie zijn identiteit en woonstaat bekendmaakt. 

2. Indien de uitbetalende instantie beschikt over gegevens die doen vermoeden dat de natuurlijk 

persoon die een rentebetaling ontvangt of ten gunste van wie een rentebetaling wordt 

bewerkstelligd, niet de uiteindelijk gerechtigde is, moet zij redelijke maatregelen nemen om de 

identiteit van de uiteindelijk gerechtigde vast te stellen. Indien de uitbetalende instantie de 

uiteindelijk gerechtigde niet kan identificeren, behandelt zij de natuurlijke persoon in kwestie al 

uiteindelijk gerechtigde. 

s de 
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ARTIKEL 5 

Identiteit en woonplaats van de uiteindelijk gerechtigde 

Om de identiteit en de woonplaats van de in artikel 4 gedefinieerde uiteindelijk gerechtigde te 

bepalen, houdt de uitbetalende instantie gegevens bij met betrekking tot diens naam, voomaam, 

adres en woonplaats in overeenstemming met de Liechtensteinse wettelijke bepalingen ter 

bestrijding van het witwassen van geld. Voor contractuele betrekkingen die zijn aangegaan, of voor 

transacties die, bij ontstentenis van contractuele betrekkingen, zijn verricht op of na 1 januari 2004, 

wordt voor natuurlijke personen die een door een lidstaat uitgereikt paspoort of officieel 

identiteitsbewijs overleggen en die verklaren ingezetene te zijn van een andere staat dan een lidstaat 

of Liechtenstein, de woonplaats vastgesteld op basis van een fiscalewoonplaatsverklaring die is 

afgegeven door de bevoegde autoriteit van de staat waarvan de natuurlijke persoon verklaart 

ingezetene te zijn. Wordt een dergelijke verklaring niet overgelegd, dan wordt de natuurlijke 

persoon geacht zijn woonplaats te hebben in de lidstaat die het paspoort of enig ander officieel 

identiteitsbewijs heeft uitgereikt. 

CE/FL/nl 7 

e-
ar

ch
iv.

li



ARTIKEL 6 

Definitie van uitbetalende instantie 

Voor de toepassing van deze Overeenkomst wordt onder "uitbetalende instantie" in Liechtens1 ein 

verstaan banken volgens het Liechtensteinse bankrecht, effectenmakelaars, in Liechtenstein 

ingezeten dan wel gevestigde natuurlijke en rechtspersonen inclusief marktdeelnemers 

overeenkomstig het Liechtensteinse personen- en vennootschapsrecht, personenvennootschappen en 

vaste inrichtingen van buitenlandse vennootschappen, die, zelfs als dit slechts incidenteel gesc hiedt, 

activa van derde partijen in ontvangst nemen, houden, daarmee beleggingen verrichten of die 

overdragen, of die enkel rentebetalingen verrichten of bewerkstelligen in het kader van hun 

activiteiten. 

ARTIKEL 7 

Definitie van rentebetaling 

1. Voor de toepassing van deze Overeenkomst wordt onder "rentebetaling" verstaan: 

a) rente, uitbetaald of bijgeschreven op een rekening, die is terug te voeren op enigerlei 

schuldvordering, met inbegrip van rente op fiduciaire deposito's uitbetaald door 

Liechtensteinse uitbetalende instanties ten gunste van uiteindelijk gerechtigden als 

gedefinieerd in artikel 4, al dan niet gedekt door hypotheek of voorzien van een 

winstdelingsclausule, en met narre de opbrengsten van overheidspapier en obligatieleningen, 

inclusief daaraan gehechte premies en prijzen, maar met uitsluiting van leningen tussen 

particulieren die niet in het kader van hun onderneming handelen. Sancties voor te late 

betaling worden niet als rentebetaling aangemerkt; 
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rente die is aangegroeid of gekapitaliseerd op het moment van de verkoop, terugbetaling of 

aflossing van de onder a) bedoelde schuldvorderingen; 

inkomsten uit rentebetalingen, hetzij rechtstreeks, hetzij via een entiteit als bedoeld in artikel 

4, lid 2, van Richtlijn 2003/48/EG van de Raad van 3 juni 2003 betreffende belastingheffing 

op inkomsten uit spaargelden in de vorm van rentebetaling, hierna "de richtlijn" genoemd, 

uitgekeerd door: 

i) instellingen voor collectieve belegging, gevestigd in een lidstaat of in Liechtenstein, 

ii) in een lidstaat gevestigde entiteiten die van de keuzemogelijkheid van artikel 4, lid 3, 

van de richtlijn gebruikmaken en de uitbetalende instantie daarvan op de hoogte 

brengen, 

iii) instellingen voor collectieve belegging die buiten het grondgebied van de 

Overeenkomstsluitende partij en zijn gevestigd, 

inkomsten die zijn gerealiseerd bij de verkoop, terugbetaling of aflossing van aandelen of 

bewijzen van deelneming in de volgende instellingen en entiteiten, indien deze rechtstreeks of 

middelijk via andere hierna bedoelde instellingen voor collectieve belegging of entiteiten 

meer dan 40% van hun vermogen beleggen in de onder a) bedoelde schuldvorderingen: 

i) instellingen voor collectieve belegging, gevestigd in een lidstaat of in Liechtenstein, 

in een lidstaat gevestigde entiteiten die van de keuzemogelijkheid van artikel 4, lid 3, 

van de richtlijn gebruikmaken en de uitbetalende instantie daarvan op de hoogte 

brengen, 

CE/FL/nl 9 

e-
ar

ch
iv.

li



2, I 

Ya ze 

iii) instellingen voor collectieve belegging die buiten het grondgebied van de 

Overeenkomstsluitende partijen zijn gevestigd. 

2. Wat betreft lid 1, onder c), wordt, indien een uitbetalende instantie geen informatie heeft over 

het deel van de inkomsten dat voortkomt uit rentebetalingen, het volledige bedrag aan inkomsten als 

rentebetaling aangemerkt. 

3. Wat betreft lid 1, onder d), wordt, indien een uitbetalende instantie geen informatie heeft over 

het percentage van het vermogen dat is belegd in schuldvorderingen of in aandelen of bewijzer van 

deelneming als omschreven onder dat pupt, dat percentage geacht meer dan 40% te bedragen. 

Indien zij het bedrag van de door de uiteindelijk gerechtigde gerealiseerde inkomsten niet kan 

bepalen, worden de inkomsten geacht de opbrengst van de verkoop, aflossing of terugbetaling van 

de aandelen of bewijzen van deelneming te zijn. 

4. Inkomsten met betrekking tot instellingen of entiteiten die maximaal 15% van hun vermogen 

hebben belegd in schuldvorderingen in de zin van lid 1, onder a), worden niet aangemerkt als 

rentebetaling overeenkomstig lid 1, onder c) en d). 

5. Het percentage als bedoeld in lid 1, onder d), en in lid 3 bedraagt vanaf 1 januari 2011 25%. ;%. 

6. De in lid 1, onder d), en in lid 4 bedoelde percentages worden bepaald aan de hand van de 

beleggingspolitiek zoals die in het fondsreglement of de statuten van de betrokken instellingen of 

entiteiten is neergelegd en, bij ontstentenis daarvan, op basis van de feitelijke samenstelling van de 

beleggingsportefeuille van de betrokken instellingen of entiteiten. 
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ARTIKEL 8 

Verdeling van belastingopbrengsten 

Liechtenstein behoudt 25% van de opbrengsten van de inhouding op grond van deze 

enkomst en draagt 75% van de opbrengsten over aan de woonstaat van de uiteindelijk 

gerechtigde. 

2. Die overdrachten vinden elk jaar in een tranche per lidstaat plaats, uiterlijk binnen een periode 

van zes maanden volgend op het eind van het belastingjaar in Liechtenstein. 

ARTIKEL 9 

Voorkoming van dubbele belasting 

1. Indien rente die de uiteindelijk gerechtigde heeft ontvangen, door een uitbetalende instantie in 

Liechtenstein is onderworpen aan inhouding, kent de fiscale woonstaat van de uiteindelijk 

gerechtigde hem een belastingverrekening toe die gelijk is aan het bedrag van de inhouding. Indien 

dit bedrag hoger is dan de krachtens het nationale recht verschuldigde belasting over het totale 

rentebedrag dat aan inhouding is onderworpen, restitueert de fiscale woonstaat het bedrag dat teveel 

is ingehouden aan de uiteindelijk gerechtigde. 

1. 

Overe 
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2. Indien rente die de uiteindelijk gerechtigde heeft ontvangen, onderworpen is geweest aan 

andere heffingen en inhoudingen dan die waarin deze Overeenkomst voorziet, en de fiscale 

woonstaat naar nationaal recht of overeenkomstig verdragen ter voorkoming van dubbele belasting 

voor dergelijke heffingen en inhoudingen belastingverrekening toekent, worden dergelijke andere 

heffingen en inhoudingen verrekend alvorens de procedure van lid 1 wordt toegepast. De fiscale 

woonstaat aanvaardt certificaten afgegeven door Liechtensteinse uitbetalende instanties als bewijs 

van de belasting of inhouding, met dien verstande dat de bevoegde autoriteit van de fiscale 

woonstaat de Liechtensteinse bevoegde autoriteit kan verzoeken de gegevens in de door de 

Liechtensteinse uitbetalende instanties afgegeven certificaten te verifiören. 

3. De fiscale woonstaat van de uiteindelijk gerechtigde kan de in de leden 1 en 2 bedoelde 

belastingverrekeningsregeling vervangen door restitutie van de in artikel 1 genoemde inhouding 
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ARTEKEL 10 

Uitwisseling van informatie 

1. De bevoegde autoriteiten van Liechtenstein en de lidstaten wisselen gegevens uit over 

gedragingen die overeenkomstig de wetgeving van de staat aan welke het verzoek is gericht, 

worden beschouwd als belastingfraude of over soortgelijke aangelegenheden ter zake van de onder 

deze Overeenkomst vallende inkomsten. Onder "soortgelijke aangelegenheden" worden uitsluitend 

overtredingen verstaan met dezelfde graad van onrechtmatigheid als het geval is voor 

belastingfraude overeenkomstig de wetgeving van de staat aan welke het verzoek is gericht. In 

antwoord op een zorgvuldig gemotiveerd verzoek verstrekt de staat aan welke het verzoek is 

gericht, overeenkomstig zijn procesrecht gegevens met betrekking tot de aangelegenheden waarnaar 

de verzoekende staat een onderzoek instelt, of mogelijk wenst in te stellen, op civielrechtelijke of 

strafrechtelijke basis. Alle door Liechtenstein of een lidstaat ontvangen gegevens worden op 

dezelfde vertrouwelijke wijze behandeld als krachtens het nationale recht van die staat verkregen 

gegevens en worden uitsluitend verstrekt aan personen of autoriteiten (daaronder begrepen 

rechtbanken en bestuurslichamen) die betrokken zijn bij de vaststelling of inning van, de 

handhaving of vervolging in verband met, dan wel de behandeling van bezwaarschriften met 

betrekking tot belastingen op onder de Overeenkomst vallende inkomsten. Deze personen of 

autoriteiten gebruiken de gegevens uitsluitend voor die doelstellingen. Zij mogen de gegevens 

tijdens openbare rechtszittingen of bij rechterlijke uitspraken bekendmaken. 

2. Bij het bepalen of informatie in antwoord op een verzoek kan worden verstrekt, past de staat 

aan welke het verzoek is gericht, de regels betreffende verjaring toe overeenkomstig de wetgeving 

van de verzoekende staat in plaats van de regels betreffende verjaring van de staat aan welke het 

verzoek is gericht. 
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3. De staat aan welke het verzoek is gericht, verstrekt de informatie indien de verzoekende staat 

n 

ie 

een redelijk vermoeden heeft dat de gedragingen belastingfraude vormen of soortgelijke 

aangelegenheden betreffen. Het vermoeden van de verzoekende staat dat de gedragingen 

belastingfraude vormen of soortgelijke aangelegenheden betreffen, kan zijn gebaseerd op: 

a) documenten, al dan niet geauthentiseerd, omvattende, maar niet daartoe beperkt, bescheide 

van het bedrijf, boeken, of bankrekeninginformatie; 

b) verklaringen van de belastingbetaler; 

c) gegevens van een informant of een derde persoon, die onafhankelijk zijn gecontroleerd of 

waarvan kan worden aangenomen dat die betrouwbaar zijn; of 

d) indirect bewijs. 

4. Indien een Lidstaat daarom verzoekt, opent Liechtenstein bilaterale onderhandelingen met d 

staat om individuele categorieen te definieren van gevallen vallende onder "soortgelijke 

aangelegenheden" overeenkomstig de belastingprocedure die door die staat wordt toegepast. 

ARTIKEL 11 

Bevoegde autoriteiten 

Voor de toepassing van deze Overeenkomst wordt onder "bevoegde autoriteiten" verstaan de in 

bijlage I genoemde autoriteiten. 
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ARTIKEL 12 

Overleg 

Indien de bevoegde autoriteit van Liechtenstein en een of meer van de andere in artikel 11 van deze 

Overeenkomst bedoelde bevoegde autoriteiten het riet eens zijn over de interpretatie of toepassing 

van deze Overeenkomst, trachten zij in onderling overleg tot een oplossing te komen. Zij brengen 

de Commissie van de Europese Gemeenschappen en de bevoegde autoriteiten van de andere 

lidstaten onmiddellijk op de hoogte van de resultaten van hun overleg. Met betrekking tot 

interpretatievraagstukken kan de Commissie op verzoek van een van de bevoegde autoriteiten 

deelnemen aan het overleg. 

ARTIKEL 13 

Toetsing 

e Overeenkomstsluitende partijen treden ten minste om de drie jaar of op verzoek van een 

partijen met elkaar in overleg om de technische werking van deze Overeenkomst te 

en en, indien de Overeenkomstsluitende partijen zulks nodig achten, te verbeteren en om 

ionale ontwikkelingen te beoordelen. Het overleg wordt gehouden binnen een maand na het 

verzoek daartoe of, in dringende gevallen, zo spoedig mogelijk. 

1. D 

van de 

evaluer 

internat 
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2. Op basis van een dergelijke beoordeling kunnen de Overeenkomstsluitende partijen overleg 

plegen om te bestuderen op welke punten de Overeenkomst moet worden aangepast, rekening 

houdende met internationale ontwikkelingen. 

3. Zodra er voldoende ervaring is opgedaan met de volledige implementatie van artikel 1, lid 1 

plegen de Overeenkomstsluitende partijen overleg om te bestuderen op welke punten deze 

Overeenkomst moet worden aangepast, rekening houdende met internationale ontwikkelingen. 

4. Met het oog op het in de leden 1, 2 en 3 bedoelde overleg stelt elke Overeenkomstsluitende 

partij de andere Overeenkomstsluitende partij op de hoogte van mogelijke ontwikkelingen die van 

invloed kunnen zijn op de goede werking van deze Overeenkomst. Dit omvat mede relevante 

overeenkomsten tussen een der Overeenkomstsluitende partij en en een derde staat. 

ARTIKEL 14 

Verband met bilaterale verdragen ter voorkoming van dubbele belastingheffing 

De bepalingen van de verdragen ter voorkoming van dubbele belastingheffing tussen Liechtenstein 

en de lidstaten vormen geen belet voor de heffing van de inhouding waarin deze Overeenkomst 

voorziet. 
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ARTIKEL 15 

Overgangsbepalingen voor verhandelbare schuldinstrumenten 1 

1. Vanaf de toepassingsdatum van deze Overeenkomst en zolang ten minste een lidstaat ook 

soortgelijke bepalingen toepast, maar uiterlijk tot 31 december 2010, worden binnenlandse en 

internationale obligaties en andere verhandelbare schuldinstrumenten die voor het eerst zijn 

uitgegeven vöör 1 maart 2001 of waarvan het oorspronkelijke emissieprospectus vöör die datum is 

goedgekeurd door de bevoegde autoriteiten van de uitgevende staat, niet aangemerkt als 

schuldvorderingen in de zin van artikel 7, lid 1, onder a), van deze Overeenkomst, op voorwaarde 

dat op of na 1 maart 2002 geen vervolgemissies van dergelijke verhandelbare schuldinstrumenten 

plaatsvinden. 

Zolang 

dit artik 

di 

echter ten minste 6&1 lidstaat ook soortgelijke bepalingen toepast, blijven de bepalingen van 

el na 31 december 2010 gelden voor verhandelbare schuldinstrumenten: 

e clausules inzake gross-up en vroegtijdige aflossing bevatten en 

w anneer de uitbetalende instantie, als gedefinieerd in artikel 6, is gevestigd in Liechtenstein 

en 

wanneer die uitbetalende instantie de rente rechtstreeks betaalt aan, of een rentebetaling 

bewerkstelligt ten gunste van, een uiteindelijk gerechtigde die zijn woonplaats heeft in een 

lidstaat. 

Evenals in de richtlijn zijn deze overgangsbepalingen ook van toepassing op verhandelbare 
schuldinstrumenten die worden aangehouden via beleggingsfondsen. 

CE/FL/nl 17 

e-
ar

ch
iv.

li



Indien en vanaf het moment dat soortgelijke bepalingen door geen enkele lidstaat meer worden 

toegepast, zijn de bepalingen van dit artikel nog slechts van toepassing op verhandelbare 

schuldinstrumenten: 

die clausules inzake gross-up en vroegtijdige aflossing bevatten en 

- wanneer de uitbetalende instantie van de emittent gevestigd is in Liechtenstein en 

- wanneer die uitbetalende instantie de rente rechtstreeks betaalt aan, of een rentebetaling 

bewerkstelligt ten gunste van, een uiteindelijk gerechtigde die zijn woonplaats heeft in een 

lidstaat. 

Indien op of na 1 maart 2002 een vervolgemissie plaatsvindt van een van de vorenvermelde 

verhandelbare schuldinstrumenten, uitgegeven door een overheid of een gelijkgestelde entiteit die 

als overheidsinstantie optreedt of waarvan de rol erkend is bij internationaal verdrag (genoemd in 

bijlage 2 bij deze Overeenkomst), wordt de emissie van een dergelijk instrument, bestaande uit de 

oorspronkelijke emissie en vervolgemissies, in haar geheel beschouwd als een schuldvordering in 

de zin van artikel 7, lid 1, onder a). 

Indien op of na 1 maart 2002 een vervolgemissie plaatsvindt van een van de vorenvermelde 

verhandelbare schuldinstrumenten, uitgegeven door een andere emittent die niet valt onder het 

bepaalde in de vierde alinea, wordt die emissie aangemerkt als een schuldvordering in de zin van 

artikel 7, lid 1, onder a). 

2. Dit artikel belet Liechtenstein en de lidstaten niet om overeenkomstig hun nationale 

wetgeving belasting te blijven heffen op inkomsten uit de in lid 1 genoemde verhandelbare 

schuldvorderingen. 
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2. 

gern 

onv 

Ove 

ARTIKEL 16 

Ondertekening, inwerkingtreding en geldigheidsduur 

1. Deze Overeenkomst dient door de Overeenkomstsluitende partijen volgens hun eigen 

procedures te worden bekrachtigd of goedgekeurd. De Overeenkomstsluitende Partijen zullen 

elkaar in kennis stellen van de voltooiing van deze procedures. De Overeenkomst treedt in werking 

op de eerste dag van de tweede maand volgende op de laatste kennisgeving. 

Op voorwaarde dat is voldaan aan de constitutionele eisen van Liechtenstein en aan de 

eenschapsrechtelijke eisen inzake de sluiting van internationale overeenkomsten, en 

rininderd artikel 17 dienen Liechtenstein en waar toepasselijk de Gemeenschap deze 

reenkomst tegen 1 juli 2005 effectief te implementeren en toe te passen en elkaar daarvan in 

kennis te stellen. 

3. Deze Overeenkomst blijft van kracht totdat zij door een Overeenkomstsluitende partij wordt 

beöi ndigd. 

4. ledere Overeenkomstsluitende partij kan deze Overeenkomst beäindigen door de andere 

Overeenkomstsluitende partij daarvan in kennis te stellen. In dat geval eindigt de geldigheid van de 

overeenkomst twaalf maanden na een dergelijke kennisgeving. 
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ARTIKEL 17 

Toepassing en schorsing van de toepassing 

1. De toepassing van deze Overeenkomst is afhankelijk van de vaststelling en implementatie 

door de afhankelijke of geassocieerde gebieden van de lidstaten genoemd in het verslag van de 

Raad (Economische en Financiöle Zaken) aan de Europese Raad van Santa Maria de Feira van 

19 en 20 juni 2000, alsmede door, respectievelijk, de Verenigde Staten van Amerika, Zwitserland 

Andorra, Monaco en San Marino, van dezelfde of gelijkwaardige maatregelen als die welke in de 

richtlijn of deze Overeenkomst zijn vervat en die in dezelfde implementatiedata voorzien. 

2. De Overeenkomstsluitende partij en besluiten, in onderling overleg, ten minste zes maanden 

voor de in artikel 16, lid 2, bedoelde datum of aan de in lid 1 genoemde voorwaarde wordt voldaan 

met betrekking tot de datum van inwerkingtreding van de betreffende maatregelen in de betrokken 

derde landen en afhankelijke of geassocieerde gebieden. Indien de Overeenkomstsluitende partije 

besluiten dat niet aan de voorwaarde wordt voldaan, stellen zij, in onderling overleg, een nieuwe 

datum vast voor de toepassing van artikel 16, lid 2. 

3. De toepassing van deze Overeenkomst of gedeelten daarvan kan met onmiddellijke ingang 

door een van de Overeenkomstsluitende partijen worden geschorst door kennisgeving aan de and( re 

partij, indien de richtlijn of een gedeelte van de richtlijn overeenkomstig de wetgeving van de 

Europese Gemeenschap, hetzij tijdelijk, hetzij definitief niet langer van toepassing is of in het gev 

dat een lidstaat de toepassing van de betreffende uitvoeringsbepalingen schorst. 
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4. Elke Overeenkomstsluitende partij kan de toepassing van deze Overeenkomst schorsen door 

kennisgeving aan de andere Overeenkomstsluitende partij, indien een van de in lid 1 bedoelde derde 

staten of gebieden besluit de in dat lid bedoelde maatregelen niet langer toe te passen. De schorsing 

van de toepassing geschiedt ten vroegste twee maanden na de kennisgeving. Zodra de maatregelen 

opnieuw van kracht zijn, wordt de schorsing van de toepassing van deze Overeenkomst opgeheven. 

ARTIKEL 18 

Vorderingen en eindafrekening 

1. Indien deze Overeenkomst wordt beöindigd of de toepassing ervan geheel of gedeeltelijk 

wordt geschorst, blijven de vorderingen van individuele personen overeenkomstig artikel 9 

onverlet. 

2. Liechtenstein stelt in een dergelijk geval aan het eind van de toepassingsduur van de 

Overeenkomst een eindafrekening op en verricht een eindbetaling aan de lidstaten. 

ARTIKEL 19 

Territoriale werkingssfeer 

Deze Overeenkomst is van toepassing op, enerzijds, de grondgebieden waarop het Verdrag tot 

oprichting van de Europese Gemeenschappen wordt toegepast, overeenkomstig de daarin 

gelegde voorwaarden en, anderzijds, het grondgebied van Liechtenstein. neer 
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ARTIKEL 20 

Bijlagen 

1. De bijlagen maken een integraal deel uit van deze Overeenkomst. 

2. De in bijlage I opgenomen lijst van bevoegde autoriteiten kan door eenvoudige kennisgeving 

aan de andere Overeenkomstsluitende partij worden gewijzigd door, wat de in punt a) van deze 

bijlage genoemde autoriteit betreft, het Vorstendom Liechtenstein en door, wat de overige 

autoriteiten betreft, de Europese Gemeenschap. 

De in bijlage TI opgenomen lijst van gelijkgestelde entiteiten kan in onderling overleg worden 

gewijzigd. 

ARTIKEL 21 

Talen 

1. Deze Overeenkomst is opgesteld in twee exemplaren in de Deense, Duitse, Engelse, Estse, 

Finse, Franse, Griekse, Hongaarse, haliaanse, Letse, Litouwse, Nederlandse, Poolse, Portugese, 

Sloveense, Slowaakse, Spaanse, Tsjechische en Zweedse taal, zijnde alle teksten gelijkelijk 

authentiek. 
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2. Het exemplaar in de Maltese taal wordt door de Overeenkomstsluitende partijen 

geauthentiseerd op basis van een briefwisseling. Het is eveneens authentiek, op dezelfde wijze als 

de teksten in de in lid 1 genoemde talen. 
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UMOWA 

MIEDZY WSPÖLNOT4 EUROPEJSK4 

A KSIESTWEM LICHTENSTEINU USTANAWIAJACA ARODKI RÖWNOWAZNE DO 

PRZEWIDZIANYCH W DYREKTYWIE RADY 2003/48/WE W SPRAWIE 

OPODATKOWANIA DOCHODÖW Z OSZCZEDNOSCI W FORMIE WYPLACANYCH 

ODSETEK 
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WSPÖLNOTA EUROPEJSKA, zwana dalej „Wspölnot4" 

oraz 

KSIFSTWO LICHTENSTEINU, zwane dalej „Lichtensteinem" 

14cznie zwane dalej „Umawiajqcq sie Stronq," lub „Umawiajqcymi sie Stronami", 

Podkreglajqc obopölne zainteresowanie dalszym rozwojem uprzywilejowanych stosunköw 

pomiqdzy Wspölnot4 a Lichtensteinem, 

UZGODNILY ZAWARCIE NINIEJSZEJ UMOWY: 

ARTYKUL 1 

Zatrzymanie podatku przez podmioty wyplacajqce w Lichtensteinie 

1. Wyplaty odsetek, ktöre sa, dokonywane przez podmiot wyplacajgcy maj4cy miejsce 

zamieszkania lub siedzibq na terytorium Lichtensteinu na rzecz wlagcicieli odsetek w 

rozumieniu art. 4 majqcych miejsce zamieszkania w Papstwie Czlonkowskim Unii 

Europejskiej, zwanym dalej „Paristwem Czlonkowskim" podlegajg, z zastrze±eniem 

postanowiefi ust. 2 i art. 2 poni2ej, zatrzymaniu podatku od kwoty wyplaty odsetek. Stawka 

podatku zatrzymanego wynosi 15% w okresie pierwszych trzech lat stosowania niniejszej 

Umowy, 20% przez nastepne trzy lata i 35% po tym okresie. 
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2. Lichtenstein podejmuje wszelkie niezbedne srodki w celu zapewnienia, by zadania 

wymagane dla wprowad7enia w Zycie niniejszej Umowy byly wykonywane przez podmiot 

wyplacaja.cy, ktöry ma siedzibe na terytorium Lichtensteinu oraz ustanawia szczegölowe 

przepisy dotyczqce procedur i sankcji. 

ARTYKUL 2 

Dobrowolne ujawnienie 

Lichtenstein ustanawia procedure, ktöra umo2liwia wlascicielowi odsetek, okreAlonemu 

w art. 4 unikniecie podatku zatrzymanego okreglonego w art. 1 poprzez wyraine 

upowainienie jego podmiotu wyplacaj4cego w Lichtensteinie do zglaszania wyplaty odsetek 

wlakiwemu organowi tego patistwa. Takie upowenienie obejmuje wszelkie platnoki 

odsetek dokonane na rzecz wlakiciela odsetek przez ten podmiot wyplacajqcy. 

2. Informacje, ktöre sq przekazywane przez podmiot wyplacajgcy w przypadku wyrainego 

upowa2nienia dokonanego przez wlakiciela odsetek obejmuj4 co najmniej: 

a) to2samod i miejsce zamieszkania wlakiciela odsetek, ustalone zgodnie z art. 5; 

b) nazwe lub imie i nazwisko oraz adres podmiotu wyplacajgcego; 

c) numer rachunku wlakiciela odsetek lub w przypadku braku numeru, okreMenie 

wierzytelnoki stanowi4cej podstawe odsetek; oraz 

d) kwote wyplaty odsetek obliczonq zgodnie z art. 3. 
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3. Wlaiciwy organ Lichtensteinu przekazuje informacje, o ktörych mowa w ust. 2 

wlaSciwemu organowi Paristwa Czlonkowskiego, w ktörym wla:sciciel odsetek ma miejsce 

zamieszkania. Takie przekazywanie informacji dokonywane jest automatycznie i odbywa SiQ, 

co najmniej raz w roku, w ciqgu szeSciu miesiecy od korica roku podatkowego w 

Lichtensteinie, w odniesieniu do wszystkich wyplat odsetek dokonanych w CieU tego roku. 

4. W przypadku, gdy wlakiciel odsetek wybiera procedure dobrowolnego ujawnienia lub 

w inny sposöb sklada ogwiadczenie organom podatkowym w swoim Papstwie Czlonkowskim 

o swoich dochodach z odsetek, ktöre otrzymal od podmiotu wyplacajqcego z Lichtensteinu, to 

dochöd z odsetek podlega opodatkowaniu w tym Papstwie Czlonkowskim z zastosowaniem 

takich samych stawek jak stosowane wobec podobnego dochodu, ktöry powstal w tym 

paristwie. 

ARTYKUL 3 

Podstawa obliczania podatku zatrzymanego 

1. Podmiot wyplacajasy dokonuje potrqcenia zgodnie z art. 1 ust. 1 w nastepujqcy sposöb: 

a) w przypadku wyplaty odsetek w rozumieniu art. 7 ust. 1 lit. a): od kwoty brutto odsetek 

wyplaconych lub naliczonych; 

b) w przypadku wyplaty odsetek w rozumieniu art. 7 ust. 1 lit. b) lub d): od kwoty odsetek 

lub dochodu, o ktörym mowa w tych literach; 
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c) w przypadku wyplaty odsetek w rozumieniu art. 7 ust. 1 lit. c): od kwoty odsetek 

okreglonej w tej literze; 

2. Dla celöw ust. 1 podatek zatrzymany jest potrgcany proporcjonalnie do okresu, podczas 

ktörego wlasciciel odsetek posiada wierzytelnogd. JeZeli podmiot wyplacajqcy nie mo2e 

okreglid okresu posiadania na podstawie dostQpnych mu informacji, to traktuje an wlakiciela 

odsetek tak, jakby posiadal wierzytelnok w cieu calego okresu jej istnienia, o ile wlasciciel 

nie przedstawi dowodu dotyczqcego daty jej uzyskania. 

3. Podatki i potracenia inne nie podatek zatrzymany, o kt6rym mowa w niniejszej Umowie 

dotyczqce tej samej wyplaty odsetek sq zapisywane w poczet kwoty podatku zatrzymanego 

obliczonej zgodnie z niniejszym artykulem. Dotyczy to w szczegölnoki pobieranego w 

Lichtensteinie „Couponsteuer" w wysokoki 4%. 

ARTYKUL 4 

Definicja wlakiciela odsetek 

1. Do celöw niniejszej Umowy, „wlakiciel odsetek" oznacza ka2d4 osobq fizyczna, ktörej 

wyplacane odsetki lub dla ktörej wyplata odsetek jest zabezpieczana, chyba 2e osoba taka 

moZe udowodnid, Ze nie otrzymala takich odsetek, ani nie zostaly one zabezpieczone na jej 

rzecz. Osoba fizyczna nie jest uwaZana za wlakiciela odsetek, je2eli: 

a) dzialala jako podmiot wyplacajacy w rozumieniu art. 6; lub 
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b) dziala w imieniu osoby prawnej, funduszu inwestycyjnego lub poröwnywalnego albo 

röwnowainego podmiotu zajmujgcego siq wspölnymi inwestycjami w papiery 

wartokiowe; lub 

c) dziala ona w imieniu innej osoby fizycznej, bQdaccej wlakicielem odsetek, kt6ra 

ujawnia podmiotowi wyplacajgcemu swojg to2samogd oraz paiistwo, w ktärym ma 

miejsce zamieszkania. 

2. Je2eli podmiot wyplacajgcy otrzyma informacje wskazujgce na to, 2e osoba fizyczna, 

kt6ra otrzymuje wyplatQ odsetek lub dla kt6rej wyplata odsetek jest zabezpieczona mo2e nie 

byd wlakicielem odsetek, to podmiot ten podejmuje wia:sciwe kroki w celu ustalenia 

to2samoki wlakiciela odsetek. Je2eli podmiot wypiacajgcy nie jest w stanie zidentyfikowad 

wlakiciela odsetek, uznaje dang osoby fizyczng za wlakiciela odsetek. 
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ARTYKUL 5 

ToZsamok i miejsce zamieszkania wiagcicieli odsetek 

W celu ustalenia toZsamoki i miejsca zamieszkania wlaiciciela odsetek olcregonego w art. 4 

podmiot wypiacajgcy rejestruje imie, nazwisko, adres oraz dane dotyczee miejsca 

zamieszkania zgodnie ze przepisami prawnymi Lichtensteinu w sprawie przeciwdzialania 

praniu pieniedzy. W odniesieniu do stosunköw umownych powstalych, lub w przypadku 

braku stosunk6w umownych, transakcji przeprowadzonych po dniu 1 stycznia 2004 r., w 

stosunku do osöb fizycznych, ktöre legitymujq sie paszportem lub dowodem osobistym 

wydanym przez Paristwo Czlonkowskie, ktöre utrzymujg, ze posiadaj4 miejsce zamieszkania 

w paristwie innym nii Paristwo Czlonkowskie lub Lichtenstein, miejsce zamieszkania jest 

ustalane na podstawie zawiadczenia o miejscu zamieszkania dla celöw podatkowych 

wydanego przez wia'sciwe organy paristwa, w ktörym dana osoba fizyczna utrzymuje, ze ma 

miejsce zamieszkania. W przypadku nieprzedstawienia takiego za,§wiadczenia, za paristwo 

miejsca zamieszkania uznaje sie Paristwo Czlonkowskie, ktöre wydalo paszport lub inny 

urzedowy dokument toZsamoAci. 
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ARTYKUL 6 

Definicja podmiotu wyplacajqcego 

Do celöw niniejszej Umowy „podmiot wyplacajqcy" w Lichtensteinie oznacza banki, w 

rozumieniu prawa bankowego Lichtensteinu, sprzedawcöw papieröw wartokiowych, w 

rozumieniu prawa federalnego dotycza,cego gieldy i handlu papierami wartokiowymi, osoby 

fizyczne i prawne, majqce miejsce zamieszkania lub siedzibe w Lichtensteinie, w tym 

podmioty gospodarcze, wobec ktörych zastosowanie znajduje Prawo osobowe i spölek 

(Personen- und Gesellschaftsrecht) Lichtensteinu, spölki osobowe i zaklady spölek 

zagranicznych, ktöre, nawet sporadycznie, przyjmujq, przechowuja, inwestujq lub przekazuja, 

aktywa osöb trzecich lub jedynie wyplacajq odsetki lub zabezpieczajq, wyplaty odsetek w 

ramach swojej 

ARTYKUL 7 

Definicja wyplaty odsetek 

1. Do celöw niniejszej Umowy „wyplata odsetek" oznacza: 

a) odsetki wyplacone lub zapisane na dobro rachunku, odnoszqce sie do wierzytelnoki 

wszelkiego rodzaju, wlqcznie z odsetkami wplaconymi na depozyty powiernicze przez 

podmioty z Lichtensteinu wyplacajqce na rzecz wlascicieli odsetek okregonych w art. 

4, bez wzglgdu na to czy sq one zabezpieczone hipotekq lub czy wiqte sie z nimi prawo 

uczestniczenia w zyskach d1u2nika oraz w szczegölnoki, przychöd z rzqdowych 

papieröw wartokiowych i z obligacji, w tym premii i nagröd zwiazanych z takimi 

papierami wartokiowymi i obligacjami, ale z wylqczeniem odsetek od poZyczek 

miedzy osobami fizycznymi, nie dzialajqcymi w ramach swojej dzialalnoki 

gospodarczej. Oplaty karre z tytulu opöinionych platnoki nie uznaje sie za wyplaty 

odsetek; 

CE/FL/pl 8 

e-
ar

ch
iv.

li



b) odsetki narosle lub skapitalizowane przy sprzeda2y, zwrocie lub umorzeniu 

wierzytelnoki okreglonych w lit. a); 

c) przychöd uzyskany z wyplat odsetek, bezporednio lub przez podmiot okreglony w 

art. 4 ust. 2 dyrektywy Rady 2003/48/WE z dnia 3 czerwca 2003 r. w sprawie 

opodatkowania dochodöw z oszczednoki w formie wyplaty odsetek, zwanej dalej 

„dyrektywy", rozdzielony przez: 

(i) przedsiebiorstwa zbiorowego inwestowania majace siedzibe w Papstwie 

Czlonkowskim, 

(ii) podmioty majace siedzibe w Papstwie Czlonkowskim, ktöre korzystajg z 

mo2liwo§ci przewidzianej w art. 4 ust. 3 dyrektywy i ktöre informujg podmiot 

wyplacajaccy o tym fakcie, 

(iii) przedsiebiorstwa zbiorowego inwestowania majace siedzibe poza terytorium 

Umawiajacych sie Stron, 

l) przychöd osiagany ze sprzeda2y, zwrotu lub umorzenia akcji, udzialöw lub jednostek 

uczestnictwa w nastepujqcych przedsiebiorstwach i podmiotach, je2eli inwestuja one 

bezpogrednio lub porednio przez inne przedsiebiorstwa zbiorowego inwestowania lub 

podmioty, okreglone poni2ej, wiecej nii 40% ich aktywöw w wierzytelnoki, jak 

okregono w lit. a): 

(i) przedsiebiorstwa zbiorowego inwestowania majace siedzibe w Papstwie 

Czlonkowskim, 

(ii) podmioty majace siedzibe w Papstwie Czlonkowskim, ktöre korzystaja z 

mo2liwoki przewidzianej w art. 4 ust. 3 dyrektywy i ktöre informuja podmiot 

wyplacajacy o tym fakcie, 
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(iii) przedsiebiorstwa zbiorowego inwestowania majqce siedzibe poza terytorium 

Umawiajacych sie Stron, 

2. W odniesieniu do ust. 1 lit. c) w sytuacji, gdy podmiot wyplacajftcy nie posiada 

informacji dotyczqcych czeki przychodu, kt6ry uzyskiwany jest z wyplat odsetek, calkowita 

kwota przychodu jest uznawana za wyplate odsetek. 

3. W odniesieniu do ust. 1 lit. d) w sytuacji, gdy podmiot wyplacajqcy nie posiada 

informacji dotyczqcych procentu aktyw6w zainwestowanych w wierzytelnoki lub w akcje, 

udzialy lub jednostki okreAlone w tym ustepie, procent ten jest uznawany za wyZszy od 40%. 

W przypadku, gdy podmiot wyplacajqcy nie moze ustaU wysokoki przychodu osiagnietego 

przez wlakiciela odsetek, przych6d uznaje sie za odpowiadajqcy wplywom ze sprzeda2y, 

zwrotu lub umorzenia akcji, udzial6w lub jednostek. 

4. Przych6d odnoszqcy sie do przedsiebiorstw lub podmiot6w, kt6re zainwestowaly do 

15% swoich aktyw6w w wierzytelnoki w znaczeniu ust. 1 lit. a) nie jest uznawany za 

wyplate odsetek zgodnie z ust. 1 lit. c) i d). 

5. Stopa procentowa, o ktörej mowa w ust. 1 lit. d) i ust. 3 od dnia 1 stycznia 2011 r. 
wynosi 25%. 

6. Stopa procentowa, o ktörej mowa w ust. 1 lit. d) i w ust. 4 ustala sie przez odniesienie 

do polityki inwestycyjnej olcreglonej w regulaminie funduszu lub dokumentach 

zaloZycielskich zainteresowanych przedsiebiorstw lub podmiotöw, a jezeli nie bedzie to 

moZliwe przez odniesienie do rzeczywistej struktury aktyw6w zainteresowanych 

przedsiebiorstw lub podmiot6w. 
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ARTYKUL 8 

Podzial przychodu 

1 . Lichtenstein zatrzymuje 25% wplywow z podatku zatrzymanego, a 75% wplywöw 

p rzekazuje Paristwu Czlonkowskiemu, w kt6rym wlasciciel odsetek ma miejsce zamieszkania. 

2. Takie transfery przeprowadzane kaidego roku w jednej racie na rzecz kaMego 

Panstwa Czlonkowskiego najpöiniej w ciagu 6 miesigcy od korica roku podatkowego w 

Lichtensteinie. 

ARTYKUL 9 

Zniesienie podwöjnego opodatkowania 

1. Jezeli od odsetek otrzymanych przez wlakiciela odsetek podmiot wyplacajgcy w 

Lichtensteinie potrqcil podatek zatrzymany, to Pahstwo Czlonkowskie miejsca zamieszkania 

dla celöw podatkowych wlakiciela odsetek przyznaj e mu ulgg podatkowqrciwng wysokoki 

podatku zatrzymanego. W przypadku, gdy kwota ta zgodnie z jego prawem krajowym 

przekracza kwoty podatku naleinego odlqcznej kwoty odsetek podlegajqcych podatkowi 

zatrzymanemu, Paristwo Czlonkowskie zamieszkania do celöw podatkowych zwröci 

adpiacong kwot@ podatku wlascicielowi odsetek. 
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2. Je2eli odsetki otrzymane przez wiaSciciela odsetek zostaly objete podatkami i 

potraseniami innymi nie podatek zatrzymany okreglony w niniejszej Umowie, a Paiistwo 

Czlonkowskie miejsca zamieszkania dla celöw podatkowych przyznaje ulgq podatkowa dla 

takich podatkäw i potrgcen zgodnie ze swoim prawem krajowym lub umowami w sprawie 

unikania podw6jnego opodatkowania, takie podatki lub potrapenia sq naliczane przed 

zastosowaniem procedury z ust. 1. Palistwo Czlonkowskie miejsca zamieszkania dla celöw 

podatkowych akceptuje zagwiadczenia wydane przez podmioty z Lichtensteinu wyplacajace 

jako wlaSciwy dow6d podatku lub podatku zatrzymanego zakladajac, ze wlagciwy organ 

Paiistwa Czlonkowskiego zamieszkania dla celöw podatkowych jest w stanie uzyskad od 

wlakiwych organ6w Lichtensteinu potwierdzenie informacji zawartych w zaWiadczeniach 

wydanych przez podmioty wyplacajape z Lichtensteinu. 

3. Palistwo Czlonkowskie zamieszkania do celöw podatkowych wlakiciela odsetek moze 

zastqpid mechanizm ulgi podatkowej, o ktörym mowa w ust. 1 i 2 zwrotem podatku 

zatrzymanego, o ktörym mowa w art. 1. 
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ARTYKUL 10 

Wymiana informacji 

1. Wiakiwe organy Lichtensteinu i kaZdego Paristwa Czlonkowskiego wymieniajq 

informacje w sprawie zachowania stanowi4cego oszustwo podatkowe wedlug prawa paristvva 

proszonego lub podobne przestepstwo w odniesieniu do dochodu objetego niniejsz4. Umowq. 

„Podobne przestepstwo" oznacza jedynie przestepstwo o podobnym stopniu szkodliwoki jak 

w przypadku oszustwa podatkowego na podstawie prawa paristwa proszonego. W odpowiedzi 

na wlakiwie umotywowany wniosek, paristwo proszone przekazuje, zgodnie z jego 

przepisami proceduralnymi, informacje dotycz4ce kwestii, w sprawie ktörych paristwo 

wnioskuj4ce prowadzi postepowanie lub mo2e prowadzid postepowanie na podstawie 

przepisöw administracyjnych, cywilnych lub karnych. Wszelkie informacje otrzymywane 

przez Lichtenstein lub Paristwo Czlonkowskie traktowane sa, jako poufne w taki sam sposöb 

jak informacje uzyskane zgodnie z przepisami krajowymi tego Paristwa i sq, ujawniane 

jedynie osobom lub organom (w tym sqdom i organom administracyjnym) zwiqzanym z 

okreganiem wysokoki lub pobieraniem podatköw, egzekwowaniem stosowania i gciganiem 

naruszeri przepisöw w tym wzgledzie lub teZ rozstrzyganiem odwolari zwigzanych z 

dochodami, ktörych dotyczy niniejsza Umowa. Takie osoby lub organy wykorzystujq 

uzyskane informacje jedynie do wy2ej wymienionych celöw. Mogq one ujawniad uzyskane 

informacje w ramach postepowan przed s4dami powszechnymi lub w orzeczeniach sqdowych. 

2 . Przy ustalaniu czy informacje mog, byd przekazane w odpowiedzi na wniosek, paristwo 

proszone stosuje przepisy o przedawnieniu obowiqzujqce zgodnie z prawem paristwa, 

wnioskujqcego a nie na podstawie przepisöw o przedawnieniu paristwa proszonego. 
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3. Panstwo proszone przekazuje informacje w sytuacjach, gdy panstwo wnioskujqce ma 

uzasadnione podejrzenia, 2e zachowanie mo2e stanowid oszustwo podatkowe lub podobne 

przestepstwo. Podejrzenie paristwa wnioskujqcego co do zaistnienia oszustwa podatkowego 

lub podobnego przestQpstwa moze byd oparte na: 

a) dokumentach uwierzytelnionych lub nieuwierzytelnionych, zawierajqcych miezlzy 

innymi dokumenty handlowe, ksiQgi rachunkowe lub informacje o kontach bankowych; 

b) informacjach pochodzqcych z ogwiadczenia podatnika; 

c) informacjach przekazanych od informatora lub inne] osoby trzeciej, ktöre zostaly 

potwierdzone w sposöb niezaleiny lub w inny sposöb mogg zostad uznane za 

wiarygodne; lub 

d) dowodach pogrednich. 

4. Na wniosek Paristwa Czlonkowskiego Lichtenstein podejmuje dwustronne negocjacje z 

tym Paristwem Czlonkowskim w celu olcreMenia kategorii przypadköw, ktöre zgodnie z 

procedurq podatkowq tego paristwa stanowia, „podobne przestpstwo". 

ARTYKUL 11 

Wlakiwe organy 

Do celdw niniejszej Umowy organy wymienione w zal4czniku I stanowi4 wiakiwe organy. 
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ARTYKUL 12 

Konsultacje 

W przypadku pojawienia sie jakiejkolwiek niezgodnoki pomiqdzy wlakiwym organem 

Lichtensteinu a jednym lub kilkoma wlakiwymi organami, o ktörych mowa w art. 11 w 

odniesieniu do interpretacji lub stosowania niniejszej Umowy dolo4 one starati, aby 

rozwigzad je w drodze wzajemnego porozumienia. Informujq one natychmiast Komisjq 

Wspölnot Europejskich i wiakiwe organy innych Paüstw Czlonkowskich o wynikach swoich 

konsultacji. Na wniosek dowolnego wlakiwego organu Komisja mo2e brad udzial w 

konsultacjach w odniesieniu do kwestii zwigzanych z interpretacjq Umowy. 

ARTYKUL 13 

Przeglqd 

1. Umawiaj4ce sie Strony konsultuj4 sie nawzajem co najmniej co raz na trzy lata lub na 

wniosek dowolnej z Umawiajqcych sie Stron majqc na uwadze analizq i, je±eli Umawiaj4ce 

sie Strony uznajg to za konieczne, poprawg praktycznego funkcjonowania niniejszej Umowy 

oraz ocenq sytuacji rniqclzynarodowej. Konsultacje odbywajq, sie w ciagu miesi4ca od 

zhienia wniosku lub w przypadkach pilnych najszybciej jak to mo±liwe. 
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2. Na podstawie takiej oceny Umawiajqce sie Strony moga, konsultowad sie wzajemnie w 

celu zbadania, czy przy uwzglgdnieniu sytuacji mieizynarodowej niezbqdne sq zmiany 

niniejszej Umowy. 

3. Po zdobyciu odpowiedniego dogwiadczenia zwiqzanego z pehiym wprowadzaniem w 

Zycie art.1 ust. 1 Umawiaj4ce sie Strony przeprowadzaj4 ze solzq konsultacje w celu zbadania 

czy po uwzglqdnieniu sytuacji miqdzynarodowej niezbqdna jest zmiana niniejszej Umowy. 

4. Do celöw konsultacji, o kt6rych mowa w ust. 1, 2 i 3 kaZda Umawiaj4ca sie Strona 

informuje drum Umawiajgcg sie Strony o rozwoju sytuacji, ktöra moglaby mied wplyw na 

wlagciwe funkcjonowanie niniejszej Umowy. Obejmuje to röwnieZ wszelkie stosowne 

umowy miqdzy jedng z Umawiajqcych sie Stron i patistwem trzecim. 

ARTYKUL 14 

Powigzanie z dwustronnymi umowami w sprawie unikania podwöjnego opodatkowania 

Postanowienia umowy o unikaniu podwöjnego opodatkowania zawartej migdzy 

Lichtensteinem a Panstwami Czlonkowskimi nie stanowiq przeszkody w nakladaniu podatku 

zatrzymanego, ktöry przewiduj e niniej sza Umowa. 

CE/FL/pl 16 

e-
ar

ch
iv.

li



ARTYKUL 15 

Postanowienia przejkiowe dotyczqce zbywalnych dienych papier6w wartokiowychl 

1. Od daty rozpoczQ.cia stosowania niniejszej Umowy, i tak dlugo, jak co najmniej jedno 

Pafistwo Czlonkowskie stosuje röwnieZ podobne przepisy, jednak nie dluZej ni± do dnia 31 

grudnia 2010 r., krajowe i migdzynarodowe obligacje i inne zbywalne dlu±ne papiery 

wartokiowe, kt6rych pierwsza emisja miala miejsce przed dniem 1 marca 2001 r., lub w 

odniesieniu do ktörych pierwotny prospekt emisyjny zostal zatwierdzony przed tg data, przez 

wlakiwe organy pafistwa emisji, nie sq uznawane za wierzytelnoki w rozumieniu art. 7 ust. 1 

lit. a), o ile nie byly dokonywane dalsze emisje zbywalnych dluZnych papieröw 

wartokiowych w dniu 1 marca 2002 r. lub po tym dniu. 

Jednalde w przypadku, gdy co najmniej jedno Patistwo Czlonkowskie stosuje r6wnie2 

podobne przepisy, postanowienia niniejszego artykulu bgdg nadal stosowane po 31 grudnia 

2010 r. w odniesieniu do zbywalnych dluinych papier6w wartokiowych, kt6re: 

zawieraja, klauzule o ubruttowieniu i o wczegniejszym umorzeniu, oraz 

w przypadkach, gdy podmiot wyplacaja,cy, w rozumieniu art. 6, ma miejsce 

zamieszkania lub siedzibq w Lichtensteinie, i 

gdy ten podmiot wyplacajqcy dokonuje wyplat odsetek bezpogrednio lub zabezpiecza 

wyplate odsetek na bezpoftednig korzygd wlakiciela odsetek majftcego miejsce 

zamieszkania w Papstwie Czlonkowskim. 

Podobnie jak w dyrektywie, te przepisy przejkiowe stosujg sie röwnieZ do zbywalnych 
papier6w dlu2nych bgdacych w posiadaniu za pogrednictwem funduszy inwestycyjnych. 
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W przypadku, gdy wszystkie Paristwa Czlonkowskie zaprzestang stosowania podobnych 

przepisöw, postanowienia niniejszego artykulu stosujg SiQ jedynie w odniesieniu do 

zbywalnych papieröw, ktöre: 

— zawierajq klauzule o ubruttowieniu i o wczegniejszym umorzeniu, oraz 

— w przypadku, kiedy podmiot wyplacajqcy emitenta ma siedzibQ w Lichtensteinie, i 

— gdy ten podmiot wyplacaja,cy dokonuje wyplat odsetek bezpogrednio lub zabezpiecza 

wyplatg odsetek na bezpoArednig korzyge wiageiciela odsetek majgcego miejsce 

zamieszkania w Papstwie Czlonkowskim. 

W przypadku, gdy w dniu 1 marca 2002 r. lub po tym dniu, dokonano kolejnej emisji wyZej 

wymienionego zbywalnego dluznego papieru wartogciowego wyemitowanego przez rzel lub 

podmiot powiqzany dzialajey w charakterze organu wlatey publicznej, lub ktörego rola 

uznawana jest na mocy umowy migdzynarodowej (podmioty te sq wymienione w 

zal4czniku II), cala emisja takiego papieru wartogciowego, obejmuj4ca pierwotn4 emisj@ i 

wszelkie kolejne emisje jest uznawana za wierzytelnogd w rozumieniu art. 7 ust. 1 lit. a). 

W przypadku, gdy w dniu 1 marca 2002 r. lub po tym dniu dokonano kolejnej emisji wyZej 

wymienionego zbywalnego diu2nego papieru wartokiowego wyemitowanego przez 

jakiegokolwiek innego emitenta nie objqtego akapitem czwartym, taka kolejna emisji jest 

uznawana za wierzytelnogd w rozumieniu art. 7 ust. 1 lit. a). 

2. Niniejszy artykul nie uniemoZliwia Lichtensteinowi i Paristwom Czlonkowskim 

utrzymania opodatkowania dochodöw pochodz4cych ze zbywalnych papieröw dluZnych, o 

ktörych mowa w ust. 1 zgodnie z ich prawem krajowym. 
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ARTYKUL 16 

Podpisanie, wejgcie w ±ycie i czas trwania 

1. Niniejsza Umowa wymaga ratyfikacji lub zatwierdzenia przez Umawiaj4ce sie Strony 

zgodnie z ich wewnerznymi procedurami. Umawiaj4ce sie Strony notyfikujg sobie nawzajem 

zakoriczenie tych procedur. Niniejsze Porozumienie wchodzi w ±ycie pierwszego dnia 

drugiego miesiaca nastepujqcego po ostatniej notyfikacji. 

2. Pod warunkiem spelnienia wymogöw konstytucyjnych Lichtensteinu i wymogöw prawa 

w p6lnotowego dotycz4cych przystepowania do umöw miQdzynarodowych i bez uszczerbku 

dl i an. 18, Lichtenstein i, tam gdzie to stosowne, Wspölnota w sposöb skuteczny wprowadzq, 

w 2ycie i stosuj4niniejszgUmowe od dnia 1 stycznia 2005 r. i notyfikujg to sobie wzajemnie. 

3. Niniejsza Umowa pozostaje w mocy do czasu jej wypowiedzenia przez jedng z 

Umawiajqcych sie Stron. 

Ka2da z Umawiajqcych sie Stron mo±e wypowiedzied niniejsz4Umowg poprzez 

tyfikacjg drugiej Umawiaj4cej sie Stronie jej wypowiedzenia. W takim przypadku niniejsza 

nowa wygasa po uplywie 12 miesigcy od notyfikacji. 

4. 

no 

U 
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ARTYKUL 17 

Stosowanie i zawieszenie stosowania 

1. Stosowanie niniejszej Umowy jest uzale2nione od przyjqcia i wprowadzenia w 2yeie 

przez zale2ne i stowarzyszone terytoria Paristw Czlonkowskich, o ktörych mowa w 

sprawozdaniu Rady (sprawy gospodarcze i finansowe) ze Szczytu Rady Europejskiej z 

Santa Maria da Feira z 19 - 20 czerwca 2000 r., jak röwnie2 przez Stany Zjednoczone 

Ameryki, Szwajcariq, Andorq, Monako i San Marino odpowiednio, grodköw, ktöre sq, zgodne 

ze grodkami lub röwnowene grodkom zawartym w dyrektywie lub w niniejszej Umowie oraz 

zapewnienia tych samych terminöw wprowadzenia w ecie. 

2. Umawiajgce sie Strony podejmujq decyzjq, za wspölnym porozumieniem, na co 

najmniej szegd miesigcy przed dat4, o ktörej mowa w art. 16 ust. 2 niniejszej Umowy, czy 

warunki ustalone w ust. 1 zostanq spelnione uwzglqdniajec daty wejkia w 2yeie 

odpowiednich srodköw w Papstwach Czlonkowskich, wyZej wymienionych papstwach 

trzecich i odpowiednich terytoriach zalenych i stowarzyszonych. Je2eli Umawiaj4ce sie 

Strony zdecydujq, 2e warunki nie zostan, spelnione, przyjmujg one, za wspölnym 

porozumieniem, nowa datq d1a celöw art. 16 ust. 2. 

3. Stosowanie niniejszej Umowy lub jej czki mo2e zostad zawieszone ze skutkiem 

natychmiastowym przez kaidq z Umawiajaccych sie Stron poprzez notyfikacjq drugiej 

Umawiajacej sie Stronie, w przypadku gdy dyrektywa lub jej czqgd, zgodnie z prawem 

wspölnotowym, przestanie, chodby tymczasowo, obowiazywad lub w przypadku gdy Paristwo 

Czlonkowskie zawiesi stosowanie przepisöw krajowych wydanych w wykonaniu dyrektywy. 
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1. 

ZO 

po 

4. Ka2da z Umawiajqcych sie Stron mo2e zawiesic stosowanie niniejszej Umowy poprzez 

notyfikacje drugiej Umawiaj4cej sie Stronie w przypadku, gdy w jednej trzeciej Paristw lub 

terytori6w, o ktörych mowa w ust. 1 kolejno zaprzestanie stosowania §rodköw okreMonych w 

ust. 1. Zawieszenie stosowania nastepuje nie wczeniej nie po uplywie dwöch miesiecy od 

notyfikacji. Wznawia sie stosowanie niniejszej Umowy niezwlocznie po przywröceniu 

stosowania tych grodk6w. 

ARTYKUL 18 

Roszczenia i ostateczne ustalenia 

W przypadku gdyby niniejsza Umowa zostala wypowiedziana lub jej stosowanie 

stalo zawieszone w caloki lub ezesci, roszczenia osöb fizycznych zgodnie z art. 9 

zostajft nienaruszone. 

2. W takim przypadku, Lichtenstein sporzqdza ostateczne wyliczenie na koniec okresu 

stosowania niniejszej Umowy i dokonuje ostatecznej platnoki Paristwom CzIonkowskim. 

ARTYKUL 19 

Zasieg terytorialny 

Niniejsza Umowa stosuje sie, z jednej strony do terytori6w, do ktörych stosuje sie Traktat 

us:anawiaj4cy Wspölnote Europejskg i zgodnie z warunkami ustalonymi w tym Traktacie a, z 

drugiej strony, do terytorium Lichtensteinu. 
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ARTYKUL 20 

Zalqczniki 

1. Zalaczniki stanowiq, integralna.  czQ§c niniejszej Umowy. 

2. Wykaz wlakiwych organöw w zalgczniku I mo2e by6 zmieniany w drodze notyfikacji 

Lichtensteinu wobec drugiej Umawiajqcej sig Strony w odniesieniu do organu, o ktörym 

mowa w lit. a) i notyfikacji Wspölnoty w odniesieniu do innych organöw. 

Wykaz powiaganych podmiotöw w zalaczniku 2 mo2e b3e zmieniony za wspölnym 

porozumieniem. 

ARTYKUL 21 

Jqzyki 

1. Niniejsza umowa jest sporzqdzona w dwöch egzemplarzach, w jqzykach : angielskim, 

czeskim, duiiskim , estofiskim, firisldrn, francuskim, greckim, hiszpaiiskim, litewskim, 

lotewskim, niderlandzkim, niemieckim, polskim, portugalskim, slowackim, slowelislcim, 

szwedzkim, wqgierskim i wloskim, przy czym wszystkie te teksty sq jednakowo autentyczne. 
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2. Tekst w jqzyku maltaliskim zostanie uwierzytelniony przez Umawiaja,ce sie Strony na 

podstawie wymiany listöw. Jego tlumaczenie jest na röwni autentyczne, z tlumaczeniem 

w jgzykach wymienionych w ust. 1. 
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ACORDO 

ENTRE A COMUNIDADE EUROPEIA 

E 0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN 

QUE PREV ü MEDIDAS EQUIVALENTES ÄS ESTABELECIDAS 

PELA DIRECTIVA 2003/48/CE DO CONSELHO 

RELATIVA Ä TRIBUTAÄO DOS RENDIMENTOS DA POUPANA 

SOB A FORMA DE JUROS 
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A COMUNMADE EUROPEIA, adiante designada "Comunidade", 

e 

0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN, adiante designado "Liechtenstein", 

ambos adiante designados " Parte Contratante " ou " Partes Contratantes ", 

Reafirmando o interesse mütuo em continuar a desenvolver as relacöes privilegiadas entre a 

Comunidade e o Liechtenstein, 

ACORDARAM NAS SEGUINTES DISPOSI(ÖES: 

ARTIGO 1.° 

Objecto 

1. Os juros pagos a beneficiärios efectivos, na acepcäo do artigo 4.°, que sejam residentes 

num Estado-Membro da Uniäo Europeia, adiante designado "Estado-Membro", por um agente 

pagador estabelecido no territörio do Liechtenstein, estäo, nos termos do n.° 2 do artigo 2.°, 

sujeitos a uma retencäo em relacäo ao montante de juros pago. A taxa da retencäo 8 de 15% 

durante os primeiros tres anos a contar da data da aplicacäo do presente Acordo, 20% nos tres 

anos subsequentes e, a partir de entäo, 35%. 
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2 . 0 Liechtenstein toma todas as medidas necessärias para garantir que os agentes 

p agadores estabelecidos no seu territörio executem as funcöes requeridas para a aplicacäo do 

p resente Acordo e para que sejam previstas especificamente disposicöes em materia de 

p rocedimentos e de sancöes. 

ARTIGO 2.° 

Divulgacäo voluntäria da infonnacäo 

. 0 Liechtenstein deve estabelecer um procedimento que permita que o beneficiärio 

efectivo definido no artigo 4.° evite a reten9äo especificada no artigo 1.°, autorizando 

expressamente o seu agente pagador no Liechtenstein a notificar a autoridade competente 

desse Estado dos pagamentos de juros. Essa autoriza9äo abrangerä todos os pagamentos de 

juros efectuados ao beneficiärio efectivo por esse agente pagador. 

2 . 0 conteüdo minimo das informa9öes a serem comunicadas pelo agente pagador no caso 

de autoriza9äo expressa do beneficiärio efectivo inclui, pelo menos, os seguintes elementos: 

a) Identidade e residencia do beneficiärio efectivo, determinadas nos termos do artigo 5.°; 

) Nome ou denomina9äo e endere90 do agente pagador; 

c) Numero de conta do beneficiärio efectivo ou, na sua falta, identificacäo do credito 

gerador do pagamento dos juros; e 

) Montante do juro pago calculado nos termos do artigo 3.°. 
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3. A autoridade competente do Liechtenstein comunica as informa9eies referidas no n.° 2 ä 

autoridade competente do Estado-Membro de residöncia do beneficiärio efectivo. Essa 

comunica9äo serä automätica e terä lugar pelo menos uma vez por ano, no prazo dos seis 

meses subsequentes ao final do exercicio fiscal no Liechtenstein, em rela9äo a todos os 

pagamentos de juros realizados durante esse ano. 

4. Sempre que o beneficiärio efectivo opte por este procedimento de divulga9äo voluntäria 

da informa9äo ou declare o rendimento a titulo de juros, obtido do agente pagador no 

Liechtenstein, äs autoridades fiscais do seu Estado-Membro de residöncia, o rendimento de 

juros em causa serä sujeito a tributa9äo nesse Estado-Membro äs mesmas taxas que as 

aplicadas a rendimentos anälogos gerados nesse Estado. 

ARTIGO 3.° 

Base de incidöncia da reten9äo na fonte 

1. 0 agente pagador procede a uma reten9äo na fonte nos termos do n.° 1 do artigo 1.°, de 

acordo com as seguintes regras: 

a) No caso de pagamento de juros na acep9äo da alinea a) do n.° 1 do artigo 7.°: em rela9äo 

ao montante bruto de juros pagos ou levados a cr6dito; 

b) No caso de pagamento de juros na acep9äo das alineas b) ou d) do n.° 1 do artigo 7.°: em 

rela9äo ao montante de juros ou de rendimentos referidos nessas alineas; 
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c) No caso de pagamento de juros na acepcäo da alinea c) do n.° 1 do artigo 7.°: sobre o 

montante de juros referidos nessa alinea. 

           

        

2. Para efeitos do n.° 1, a retencäo na fonte serä deduzida numa base pro rata 

relativamente ao periodo durante o qual o beneficiärio efectivo detem um credito. Se o agente 

pagador näo estiver em condicöes de determinar o periodo de detencäo com base nas 

informacöes que lhe foram disponibilizadas, presumirä que o beneficiärio efectivo se manteve 

na posse do credito durante a totalidade do periodo da sua existencia, excepto se este ultimo 

fizer provas relativas ä data em que o adquiriu. 

3. Os impostos e as retencöes na fonte para alem da retencäo prevista no presente Acordo, 

que onerem o mesmo pagamento de juros, säo creditados no montante da retencäo calculada 

nos termos do presente artigo. A situacäo referida inclui, designadamente, o Liechtenstein 

Couponsteuer a uma taxa de 4 %. 

        

;äo 

en 

   

    

ARTIGO 4.° 

Definicäo de beneficiärio efectivo 

 

   

1. Para efeitos do presente Acordo, entende-se por "beneficiärio efectivo" qualquer pessoa 

singular que receba um pagamento de juros ou qualquer pessoa singular a quem seja atribuido 

um pagamento de juros, a menos que possa provar de que os juros näo lhe foram pagos nem 

atribuidos em seu proveito. Presume-se que uma pessoa singular näo e beneficiärio efectivo 

   

sempre que: 

  

   

a) Actue na qualidade de agente pagador na acepcäo do artigo 6.°; ou 
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b) Actue por conta de uma pessoa colectiva, de um fundo de investimento ou de um 

organismo comparävel ou equivalente, destinado ä realiza9äo de investimentos 

colectivos em valores mobiliärios; ou 

c) Actue por conta de outra pessoa singular que seja o beneficiärio efectivo e que 

comunique ao agente pagador a sua identidade e Estado de resid8ncia. 

2. Caso possua informa9öes que sugiram que a pessoa singular que recebeu ou a quem fo 

atribuido um pagamento de juros näo 8 o beneficiärio efectivo, o agente pagador tomarä as 

medidas razoäveis para determinar a identidade do beneficiärio efectivo. Se näo puder 

identificar o beneficiärio efectivo, o agente pagador deve considerar a pessoa singular em 

causa como o beneficiärio efectivo. 
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ARTIGO 5.° 

Identidade e residencia dos beneficiärios efectivos 

A fim de determinar a identidade e a residencia do beneficiärio efectivo, definido no 

artigo 4.°, o agente pagador deve manter um registo do apelido, nome pröprio, endereco e 

local de residencia segundo as disposi9öes legais do Liechtenstein em mat&ia de combate ao 

branqueamento de capitais. Para as relacöes contratuais estabelecidas, ou, na falta destas, para 

as transaccöes efectuadas em 1 de Janeiro de 2004 ou apös essa data, a favor de pessoas 

singulares que apresentem um passaporte ou bilhete oficial de identidade emitido por um 

Estado-Membro e que se declarem residentes num Estado que näo seja um Estado-Membro 

ou o Liechtenstein, a residencia serä determinada atraves de um certificado de residencia 

fiscal emitido pela autoridade competente do Estado em que a pessoa singular declare ser 

residente. Na falta de apresentacäo de tal certificado, o Estado-Membro que emitiu o 

passaporte ou outro documento oficial de identidade serä considerado o Estado de residencia. 
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ARTIGO 6.° 

Defini9äo de agente pagador 

Para efeitos do presente Acordo, entende-se por "agente pagador" no Liechtenstein qualquer 

banco sujeito ao direito bancärio do Liechtenstein, entidade negociadora de valores 

mobiliärios, pessoa singular ou colectiva residente ou estabelecida na Liechtenstein, incluindo 

os operadores econ6micos regulados pela Lei relativa äs Pessoas e Empresas do Liechtenstein 

(Personen— und Gesellschaftsrecht), as sociedades de pessoas e os estabelecimentos 

permanentes de empresas estrangeiras que aceitem, detenham, invistam ou transfiram activos 

de terceiros ou que se limitem a pagar juros ou a assegurar o seu pagamento no ämbito das 

suas actividades, mesmo que a titulo ocasional. 

ARTIGO 7.° 

Defini9äo de pagamento de juros 

1. Para efeitos do presente Acordo entende-se por "pagamento de juros": 

a) Os juros pagos ou creditados em conta referentes a cr6ditos de qualquer natureza, 

incluindo juros pagos em relacäo a depösitos fiduciärios por agentes pagadores do 

Liechtenstein em beneficio de beneficiärios efectivos definidos no artigo 4.°, com ou 

sem garantia hipotecäria e com ou sem direito a participar nos lucros do devedor, 

nomeadamente os rendimentos de titulos de divida püblica e de obrigacöes de 

emprstimos, incluindo prinios atinentes a esses valores mobiliärios, obrigacöes ou 

titulos de divida a longo prazo, sendo no entanto excluidos os juros vencidos em rela9äo 

a emprstimos entre pessoas singulares que näo actuam no 'ämbito das suas actividades. 

As penalidades por mora no pagamento näo säo consideradas como pagamento de juros; 
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b) Os juros vencidos ou capitalizados na altura da cessäo, reembolso ou resgate dos 

cr&litos referidos na alinea a); 

c) Os rendimentos provenientes do pagamento de juros, quer sejam efectuados 

directamente, quer por interm&lio de uma entidade referida no n.° 2 do artigo 4.° da 

Directiva 2003/48/CE do Conselho, de 3 de Junho de 2003, relativa ä tributa9äo dos 

rendimentos da poupan9a sob a forma de juros, adiante designada "Directiva", 

distribuidos por: 

i) Organismos de investimento colectivo domiciliados num Estado-Membro ou no 

Liechtenstein; 

ii) Entidades domiciliadas num Estado-Membro que exer9am a op9äo prevista no 

n.° 3 do artigo 4.° da Directiva e informem desse facto o agente pagador; 

iii) Organismos de investimento colectivo estabelecidos fora do territörio das Partes 

Contratantes; 

d) Rendimentos realizados na altura da cessäo, reembolso ou resgate de partes ou unidades 

de participa9äo nos organismos e entidades seguintes, caso tenham investido, directa ou 

indirectamente, por interm6dio de outros organismos de investimento colectivo ou das 

entidades abaixo referidas, mais de 40% do seu activo ern cr&litos referidos na 

alinea a): 

i) Organismos de investimento colectivo domiciliados num Estado-Membro ou no 

Liechtenstein; 

ii) Entidades domiciliadas num Estado-Membro que exer9am a op9äo prevista no 

n.° 3 do artigo 4.° da Directiva e informem desse facto o agente pagador; 
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iii) Organismos de investimento colectivo estabelecidos fora do territ6rio das Partes 

Contratantes. 

2. No que se refere ä alinea c) do n.° 1, caso um agente pagador näo disponha de qualquer 

informa9äo relativa ä parte dos rendimentos proveniente de pagamento de juros, o montante 

total dos rendimentos deve ser considerado como pagamento de juros. 

3. No que se refere ä alinea d) do n.° 1, caso um agente pagador näo disponha de qualquer 

informa9äo relativa ä percentagem dos activos investidos em cr8ditos, accöes ou unidades de 

participa9äo tal como definidas nessa alinea, essa percentagem deve ser considerada como 

superior a 40%. Quando o agente pagador näo possa determinar o montante de rendimento 

realizado pelo beneficiärio efectivo, considera-se que o rendimento e o produto da cessäo, do 

reembolso ou do resgate das ac9öes ou unidades de participa9äo. 

4. Os rendimentos provenientes de organismos ou entidades que tenham investido ate 15% 

dos seus activos em cr8ditos, na acep9äo da alinea a) do n.° 1, näo säo considerados um 

pagamento de juros nos termos das alineas c) e d) do n.° 1. 

5. A percentagem referida na alinea d) do n.° 1 e no n.° 3 e, a partir de 1 de Janeiro 

de 2011, de 25%. 

6. As percentagens referidas na alinea d) do n.° 1 e no n.° 4 säo determinadas em fun9äo da 

politica de investimento tal como definida no regulamento do fundo ou nos documentos 

constitutivos dos organismos ou entidades em causa ou, na sua falta, em fun9äo da 

composi9äo efectiva dos activos desses organismos ou entidades. 
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ARTIGO 8.° 

Reparticäo das receitas 

0 Liechtenstein conserva 25% das receitas geradas pela retencäo na fonte ao abrigo do 

presente Acordo e transfere 75% das receitas para o Estado-Membro de residencia do 

beneficiärio efectivo. 

Essas transferencias devem ser realizadas anualmente, numa Unica prestacäo por 

Estado-Membro, o mais tardar no prazo dos 6 meses subsequentes ao termo do exercicio 

fiscal no Liechtenstein. 

ARTIGO 9.° 

Elimina9äo da dupla tributa9äo 

1 . Se os juros recebidos pelo beneficiärio efectivo tiverem sido retidos na fonte pelo 

agente pagador no Liechtenstein, o Estado-Membro da residencia fiscal do beneficiärio 

e fectivo deve conceder-lhe um credito de imposto igual ao montante da retencäo na fonte. Se 

o montante desta exceder o montante do imposto devido pelo montante total dos juros sujeitos 

a retencäo, segundo o seu direito interno, o Estado-Membro de residencia fiscal deve 

r eembolsar o beneficiärio efectivo do montante da retencäo na fonte pago em excesso. 
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2. Se os juros recebidos por um beneficiärio efectivo tiverem sido sujeitos a qualquer tipo 

de imposto ou retencäo na fonte, para alem dos previstos no presente Acordo, e o Estado-

-Membro da residencia fiscal conceder um credito fiscal em rela9äo a esses impostos ou 

retencöes na fonte, segundo o seu direito intemo ou conven9öes destinadas a prevenir a dupla 

tributacäo, esses outros impostos e retencöes na fonte devem ser creditados antes da aplica9äo 

do procedimento referido no n.° 1. 0 Estado-Membro da residencia fiscal aceita os 

certificados emitidos pelos agentes pagadores do Liechtenstein, como prova bastante do 

imposto ou da retencäo na fonte, desde que a autoridade competente no Estado-Membro da 

residencia fiscal possa obter da autoridade competente do Liechtenstein a verificacäo das 

informacöes contidas nesses certificados emitidos pelos agentes pagadores do Liechtenstein. 

3. 0 Estado-Membro da residencia fiscal do beneficiärio efectivo pode substituir o 

mecanismo de credito fiscal referido nos n.°s 1 e 2 pelo reembolso da retencäo na fonte a que 

se refere o artigo 1.°. 
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ARTIGO 10.° 

Troca de informa9öes 

1. As autoridades competentes do Liechtenstein e dos Estados-Membros procedem a uma 

troca de informa9öes sobre condutas que constituam fraude fiscal ao abrigo do direito do 

Estado requerido ou infrac9öes equivalentes em rela9äo aos rendimentos abrangidos pelo 

presente Acordo. Por "infrac9öes equivalentes" entendem-se apenas infrac9öes da mesma 

gravidade que a fraude fiscal, ao abrigo do direito do Estado requerido. Ein resposta a um 

pedido devidamente justificado, o Estado requerido facultaxä, em conformidade com o 

re spectivo direito processual, informa9öes relativamente äs questöes que o Estado requerente 

es tä a investigar, ou poderä vir a investigar, de ämbito civil ou penal. As informa9öes 

cebidas pelo Liechtenstein ou por um Estado-Membro seräo mantidas secretas da mesma re 

rma que as informa9öes obtidas no ämbito da legisla9äo nacional do referido Estado, s6 fo 

podendo ser divulgadas a pessoas ou autoridades (incluindo tribunais e örgäos 

administrativos) responsäveis pela liquida9äo ou cobran9a dos impostos sobre o rendimento 

abrangidos pelo acordo, pela aplica9äo efectiva e pelo procedimento judicial, ou pelas 

decisöes sobre recursos relativos aos mesmos. As referidas pessoas ou autoridades faräo uso 

das informa9öes unicamente para esses efeitos. Podem utilizar as informa9öes em processos 

ju diciais püblicos ou em decisöes judiciais. 

2. A fim de determinar se as informa9öes podem ser prestadas em resposta a um pedido, o 

Estado requerido deve aplicar as restri9öes legais aplicäveis ao abrigo da legisla9äo do Estado 

requerente, em vez das restri9öes legais do Estado requerido. 
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3. 0 Estado requerido deve facultar informacöes sempre que o Estado requerente tiver 

suspeitas razoäveis de que a conduta em causa pode constituir uma fraude fiscal ou uma 

infraccäo equivalente. A suspeita do Estado requerente da existencia da fraude fiscal ou 

infraccäo equivalente pode basear-se no seguinte: 

a) Documentos, autenticados ou näo, incluindo mas näo limitados a registos empresariais, 

livros contabilisticos ou inforrnacöes sobre contas bancärias; 

b) Testemunhos do contribuinte; 

c) Informa9öes obtidas de um informador ou de um terceiro, que tenham sido corroboradas 

de forma independente ou que se afigurem crediveis; 

d) Provas circunstanciais. 

4. Se um Estado-Membro o solicitar, o Liechtenstein deve iniciar negociacöes bilaterais 

com esse Estado, a fim de definir as categorias individuais de casos abrangidos pela expressäo 

"infraccöes equivalentes", em funcäo do regime tributärio em vigor nesse Estado. 

ARTIGO 11.° 

Autoridades competentes 

Para efeitos do presente Acordo, entende-se por autoridades competentes, as autoridades 

enumeradas no Anexo I. 
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ARTIGO 12.° 

Consulta 

m caso de desacordo entre a autoridade competente do Liechtenstein e uma ou mais das 

utras autoridades competentes referidas no artigo 11.°, em relacäo ä sua interpretacäo ou 

)lica9äo, essas autoridades tentaräo resolver a situacäo por mütuo acordo, devendo notificar 

imediatamente a Comissäo das Comunidades Europeias e as autoridades competentes dos 

o atros Estados-Membros dos resultados dessas consultas. Quanto äs questöes de 

interpreta9äo, a Comissäo pode participar nas consultas a pedido de qualquer das autoridades 

competentes. 

ARTIGO 13.° 

Revisäo 

1 As Partes Contratantes consultar-se-äo mutuamente, pelo menos de tres em tres anos ou 

a pedido de uma delas, para apreciar e, se tal for considerado necessärio pelas Partes 

C ontratantes, melhorar o funcionamento tecnico do presente Acordo e avaliar os 

d 2. senvolvimentos internacionais. As consultas devem-se realizar no prazo de um mes a contar 

d ) pedido ou logo que possivel em casos urgentes. 
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2. Com Base nessa apreciacäo, as Partes Contratantes podem consultar-se mutuamente 

para examinar a necessidade de alterar o Acordo, em funcäo dos desenvolvimentos 

internacionais. 

3. Logo que haja uma experiencia suficiente com a plena aplica9äo do n.° 1 do artigo 1.° 

do Acordo, as Partes Contratantes consultar-se-äo mutuamente para examinar a necessidad 

de alterar o Acordo, em funcäo dos desenvolvimentos intemacionais. 

4. Para efeitos das consultas referidas nos n.°s 1, 2 e 3, cada Parte Contratante deve 

informar a outra Parte Contratante de eventuais desenvolvimentos que possam afectar o 

funcionamento adequado do presente Acordo. Estes desenvolvimentos incluem qualquer 

Acordo relevante entre uma das Partes Contratantes e um Estado terceiro. 

ARTIGO 14.° 

Relacöes com convencöes bilaterais de prevencäo da dupla tributacäo 

As disposicöes das conven9öes de prevencäo da dupla tributacäo, entre o Liechtenstein e os 

Estados-Membros, näo prejudicam a aplicacäo da retencäo na fonte prevista no presente 

Acordo. 
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ARTIGO 15.° 

Disposi9öes transitörias para os titulos de divida negociäveis 1 

1. A partir da data de aplicacäo do presente Acordo e desde que pelo menos um Estado-

 

-Membro aplique igualmente disposi9öes equivalentes, e ate 31 de Dezembro de 2010 o mais 

tardar, as obriga9öes nacionais e internacionais e outros titulos de divida negociäveis, cuja 

emissäo inicial seja anterior a 1 de Marco de 2001 ou cujos prospectos de emissäo iniciais 

tenham sido visados antes dessa data pelas autoridades competentes do Estado da emissäo, 

nä D säo considerados como creditos na acepcäo da alinea a) do n.° 1 do artigo 7.°, desde que 

nä ) se realize qualquer nova emissäo desses titulos a partir de 1 de Marco de 2002, inclusive. 

To 

dis 

rel 

davia, desde que pelo menos um dos Estados-Membros aplique disposicöes equivalentes, o 

posto no presente artigo continuarä a ser aplicado depois de 31 de Dezembro de 2010 em 

a9äo aos titulos de divida negociäveis: 

que incluam cläusulas "de totalidade" e de reembolso antecipado, e 

nos casos em que o agente pagador definido no artigo 6.° esteja estabelecido no 

Liechtenstein, e 

nos casos em que esse agente pagador pague directamente ou atribua o pagamento de 

juros em proveito imediato de um beneficiärio efectivo residente num Estado-Membro. 

Tal como na Directiva, estas disposicöes transitörias säo tambem aplicäveis a titulos de 
divida negociäveis, detidos atraves de fundos de investimento. 
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Se e quando todos os Estados-Membros deixarem de aplicar disposi9öes equivalentes, o 

disposto no presente artigo continuarä a ser aplicado apenas em relacäo aos titulos de divida 

negociäveis: 

— que incluam cläusulas "de totalidade" e de reembolso antecipado, e 

— nos casos em que o agente pagador do emitente esteja estabelecido no Liechtenstein, e 

— nos casos em que esse agente pagador pague directamente ou atribua o pagamento de 

juros em proveito imediato de um beneficiärio efectivo residente num Estado-Membro. 

Se for realizada uma nova emissäo a partir de 1 de Marco de 2002, inclusive, de um dos 

titulos de divida negociäveis acima referidos, emitidos pelo Estado ou por uma entidade 

equiparada, actuando na qualidade de autoridade püblica, ou cuja funcäo seja reconhecida 

num acordo internacional (enumerado no Anexo II do presente Acordo), a totalidade da 

emissäo desse titulo, que consiste na emissäo inicial e qualquer nova emissäo, serä 

considerada como um cr8dito na acepcäo da alinea a) do n.° 1 do artigo 7.°. 

Se for realizada uma nova emissäo a partir de 1 de Marco de 2002, inclusive, de um dos 

titulos de divida negociäveis acima mencionados, emitidos por outro emitente e näo 

abrangidos pelo quarto parägrafo, essa nova emissäo serä considerada como um cr8dito na 

acep9äo da alinea a) do n.° 1 do artigo 7.°. 

2. 0 disposto no presente artigo näo prejudica a possibilidade de o Liechtenstein e os 

Estados-Membros continuarem a aplicar um imposto sobre os rendimentos dos titulos de 

divida negociäveis mencionados no n.° 1, segundo o seu direito interno. 
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ARTIGO 16.° 

Assinatura, entrada em vigor e validade 

1. 0 presente Acordo requer a ratificacäo ou aprovacäo das Partes Contratantes, segundo 

as suas formalidades intemas. As Partes Contratantes procedem ä notifica9äo reciproca do 

cumprimento dessas formalidades. 0 presente Acordo entra em vigor no primeiro dia do 

segundo mes subsequente ä ültima notifica9äo. 

2. Sob reserva do cumprimento das formalidades constitucionais do Liechtenstein e das 

formalidades do Direito Comunitärio em materia de celebra9äo de acordos internacionais e 

sem prejuizo do artigo 17.°, o Liechtenstein e, sempre que aplicävel, a Comunidade deve 

executar e aplicar o presente Acordo a partir de 1 de Janeiro de 2005 e notificar a outra Parte 

de tal facto. 

3. 0 presente Acordo mantem-se em vigor ate ser denunciado por uma Parte Contratante. 

4. Qualquer das Partes Contratantes pode denunciar o presente Acordo mediante 

notificacäo da outra Parte. Nesse caso, o Acordo deixa de produzir efeitos 12 meses ap6s a 

entrega da notificacäo. 
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ARTIGO 17.° 

Aplica9äo e suspensäo da aplica9äo 

1. A aplica9äo do presente Acordo depende da adop9äo e aplica9äo pelos territ6rios 

dependentes ou associados dos Estados-Membros, referidos no relat6rio do Conselho 

(Questöes Econ6micas e Financeiras) para o Conselho Europeu de Santa Maria da Feira, 

de 19 e 20 de Junho de 2000, bem como dos Estados Unidos da America, da Sui9a, de 

Andorra, do Mönaco e de Säo Marinho respectivamente, de medidas que deem cumprimento 

ou sejam equivalentes äs da Directiva ou do presente Acordo, e desde que prevejam as 

mesmas datas de aplica9äo. 

2. As Partes Contratantes devem decidir, por mütuo acordo, pelo menos seis meses antes 

da data referida no n.° 2 do artigo 16.°, se a condi9äo estabelecida no n.° 1 serä satisfeita, 

tendo em conta as datas de entrada em vigor das medidas relevantes nos Estados terceiros e 

territ6rios dependentes ou associados em causa. Se as Partes Contratantes näo decidirem que a 

condi9äo serä satisfeita, adoptaräo, por mütuo acordo, uma nova data para efeitos do n.° 2 do 

artig° 16.°. 

3. A aplica9äo do presente Acordo ou de partes do Acordo pode ser suspensa por qualquer 

das Partes Contratantes com efeitos imediatos, mediante notifica9äo da outra, no caso de a 

Directiva ou parte da Directiva deixar de ser aplicävel, a titulo temporärio ou permanente, nos 

termos do Direito Comunitärio ou no caso de um Estado-Membro suspender a aplica9äo da 

sua legisla9äo de transposi9äo. 
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4. Qualquer das Partes Contratantes pode suspender a aplicacäo do presente Acordo 

a travs da notificacäo da outra Parte no caso de um dos territörios ou Estados terceiros 

referidos no ti.° 1 deixar posteriormente de aplicar as medidas referidas nesse nümero. A 

suspensäo da aplicacäo näo pode ocorrer menos de dois meses apös a notifica9äo. A aplicacäo 

do presente Acordo serä retomada logo que as medidas forem repostas. 

ARTIGO 18.° 

Direitos e regularizacäo final 

1 . Ein caso de denüncia ou suspensäo, total ou parcial, do presente Acordo, os direitos de 

pessoas singulares a titulo do artigo 9.° näo seräo afectados. 

2 . 0 Liechtenstein deve, nesse caso, estabelecer uma conta final at8 ao termo do periodo 

de aplica9äo do Acordo e fazer um pagamento final aos Estados-Membros. 

ARTIGO 19.° 

Ämbito de aplica9äo territorial 

0 presente Acordo e aplicävel, por um lado, nos territörios em que e aplicävel o Tratado que 

institui a Comunidade Europeia, nos seus prdprios termos, e, por outro, no territörio do 

Liechtenstein. 
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ARTIGO 20.° 

Anexos 

1. Os Anexos fazem parte do presente Acordo. 

2. A lista das autoridades competentes constante do Anexo I pode ser alterada por simple s 

notifica9äo da outra Parte Contratante pelo Liechtenstein, no que se refere ä autoridade 

mencionada na alinea a) do referido Anexo, e pela Comunidade no que se refere äs outras 

autoridades. 

A lista das entidades equiparadas constante do Anexo II pode ser alterada de comum acordo. 

ARTIGO 21.° 

Linguas 

1. 0 presente Acordo e redigido em duplo exemplar nas linguas alemä, checa, 

dinamarquesa, eslovaca, eslovena, espanhola, estönia, finlandesa, francesa, grega, hüngara, 

inglesa, italiana, letä, lituana, neerlandesa, polaca, portuguesa e sueca, todos os textos fazendo 

igualmente f6. 
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2 A versäo em lingua maltesa serä autenticada pelas Partes Contratantes com Base numa 

Troca de Cartas e faz igualmente f6, ao mesmo titulo que as linguas indicadas no n.° 1. 
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DOHODA 

MEDZI ELTRÖPSKYM SPOLOÜENSTVOM 

A LICHTEI\STAINSKYM KNIE2ATSTVOM 

LTPRAVUJÜCA OPATRENIA ROVNOCENNE S TYMI, 

KTORE SÜ USTANOVENü V SMERNICI RADY 2003/48/ES 

0 ZDAN' OVANi PRiJMU Z ÜSPOR 

V PODOBE VYPLATY ÜROKOV 
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EURÖPSKE SPOLOCENSTVO, d'alej len „Spoloeenstvo", 

a 

LICHTE1\STAJNSKt KNIE2ATSTVO, d'alej len „Lichten§tajn", 

oba d'alej len „zmluvnä strana" alebo „zmluvne strany" , 

znovu potvrdzujüc spoloeny zäujem o rozvoj privilegovaneho vzt'ahu medzi Spoloeenstvom a 

Lichtengtajnskom, 

DOHODLI SA TAKTO: 

CLÄNOK 1 

Zrä2ky zo strany lichtedStajnskYch vypläcajücich zästupcov 

1. Üroky, ktore v zmysle elänku 4 vlastnikom politkov s bydliskom v elenskom gtäte Euröpskej 

ünie (d'alej len „elensky gtät"), vypläca vypläcajüci zästupca usadeny na üzemi Lichtengtajnska, sa 

zrazia z eiastky vyplaty üroku podl'a elänku 2. Sadzba zrälok dane je 15% poeas prech troch 

rokov od dätumu uplatiovania tejto dohody, 20% poeas troch nasledujücich rokov a potom d'alej 

35%. 
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2. LichteriStajnsko prijme potrebne opatrenia, aby vypläcajüci zästupcovia usadeni na jeho 

üzemi pinili ülohy poiadovane na vykonävanie tejto dohody a aby sa osobitne upravili ustanovenia 

o postupoch a sankciäch. 

ÜLÄNOK 2 

Dobrovol'ne priznanie 

1. Lichtenkajnsko upravi postup, ktorY dovol'uje vlastnikovi poiitkov, ako je vyrnedzeny v 

dlänku 4, vyhnüt' sa zräikam dane uvedenej v dlänku 1 tak, ze vYslovne spinomocni svojho 

vypläcajüceho zästupcu v Lichtengtajnsku, aby oznämil vyplaty üroku prishgnemu orgänu tohto 

tätu. Taketo spinomocnenie sa vzt'ahuje na v§etky vyplaty üroku vykonane vo vzt'ahu k 

vlastnikovi po'litkov zo strany vypläcajüceho zästupcu. 

Minimälny rozsah inforrnäcii, ktore mä oznamovat' vypläcajüci zästupca v pripade 

wneho spinomocnenia vlastnikom politkov obsahujü: 

totoinosf a bydlisko vlastnika politkov stanovene v sülade s dlänkom 5; 

meno a adresu vypläcajüceho zästupcu; 

eisio üdtu vlastnika poiitkov alebo, pokial' toto chYba, identifikäciu pohl'adävky, ktorä vynä.'Sa 

ürok; a 

2. 

es1 

ipsk.j a) 

:2, ia 

h b) 

'alej 

c) 

d) vY'S'ku vyplaty üroku vypoditanü v sülade s elänkom 3. 
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3. Prislusny orgän Lichtengtajnska oznämi informäcie uveden8 v ods. 2 prislugn8mu orgänu 

elensk8ho gtätu, v ktorom mä vlastnik poiitkov bydlisko. Oznamovanie tYchto informäcii je 

automatick8 a uskutoelluje sa najmenej raz roene do giestich mesiacov od skoneenia dailov8ho roka 

v Lichtenkajnsku za vgetky vyplaty üroku vykonan8 poeas dan8ho roka. 

4. Ak si vlastnik politkov zvoli tento postup dobrovol'n8ho priznania alebo inak nahläsi 

danovym orgänom vo svojom elenskom §täte svoj prijem z ürokov ziskanY od lichten§tajnskeho 

vypläcajüceho zästupcu, prislugnY prijem z ürokov podlieha dani v tomto elenskom gtäte a tej istej 

sadzbe dane, ktorä sa vzt'ahuje na podobn8 prijmy vznikajüce v tomto gtäte. 

ÜLÄNOK 3 

Zäklad pre zräiky dane 

1. Vypläcajüci zästupca zrazi dai v sülade s elänkom 1 ods. 1 takto: 

a) v pripade vYplaty üroku v zmysle elänku 7 ods. 1 pism. a): z hrubej eiastky vyplaten8ho alebo 

na &et pripisan8ho üroku; 

b) v pripade vYplaty üroku v zmysle elänku 7 ods. 1 pism. b) alebo d): z eiastky üroku alebo 

prijmu uveden8ho v tychto pododsekoch; 
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v pripade vYplaty üroku v zmysle ölänku 7 ods. 1 pism. c): z öiastky üroku uveden8ho v tomto 

pododseku. 

(3 

2. Na üöely odseku 1 sa zrä2ka dane odpoöita pomerne za obdobie, poöas ktor8ho mä vlastnik 

4 po2itkov pohradävku v drzbe. Ak vypläcajüci zästupca nedokäie uröif toto obdobie na zäklade 

informäcii, Ictor8 mä k dispozicii, vypläcajüci zästupca pristupuje k vlastnikovi politkov, akoby 

s;tj pohfadävku drial poöas celej jej existencie, pokial' tento neposkytne dökaz o dätume nadobudnutia. 

3. Dane a in8 zräiky ako sü tie, ktor8 sü uveden8 v tejto dohode z tej istej vYplaty ürokov sa 

zaüötujü voöi zräianej sume vypoöitanej v sülade s tYmto ölänkom. Zahtfia to najmä Lichtenstein 

Couponsteuer s ürokom 4%. 

ÜLÄNOK 4 

Vymedzenie pojmu vlastnika poiitkov 

akoci 

1. Na üöely tejto dohody „vlastnik poiitkov" znamenä akükol'vek fyzickü osobu, ktorä prijima 

vYplatu üroku alebo akükol'vek fyzickü osobu, ktorej je vYplata üroku zabezpeöenä, pokial' 

0 neposkytne dökaz, ze vyplatenY ürok nebol prijatY alebo zabezpeöenY v jeho vlaste prospech. 

Fyzickä osoba sa nepovaluje za vlastnika po2itkov, ak: 

konä ako vypläcajüci zästupca v zmysle ölänku 6; alebo 
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b) konä v mene prävnickej osoby, investieneho fondu alebo porovnatefneho alebo 

ekvivalentneho subjektu kolektivneho investovania do cenech papierov; alebo 

c) konä v mene inej fyzickej osoby, ktorä je vlastnikom politkov a ktorä oznamuje 

vypläcajücemu zästupcovi svoju totoinosf a gtät bydliska. 

2. Ak mä vypläcajüci zästupca informäcie, ktore naznaeujü, le fyzickä osoby, ktorä prijima 

vSplatu üroku alebo pre ktorü je vSrplata üroku zabezpeeenä, nemusi byt' vlastnikom poiitkov, 

podnikne primerane kroky na ureenie toto2nosti vlastnika poiitkov. Ak vypläcajüci zästupca 

nedokäle ureir vlastnika politkov, k predmetnej fyzickej osobe pristupuje ako k vlastnikovi 

poiitkov. 
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ÖLÄNOK 5 

Totolnosf a bydlisko vlastnikov poiitkov 

Na ureenie toto2nosti a bydliska vlastnika politkov vymedzenao v elänku 4 vypläcajüci zästupca 

vedi 3 zäznam o priezvisku, mene, adrese a bydlisku v sülade s prävnymi predpismi Lichtengtajnska 

proti praniu gpinavYch periazi. V pripade nadviazania zmluvech vzt'ahov alebo transakcii, ktor6 

boli vykonävane v pripade neexistencie zmluvech vzt'ahov, poenüc 1. januärom 2004, fyzickYrn 

osobäm, ktor8 predloiia pas alebo üradnY preukaz totoinosti vydany elenskYm gtätom, a ktori o 

sebe prehläsia, ie majü bydlisko v inom §täte, ako je elenskY gtät alebo Lichtengtajnsko, sa bydlisko 

urei prostrednictvom osvedeenia o bydlisku na danove üeely vydan6ho prislu§nym orgänom §tätu, o 

ktorom fyzickä osoba vyhlasuje, ie v riom mä bydlisko. V pripade nepredloienia takaoto 

osvedeenia sa za krajinu bydliska povaiuje elenskY gtät, ktorY vydal pas alebo My üradny preukaz 

toto Mosti. 
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ÜLÄNOK 6 

Vymedzenie pojmu vypläcajficeho zästupcu 

Na üeely tejto dohody „vypläcajüci zästupca" v LichtenStajnsku znamenä banky podl'a 

lichtengtajnsk8ho zäkona o bankäch, obchodnikov s cennymi papiermi podra federälneho zäkona o 

burzäch s cennymi papiermi a o obchodovani s cennymi papiermi, fyzick8 a prävnick8 osoby s 

bydliskom v Lichtenkajnsku alebo tam usaden8, vrätane hospodärskych prevädzkovaterov, ktori sü 

upraveni v zäkone tYkajücom sa fyzickYch osöb a spoloenosti (Personen - und Gesellschaftrecht) 

osobn8 spoloenosti a stäle prevädzkärne zahranienYch firiem, ktor8 aj ked' prile2itostne, prijimajü, 

driia, investujü alebo prevädzajü aktiva tretich strän, alebo len vypläcajü üroky, alebo zabezpeeujü 

vyplatu ürokov v rämci svojej podnikatel'skej einnosti. 

ÜLÄNOK 7 

Vymedzenie pojmu vYplaty ürokov 

1. Na üeely tejto dohody „vyplata ürokov" znamenä: 

a) ürok zaplateny alebo pripisany na üeet, ktori süvisi s pohradävkami ka'id8ho druhu vrätane 

ürokov vyplatenYch z fiduciärnych vkladov lichtenStajnskYch vypläcajücich zästupcov v 

prospech vlastnikov poiitkov vymedzenych v elänku 4, bez ohradu na to, ei sü alebo nie sü 

zabezpeeen8 hypotekou a bez ohl'adu na to, ei nesü alebo nenesü so sebou prävo na üeast na 

ziskoch dlznika, a najmä, prijem z vlädnych cennYch papierov, dlhopisov alebo obligäcii, 

vrätane premii a ziskov spojenYch s takYmito cennymi papiermi, dlhopismi alebo obligäciami 

ale bez ürokov z pöiieiek medzi fyzickymi osobami, ktore nekonajü v rämci svojej 

podnikatel'skej einnosti. Penäle za oneskorenü vyplatu sa nepovaiujü za vyplatu üroku; 
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ürok, ktorST sa nahromadil alebo kapitalizoval pri odpredaji, nährade alebo umoreni 

pohradävok uvedeech v pismene a); 

prijem pochädzajüci z vyplat ürokov bud' priamo alebo prostrednictvom subjektu uvedeneho 

v elänku 4 ods. 2 smernice Rady 2003/48/ES z 3. jima 2003 o zdatiovani prijmu z üspor 

v podobe vYplaty ürokov (d'alej len „smernica"), ktorST rozdel'ujü: 

(i) podniky kolektivneho investovania usadene v elenskom gtäte alebo Lichtengtajnsku, 

(ii) subjekty usadene v elenskom gtäte, ktore si zvolili moinosf podra elänku 4 ods. 3 

smernice a ktore informujü vypläcajüceho zästupcu o tejto skutoenosti, 

(iii) podniky kolektivneho investovania usadene mimo üzemia zmluvech strän, 

prijem realizovanjf pri odpredaji, nährade alebo umoreni akcii alebo podielov v tSichto 

podnikoch a subjektoch, ktore priamo alebo nepriamo prostrednictvom iech podnikov 

kolektivneho investovania alebo iech subjektov uvedenS7ch ni2sie, investujü viac nei 40% 

svojich aktiv do pohradävok uveden "Ych v pism. a): 

(i) podniky kolektivneho investovania usadene v elenskom S'täte alebo Lichten§tajnsku, 

(ii) subjekty usadene v elenskom S'täte, ktore si zvolili mo2nost' podl'a elänku 4 ods. 3 

smernice a ktore informujü vypläcajüceho zästupcu o tejto skutoenosti, 
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(iii) podniky kolektivneho investovania usadene mimo üzemia zmluvech strän, 

2. S ohl'adom na odsek 1 pism. c), ked' vypläcajüci zästupca nemä iiadne informäcie o podielu 

prijmu, ktorY pochädza z vYplat üroku, za vyplatu üroku sa povaluje celkovä eiastka prijmu. 

3. S ohl'adom na odsek 1 pism. d), ked' vypläcajüci zästupca nemä 2iadne informäcie o 

percentuälnom podiele aktiv investovanYch do pohradävok, akcii alebo podielov vymecizenYc h v 

uvedenom pododseku, uvedeny percentuälny podiel sa povaluje za vy§§i ako 40%. Ak zästup ca 

nemMe ureif eiastku prijmu realizovaneho vlastnikom politkov, za prijem sa povaluje vynos 

z odpredaja, nährady alebo umorenia akcii alebo podielov. 

4. Prijem süvisiaci s podnikmi alebo subjektami, ktore investovali do vysky 15% svojich aktiv 

do pohradävok v zmysle odseku 1 pism. a), sa nepovalujü za vYplatu ürokov v sülade s odsek om 1 

pism. c) a d). 

5. Od 1. januära 2011 percentuälny podiel uvedenY v odseku 1 pism. d) a odseku 3 je 25 °/ o. 

6. Percentuälne podiely uvedene v odseku 1 pism. d) a v odseku 4 sa ureujü v zävislosti od 

investienej politiky stanovenej v pravidläch fondu alebo v registraenYch dokumentoch podnikov 

alebo subjektov a v pripade, 2e chYbajü, s ohl'adom na skutoene zloienie aktiv dotknutYch 

podnikov alebo subjektov. 
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ÜLÄNOK 8 

Delenie prijmov 

1. Lichtengtajnsko si ponechä 25% prijmov vybraech zrä2kou podl'a tejto dohody a prevedie 

75% prijmov do elenskeho gtätu, kde mä vlastnik poiitkov bydlisko. 

2. Tieto prevody sa uskutoenia kaierok jednoräzovo pre kazdy elenskS7gtät, najneskör do 

§iesti ch mesiacov od skoneenia datioveho roka vo Lichtergtajnsku. 

ÜLÄNOK 9 

Zamedzenie dvojiteho zdanenia 

1. Ak ürok, ktorST prijal vlastnik ponkov, podlieha zräikam zo strany vypläcajüceho zästupcu v 

Lichtengtajnsku, elenskSi §tät bydliska vlastnika poiitkov mu na datiove fieely poskytne danovSf üver 

rovnajüci sa zräianej eiastke. Ak täto eiastka presahuje eiastku splatnej dane z celkovSTch ürokov 

podliehajücich zrälkarn v sülade s jeho vnütr6gtätnym prävom, elenskST gtät bydliska na danove 

üeely vräti prevygujücu eiastku zrazenej dane vlastnikovi po2itkov. 
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2. Ak ürok, ktorS7 prijme vlastnik poiitkov, podliehal inSim daniam a zrlikam nei sü tie, ktoi 6 sü 

upravene v tejto dohode a elenskST gtät bydliska na datiove idely poskytne daziovS,  üver pre tieto 

dane a zrälky v sülade s vnütrogtätnym prävom alebo dohovormi o zamedzeni dvojiteho zdanenia, 

tieto ostatne dane a zreky sa pripigu skör, nez sa uplatni postup podl'a ods. 1. ülenskST gtät bydliska 

na dafiove iteely prijme osvedeenia vydane lichtengtajnsk "Ymi vypläcajücimi zästupcami ako riadny 

dökaz o dani alebo zräikach za predpokladu, ie prislu§nST orgän elensk6ho gtätu bydliska na daf ove 

üeely ziska od lichten§tajnskeho prislugneho orgänu overenie informäcii uvedemich v osvedeemach 

vydanSich lichtengtajnskS7mi vypläcajüci zästupcami. 

3. ülenskS( gtät bydliska vlastnika poiitkov na daiiove tieely möle mechanizmus dafioech 

üverov, ktorSi je uvedee v ods. 1 a 2 nahradit' nähradou zrä2ky uvedenej v e'länku 1. 
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alebo 

odvol 

vydi 

2. 

dobu 

ddia 

ÜLÄNOK 10 

VYmena informäcii 

1. Prisligne orgäny Lichtengtajnska a kaideho elenskeho 'Stätu si vymenia informäcie o konani, 

ktore predstavuje daiiovY podvod podl'a prävnych predpisov doliadaneho gtätu alebo podobnY 

teste cin s ohl'adom na prijem, na ktorY sa vzt'ahuje täto dohoda. „Podobe " sa vzt'ahuje len na 

trestne einy rovnakeho stupila nebezpeenosti, ako je to v pripade daiiovych podvodov podl'a 

prävnych predpisov ddiadaneho §tätu. V odpovedi na riadne odövodnenü liadosf doiiadany gtät, v 

sülade s jeho procesnym prävom, poskytne informäcie tYkajüce sa sprävnych, obelanskych alebo 

trestnych zälditosti, ktore iiadajüci elenskY gtät vygetruje alebo möle vygetrovar. Akekorvek 

informäcie, ktore LichtenSlajnsko alebo elenskST gtät prijme, sa povalujü za tajne rovnako ako 

informäcie ziskane podl'a vnütrogtätnych prävnych predpisov tohoto gtätu a spristupinijü sa len 

osobam alebo orgänom (vrätane südov a sprävnych orgänov), ktore sa zaoberajü ich posudzovanim 

zhromaid'ovanim, vynucovanim alebo stihanim vo vzt'ahu k nim, alebo rozhodovanim o 

aniach vo vzt'ahu k daniam z prijmu podl'a tejto dohody. Taketo osoby alebo orgäny 

vajii informäcie len na dane 

Pri ureovani, ci sa v odpovedi na liadost möiu poskytovat' informäcie, ddiadanY gtät uplatni 

premleania platnü podl'a prävnych predpisov iiadajüceho gtätu namiesto doby premMania 

Janeho gtätu. 
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3. DoliadanST gtät poskytne informäcie, ak iiadajüci gtät mä dövodn8 podozrenie, 2e dan8 

konanie by mohlo predstavovat' daftovS,  podvod alebo podobe trestnS,  ein. Podozrenie iiadajüceho 

'gtätu o datiovom podvode alebo podobnom trestnom eine möie byt' zaloien8 na: 

a) overeech alebo neovereech dokumentoch, vrätane obchodech zäznamov, üetovnSrch knih 

alebo informäcii z bankov3ich üetov, ale vielen na tSrchto dokumentoch; 

b) svedeckej vSpovedi dafiovnika; 

informäciäch ziskaech od informätora alebo inej tretej osoby, Ictor8 sa nezävisle potvrdili 

alebo je pravdepodobn8, ie sü inak döveryhodn8; alebo 

d) nepriamych dökazoch. 

4. Na 'Ziadosr elensk8ho gtätu zaene Lichtengtajnsko dvojstrann8 rokovania s danSrm elenskym 

gtätom, aby sa vymedzili jednotlive kategörie pripadov, Ictor8 sa povaiujü za „podobn8 trestn8 einy" 

v sülade s datiovS7m postupom, ktorST uplatfiuje takSrto gtät. 

CLÄNOK 11 

Prislugn8 orgäny 

Na üeely tejto dohody prislugn8 orgäny znamenajü orgäny uveden8 v prilohe e. 1. 
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ÜLÄNOK 12 

Konzultäcie 

Ak sa lichtengtajnsk8 prislugn8 orgäny a jeden alebo viac prislu§nSfch orgänov uvedenSrch v ölänku 

11 nezhodnü na vS7klade alebo uplatüovani tejto dohody, usilujü sa to vyriegif vzäjomnou dohodou. 

Bezodkladne informujü Komisiu Euröpskych spoloöenstiev a prislugn8 orgäny ostatech ölensech 

§täto 7 o esledkoch svojich konzultäcii. V süvislosti s otäzkami vS(kladu sa Komisia na iiadosf 

ktor8hokorvek z prislugech orgänov möle züöastnif na konzultäciäch. 

ÜLÄNOK 13 

Revizia 

1. Zmluvn8 strany navzäjom konzultujü najmenej kaid8 tri roky alebo na iiadosf ktorejkol'vek 

zo zrnluvech strän s cierom preskümaf a - ak to zmluvn8 strany pova2ujü za potrebn8 - zlepgif 

technick8 fungovanie tejto dohody a hodnotenie medzinärodn8ho evoja. Konzultäcie sa uskutoönia 

do jein8ho mesiaca od predloienia iiadosti alebo v naliehavSlch pripadoch co najskör. 
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2. Na zäklade takehoto hodnotenia sa möiu zmluvne strany navzäjom poradit' s ciel'om 

preskümat', ei sü potrebne zmeny v tejto dohode s prihliadnutim na medzinärodnS7vSrvoj. 

3. Ihned' po tom, ako sü k dispozicii dostatoene sküsenosti z üpineho vykonävania elänku 1 ods. 

1, zmluvne strany sa navzäjom poradia s ciel'om preskümat', ei sü potrebne zmeny v tejto dohode s 

prihliadnutim na medzinärode vSrvoj. 

4. Na üeely konzultäcii uvedeech v odsekoch 1, 2 a 3 zmluvnä strana informuje druhü zmluvnü 

stranu o moinom budücom vSrvoji, ktorS( by mohol ovplyvnit' riadne fungovanie tejto dohody. Toto 

zahtna aj akükol'vek prislugnü dohodu medzi zmluvemi stranami a tretim gtätom. 

ÜLÄNOK 14 

Vzt'ah k dvojstranem dohovorom o zamedzeni dvojiteho zdanenia 

Ustanovenia dohovorov o zamedzeni dvojiteho zdanenia medzi Lichtengtajnskom a elenskSmi 

sStätmi nebränia vyberaniu zräiok, ktore ustanovuje täto dohoda. 
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ÜLÄNOK 15 

Prechodn8 ustanovenia pre obchodovatern8 dlhov8 cerm8 papiere' 

1. Odo dria uplatriovania tejto dohody, pokial' aspori jeden elensky S'tät uplatriuje aj podobn8 

ustanovenia a najneskör do 31. decembra 2010, sa domäce a medzinärodn8 dlhopisy a in8 

obchodovatern8 dlhov8 cefln8 papiere, ktor8 boli po prvYkrät emitovan8 pred 1. marcom 2001, 

alebo pre ktor8 prislugn8 orgäny emitujüceho S'tätu schvälili pövodne emisn8 prospekty do tohto 

dätumu, nepovaittjü za pohradävky v zmysle elänku 7 ods. 1 pism. a) za predpokladu, ie sa 1iadne 

d'alsie emisie takYchto prevoditernych dlhovych cennYch papierov neuskutoenili 1. marca 2002 

alebo neskör. 

Avg 

nad 

ak ak aspori jeden elenskST gtät uplatriuje podobn8 ustanovenia, ustanovenia tohto elänku 

alej platia aj po 31. decembri 2010 so zretel'om na tak8to obchodovatern8 dlhov8 cenri8 papiere: 

ktor8 obsahujü doloiky o pripoeitani a predeasnom umoreni; a 

ak vypläcajüci zästupca vymedzenY v elänku 6 je usadenY v Lichtengtajnsku a 

ak tento vypläcajüci zästupca vypläca priamo alebo zabezpeeuje vypläcanie üroku na 

okamlity prospech vlastnika politkov s bydliskom v elenskom käte. 

Tak ako v smernici, tieto prechodn8 ustanovenia sa vzfahujü len na prevoditern8 dlhov8 
cenne papiere vo vlastnictve investienYch fondov. 
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Ak a v pripade, ze vgetky elensk8 .gtäty prestanü uplatriovaf podobn8 ustanovenia, ustanovenia tohto 

elänku sa uplatilujü nad'alej len so zretel'om na tieto obchodovatern8 cenn8 papiere: 

- Ictor8 obsahujü dolony o pripoeitani a predeasnom umoreni; a 

- ak vypläcajüci zästupca emitenta je usadenSiv Lichtengtajnsku a 

- ak tento vypläcajüci zästupca vypläca ürok priamo alebo zabezpeeuje vypläcanie üroku na 

okanfiitSt prospech vlastnika po'Zitkov s bydliskom v elenskom §täte. 

Ak sa 1. marca 2002 alebo neskör uskutoeni d'algia emisia vyUie uveden8ho obchodovatern8ho 

dlhov8ho cenn8ho papiera emitovan8ho vlädou alebo pribuzem subjektom, ktorST konä ako vereje 

orgän alebo ktor8ho üloha je uznävanä medzinärodnou zmluvou (uvedenou v prilohe e. 1 tejto 

dohody), celä emisia tak8hoto cenn8ho papiera, ktorä pozostäva z pövodnej emisie a kaidej d'al§ej 

emisie, sa povaiuje za pohl'adävku v zmysle elänku 7 ods. 1 pism. a). 

Ak sa 1. marca 2002 alebo neskör uskutoeni emisia vy§gie uveden8ho obchodovatel'n8ho dlhoveho 

cenneho papiera emitovan8ho akSrmkorvek inSim emitentom, na ktor8ho sa nevzt'ahuje §tvrtST 

pododsek, takäto d'algia emisia sa povaiuje za pohl'adävku v zmysle elänku 7 ods. 1 pism. a). 

2. Tento elänok nebräni Lichten§tajnsku a elenskS7m §tätom ponechat' si aj nad'alej dan z prijmov 

pochädzajücich z obchodovatefnSich dlhovS/ch cenech papierov uvedeech v odseku 1 v sülade so 

svojim vnütrogtätnym prävom. 
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CLÄNOK 16 

Podpisanie, nadobudnutie platnosti a doba platnosti 

1. Täto dohoda si vy2aduje ratifikäciu alebo sühlas zmluvech strän v sülade s ich vlastemi 

postupmi. Zmluvn8 strany si navzäjom oznämia ukoneenie t9chto postupov. Täto dohoda nadobüda 

platnost' pre den druh8ho mesiaca po poslednom oznämeni. 

2. V zävislosti od spinenia üstavech poliadaviek Lichtengtajnska a poiiadaviek präva 

Spoloeenstva, ktor8 sa t9kajü uzatvärania medzinärodech dohöd a bez toho, aby bol dotknut9 

elänok 18, Lichtengtajnsko a podl'a vhodnosti Spoloeenstvo eirme vykonävajü a uplatnujü tüto 

dohodu od 1. januära 2005 a tüto skutoenosf si navzäjom oznämia. 

Täto dohoda zostäva v platnosti a2 do vypovedania niektorou zo zmluvech strän. 

4. 

V tak 

Kahlä zo zmluvri9ch strän möge vypovedat' tüto dohodu oznämenim druhej zmluvnej strane. 

om pripade täto dohoda platnost' konei dvanäsf mesiacov po podani oznämenia. 

 

CE/FL/sk 19 

e-
ar

ch
iv.

li



ÜLÄNOK 17 

Uplathovanie a pozastavenie uplatriovania 

1. Uplatriovanie tejto dohody je podmienene prijatim a vykonävanim zävis1S,rni alebo 

pridruieemi üzemiami elensk 'ych gtätov, ktori sü uveden6 v spräve Rady (Hospodärske a finanen6 

otäzky) Euröpskej rade v Santa Maria de Feira z 19. a 20. jüna 2000, ako aj Spojeerni S'tätmi 

americkS7mi, ‘Svajeiarskom, Andorrou, Lichtedtajnskom, Monakom a San Marinom, opatreni, ktor 

sü v sülade alebo sü rovnocenne s tymi, ktor6 sü uvedenh v smernici alebo v tejto dohode, s 

enimkou elänku 15 tejto dohody, a stanovenim rovnakSrch dätumov vykonävania. 

2. Zmluvn6 strany najneskör mesiacov pred dätumom uvedenSrm v elänku 16 ods. 2 

vzäjomnou dohodou rozhodnü, ci podmienka stanovenä v ods. 1 bude spinenä so zreterom na 

dätumy nadobudnutia iteinnosti prisldech opatreni v tretich §tätoch a dotknutSich zävis1S7ch alebo 

pridmienSrch üzemiach. Ak zmluvne strany nerozhodnü, ze podmienka bude spinenä, vzäjomnou 

dohodou prijmu novS,  dätum na üeely elänku 16 ods. 2. 

3. Uplathovanie tejto dohody alebo jej easti möie ktoräkorvek zmluvnä strana pozastavit' s 

okanflitSirn üeinkom oznämenim druhej strane, a to v pripade, ze sa smernica alebo jej Gast' doeasne 

alebo trvalo prestane uplatriovaf v sülade s prävom Eur6pskeho spoloeenstva, alebo v pripade, ze 

elenskS/S'tät pozastavi uplatriovanie jeho vykonävacich prävnych predpisov. 
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4. Kaidä so zmluvech strän möie pozastavit' uplatriovanie tejto dohody oznämenim druhej 

zmluvnej strane, ak jeden z tretich gtätov alebo üzemi, ktore sü uvedene v odseku 1 prestane 

näsledne uplatriovar opatrenia uvedene v danom odseku. Pozastavenie uplatriovania sa vykonä 

najskör dva mesiace po oznämeni. Uplatriovanie tejto dohody sa obnovi akonähle sa opätovne 

zavedü opatrenia. 

ÜLÄNOK 18 

Pohl'adävky a koneene vyrovnanie 

1. V pripade vypovedania tejto dohody alebo pozastavenia jej uplatriovarna v celom rozsahu 

alebo len jej öasti, pohl'adävky fyzickYch osöb v sülade s Clänkom 9 zostävajü nedotknutö. 

2. V takom pripade Lichten§tajnsko urobi koneCn6 vyrovnanie do konca obdobia uplatriovania 

tejto dohody a vykonä zävereenü platbu elenskSmi §tätom. 

ÜLÄNOK 19 

Üzemnä pösobnost' 

Täto dohoda sa na jednej strane vzt'ahuje na üzemia, na ktorö sa vzrahuje Zmluva o zaloleni 

Euröpskeho spoloCenstva a za podmienok ustanovenYch v tejto zmluve a na druhej strane na üzemie 

Lichtengtajnska. 

1 
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CLÄNOK 20 

Prilohy 

1. Prilohy tvoria neoddelitel'nü sü'dasf tejto dohody. 

2. Zoznam prislugnYch orgänov v prilohe ö. 1 sa möge menit' a dopiriar jednoducho oznämenim 

Lichtengtajnska druhej zmluvnej strane orgänu uvedenom v pismene a), a zo strany Spoloöenstva 

oznämenim ostatnYm orgänom. 

Zoznam süvisiacich subjektov v prilohe c. 2 sa möge menit' a dopifiar vzäjomnou dohodou. 

CLÄNOK 21 

Jazyky 

1. Täto dohoda je vyhotovenä v dvoch vyhotoveniach v jazyku eeskom, dänskom, holandskom, 

anglickom, estönskom, finskom, francüzskom, nemeckom, greckom, mad'arskom, talianskom, 

lotygskom, litovskom, porskom, portugalskom, slovenskom, slovinskom, 'A"panielskom a gvedskom, 

texty v kaidom z tychto jazykov sü rovnako autenticke. 
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2. Verzia v maltskom jazyku je overenä zmluvemi stranami na zäklade vymeny listov. Je 

rovnako autentickä, z rovnakao titulu ako jazyky uveden6 v odseku 1. 
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SPORAZUM 

MED EVROPSKO SKUPNOSTJO 

IN KNE2EVINO LIETEI\STAJN 

O UKREPIH, ENAKOVREDNIFI TISTIM 

IZ DIREKTIVE SVETA 2003/48/ES 

O OBDAVÜEVANJU DOHODKA OD PRIHRANKOV 

V °BIM PLACIL OBRESTI 
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EVROPSKA SKUPNOST, v nadaljnem besedilu "Skupnost" 

in 

ICNE2EVINA LIHTENgTAJN, v nadaljnem besedilu "Lihtengtajn" 

v nadaljnjem besedilu "pogodbenica" all "pogodbenici", 

ki ponovno potrjujeta skupni interes za nadaljnji razvoj privilegiranega odnosa med Skupnostjo in 

Lihten§tajnom — 

STA SE DOGOVORILI 0 NASLEDNJEM: 

ÖLEN 1 

Retencija s strani lihtengtajnskih plaeilnih zastopnikov 

1. Plaeila obresti, ki jih plaeilni zastopnik, ustanovljen na ozemlju Lihten§tajna, opravi 

upravieenim lastnikom v smislu elena 4, ki so rezidenti driave elanice Evropske unije, (v 

nadaljnjem besedilu "driave elanice") so, ob upogtevanju elena 2, predmet retencije dela zneska 

plaeila obresti. Stopnja retencije v prvih treh letih od datuma zaeetka uporabe tega sporazuma znaga 

15 %, v naslednjih treh letih 20 % in nato 35 %. 
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2. Lihtenkajn sprejme potrebne ukrepe za zagotovitev, da plaeilni zastopniki ustanovljeni na 

ozemlju Lihten§tajna, izvajajo naloge, potrebne za izvajanje tega sporazuma, in zlasti zagotovi 

doloebe o postopkih in kaznih. 

ÖLEN 2 

Prostovoljno razkritje 

1. Lihtengtajn zagotovi postopek, ki omogoea, da se upravieeni lastnik, kakor ga opredeljuje 

älen 4, izogne retenciji iz elena 1 tako, da izrecno pooblasti svojega plaeilnega zastopnika v 

Lihtenkajnu, da o plaeilih obresti poroea pristojnemu organu te driave. Tako pooblastilo zajema 

vsa plaeila obresti, ki jih upravieenemu lastniku plaea ta plaeilni zastopnik. 

2. Najmanigi obseg podatkov, ki jih mora posredovati plaeilni zastopnik, kadar ga za to izrecno 

pooblasti upravieeni lastnik, sestoji iz: 

(a) identitete in rezidentstva upravieenega lastnika, ugotovljenega v skladu s elenom 5; 

(b) naziva in naslova plaeilnega zastopnika; 

(c) gtevilke raeuna upravieenega lastnika ali, ce nima raeuna, podatkov o dolznigki terjatvi, iz 

katere izhajajo obresti; in 

(d) zneska plaeil obresti, izraeunanega v skladu s elenom 3. 
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3. Lihtergtajnski pristojni organ podatke iz odstavka 2 sporoei pristojnemu organu driave 

elanice, katere rezident je upravieeni lastnik. Taldno sporoeanje podatkov je avtomatieno in se 

opravi vsaj enkrat letno v obdobju gestih mesecev po koncu davenega leta v Lihtengtajnu, za vsa 

plaeila obresti v tistem letu. 

4. Kadar se upravieeni lastnik odloei za taksgen postopek prostovoljnega razkritja ah davenemu 

organu v driavi elanici, katere rezident je, kako drugaee prijavi svoj dohodek od obresti, ki mu jih 

je izplaeal lihtengtajnski plaeilni zastopnik, se ta dohodek od obresti obdavei v driavi elanici po 

istih stopnjah, kot se uporabljajo za podobne dohodke v tej driavi. 

ÖLEN 3 

Osnova za odmero retencije 

1. Plaeilni zastopnik zaddi retencijo iz elena 1(1) kot sledi: 

(a) v primeru plaeila obresti v smislu elena 7(1)(a): od bruto zneska plaeanih ah pripisanih 

obresti; 

(b) v primeru plaeila obresti v smislu elena 7(1)(b) ali (d): od zneska obresti ah dohodka iz teh 

pododstavkov; 
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(c) v primeru plaeila obresti v smislu elena 7(1)(c): od zneska obresti iz tega pododstavka. 

2. Za namene odstavka 1 se retencija odtegne sorazmerno dolzini obdobja, v katerem ima 

upravieeni lastnik dolini§ko terjatev. Kadar placilni zastopnik na podlagi podatkov, ki jih ima na 

voljo, ne more ugotoviti doliine obdobja, plaeilni zastopnik gteje, da ima upravieeni lastnik 

dolini§ko terjatev ves eas njenega obstoja, razen ee upravieeni lastnik ne predloii dokazila o 

datumu pridobitve teijatve. 

3. Davki in retencije na isto placilo obresti, ki niso retencija iz tega sporazuma, se odbijejo od 

zneska retencije, izraeunane v skladu s tem elenom. To zlasti vkljueuje 'Liechtenstein 

Couponsteuer' po 4 % stopnji. 

ÜLEN 4 

Opredelitev upravieenega lastnika 

1. V tem sporazumu "upravieeni lastnik" pomeni vsakega posameznika, ki prejme plaeilo obresti 

ali posameznika, za katerega se zagotovi plaeilo obresti, razen ee predloii dokazilo, da obresti ni 

preje 1 v lastno korist ali da niso bile zagotovljene v njegovo korist. Posameznik se ne gteje za 

upravieenega lastnika, ee: 

(a) deluje kot placilni zastopnik v smislu elena 6; ali 
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(b) deluje v imenu pravne osebe, investicijskega sklada ali primerljivega ali enakovrednega telesa 

za skupne naloibe v vrednostne papirje; ali 

(c) deluje v imenu drugega posameznika, ki je upravieeni lastnik, in ki plaeilnemu zastopniku 

razhije svojo identiteto in driavo, katere rezident je. 

2. Kadar ima plaeilni zastopnik podatke, ki kaiejo na to, da posameznik, ki prejme plaeilo 

obresti ali za katerega se zagotovi plaeilo obresti, ni upravieeni lastnik, ta zastopnik izvede vse 

razumne ukrepe za ugotovitev identitete upravieenega lastnika. C e plaeilni zastopnik ne more 

ugotoviti identitete upravieenega lastnika, zastopnik zadevnega posameznika obravnava kot 

upravieenega lastnika. 
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ÖLEN 5 

Identiteta in rezidentstvo upravieenih lastnikov 

Za namen ugotavljanja identitete in rezidentstva upravieenega lastnika iz elena 4 plaeilni zastopnik 

vodi evidenco o priimku, imenu, naslovu in podrobnostih o rezidentstvu v skladu z lihtengtajnskimi 

predpisi o boju proti pranju denarja. Za pogodbene odnose, sklenjene na ali po 1. januarju 2004, ali 

transakcije, izvedene ob odsotnosti pogodbenih odnosov na ali po tem datumu, se pri posameznikih, 

ki predlo1ijo potni list ali uradno osebno izkaznico, ki jo je izdala driava elanica, in ki izjavijo, da 

so rezidenti driave, ki ni driava elanica ali Lihtengtajn, rezidentstvo ugotavlja na podlagi potrdila o 

rezidentstv-u za davene namene, ki ga izda pristojni organ driave, za katero posameznik trdi, da je 

nj en rezident. Öe posameznik taldnega potrdila ne predloii, se za driavo rezidentstva gteje driava 

elanica, ki je izdala potni list ali drug uradni osebni dokument. 
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ÖLEN 6 

Opredelitev plaeilnega zastopnika 

Za namene tega sporazuma "plaeilni zastopnik" v Lihterigtajnu pomeni banke po lihten§tajnski 

baneni zakonodaji, trgovce z vrednostnimi papirji, fiziene in pravne osebe, ki so rezidenti ah so 

ustanovljeni v Lihtengtajnu, vkljueno z gospodarskimi subjekti, kakor jih ureja lihtengtajnski Zakon 

o osebah in druibah (Personen und Gesellschaftsrecht), osebne drulbe in stalne poslovne enote tujih 

drulb, ki, eetudi obeasno, v okviru svojega poslovanja sprejemajo, drzijo, vlagajo ah prena's'ajo 

sredstva tretjih oseb ah zgolj plaeujejo obresti ah zagotavljajo plaeilo obresti. 

ÖLEN 7 

Opredelitev plaeila obresti 

1. Za namene tega sporazuma "plaeilo obresti" pomeni: 

(a) obresti, ki se plaeajo ah pripigejo na raun in se nanagajo na dolinigke terjatve vseh vrst, 

vkljueno z obrestmi na fiduciarne depozite lihten§tajnskih plaeilnih zastopnikov v dobro 

upravieenih lastnikov, kakor so opredeljeni v elenu 4, ne glede na to, ah so zavarovane s 

hipoteko, in ne glede na to, ah imajo pravico do udeleibe v dolinikovem dobieku., in se 

posebej dohodek od driavnih vrednostnih papirjev ter dohodek iz obveznic ali zadolinic, 

vkljueno s premijami in nagradami od takih vrednostnih papirjev, obveznic ah zadollnic, pri 

eemer pa so izkljueene obresti iz posojil med posamezniki, ki ne opravljajo svoje poslovne 

dejavnosti. Kazni zaradi zamude pri plaeilu se ne gtejejo za placila obresti; 

CE/FL/sl 8 

e-
ar

ch
iv.

li



obraeunane ah h glavnici pripisane obresti pri prodaji, povraeilu ah odkupu dolini§kih 

terjatev iz toeke (a); 

dohodek, ki bodisi neposredno ah posredno prek subjekta iz elena 4(2) Direktive 

Sveta 2003/48/ES z dne 3. junija 2003 o obdaveevanju dohodka od prihrankov v obliki plaeil 

obresti, v nadaljnjem besedilu "Direktiva", izvira iz plaeila obresti in ki ga razdelijo: 

(i) kolektivni naloibeni podjemi z domicilom v driavi elanici ah v Lihten§tajnu, 

(ii) subjekti z domicilom v driavi clanici, ki uporabljajo moinost po elenu 4(3) Direktive in 

ki o tem dejstvu obvestijo plaeilnega zastopnika, 

(iii) kolektivni naloibeni podjemi, ustanovljeni zunaj ozemlja pogodbenic, 

dohodek doseien s prodajo, povraeilom ah odkupom delnic ah enot v naslednjih podjemih in 

subjektih, ee ti neposredno ali posredno prek drugih kolektivnih naloibenih podjemov ali 

subjektov, ki so navedeni spodaj, naloiijo vee kot 40 % svojih sredstev v dolinigke terjatve iz 

toeke (a): 

(i) kolektivni naloibeni podjemi z domicilom v drlavi elanici ah v Lihten§tajnu, 

(ii) subjekti z domicilom v driavi elanici, ki uporabljajo moinost po elenu 4(3) Direktive in 

ki o tem dejstvu obvestijo pladilnega zastopnika, 
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(iii) kolektivni nalo2beni podjemi, ustanovljeni zunaj ozemlja pogodbenic, 

2. V zvezi s pododstavkom (1)(c), kadar plaeilni zastopnik nima podatkov o deleiu dohodka,1 

izvira iz plaeil obresti, se celoten znesek dohodka gteje za plaeilo obresti. 

3. V zvezi s pododstavkom (1)(d), kadar plaeilni zastopnik nima podatkov o odstotku sredste\, 

ki so bila naloiena v dolini§ke terjatve ah v delnice ah enote, kot se opredeljuje v tem pododstavku, 

se 'Steje, da ta odstotek presega 40 %. Kadar placilni zastopnik ne more doloeiti zneska realiziranega 

dohodka upravieenega lastnika, se gteje, da je dohodek enak iztriku od prodaje, povraeila ali 

odkupa delnic ah enot. 

4. Dohodek, povezan s podjemi ali subjekti, ki so do 15 % svojih sredstev nalozili v dolllake 

terjatve v smislu pododstavka 1(a), se v skladu s pododstavkoma 1(c) in (d) ne §teje za plaeilo 

obresti. 

5. Odstotek iz pododstavka (1)(d) in odstavka 3 od 1. januarja 2011 znaga 25 %. 

6. Odstotka iz pododstavka (1)(d) in odstavka 4 se doloeita glede na naloibeno politiko, kot jo 

opredeljujejo pravila sklada ah instrumenti o ustanovitvi zadevnih podjemov ah subjektov, ah, ee 

teh pravil ni, glede na dejansko sestavo sredstev zadevnih podjemov ah subjektov. 
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ÖLEN 8 

Delitev prihodkov 

1. 

pa p 

LihtenStajn obdrii 25 % prihodka, ustvarjenega z retencijo iz tega sporazuma, 75 % prihodka 

renese dr1avi elanici, katere rezident je upravieeni lastnik. 

 

2. Taki prenosi se izvr§ijo za vsako leto v enem obroku za vsako driavo elanico, najpozneje v 

obd Dbju §estih mesecev po koncu davenega leta v Lihtengtajnu. 

ÖLEN 9 

Odprava dvojnega obdaveevanja 

1. üe so bile obresti, ki jih je prejel upravieeni lastnik, predmet retencije pri plaeilnem 

zastopniku v Lihtengtajnu, mu driava elanica, katere rezident za davene namene je upravieeni 

lastnik, prizna daveni odbitek v vigini zneska retencije. Kadar ta znesek presega znesek davene 

obv cznosti na celoten znesek obresti, ki so predmet retencije v skladu z njeno nacionalno 

zakonodajo, driava elanica rezidentstva za davene namene upravieenemu lastniku povrne preseini 

del odtegnjenega davka. 
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2. üe so bile obresti upravieenega lastnika predmet kalugnih koli drugih vrst davkov in retencij, 

razen teh iz tega sporazuma, in driava elanica rezidentstva za davene namene, v skladu s svojo 

nacionalno zakonodajo ali konvencijami o dvojnem obdaveevanju, prizna odbitek davka za taldne 

davke in retencije, se talani drugi davki in retencije odbijejo pred uporabo postopka iz odstavka 1. 

Driava elanica rezidentstva za davene namene priznava potrdila lihten:slajnskih plaeilnih 

zastopnikov kot ustrezno dokazilo o davku all retenciji, ob pogoju, da bodo pristojni organi driave 

elanice rezidentstva za davene namene pri lihten§tajnskih pristojnih organih lahko preverili podatke 

iz potrdil, ki jih izdajo lihtengtajnski plaeilni zastopniki. 

3. Driava elanica, katere rezident je upravieeni lastnik za davene namene, lahko mehanizem 

dave'nega odbitka iz odstavkov 1 in 2 nadomesti s povraeilom retencije iz elena 1. 
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ÖLEN 10 

Izmenjava informacij 

1. Pristojni organi Lihtengtajna in vseh driav elanic o dohodkih iz tega sporazuma izmenjujejo 

informacije o dejanjih, ki po zakonodaji zaprogene dr2ave predstavljajo daveno goljufijo ali 

podobno. "Podobno" vldjueuje samo latitve z isto stopnjo nezakonitosti, kot jo ima po zakonodaji 

zaprogene driave davena goljufija. V odgovoru na ustrezno utemeljeno zahtevo zaprogena driava 

zagotovi v skladu s svojo procesno zakonodajo informacije o zadevah, ki jih driava prosilka 

preiskuje ali bi jih lahko preiskovala na podlagi civilnega ah kazenskega postopka. Vsaka 

informacija, ki jo prejme Lihtengtajn ah driava elanica se obravnava kot zaupna informacija na 

enak naein kot se obravnavajo informacije prejete v skladu z domaeo zakonodajo te driave in se 

razkrijejo le osebam ali organom (vkljueno s sodigei in upravnimi organi) v zvezi z oceno ali 

zbiranjem ah izvrgevanjem, pregonom ah obravnavo pritoib v zvezi z davki na dohodek iz tega 

sporazuma. Te osebe ah organi uporabljajo informacije samo za te namene. Informacije lahko 

razkrijejo v javnih sodnih postopkih ah v sodnih odloebah. 

2. Pri ugotavljanju ah se informacije lahko posredujejo kot odgovor na zahtevo, zaprogena 

drlava uporabi predpis o zastaranju v skladu z zakonodajo driave prosilke namesto predpisa o 

zastaranju zaprogene driave. 
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3. Zaprogena driava zagotovi informacije, kadar driava prosilka utemeljeno sumi, da bi dejanje 

lahko predstavljalo daveno goljufijo ah podobno. Sum driave prosilke o daveni goljufiji ali 

podobnem lahko temelji na: 

(a) dokumentih, bodisi overjenih ah ne, vkljueujoä' med drugim poslovne evidence, poslovne 

knjige ali informacije o banC'nih raeunih; 

(b) priavanju davkoplaUvalca; 

(c) informacijah, pridobljenih od informatorja ah druge tretje osebe, ki so bile neodvisno potrjene 

ali so verjetno zanesljive; ali 

(d) posrednih dokazih. 

4. üe driava elanica zahteva, se bo Lihtengtajn dvostransko pogajal s to driavo elanico, da bi 

opredelil posamezne kategorije, ki spadajo pod "podobno", v skladu s postopki obdavevanja v tej 

driavi. 

ÖLEN 11 

Pristojni organi 

Za namene tega sporazuma pristojni organi pomenijo organe, navedene v Prilogi I. 
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ÖLEN 12 

Posvetovanj e 

Öe pride do nesoglasja med lihtengtajnskim pristojnim organom in enim ah vee pristojnimi organi iz 

elena 11 glede razlage ali uporabe tega sporazuma, si organi prizadevajo re§iti to nesoglasje z 

medsebojnim sporazumom. 0 rezultatih posvetovanj nemudoma poroeajo Komisiji Evropskih 

skupnosti in pristojnim organom drugih driav elanic. Na zahtevo katerega koli od pristojnih 

organov lahko Komisija sodeluje pri posvetovanjih v zvezi z razlago. 

ÖLEN 13 

Pregled 

1. Pogodbenici se med seboj posvetujeta vsaj enkrat vsake tri leta ah na zahtevo katere koli 

pogodbenice z namenom pregledati in — ee se pogodbenicama zdi potrebno — izboljgati pravilno 

delovanje tega sporazuma ter oceniti mednarodna dogajanja. Posvetovanja se zaönejo v roku enega 

mesca od zahteve ah, v nujnih primerih, takoj, ko je to mogoee. 
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2. Na osnovi taldne ocene se lahko pogodbenici posvetujeta, da bi proueili, ali so, ob 

upogtevanju mednarodnega dogajanja, potrebne spremembe tega sporazuma. 

3. Takoj ko so na voljo zadostne izkugnje glede popolnega izvajanja elena 1(1), se pogodbenice 

posvetujejo, da bi proueile, ali so, ob upogtevanju mednarodnega dogajanja, potrebne spremembe 

tega sporazuma. 

4. Za namene posvetovanj iz odstavkov 1, 2 in 3, vsaka pogodbenica drugo pogodbenico obvesti 

o moinih dogajanjih, ki bi lahko vplivala na pravilno delovanje tega sporazuma. To vkljueuje tudi 

vse ustrezne sporazume med eno od pogodbenic in tretjo driavo. 

ÖLEN 14 

Razmerje do dvostranskih konvencij o dvojnem obdaveevanju 

Doloebe konvencij o dvojnem obdaveevanju med Lihtengtajnom in driavami elanicami ne 

prepreeujejo odmere retencije, kot jo predvideva ta sporazum. 
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ÖLEN 15 

Prehodne doloebe za prenosljive dainigke vrednostne papirje 1 

1. Od dneva zaeetka uporabe tega sporazuma in dokler vsaj ena izmed driav elanic uporablja 

podobne doloebe, vendar najpozneje do 31. decembra 2010, se domaee in mednarodne obveznice in 

drugi prenosljivi dolzniski vrednostni papirji, ki so bili prvie izdani pred 1. marcem 2001 all za 

katere so prvotne prospekte za izdajo pred tem datumom odobrili pristojni organi, ne §tejejo za 

dolinigke terjatve v smislu elena 7(1)(a), ee od vkljueno 1. marca 2002 ni bila izdana nobena 

nadaljnja emisija talanih prenosljivih dolinigkih vrednostnih papirjev. 

Dokler pa vsaj ena driava elanica uporablja podobne doloebe, se doloebe tega elena §"e naprej 

uporabljajo tudi po 31. decembru 2010 za talane prenosljive vrednostne papirje: 

ki vsebujejo klavzulo o obrutenju in predeasnem odkupu ter 

kadar je plaeilni zastopnik, kot ga opredeljuje elen 6, ustanovljen v Lihtengtajnu, in 

ta plaeilni zastopnik plaea all zagotovi plaeilo obresti v neposredno korist upravieenega 

lastnika, ki je rezident driave elanice. 

Tako kot v Direktivi se te prehodne doloebe uporabljajo tudi za prenosljive dolini§ke 
vrednostne papirje investicijskih skladov. 
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üe in ko vse ddave elanice prenehajo uporabljati podobne doloebe, se doloebe tega elena se naprej 

uporabljajo samo za taldne prenosljive vrednostne papirje: 

— ki vsebujejo klavzulo o obrutenju in predeasnem odkupu ter 

— kadar je plaeilni zastopnik izdajatelja ustanovljen v Lihteretajnu, in 

— ta plaeilni zastopnik plaea ah zagotovi plaeilo obresti v neposredno korist upravieenega 

lastnika, ki je rezident ddave elanice. 

.C.  e ddava ah povezan subjekt, ki deluje kot ddavni organ ah katerega vloga je priznana z 

mednarodno pogodbo (navedeno v Prilogi II k temu sporazumu), od 1. marca 2002 naprej izda 

dodatno emisijo prej omenjenega prenosljivega doliniglega vrednostnega papirja, se celotna 

emisija talanega vrednostnega papirja, ki je sestavljena iz prve emisije in vseh naslednjih emisij, 

gteje za dolinigko terjatev v smislu elena 7(1)(a) tega sporazuma. 

üe kateri koli drug izdajatelj, ki ni zajet v eetrtem pododstavku, od 1. marca 2002 naprej izda 

dodatno emisijo prej omenjenega prenosljivega dol2nigkega vrednostnega papirja, se talana dodatna 

emisija gteje za dolini§ko terjatev v smislu elena 7(1)(a) tega sporazuma. 

2. Ta elen LihtenStajnu in ddavam elanicam ne prepreeuje nadaljnjega obdaveevanja prihodka 

od prenosljivih dofinigkih vrednostnih papirjev iz odstavka (1) v skladu z njihovo nacionalno 

zakonodajo. 
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ÖLEN 16 

Podpis, zaeetek in trajanje veljavnosti 

1. Ta sporazum morata pogodbenici ratificirati afi potrditi v skladu s svojimi lastnimi postopki. 

Pogodbenici druga drugo obvestita o zakljueku teh postopkov. Sporazum za.erie veljati prvi dan 

drugega meseca po zadnjem uradnem obvestilu. 

2. Ob upogtevanju izpolnjevanja ustavnih obveznosti Lihtengtajna in prava Skupnosti glede 

sklepanja mednarodnih sporazumov in brez poseganja v elen 17, Lihtengtajn in, kjer je to ustrezno, 

Skupnost ueinkovito izvajata in uporabljata ta sporazum do 1. julija 2005 in se o tem uradno 

obvestita. 

Ta sporazum velja, dokler ga ne odpove ena od pogodbenic. 

4. Vsaka pogodbenica lahko ta sporazum odpove z uradnim obvestilom drugi pogodbenici. V 

takem primeru ta sporazum preneha veljati 12 mesecev po predlo2itvi uradnega obvestila. 
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ÖLEN 17 

Uporaba in ustavitev uporabe 

1. Ta sporazum se uporablja pod pogojem, da odvisna ah pridruiena ozemlja driav elanic iz 

poroeila Ekonomsko-finanenega sveta Evropskemu svetu v Santa Maria da Feira 

19. in 20. junija 2000 ter Zdruiene drlave Amerike, S vica, Andora, Monako in San Marino, 

sprejmejo in izvajajo ukrepe, ki so skladni ah enakovredni ukrepom v Direktivi ah v tem sporazumu 

in predvidijo iste datume zaeetka izvajanja. 

2. Pogodbenici vsaj Best mesecev pred datumom iz elena 16(2) tega sporazuma v medsebojnem 

soglasju odloeita, ah bodo izpolnjeni pogoji iz odstavka (1), pri eemer upogtevata datume zaeetka 

veljavnosti ustreznih ukrepov v zadevnih tretjih driavah in odvisnih ah pridrulenih ozemljih. Öe se 

pogodbenici ne odloeita, da bodo izpolnjeni pogoji, soglasno sprejmeta nov datum za namene elena 

16(2). 

3. V primeru, da se Direktiva ah del Direktive zaeasno ah stalno ne more vee uporabljati v 

skladu s pravom Skupnosti ah v primeru, da driava elanica ustavi uporabo svojih izvedbenih 

predpisov, lahko katera koli pogodbenica z uradnim obvestilom s takenjim ueinkom drugi 

pogodbenici ustavi uporabo tega sporazuma ah delov tega sporazuma. 
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4. V primeru, da ena od tretjih drIav ali ozemelj iz odstavka 1 naknadno preneha uporabljati 

ukr .jpe iz omenjenega odstavka, lahko katera koli pogodbenica z uradnim obvestilom drugi 

pogodbenici odlozi uporabo tega sporazuma. Odloiitev uporabe se zaene izvajati ne prej kot dva 

meseca po taki uradni obvestitvi. Uporaba tega sporazuma se nadaljuje takoj, ko je obnovljena 

uporaba ukrepov. 

  

em 

eu 

   

ÖLEN 18 

Teijatve in konene poravnave 

 

 

1. V primeru odpovedi tega sporazuma ah odloga njegove uporabe v celoti ali delno, ostanejo 

terj atve posameznikov v skladu s elenom 9 nespremenjene. 

2. V takem primeru Lihtenkajn pripravi koneni obraeun najpozneje do konca obdobja uporabe 

tega sporazuma in opravi koneno plaeilo driavam elanicam. 

    

ÖLEN 19 

Ozemlj e uporabe 

 

  

Ta sporazum se uporablja na eni strani na ozemlju, na katerem se uporablja Pogodba o ustanovitvi 

Evropske skupnosti, pod pogoji, doloeenimi v tej pogodbi, ter na drugi strani na ozemlju 

Lihtengtajna. 
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ÖLEN 20 

Priloge 

1. Priloge so sestavni del tega sporazuma. 

2. Seznam pristojnih organov iz Priloge I se lahko spremeni le z uradnim obvestilom 

Lihten§tajna drugi pogodbenici za organ iz toeke (a) te priloge in z uradnim obvestilom 

Skupnosti za druge organe. 

Seznam povezanih subjektov iz Priloge II se lahko spremeni z medsebojnim dogovorom. 

ÖLEN 21 

Jeziki 

1. Ta sporazum se sestavi v dveh izvodih v anglegkem, eegkem, danskem, estonskem, finskem, 

francoskem, grgkem, italijanskem, latvijskem, litovskem, madlarskem, nemeem, nizozemskem, 

poljskem, portugalskem, slovagkem, slovenskem, gpanskem in gvedskem jeziku, pri eemer je vsako 

besedilo enako verodostojno. 
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2. Razheico v maltegkem jeziku pogodbenici overita na podlagi izmenjave pisem. Ta razlieica je 

enako verodostojna kot razlieice v jezikih iz odstavka 1. 

;kg 

;kg 

CE/FL/sl 23 

e-
ar

ch
iv.

li



EUROOPAN YHTEISÖN JA 

LIECHTENSTEPNIN RUHTINASKUNNAN VÄLINEN 

SOPINIUS SÄÄSTÖJEN TUOTTAMIEN KORKOTULOJEN 

VEROTUKSESTA ANNETUSSA DIREKTIIVISSÄ 2003/48/EY 

SÄÄDETTYJÄ TOIMENPITEITÄ VASTAAVISTA 

TOIMENPITEISTÄ 
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EUROOPAN YHTEISÖ, jäljempänä 'yhteisö' 

ja 

LIECHTENSTEININ RUHTINASKUNTA, jäljempänä 'Liechtenstein' 

tai ' sopimuspuoli' tai 'sopimuspuolet', jotka 

vahvistavat yhteisen halunsa kehittää edelleen yhteisön ja Liechtensteinin välisiä erityissuhteita, 

OVAT SOPINEET SEURAAVAA: 

1 ARTIKLA 

Liechtensteinilaisten maksuasiamiesten pidättämä lähdevero 

1. Korkotuloista, jotka Liechtensteinin alueelle sijoittautunut maksuasiamies maksaa jossakin 

Euroopan unionin jäsenvaltiossa, jäljempänä 'j äsenvaltio', asuvalle 4 artiklassa tarkoitetulle 

tosiasialliselle edunsaaj alle, pidätetään lähdevero, ottaen kuitenkin huomioon 2 artiklan määräykset. 

Lähdeveron suuruus an kolmen ensimmäisen vuoden aikana tämän sopimuksen soveltamisen 

alkamispäivästä alkaen 15 prosenttia, kolmen seuraavan vuoden aikana 20 prosenttia ja tämän 

jälkeen 35 prosenttia. 
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2. Liechtensteinin on toteutettava tarvittavat toimenpiteet sen varmistamiseksi, että 

Lie -±tensteinin alueelle sijoittautuneet maksuasiamiehet suorittavat tarvittavat toimet tämän 

sopimuksen täytäntöönpanemiseksi, sekä annettava menettelyjä ja rangaistusseuraamuksia koskevat 

säännökset. 

2 ARTIKLA 

Tietoj en ilmoittaminen vapaaehtoisesti 

1. Liechtenstein mahdollistaa menettelyn, jonka mukaan 4 artiklan määritelmän mukainen 

tosiasiallinen edunsaaja välttyy 1 artiklassa tarkoitetun lähdeveron pidätykseltä nimenomaisesti 

valtuuttamalla Liechtensteinissa toimivan maksuasiamiehensä ilmoittamaan maksetut kyseisen 

valtion toimivaltaiselle viranomaiselle. Valtuutuksen on koskettava kaikkia kyseisen 

maksimsiamiehen koronmaksuja tosiasialliselle edunsaaj alle. 

Tosiasialliselta edunsaajalta nimenomaisen valtuutuksen saaneen maksuasiamiehen on 

Ditettava ainakin seuraavat tiedot: 

tosiasiallisen edunsaajan henkilöllisyys ja asuinpaikka 5 artiklan mukaisesti määritettynä; 

maksuasiamiehen nimi ja osoite; 

tosiasiallisen edunsaajan tilinumero tai, jos sellaista ei ole, koron perusteena olevan 

velkasitoumuksen tunnistetiedot; ja 

koronmaksun määrä 3 artiklan mukaisesti laskettuna. 

jr. 

2. 

ilm 

a) 

b) 

d) 
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3. Liechtensteinin toimivaltainen viranomainen ilmoittaa 2 kohdassa tarkoitetut tiedot 

tosiasiallisen edunsaajan asuinjäsenvaltion toimivaltaiselle viranomaiselle. Tiedot on ilmoitettava 

ilman erillistä pyyntöä ja vähintään kerran vuodessa kuuden kuukauden kuluessa Liechtensteinin 

verovuoden päättymisestä kaikkien kyseisen vuoden aikana maksettuj en korkojen osalta. 

4. Jos tosiasiallinen edunsaaja valitsee tämän vapaaehtoisen tietoj en ilmoittamisen menettelyn 

tai muulla tavoin ilmoittaa liechtensteinilaiselta maksuasiamieheltä saamansa korkotulot oman 

asuinjäsenvaltionsa veroviranomaisille, kyseiset korkotulot verotetaan siinä jäsenvaltiossa samoilla 

verokannoilla kuin mitä sovelletaan kyseisestä valtiosta saatuihin tuloihin. 

3 ARTIKLA 

Lähdeveron laskemisperusta 

1. Maksuasiamies pidättää lähdeveron 1 artiklan 1 kohdan mukaisesti seuraavasti: 

a) mikäli koron maksu on tapahtunut 7 artiklan 1 kohdan a alakohdan mukaisesti: maksetun tai 

tilille kirjatun koron koko määrästä; 

b) mikäli koron maksu on tapahtunut 7 artiklan 1 kohdan b tai d alakohdan mukaisesti: 

kyseisessä alakohdassa tarkoitetun koron tai tulon määrästä; 

CE/FL/fi 4 

e-
ar

ch
iv.

li



    

   

c) mikäli koron maksu on tapahtunut 7 artiklan 1 kohdan c alakohdan mukaisesti: kyseisessä 

alakohdassa tarkoitetun koron määrästä. 

   

2. Edellä 1 kohtaa sovellettaessa lähdeveroa pienennetään suhteessa siihen aikaan, jonka 

velkasitoumus on ollut tosiasiallisella edunsaajalla. Jos maksuasiamies ei kykene määrittämään tätä 

aikaa käytettävissään olevien tietojen perusteella, maksuasiamies katsoo, että velkasitoumus on 

ollut tosiasiallisella edunsaajalla sitotunuksen koko olemassaolon ajan, ellei edunsaaja esitä näyttöä 

hankintapäivästä. 

3. Samasta korkotulosta tässä sopimuksessa edellytetyn lähdeveron lisäksi perittävät muut verot 

ja pidätykset hyvitetään tämän artiklan mukaista lähdeveron määrää laskettaessa. Hyvitykseen 

sisältyy erityisesti 4 prosentin suuruinen Liechtenstein Couponsteuer. 

4 ARTIKLA 

   

Tosiasiallisen edunsaajan määritelmä 

1. Tässä sopimuksessa 'tosiasiallisella edunsaajalla' tarkoitetaan luonnollista henkilöä, jolle tai 

jonka hyväksi maksetaan korkoja, ellei henkilö voi osoittaa, että korkoja ei maksettu hänelle 

itselleen tai hänen omaksi hyväkseen. Luonnollista henkilöä ei katsota tosiasialliseksi edunsaajaksi, 

jos hän 

a) toimii 6 artiklassa tarkoitettuna maksuasiamiehenä, tai 
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b) toimii oikeushenkilön, sijoitusrahaston tai siihen verrattavan taikka vastaavan yhteissijoituksia 

arvopapereihin hoitavan yrityksen lukuun, tai 

c) toimii sellaisen toisen luonnollisen henkilön lukuun, joka on tosiasiallinen edunsaaja ja joka 

ilmoittaa henkilöllisyytensä ja asuinvaltionsa maksuasiamiehelle. 

2. Jos maksuasiamiehellä on tietoja, joiden perusteella on syytä olettaa, että luonnollinen 

henkilö, jolle tai jonka hyväksi korkoja maksetaan, ei ehkä ole tosiasiallinen edunsaaja, 

maksuasiamiehen on ryhdyttävä kohtuullisiin toimiin tosiasiallisen edunsaajan henkilöllisyyden 

selvittämiseksi. Mikäli maksuasiamies ei kykene määrittämään tosiasiallisen edunsaajan 

henkilöllisyyttä, maksuasiamiehen on pidettävä kyseistä luonnollista henkilöä tosiasiallisena 

edunsaaj ana. 
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5 ARTIKLA 

Tosiasiallisen edunsaajan henkilöllisyys ja asuinpaikka 

Edellä 4 artiklassa määritellyn tosiasiallisen edunsaajan henkilöllisyyden ja asuinpaikan 

määrittämistä varten maksuasiamies kirjaa yksityiskohtaiset tiedot etu- ja sukunimestä, osoitteesta 

ja asuinpaikasta rahanpesun torjuntaan liittyvien Liechtensteinin lainsäädännön säännösten 

mukaisesti. Tammikuun 1 päivänä 2004 tai sen jälkeen solmittujen sopimussuhteiden tai, jos 

sopimussuhdetta ei ole, toteutettujen kauppojen osalta luonnollisen henkilön, joka esittää 

jäsenvaltion antaman passin tai virallisen henkilöllisyystodistuksen ja ilmoittaa asuinvaltiokseen 

jonkin muun kuin jäsenvaltion tai Liechtensteinin, asuinpaikka määritetään verotuksellista 

asuinpaikkaa koskevalla todistuksella, jonka on antanut asianomaisen henkilön asuinpaikakseen 

ilmoittaman valtion toimivaltainen viranomainen. Jos tällaista todistusta ei esitetä, asuinvaltioksi 

katsotaan jäsenvaltio, joka on antanut passin tai muun henkilöllisyyttä osoittavan virallisen 

asiakirjan. 
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6 ARTIKLA 

Maksuasiamiehen määritelmä 

Tässä sopimuksessa Liechtensteinissa toimivalla 'maksuasiamiehellät tarkoitetaan Liechtensteinin 

pankkilain mukaisesti toimivia pankkeja, arvopaperikauppiaita, Liechtensteinissa asuvia 

luonnollisia henkilöitä tai sinne sijoittautuneita oikeushenkilöitä, mukaan lukien Liechtensteinin 

henkilö- ja yhtiöoikeudellisella lailla (Personen- und Gesellschaftsrecht) säännellyt taloudelliset 

toimijat, yhtymiä sekä ulkomaisten yritysten kiinteitä toimipaikkoja, jotka vaikka vain sattmaise ti 

hyväksyvät, pitävät hallussaan, sijoittavat tai siirtävät kolmansien osapuolten varoja tai vain 

maksavat korkoa tai huolehtivat koron maksusta osana liiketoimintaansa. 

7 ARTIKLA 

Koronmaksun määritelmä 

1. Tässä sopimuksessa 'koronmaksulla' tarkoitetaan: 

a) kaikenlaisiin velkasitoumuksiin liittyviä maksettuja tai tilille kirjattuja korkoja, mukaan 

luettuina sveitsiläisten maksuasiamiesten 4 artiklassa olevan määritelmän mukaisten 

tosiasiallisten edunsaajien hyväksi notariaattitalletuksille maksamat korot, riippumatta siitä, 

onko niiden vakuutena kiinnitys ja liittyykö niihin oikeus osuuteen velallisen voitosta, ja 

erityisesti valtion liikkeeseen laskemien arvopapereiden tuottoa ja joukkovelkakirjojen tuotl oa 

mukaan luettuina niihin liittyvät emissiovoitot ja palkkiot, ei kuitenkaan yksityishenkilöidei 

välisistä lainoista, jotka liittyvät muuhun toimintaan kuin kyseisten henkilöiden 

liiketoimintaan, maksettavia korkoja. Maksun viivästymisestä maksettavia sakkomaksuja ei 

pidetä korkoina; 
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b) edellä a alakohdassa tarkoitettujen velkasitoumusten myynnin, takaisinoston tai lunastuksen 

yhteydessä kertyneitä tai pääomitettuja korkoja; 

korkotuloja, joita maksavat joko suoraan tai säästöjen tuottamien korkotulojen verotuksesta 

3 päivänä kesäkuuta 2003 annetun neuvoston direktiivin 2003/48/EY, jäljempänä 'direktiivi', 

4 artiklan 2 kohdassa tarkoitetun yhteisön välityksellä 

i) yhteissijoitusyritykset, joiden kotipaikka on jossakin jäsenvaltiossa, 

sesli 

lüt 

a 

tuot1N 

Fidel 

ii) yhteisöt, joiden kotipaikka on jossakin jäsenvaltiossa ja jotka soveltavat direktiivin 

4 artiklan 3 kohdan mukaista vaihtoehtoa ja ilmoittavat tästä maksuasiamiehelle, 

iii) sopimuspuolten alueiden ulkopuolelle sijoittautuneet yhteissijoitusyritykset; 

seuraavassa mainittuj en yritysten tai yhteisöj en osakkeiden tai osuuksien myynnin, 

takaisinoston tai lunastuksen yhteydessä realisoituneita tuloja, jos kyseiset yritykset tai 

yhteisöt sijoittavat suoraan tai muiden seuraavassa mainittuj en yhteissijoitusyritysten tai 

yhteisöj en välityksellä yli 40 prosenttia varoistaan a alakohdassa tarkoitettuihin 

velkasitoumuksiin: 

i) yhteissijoitusyritykset, joiden kotipaikka on jossakin jäsenvaltiossa, 

ii) yhteisöt, joiden kotipaikka on jossakin jäsenvaltiossa ja jotka soveltavat direktiivin 

4 artiklan 3 kohdan mukaista vaihtoehtoa ja ilmoittavat tästä maksuasiamiehelle, 

ija ei 
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iii) sopimuspuolten alueiden ulkopuolelle sijoittautuneet yhteissijoitusyritykset. 

2. Jos maksuasiamiehellä ei ole 1 kohdan c alakohdan osalta tietoa siitä, mikä osa tuloista on 

korkotuloa, tulot katsotaan kokonaisuudessaan korkotuloiksi. 

3. Jos maksuasiamiehellä ei ole 1 kohdan d alakohdan osalta tietoa siitä, kuinka suuri 

prosenttiosuus varoista on sijoitettu velkasitoumuksiin tai kyseisessä alakohdassa tarkoitettuihin 

osakkeisiin tai osuuksiin, prosenttiosuuden katsotaan olevan yli 40 prosenttia. Jos maksuasiamies ei 

pysty määrittämään tosiasiallisen edunsaajan saaman tulon määrää, tulon katsotaan vastaavan 

osakkeiden tai osuuksien myynnistä, takaisinostosta tai lunastuksesta kertynyttä tuottoa. 

4. Varoistaan enintään 15 prosenttia 1 kohdan a alakohdassa tarkoitettuihin velkasitoumuksiin 

sijoittaneisiin yrityksiin tai yhteisöihin liittyvää tuloa ei katsota 1 kohdan c ja d alakohdan 

mukaisiksi korkotuloiksi. 

5. Edellä 1 kohdan d alakohdassa ja 3 kohdassa mainittu prosenttiosuus on 1 päivästä 

tammikuuta 2011 lähtien 25 prosenttia. 

6. Edellä 1 kohdan d alakohdassa ja 4 kohdassa mainitut prosenttimäärät määritetään 

asianomaisen rahaston säännöissä tai yrityksen tai yhteisön yhtiöjärjestyksessä vahvistetun 

sijoitusohjelman perusteella tai sellaisten sääntöj en puuttuessa asianomaisen yrityksen tai yhteisö 

varoj en todellisen rakenteen perusteella. 
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1. 

8 ARTIKLA 

Verotulojen jako 

Liechtenstein pitää tämän sopimuksen mukaisella lähdeverotuksella kertyneistä verotuloista 

itsel lään 25 prosenttia ja siirtää niistä 75 prosenttia tosiasiallisen edunsaajan asuinjäsenvaltiolle. 

2. Kunkin vuoden osalta varat siirretään kullekin jäsenvaltiolle yhdessä erässä viimeistään 

kuuden kuukauden kuluttua Liechtensteinin verovuoden päättymisestä. 

9 ARTIKLA 

Kaksinkertaisen verotuksen poistaminen 

1. Jos maksuasiamies an pidättänyt tosiasiallisen edunsaajan saamista korkotuloista lähdeveron 

Liechtensteinissa, tosiasiallisen edunsaajan verotuksellisen asuinjäsenvaltion an myönnettävä 

hänelle pidätetyn lähdeveron suuruinen verohyvitys. Jos hyvitettävä määrä an suurempi kuin 

lähdeveronalaisten korkotuloj en kokonaismäärästä verotuksellisen asuinjäsenvaltion kansallisen 

lainsäädännön mukaan perittävä vero, asuinjäsenvaltio maksaa takaisin erotusta vastaavan määrän 

tosiasialliselle edunsaaj alle. 
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2. Jos tosiasialliselle edunsaajalle maksetuista koroista an pidätetty muita veroja ja lähdeveroja 

kuin mitä tässä sopimuksessa edellytetään ja verotuksellinen asuinjäsenvaltio myöntää tällaisista 

veroista ja lähdeveroista veronhyvitystä kansallisen lainsäädäntönsä tai kaksinkertaista verotusta 

koskevien sopimusten mukaisesti, kyseiset muut verot ja lähdeverot an hyvitettävä ennen 

1 kohdassa tarkoitetun menettelyn soveltamista. Verotuksellinen asuinjäsenvaltio hyväksyy 

liechtensteinilaisten maksuasiamiesten antamattodistukset asianmukaiseksi osoitukseksi pidätetystä 

verosta tai lähdeverosta edellyttäen, että verotuksellisen asuinjäsenvaltion toimivaltainen 

viranomainen voi tarkistaa Liechtensteinin toimivaltaiselta viranomaiselta kyseisissä 

maksuasiamiesten antamissa todistuksissa ilmoitetut tiedot. 

3. Tosiasiallisen edunsaajan verotuksellinen asuinjäsenvaltio voi 1 ja 2 kohdassa tarkoitetun 

veronhyvitysmenettelyn sijasta palauttaa 1 artiklassa tarkoitetun lähdeveron. 
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10 ARTIKLA 

Tietoj envaihto 

1. Liechtensteinin ja jäsenvaltioiden toimivaltaiset viranomaiset vaihtavat tietoja tässä 

ye sopimuksessa tarkoitettua tuloa koskevasta, pyynnön vastaanottaneen valtion lakien mukaisesti 

veropetoksellisesta tai vastaavasta menettelystä. 'Vastaavalla menettelyllä' tarkoitetaan ainoastaan 

rang listavia tekoja, jotka ovat pyynnön vastaanottaneen valtion lainsäädännön mukaan yhtä 

lainvastaisia kuin veropetos. Vastaukseksi asianmukaisesti perusteltuun pyyntöön pyynnön 

vastaanottanut valtio toimittaa prosessilainsäädäntönsä mukaisesti tiedot seikoista, joita pyynnön 

esittänyt valtio tutkii tai saattaa tutkia siviili- tai rikosoikeudelliselta kannalta. Liechtensteinin tai 

jäsenvaltion vastaanottamia tietoja pidetään samassa määrin salaisina kuin kyseisen valtion 

kans illisen lainsäädännön mukaan vastaanottamia tietoja ja ne voidaan paljastaa ainoastaan 

henkilöille ja viranomaisille (tuomioistuimet ja hallintoelimet mukaan luettuina), joita tämän 

sopimuksen soveltamisalaan kuuluvien verotulojen arviointi, keruu tai niihin liittyvä 

täytäntöönpano tai syytöstoimet taikka valituksia koskeva päätöksenteko koskevat. Nämä henkilöt 

tai viranomaiset saavat käyttää edellä tarkoitettuja tietoja ainoastaan edellä mainittuihin 

tarkoituksiin. Ne saavat paljastaa tiedot julkisissa tuomioistuinkäsittelyissä tai oikeusviranomaisen 

päätöksissä. 

2. Määrittäessään, voidaanko esitetyn pyynnön johdosta toimittaa tietoja, pyynnön 

vastaanottanut valtio noudattaa pyynnön esittäneen valtion vanhentumislainsäädäntöä eikä omaa 

vanhentumislainsäädäntöään. 
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3. Pyynnön vastaanottaneen valtion on toimitettava tiedot, jos pyynnön esittänyt valtio 

perustellusti epäilee toimintaa veropetokselliseksi tai vastaavaksi. Pyynnön esittävä valtio voi 

perustaa veropetoksellista tai vastaavaa toimintaa koskevan epäilynsä seuraaviin: 

a) asiakirjat, joko oikeaksi todistetut tai todistamattomat, joihin sisältyy tietoja yrityksen 

liiketoiminnasta, kirjanpidosta tai pankkitileistä tai mahdollisesti muita tietoja; 

b) todistajatiedot verovelvolliselta; 

c) tiedonantajalta tai muulta kolmannelta henkilöltä saadut tiedot, jotka on vahvistettu 

riippumattomasti tai jotka muutoin ovat todennäköisesti luotettavia; tai 

d) aihetodisteet. 

4. Jäsenvaltion sitä pyytäessä Liechtenstein aloittaa kahdenväliset neuvottelut kunkin 

jäsenvaltion kanssa määrittääkseen 'vastaavaksi menettelyksi' katsottavat tapausluokat kussakin 

valtiossa sovellettavien verotusmenettelyjen mukaisesti. 

11 ARTIKLA 

Toimivaltaiset viranomaiset 

Tässä sopimuksessa toimivaltaisilla viranomaisilla tarkoitetaan liitteessä 1 lueteltuja viranomaisia. 
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12 ARTIKLA 

Kuuleminen 

Jos tämän sopimuksen tulkinnasta tai soveltamisesta syntyy erimielisyyttä Liechtensteinin 

toimivaltaisen viranomaisen ja yhden tai useamman muun 11 artiklassa tarkoitetun toimivaltaisen 

viranomaisen välillä, ne pyrkivät ratkaisemaan sen yhteisymmärryksessä. Niiden on ilmoitettava 

neuvottelujen tuloksesta viipymättä Euroopan yhteisöjen komissiolle sekä muiden jäsenvaltioiden 

toimivaltaisille viranomaisille. Tulkintaan liittyvissä kysymyksissä komissio voi osallistua 

 

votteluihin minkä tahansa toimivaltaisen viranomaisen pyynnöstä. neu 

 

13 ARTIKLA 

Uudelleentarkastelu 

Sopimuspuolet käyvät neuvotteluja vähintään joka kolmantena vuotena tai jomman kumman 

imuspuolen pyynnöstä tutkiakseen ja — jos sopimuspuolet katsovat tarpeelliseksi — 

parantaakseen tämän sopimuksen teknistä toimivuutta ja arvioidakseen kansainvälistä kehitystä. 

Neuvottelut on järjestettävä kuukauden kuluessa pyynnön esittämisestä tai kiireellisissä tapauksissa 

mahdollisimman pian. 
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2. Arvioinnin pohjalta sopimuspuolet voivat neuvotella keskenään selvittääkseen, olisiko 

sopimusta muutettava kansainvälinen kehitys huomioon ottaen. 

3. Min pian kuin 1 artiklan 1 kohdan täysimääräisestä täytäntöönpanosta an saatu riittävästi 

kokemusta, sopimuspuolet neuvottelevat keskenään selvittääkseen, olisiko sopimusta muutettav a 

kansainvälinen kehitys huomioon ottaen. 

4. Edellä 1, 2 ja 3 kohdassa tarkoitettuja neuvotteluja varten kumpikin sopimuspuoli ilmoittaa 

toiselle sopimuspuolelle mahdollisista seikoista, jotka voivat vaikuttaa tämän sopimuksen 

asianmukaiseen toimivuuteen. Tämä koskee myös asiaan liittyviä jomman kumman sopimuspuolen 

ja jonkin kolmannen valtion välisiä sopimuksia. 

14 ARTIKLA 

Suhde kaksinkertaista verotusta koskeviin kahdenvälisiin sopimuksiin 

Liechtensteinin ja jäsenvaltioiden välisten kaksinkertaista verotusta koskevien sopimusten 

määräykset eivät estä tämän sopimuksen edellyttämän lähdeveron pidättämistä. 
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15 ARTIKLA 

Siirtokelpoisia velkakirjalainoja koskevat siirtymäsäännökseti 

1. Tämän sopimuksen soveltamisen alkamispäivästä siihen asti, kun vähintään yksi jäsenvaltio 

soveltaa myös samanlaisia määräyksiä, ja enintään 31 päivään joulukuuta 2010 asti kotimaisia ja 

kansainvälisiä obligaatioita ja muita siirtokelpoisia velkakirjalainoja, jotka laskettiin ensimmäisen 

kerran liikkeeseen ennen 1 päivää maaliskuuta 2001 tai joiden osalta liikkeeseenlaskuvaltion 

toimivaltaiset viranomaiset olivat hyväksyneet alkuperäisen tarjousesitteen ennen kyseistä 

päivämäärää, ei katsota 7 artiklan 1 kohdan a alakohdassa tarkoitetuiksi velkasitoumuksiksi 

edellyttäen, ettei 1 päivänä maaliskuuta 2002 tai sen jälkeen toteuteta kyseisten siirtokelpoisten 

velkakirjalainojen uusia liikkeeseenlaskuja. 

Tämän artiklan määräyksiä sovelletaan siirtokelpoisiin velkakirjalainoihin kuitenkin myös 

31 päivän joulukuuta 2010 jälkeen niin kauan kuin yksikin jäsenvaltio soveltaa myös samanlaisia 

määräyksiä, jos 

lainoissa an gross—up- ja etuaikaista lunastusta koskevat lausekkeet, ja 

6 artiklassa määritelty maksuasiamies an sijoittautunut Liechtensteinin alueelle, ja 

kyseinen maksuasiamies maksaa koron suoraan jäsenvaltiossa asuvalle tosiasialliselle 

edunsaajalle tai hänen hyväkseen. 

Kuten direktiivissä, siirtymäsäännöksiä sovelletaan myös sijoitusrahastojen hallinnassa 
oleviin siirtokelpoisiin velkakirjalainoihin. 
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Jos ja kun kaikki jäsenvaltiot lakkaavat soveltamasta samanlaisia määräyksiä, tämän artiklan 

määräyksiä sovelletaan siirtokelpoisiin velkakirjalainoihin enää vain silloin, jos 

— niissä an gross—up- ja etuaikaista lunastusta koskevat lausekkeet, ja 

— liikkeeseen laskij an maksuasiamies an sijoittautunut Liechtensteinin alueelle, ja 

— kyseinen maksuasiamies maksaa koron suoraan jäsenvaltiossa asuvalle tosiasialliselle 

edunsaajalle tai hänen hyväkseen. 

Jos edellä mainittuja valtion tai viranomaisena toimivan tai jossakin kansainvälisessä sopimuks. 

tunnustetun yhteisön (yhteisöt luetellaan tämän sopimuksen liitteessä II) liikkeeseen laskemia 

siirtokelpoisia velkakirjalainoja lasketaan uudelleen liikkeeseen 1 päivänä maaliskuuta 2002 ta 

jälkeen, lainan koko liikkeeseenlasku, sekä alkuperäinen että myöhempi, katsotaan 7 artiklan 

1 kohdan a alakohdassa tarkoitetuksi velkasitoumukseksi. 

Jos muu kuin neljännessä alakohdassa tarkoitettu liikkeeseenlaskija laskee uudelleen liikkeeset 

edellä mainittuja siirtokelpoisia velkakirjalainoja 1 päivänä maaliskuuta 2002 tai sen jälkeen, 

tällainen uusi liikkeeseenlasku katsotaan 7 artiklan 1 kohdan a alakohdassa tarkoitetuksi 

velkasitoumukseksi. 

2. Tämän artiklan määräykset eivät estä Liechtensteinia tai jäsenvaltioita jatkamasta 1 kohd 

tarkoitettuihin siirtokelpoisiin velkakirjalainoihin perustuvien tulojen verottamista kansallisten 

lakiensa mukaisesti. 
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16 ARTIKLA 

Sopimuksen allekirjoitus, voimaantulo ja voimassaoloaika 

 

      

1. Sopimuspuolten on ratifioitava tai hyväksyttävä tämä sopimus omien menettelyjensä 

mukaisesti. Sopimuspuolten on ilmoitettava toisilleen menettelyjen toteuttamisesta. Sopimus tulee 

voimaan viimeistä ilmoitusta toiseksi seuraavan kuukauden ensimmäisenä päivänä. 

      

      

2. Edellyttäen, että kansainvälisten sopimusten tekemiselle Liechtensteinin perustuslaissa ja 

yhteisön lainsäädännössä asetetut vaatimukset on täytetty, ja rajoittamatta 18 artiklan määräysten 

soveltamista, Liechtenstein, ja soveltuvin osin yhteisö, panee tämän sopimuksen tosiasiallisesti 

täytäntöön ja soveltaa sitä 1 päivästä tammikuuta 2005 sekä ilmoittaa tästä toiselle sopimuspuolelle. 

essa 

i sa 

    

      

3 Sopimus on voimassa siihen asti, kun sopimuspuoli irtisanoo sopimuksen. 

 

4. Kumpikin sopimuspuoli voi irtisanoa sopimuksen ilmoittamalla tästä toiselle 

en sopimuspuolelle. Tällöin sopimuksen oikeusvaikutukset päättyvät kahdentoista kuukauden kuluttua 

ilmoituksen antamisesta. 

         

         

n 
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17 ARTIKLA 

Sopimuksen soveltaminen ja soveltamisen keskeytys 

1. Tämän sopimuksen soveltaminen edellyttää, että neuvoston (Ecofin) kertomuksessa Santa 

Maria da Feirassa kesäkuun 19 ja 20 päivänä 2000 kokoontuneelle Eurooppa-neuvostolle mainitul 

jäsenvaltioista riippuvaiset tai niihin assosioituneet alueet sekä Amerikan Yhdysvallat, Sveitsi, 

Andorra, Monaco ja San Marino hyväksyvät direktiivissä tai tässä sopimuksessa sen esitettyjen 

toimenpiteiden mukaiset tai niitä vastaavat toimenpiteet ja panevat ne täytäntöön samaan aikaan. 

2. Sopimuspuolet päättävät yhteisellä sopimuksella vähintään kuusi kuukautta ennen 16 artiklan 

2 kohdassa tarkoitettua päivää, täyttyykö 1 kohdassa asetettu edellytys, ottaen huomioon 

asiaankuuluvien toimenpiteiden voimaantulopäivät kyseisissä kolmansissa valtioissa ja kyseisillä 

jäsenvaltioista riippuvaisilla tai niihin assosioituneilla alueilla. Jos sopimuspuolet katsovat, että 

edellytys ei täyty, niiden an yhteisellä sopimuksella vahvistettava uusi päivämäärä 16 artiklan 

2 kohdan määräysten soveltamista varten. 

3. Kumpi tahansa sopimuspuoli voi keskeyttää tämän sopimuksen tai sen osien soveltamisen 

välittömästi ilmoittamalla siitä toiselle sopimuspuolelle, jos direktiivin tai sen osien soveltaminen 

keskeytetään joko tilapäisesti tai pysyvästi yhteisön lainsäädännön mukaisesti tai jos jokin 

jäsenvaltio keskeyttää oman täytäntöönpanolainsäädäntönsä soveltamisen. 
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4. Kumpi tahansa sopimuspuoli voi keskeyttää tämän sopimuksen soveltamisen ilmoittamalla 

siitä toiselle sopimuspuolelle, jos joldn 1 kohdassa tarkoitetuista kolmansista valtioista tai alueista 

lopettaa myöhemmin kyseisessä kohdassa tarkoitettuj en toimenpiteiden soveltamisen. Soveltamisen 

keskeytys tulee voimaan aikaisintaan kahden kuukauden kuluttua ilmoituksesta. Tämän sopimuksen 

soveltamista an jatkettava heti, kun toimenpiteet an otettu uudelleen käyttöön. 

18 ARTIKLA 

Saarniset ja lopputilitys 

1. Jos tämä sopimus irtisanotaan tai sen soveltaminen keskeytetään kokonaan tai osittain, 

9 artiklan mukaiset luonnollisten henkilöiden saamiset säilyvät ennallaan. 

2. Tällaisessa tapauksessa Liechtenstein vahvistaa lopputilityksen määrän tämän sopimuksen 

soveltamisajan päättymiseen mennessä ja maksaa maksun loppuerän jäsenvaltioille. 

19 ARTIKLA 

Alueellinen soveltamisala 

Tät ä sopimusta sovelletaan alueisiin, joilla sovelletaan Euroopan yhteisön perustamissopimusta 

 

ma initussa sopimuksessa määrätyin edellytyksin, sekä Liechtensteinin alueeseen. 
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20 ARTIKLA 

Liitteet 

1. Liitteet ovat erottamaton osa tätä sopimusta. 

2. Liitteessä I olevaa luetteloa toimivaltaisista viranomaisista voidaan muuttaa kyseisen liitteen 

a kohdassa mainitun viranomaisen osalta pelkällä Liechtensteinin ilmoituksella toiselle 

sopimuspuolelle ja muiden viranomaisten osalta pelkällä yhteisön ilmoituksella toiselle 

sopimuspuolelle. 

Liitteessä II olevaa luetteloa yhteisöistä voidaan muuttaa yhteisellä sopimuksella. 

21 ARTIKLA 

Kielet 

1. Tämä sopimus laaditaan kahtena kappaleena englannin, espanjan, holla/min, italian, kreil an, 

latvian, liettuan, portugalin, puolan, ranskan, ruotsin, saksan, slovakian, slovenian, suomen, 

tanskan, tgekin, unkarin ja viron kielellä, ja jokainen toisinto an yhtä todistusvoimainen. 
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2. 

an 

z 

    

   

 

Sopimuspuolet vahvistavat maltankielisen toisinnon oikeellisuuden kirjeenvaihtona. Myös se 

yhtä todistusvoimainen kuin 1 kohdassa tarkoitetut kielitoisinnot. 
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AVTAL 

MELLAN EUROPEISKA GEMENSKAPEN 

OCH FURSTENDÖMET LIECHTENSTEIN 

OM ÄTGÄRDER LIKVÄRDIGA MED DE SOM 

FÖRESKRIVS I RÄDETS DIREKTIV 2003/48/EG 

OM BESKATTNING AV INKOMSTER FRÄN SPARANDE 

I FORM AV RÄNTEBETALNINGAR 

CE/FL/sv 1 

e-
ar

ch
iv.

li



EUROPEISKA GEMENSKAPEN, nedan kallad "gemenskapen", 

och 

FURSTENDÖMET LIECHTENSTEIN, nedan kallat "Liechtenstein", 

eller antingen "avtalsslutande part" eller "avtalsslutande parter", beroende pä sammanhanget, 

som pä nytt bekräftar sitt gemensamma intresse av att vidareutveckla de nära banden mellan 

gemenskapen och Liechtenstein, 

HAR ENATS OM ATT INGA FÖLJANDE AVTAL. 

ARTIKEL 1 

Liechtensteinska betalningsombuds innehällande av särskild källskatt 

1. Särskild källskatt skall innehällas pä de räntebetalningar till i artikel 4 avsedda faktiska 

betalningsmottagare med hemvist i en medlemsstat i Europeiska Unionen, nedan kallad 

"medlemsstaten", som görs av ett betalningsombud som är etablerat inom Liechtensteins 

territorium, om inte annat följer av artikel 2. Skattesatsen skall uppgä till 15 % under de 

tre första ären frän och med den dag dä detta avtal börjar tillämpas, 20 % under de tre därpä 

följande ären och 35 % därefter. 
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2. Liechtenstein skall vidta nödvändiga ätgärder för att se till att betalningsombud etablerade 

inom Liechtensteins territorium utför de uppgifter som krävs för genomförandet av detta avtal och 

skall i synnerhet införa bestämmelser om förfaranden och päföljder. 

ARTIKEL 2 

Frivilligt utlä.mnande av uppgifter 

1. Liechtenstein skall införa ett förfarande som gör det möjligt för den faktiska 

betalningsmottagaren enligt definitionen i artikel 4 att undvika den särskilda källskatt som avses i 

artikel 1 genom att uttryckligen bemyndiga sitt betalningsombud i Liechtenstein att anmäla 

ränte betalningarna till den behöriga myndigheten i den medlemsstaten. Ett sädant bemyndigande 

skall gälla betalningsombudets samtliga räntebetalningar till den faktiska betalningsmottagaren. 

2. De uppgifter som betalningsombudet skall lämna i fall av ett uttryckligt bemyndigande frän 

den faktiska betalningsmottagaren skall ätminstone innefatta följande: 

b) 

ärpi c) 

Den faktiska betalningsmottagarens identitet och hemvist, fastställda i enlighet med artikel 5. 

Betalningsombudets namn och adress. 

Den faktiska betalningsmottagarens kontonummer eher, om sädant saknas, den räntebärande 

fordrans identifieringsnummer. 

d) Räntebetalningens belopp, beräknat i enlighet med artikel 3. 
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3. Den behöriga myndigheten i Liechtenstein skall vidarebefordra de uppgifter som avses i 

punkt 2 till den behöriga myndigheten i den medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren har 

hemvist. Uppgifterna skall vidarebefordras automatiskt och minst en gäng om äret, inom 

sex mänader efter beskattningsärets utgäng i Liechtenstein, och avse alla räntebetalningar gjorda 

under det äret. 

4. Om den faktiska betalningsmottagaren väljer förfarandet för frivilligt utlämnande av uppgifter 

eller pä nägot annat sätt deklarerar sina ränteinkomster frän ett liechtensteinskt betalningsombud t 

skattemyndigheterna i den medlemsstat där han har hemvist, skall de berörda ränteinkomsterna 

beskattas i den medlemsstaten enligt samma skattesatser som gäller för liknande inkomster i den 

staten. 

ill 

 

ARTIKEL 3 

Bedömningsgrund för innehällande av den särskilda källskatten 

1. Betalningsombudet skall innehälla särskild källskatt i enlighet med artikel 1.1 enligt följande: 

a) När det gäller räntebetalningar enligt artikel 7.1 a: pä bruttobeloppet av den betalda eller 

krediterade räntan. 

b) När det gäller räntebetalningar enligt artikel 7.1 b eller d: pä det ränte- eller intäktsbelopp sc 

avses i artikel 7.1 b eller d. 
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c) När det gäller räntebetalningar enligt artikel 7.1 c: pä det räntebelopp som avses i det ledet. 

2. Vid tillämpning av punkt 1 skall den särskilda källskatten dras av i proportion till den tid som 

den faktiska betalningsmottagaren innehaft fordran. Orn betalningsombudet inte kan fastställa den 

tiden pä grundval av de uppgifter ombudet erhällit, skall ombudet anse att den faktiska 

betalningsmottagaren innehaft fordran sä länge som den har existerat, om inte den faktiska 

betalningsmottagaren lägger fram bevis för tidpunkten för förvärvet. 

3. Andra skatter och innehällna belopp än den särskilda källskatt som avses i detta avtal skall, 

om de avser samma räntebetalning, krediteras mot beloppet för den särskilda källskatt som 

beräknats i enlighet med denna artikel. Detta gäller i synnerhet den sä kallade Liechtenstein 

Couponsteuer pä 4 %. 

ARTIKEL 4 

Definition av uttrycket faktisk betalningsmottagare 

1. I detta avtal avses med "faktisk betalningsmottagare" varje fysisk person som tar emot en 

räntebetalning eller varje fysisk person för vilken en räntebetalning ombesörjs, sävida inte denna 

person kan lägga fram bevis för att betalningen inte har tagits emot eller ombesörjts för hans eller 

hennes egen räkning. En fysisk person skall inte anses vara den faktiska betalningsmottagaren om 

han eller hon 

a) agerar som betalningsombud enligt artikel 6, eller 
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b) handlar pä uppdrag av en juridisk person, en investeringsfond eller ett jämförbart eller 

motsvarande organ för kollektiva investeringar i värdepapper, eller 

c) handlar pä uppdrag av en annan fysisk person som är den faktiska betalningsmottagaren och 

som för betalningsombudet uppger sin identitet och hemviststat. 

2. Om ett betalningsombud innehar uppgifter som tyder pä att en fysisk person som mottar en 

räntebetalning eller för vilken en räntebetalning ombesörjs kanske inte är den faktiska 

betalningsmottagaren, skall ombudet vidta rimliga ätgärder för att fastställa den faktiska 

betalningsmottagarens identitet. Om betalningsombudet inte kan fastställa den faktiska 

betalningsmottagarens identitet skall ombudet betrakta den fysiska personen som den faktiska 

betalningsmottagaren. 
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ARTIKEL 5 

Den faktiska betalningsmottagarens identitet och hemvist 

I syfte att fastställa identitet och hemvist för den faktiska betalningsmottagaren enligt definitionen i 

arti cel 4 skall betalningsombudet bevara uppgifter om för- och eftemamn, adress och hemvist i 

enlighet med den liechtensteinska lagstiftningen om bekämpning av penningtvätt. När det gäller 

avtalsförbindelser som upprättats eller, i avsaknad av avtalsförbindelser, transaktioner som utförts 

den 1 januari 2004 eller senare skall hemvistet för sädana fysiska personer som uppvisar ett pass 

eller ett officiellt identitetskort utfärdat av en medlemsstat och som förklarar sig ha hemvist i en 

annan stat än en medlemsstat eller Liechtenstein fastställas pä grundval av ett hemvistintyg utfärdat 

av den behöriga myndigheten i den stat där den fysiska personen förklarar sig ha hemvist. Om ett 

säd int intyg inte uppvisas skall den medlemsstat som har utfärdat passet eller nägon annan officiell 

identitetshandling anses vara hemviststat. 
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ARTIKEL 6 

Definition av uttrycket betalningsombud 

I detta avtal avses med "betalningsombud" i Liechtenstein banker som omfattas av liechtensteinsk 

banklagstiftning, värdepappershandlare, fysiska och juridiska personer som har hemvist eller är 

etablerade i Liechtenstein, inbegripet näringsidkare som omfattas av den liechtensteinska 

bolagsrätten (Personen- und Gesellschaftsrecht — PGR), handelsbolag och utländska företags fasta 

driftställen som, även om det bara sker emellanät, tar emot, innehar, investerar eller överför 

tredje parters tillgängar eller enbart betalar eller ombesörjer betalning av ränta inom ramen för sin 

verksamhet. 

ARTIKEL 7 

Definition av uttrycket räntebetalning 

1. I detta avtal avses med "räntebetalning" följande: 

a) Ränta som betalas till eller krediteras ett konto och som härrör frän fordringar av alla slag, 

inbegripet sädan ränta pä notariatdepäer som liechtensteinska betalningsombud betalat till 

förmän för faktiska betalningsmottagare enligt definitionen i artikel 4, med eller utan säkerhe 

genom inteckning och med eller utan rätt att fä del av gäldenärens vinst, särskilt inkomster 

frän statspapper eller inkomster frän obligationer eller debentures, inklusive agiobelopp och 

vinster som är förenade med sädana värdepapper, obligationer eller debentures, men exklusiv 

ränta pä län mellan privatpersoner utom ramen för deras verksamhet. Straffavgifter pä grund 

av sen betalning skall inte anses vara räntebetalningar. Straffavgifter pä grund av sen 

betalning skall inte anses vara räntebetalningar. 
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Upplupen eller kapitaliserad ränta frän försäljning, äterbetalning eller inlösen av fordringar 

som avses i a. 

Inkomster som härrör frän räntebetalningar, antingen direkt eller genom ett subjekt som avses 

i artikel 4.2 i rädets direktiv 2003/48/EG av den 3 juni 2003 om beskattning av inkomster frän 

sparande i form av räntebetalningar (nedan kallat "direktivet"), och som delas ut av 

i) Företag för kollektiva investeringar med hemvist i en medlemsstat eller i Liechtenstein. 

ii) Subjekt som har hemvist i en medlemsstat och som utnyttjar den rättighet som anges i 

artikel 4.3 i direktivet och underrättar betalningsombudet om detta. 

iii) företag för kollektiva investeringar etablerade utanför de avtalsslutande parternas 

territorium. 

Inkomster som förvärvas vid försäljning, äterbetalning eller inlösen av aktier eller andelar i 

följande företag eller subjekt, om de direkt eller indirekt genom andra företag för kollektiva 

investeringar eller sädana subjekt som avses nedan investerar mer än 40 % av sina tillgängar i 

fordringar som avses i a: 

i) Företag för kollektiva investeringar med hemvist i en medlemsstat eller i Liechtenstein. 

ii) Subjekt som har hemvist i en medlemsstat och som utnyttjar den rättighet som anges i 

artikel 4.3 i direktivet och underrättar betalningsombudet om detta. 
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iii) Företag för kollektiva investeringar etablerade utanför de avtalsslutande partemas 

territorium. 

2. När det gäller punkt 1 c skall hela inkomstbeloppet anses vara en räntebetalning om 

betalningsombudet inte har nägra uppgifter om hur stor andel av inkornsterna som härrör frän 

räntebetalningar. 

3. När det gäller punkt 1 d skall den procentuella andelen anses vara mer än 40 %, om 

betalningsombudet inte har nägra uppgifter om den procentuella andel av tillgängarna som 

investerats i fordringar eller i aktier eher andelar enligt definitionen i den punkten. Om 

betalningsombudet inte kan avgöra hur stor inkomst den faktiska betalningsmottagaren har haft, 

skall inkomsten anses vara det belopp som erhällits vid försäljningen, äterbetalningen eller inlösen 

av aktierna eller andelama. 

4. Inkomster som avser företag eher subjekt som investerat högst 15 % av sina tillgängar i 

sädana fordringar som avses i punkt 1 a skall inte anses vara räntebetalningar i enlighet med 

punkt 1 c och d. 

5. Den procentuella andel som avses i punkt 1 d och punkt 3 skall vara 25 % frän och med 

den 1 januari 2011. 

6. De procentuella andelar som avses i punkt 1 d och punkt 4 skall fastställas med hänvisning till 

placeringsinriktningen enligt de berörda företagens eller subjektens fondbestämmelser eller 

bolagsordning eller, i avsaknad av sädana bestämmelser, efter sammansättningen av de berörda 

företagens eller subjektens tillgängar. 
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ARTIKEL 8 

Intäktsdelning 

1. Liechtenstein skall behälla 25 % av intäktema frän den särskilda källskatten enligt detta avtal 

och överföra 75 % av intäktema till den medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren har 

hemvist. 

2. Överföringarna skall ske i form av en enda betalning per medlemsstat och är och göras senast 

sex ragen mänader efter utggen av beskattningsäret i Liechtenstein. 

 

ARTIKEL 9 

Undanröjande av dubbelbeskattning 

Om ett betalningsombud i Liechtenstein innehällit särskild källskatt pä ränta som en faktisk 

alningsmottagare erhällit, skall den medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren har 

1. 

bet 

 

skatterättsligt hemvist bevilja honom avräkning för det irmehällna källskattebeloppet. Om det 

oppet överstiger det skattebelopp som skall betalas pä det totala räntebelopp som omfattas av 

ehällande i enlighet med lagstiftningen i den medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren 

har skatterättsligt hemvist, skall den medlemsstaten äterbetala det överskjutande belopp som 

ehällits till dehne. 

bel 

inn 

inn 
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2. Om ränta som en faktisk betalningsmottagare erhällit belastas med andra skatter och 

innehällanden än de som avses i detta avtal och den medlemsstat där den faktiska 

betalningsmottagaren har skatterättsligt hemvist beviljar avräkning för dessa skatter eller innehällna 

belopp i enlighet med den nationella lagstiftningen eher enligt dubbelbeskattningsavtal, skall dessa 

skatter eller innehällna belopp avräknas innan förfarandet enligt punkt 1 tillämpas. Den 

medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren har skatterättsligt hemvist skall godta intyg 

utfärdade av liechtensteinska betalningsombud som bevis för beskattning eller innehällande, varvid 

dock skall gälla att den behöriga myndigheten i den medlemsstat där den faktiska 

betalningsmottagaren har skatterättsligt hemvist skall kunna begära att den liechtensteinska 

behöriga myndigheten styrker riktigheten av uppgifterna i intyg utfärdade av liechtensteinska 

betalningsombud. 

3. Den medlemsstat där den faktiska betalningsmottagaren har skatterättsligt hemvist rar ersätta 

den avräkning som avses i punkterna 1 och 2 med äterbetalning av den särskilda källskatt som avst 

i artikel 1. 
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ARTIKEL 10 

Utbyte av information 

1. De behöriga myndigheterna i Liechtenstein och var och en av medlemsstaterna skall utbyta 

information om handlingar som utgör skattebedrägeri enligt lagstiftningen i den anmodade staten 

eher liknande handlingar, när det gäller inkomster som omfattas av detta avtal. "Liknande 

handlingar" skall endast innefatta brott som är lika allvarliga som skattebedrägeri enligt 

lagstiftningen i den anmodade staten. Den anmodade staten skall i enlighet med sina 

förfaranderegler som svar pä en vederbörligen motiverad begäran tillhandahälla information 

avseende de handlingar som den begärande staten undersöker eller kan komma att undersöka civil-

el ler straffrättsligt. Uppgifter som Liechtenstein eller en medlemsstat erhällit skall behandlas som 

konfidentiella, i likhet med sädana uppgifter som erhällits i enlighet med lagen i respektive stat, och 

skall endast lämnas ut till personer eller myndigheter (inbegripet domstolar och förvaltningar) som 

är inblandade i beräkning eller uppbörd av, verkställande eher ätal avseende, eller prövning av 

överklaganden i samband med sädan inkomstbeskattning som omfattas av avtalet. Personerna eller 

yndighetema skall endast använda uppgifterna i dessa syften. De rar lämna ut uppgifterna i 

samband med allmänna domstolsförhandlingar eller rättsliga avgöranden. 

2. När den anmodade staten skall besluta om uppgifter kan lämnas till fdljd av en begäran, skall 

den staten tillämpa preskriptionsbestämmelsema enligt lagstiftningen i den begärande staten i stället 

för preskriptionsbestämmelsema i den anmodade staten. 
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3. Den anmodade staten skall tillhandahälla information om den begärande staten har en skälig 

misstanke om att den berörda handlingen kan utgöra skattebedrägeri eller en liknande handling. De 

begärande statens misstanke om skattebedrägeri eller en liknande handling rar baseras pä 

a) dokument, vare sig de är bestyrkta eller ej och inbegripet men inte begränsat till 

affärshandlingar, räkenskaper eller bankkontouppgifter, 

b) bevisuppgifter frän skattebetalare, 

c) uppgifter som erhällits av en uppgiftslämnare eller nägon annan utomstäende och som är 

oavhängigt bestyrkta eller annars sannolikt tillförlitliga, eller or 

d) indiciebevisning. 

4. Liechtenstein skall, pä begäran av nägon medlemsstat, inleda bilaterala förhandlingar med de 

medlemsstaten i syfte att fastställa enskilda kategorier av "liknande handlingar" i enlighet med 

beskattningsförfarandet i den staten. 

ARTIKEL 11 

Behöriga myndigheter 

I detta avtal avses med behöriga myndigheter de myndigheter som förtecknas i bilaga I. 
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ARTIKEL 12 

Samräd 

Om oenighet om tolkningen eller tillämpningen av detta avtal uppstär mellan den behöriga 

myndigheten i Liechtenstein och en eller flera av de behöriga myndigheter som avses i artikel 11, 

skall de sträva efter att finna en lösning i samförständ. De skall omedelbart underrätta Europeiska 

gemenskapernas kommission och de behöriga myndigheterna i de övriga medlemsstaterna om 

resultatet av samrädet. Kommissionen fär pä begäran av nägon av de behöriga myndigheterna delta 

i samräd som gäller tolkningsfrägor. 

ARTIKEL 13 

Översyn 

De avtalsslutande parterna skall samräda med varandra ätminstone vart tredje är eller pä 

äran av endera parten i syfte att se över och — om parterna anser att det behövs — förbättra det 

pä vilket avtalet fungerar rent tekniskt samt bedöma den internationella utvecklingen. Samrädet 

11 hällas inom en mänad efter begäran eller, i brädskande fall, sä snart som möjligt. 

1. 

beg 

sätt 

ska 
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2. De avtalsslutande parterna fär pä grundval av en sädan bedömning samräda med varandra för 

att undersöka om avtalet behöver ändras, med beaktande av den internationella utvecklingen. 

3. Sä snart som det finns tillräcklig erfarenhet av det fullständiga genomförandet av artikel 1.1 

skall de avtalsslutande parterna samräda med varandra för att undersöka om avtalet behöver ändras, 

med beaktande av den internationella utvecklingen. 

4. När det gäller samräd enligt punkterna 1-3 skall en avtalsslutande part underrätta den andra 

avtalsslutande parten om händelser som eventuellt kan inverka pä detta avtals sätt att fungera. Dett a 

skall även innefatta eventuella relevanta avtal mellan en av de avtalsslutande parterna och 

tredjeland. 

ARTIKEL 14 

Förhällande till bilaterala dubbelbeskattningsavtal 

Dubbelbeskattningsavtalen mellan Liechtenstein och medlemsstatema skall inte hindra uttag av den 

särskilda källskatten enligt detta avtal. 
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ARTIKEL 15 

Övergängsbestämmelser om överlätbara skuldebrevi 

1. Frän och med den dag dä detta avtal börjar tillämpas och sä länge som minst en medlemsstat 

ocksä tillämpar liknande bestämmelser, dock senast till och med den 31 december 2010, skall 

inhemska och internationella obligationer och andra överlätbara skuldebrev som emitterats första 

gängen före den 1 mars 2001 eller för vilka de ursprungliga emissionsprospekten har godkänts före 

den tidpunkten av de behöriga myndigheterna i den emitterande staten inte anses vara fordringar 

enligt artikel 7.1 a, under förutsättning att Inga ytterligare emissioner av sädana överlätbara 

skuldebrev görs frän och med den 1 mars 2002. 

Sä länge som minst en medlemsstat ocksä tillämpar liknande bestämmelser skall emellertid 

bestämmelserna i denna artikel fortsätta att gälla efter den 31 december 2010 för överlätbara 

skuldebrev 

som innehäller gross up-klausuler eller klausuler för förtida inlösen, 

där betalningsombudet enligt definitionen i artikel 6 är etablerat i Liechtenstein, och 

där betalningsombudet betalar ränta direkt till eller sörj er för att ränta betalas till förmän för 

en faktisk betalningsmottagare som har hemvist i en medlemsstat. 

Pä samma sätt som i direktivet gäller dessa övergängsbestämmelser även överlätbara 
skuldebrev som innehas genom investeringsfonder. 
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Om och när alla medlemsstater upphör med att tillämpa liknande bestämmelser, skall 

bestämmelserna i denna artikel fortsätta att gälla endast med avseende pä överlätbara skuldebrev 

— som innehäller gross up-klausuler eller klausuler för förtida inlösen, 

— där emittentens betalningsombud är etablerat i Liechtenstein, och 

— där betalningsombudet betalar ränta direkt till eller sörjer för att ränta betalas till fönnän för 

en faktisk betalningsmottagare som har hemvist i en medlemsstat. 

Om ytterligare emissioner görs frän och med den 1 mars 2002 av överlätbara skuldebrev enligt ovan 

som emitterats av en regering eller ett närstäende rättssubjekt som agerar som myndighet eller vars 

roll erkärms i ett internationellt avtal (förtecknat i bilaga II till detta avtal), skall emissionen i sin 

helhet, dvs. den ursprungliga emissionen och eventuella ytterligare emissioner, anses vara en 

fordran enligt artikel 7.1 a. 

Om ytterligare emissioner görs frän och med den 1 mars 2002 av överlätbara skuldebrev enligt ovan 

som emitterats av en emittent som inte omfattas av fjärde stycket, skall sädana ytterligare 

emissioner anses vara fordringar enligt artikel 7.1 a. 

2. Denna artikel skall inte hindra Liechtenstein och medlemsstatema frän att fortsätta att ta ut 

skatt pä inkomster frän de i punkt 1 nämnda överlätbara skuldebreven i enlighet med den nationella 

lagstiftningen. 
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ARTIKEL 16 

Undertecknande, ikraftträdande och giltighetstid 

1. Detta avtal förutsätter att de avtalsslutande parterna ratificerar eller godkänner det enligt sina 

egna förfaranden. De avtalsslutande partema skall underrätta varandra om att förfarandena 

av lutats. Avtalet träder i kraft den första dagen i den andra mänaden efter dagen för den sista 

un lerrättelsen. 

2. Med förbehäll för att Liechtensteins konstitutionella bestämmelser och bestämmelsema i 

gemenskapslagstiftningen om ingäende av internationella avtal följs och utan att det päverkar 

tillämpningen av artikel 17 skall Liechtenstein och, i förekommande fall, gemenskapen faktiskt 

genomföra och börja tillämpa detta avtal senast den 1 juli 2005 och underrätta varandra om detta. 

3. Detta avtal gäller till dess att en avtalsslutande part säger upp det. 

4. En avtalsslutande part fär säga upp avtalet genom att underrätta den andra avtalsslutande 

parten om detta. I sä fall skall avtalet upphöra att gälla tolv mänader efter uppsägelsen. 
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ARTIKEL 17 

Tillämpning och tillfälligt avbrytande av tillämpningen 

1. Ett villkor för tillämpningen av detta avtal skall vara att de av medlemsstatemas beroende och 

associerade territorier som nämns i rädets (ekonomiska och finansiella frägor) rapport till 

Europeiska rädet i Feira den 19-20 juni 2000 samt Förenta staterna, Andorra, Schweiz, Monaco och 

San Marino var och en antar och genomför bestämmelser som är förenliga med eller likvärdiga med 

bestämmelserna i direktivet eller detta avtal och som föreskriver samma datum för genomförande. 

2. De avtalsslutande parterna skall i samförständ minst sex mänader före det datum som nämns 

artikel 16.2 besluta om villkoret i punkt 1 kommer att uppfyllas med tanke pä tidpunkterna för 

ikraftträdande av de relevanta bestämmelserna i de berörda tredjeländerna och beroende eller 

associerade territorierna. Om de avtalsslutande parterna inte beslutar att villkoret kommer att vara 

uppfyllt skall de i samförständ anta ett nytt datum i stället för det som anges i artikel 16.2. 

3. Tillämpningen av detta avtal eller delar av det kan avbrytas tillfälligt av en avtalsslutande part 

med omedelbar verkan genom anmälan till den andra parten, om direktivet eller en del av direktivet 

upphöra att vara tillämpligt antingen tillfälligt eller permanent i enlighet med Europeiska 

gemenskapens lagstiftning eller om en medlemsstat tillfälligt avbryter tillämpningen av sin 

genomförandelagstiftning. 
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4. En avtalsslutande part rar tillfälligt avbryta tillämpningen av detta avtal genom anmälan till 

den andra parten, om nägot av de tredjeländer eller territorier som avses i punkt 1 senare slutar 

tillämpa de bestämmelser som avses i den punkten. Tillämpningen rar avbrytas tidigast tvä mänader 

efter anmälan. Tillämpningen av avtalet skall äterupptas sä snart som bestämmelserna äter 

tillämpas. 

ARTIKEL 18 

Fordringar och slutbetalning 

1. Om detta avtal sägs upp eller dess tillämpning tillfälligt avbryts, helt eller delvis, skall fysiska 

personers fordringar enligt artikel 9 inte päverkas. 

2. Liechtenstein skall i sä fall upprätta en slutredovisning senast när avtalets tillämpning upphör 

och göra en slutbetalning till medlemsstaterna. 

ARTIKEL 19 

Territoriell tillämpning 

Detta avtal skall tillämpas, ä ena sidan, pä de territorier där Fördraget om upprättandet av 

Europeiska gemenskapen är tillämpligt och i enlighet med de villkor som fastställs i det fördraget 

och, ä andra sidan, pä Liechtensteins territorium. 
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ARTIKEL 20 

Bilagor 

1. Bilagorna skall utgöra en integrerad del av detta avtal. 

2. Förteckningen över behöriga myndigheter i bilaga I rar ändras genom en enkel anmälan till 

den andra avtalsslutande parten, när det gäller den myndighet som anges i led a i den bilagan, av 

Furstendömet Liechtenstein och när det gäller övriga myndigheter av Europeiska gemenskapen. 

Förteckningen över närstäende rättssubjekt i bilaga II rar ändras genom ömsesidig 

överenskommelse. 

ARTIKEL 21 

Spräk 

1. Detta avtal skall upprättas i tvä exemplar pä danska, engelska, estniska, finska, franska, 

grekiska, italienska, lettiska, litauiska, nederländska, polska, portugisiska, siovakiska, slovenska, 

spanska, svenska, tjeckiska, tyska och ungerska spräken, vilka alla texter är lika giltiga. 
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2. Den maltesiska spräkversionen skall bekräftas av de avtalsslutande parterna genom 

skriftväxling. Denna version har därefter samma giltighet som de spräkversioner som avses i 

punkt 1. 

(a, 
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ZU URKUND DESSEN haben die unterzeichneten Bevollmächtigten ihre Unterschriften unter dieses 
Abkommen gesetzt. 
EN FE DE LO CUAL, los plenipotenciarios abajo firmantes suscriben el presente Acuerdo. 
NA DIXAZ 'C'EHO2 pfipojili nize podepsani zpInomocn8ni zästupci k t8to smlouv8 sv8 podpisy. 
TH, BEKRJEFTELSE HERAF har undertegnede befuldmmgtigede underskrevet denne aftale. 
SELLE KINNITUSEKS on täievolilised esindajad käesolevale lepingule alla kirjutanud. 
EE 1112.T52EH T52N ANI2TEP52, ot Inioypäcpovcs irkifigoncriot E6sßav riv umwach rovg icetra) an6 riv 
napoliaa mijecovia.. 
IN WITNESS WHEREOF, the undersigned Plenipotentiaries have hereunto set their hands. 
EN FOI DE QUOI, les pl8nipotentiaires soussignes ont appos8 leurs signatures au bas du pr8sent accord. 
IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari sottoscritti hanno apposto la propria Firma in calce al presente accordo. 
TO APLIECINOT, attiecigi pilnvarotas personas ir paralcstiju'gas so noligumu. 
TAI PALIUDYDAMI, Susitarimpasirage toliau nurodyti igaliotieji atstovai. 
FENTIEK HITELEÜL e megällapodäst az alulirott meghatalmazottak aläbb kezjegyükkel lättäk el. 
B'XIEHDA TA' DAN, il-Plenipotenzjari hawn taht iffirmati ffinnaw dan il-Ftehim. 
TEN BLIJKE WAARVAN de ondergetekende gevolmachtigden hun handtekening onder deze overeenkomst 
hebben geplaatst. 
W DOWOD CZEGO, niiej podpisani pelnomocnicy zloZyli swoje podpisy. 
EM FE DO QUE, os plenipotenciärios abaixo assinados apuserem as suas assinaturas no final do presente 
Acordo. 
NA DOKAZ OHO dolupodpisani spinomocneni zästupcovia podpisali tüto dohodu. 
V POTRDITEV TEGA so spodaj podpisani pooblageenci podpisali ta sporazum. 
TÄMÄN VAKUUDEKSI allamainitut täysivaltaiset edustajat ovat allekirjoittaneet tämän sopimuksen. 
TILL BEVIS HÄRPÄ har undertecknade befullmälctigade undertecknat detta avtal. 

Geschehen zu Brüssel am siebten Dezember zweitausendundvier. 
Hecho en Bruselas, el siete de diciembre del dos mil cuatro. 
V Bruselu dne sedinaio prosince dva tisice ctyn 
Udfwrdiget i Bruxelles den syvende december to tusind og fire. 
Kahe tuhande neljanda aasta detsembrikuu seitsmendal päeval Brüsselis. 
'Eytve crn Bryugüls, crrtg avrä Azicani3pion Sno xi,ui&.c Tanaapa. 
Done at Brusseis on the seventh day of December in the year two thousand and four. 
Fait ä Bruxelles, le sept decembre deux mille quatre. 
Fatto a Bruxelles, addi' sette dicembre duemilaquattro. 
BriselE, divi tükstogi ceturtä gada septltajä decembri. 
Pasira§yta du tükstanClai ketvirtq metti gruodiio septinta,diena,Briuselyje. 
Kelt Brüsszelben, a kettöezer negyedik 8v december hetedik napjän. 
Maghmul fi Brussel fis-seba' jum ta' DiCembru tas-sena elfejn u erbgha. 
Gedaan te Brussel, de zevende december tweeduizendvier. 
Sporzadzono w Brukseli dnia siödmego grudnia roku dwutysiQcznego czwartego. 
Feito em Bruxelas, em sete de Dezembro de dois mil e quatro. 
V Bruseli siedmeho decembra dvetisicgtyri 
V Bruslju, dne sedmega decembra leta dva tiso'd 
Tehty Brysselissä seitsemäntenä päivänä joulukuuta vuonna kaksituhattaneljä. 
Som skedde i Bryssel den sjunde december tjugohundrafyra. 
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ir das Fürstentum Liechtenstein 

• 

Für die Europäische Gemeinschaft 
Por la Comunidad Europea 
Za Evropske spoleeenstvi 
For Det Europiske Fllesskab 
Euroopa Ühenduse nimel 
Fw Triv Eupeanctixii Kmerrita 
F ar the European Community 
P )ur la Communaute europeenne 
Per la Comunitä europea 
E iropas Kopienas värdä 
Europos bendrijos vardu 
az Euröpai Közösseg reszeröl 
Ghall-Komunitä Ewropea 
Voor de Europese Gemeenschap 
W imieniu Wspölnoty Europejskiej 
Pela Comunidade Europeia 
Z a Euröpske spoloeenstvo 
za Evropsko skupnost 
E uroopan yhteisön puolesta 
P a Europeiska gemenskapens vägnar 
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ANHANG I 

Liste der zuständigen Behörden der Vertragsparteien 

r Zwecke dieses Abkommens gelten als "zuständige Behörden" 

in Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein oder ein Beauftragter, 

im Königreich Belgien: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances oder ein 

Beauftragter, 

in der Tschechischen Republik: Ministr financi oder ein Beauftragter, 

im Königreich Dänemark: Skatteministeren oder ein Beauftragter, 

in der Bundesrepublik Deutschland: Der Bundesminister der Finanzen oder ein Beauftragter, 

in der Republik Estland: Rahandusminister oder ein Beauftragter, 

in Griechenland: 0 Yiroupyö OtKovoplag Kat Oucovoinxch oder ein Beauftragter, 
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h) im Königreich Spanien: El Ministro de Economia y Hacienda oder ein Beauftragter, 

i) in der Französischen Republik: Le Ministre charge du budget oder ein Beauftragter, 

j) in Irland: The Revenue Commissioners oder ihr Beauftragter, 

k) in der Italienischen Republik: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali oder ein 

Beauftragter, 

1) in der Republik Zypern: Ynoupyö; Oncovounccöv oder ein Beauftragter, 

m) der Republik Lettland: Finangu ministrs oder ein Beauftragter, 

n) der Republik Litauen: Finansq ministras oder ein Beauftragter, 

o) Großherzogtum Luxemburg: Le Ministre des Finances oder ein Beauftragter; jedoch für 

Zwecke von Artikel 10 gilt als zuständige Behörde le Procureur General d'Etat 

luxembourgeois, 

p) der Republik Ungarn: A penzügyminiszter oder ein Beauftragter, 

q) in der Republik Malta: 11-Ministru responsabbli ghall-Finanzi oder ein Beauftragter, 
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r) im Königreich der Niederlande: De Minister van Financiün oder ein Beauftragter, 

s) in der Republik Österreich: Der Bundesminister für Finanzen oder ein Beauftragter, 

t) in der Republik Polen: Minister Finansöw oder ein Beauftragter, 

u) in der Portugiesischen Republik: 0 Ministro das Finan9as oder ein Beauftragter, 

v) in der Republik Slowenien: Minister za fmancii ode rein Beauftragter, 

w) in der Slowakischen Republik: Minister financii ode rein Beauftragter, 

x) in der Republik Finnland: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet oder ein Beauftragter, 

y) im Königreich Schweden: Chefen för Finansdepartementet oder ein Beauftragter, 
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z) im Vereinigten Königreich Großbritannien und Nordirland und den europäischen Hoheits-

gebieten, für deren Außenbeziehungen das Vereinigte Königreich verantwortlich ist: die 

Commissioners of Inland Revenue oder ihre Beauftragten und die zuständige Behörde in 

Gibraltar, welche das Vereinigte Königreich benennen wird gemäß dem, am 19. April 2000 

den Mitgliedstaaten und den Institutionen der Europäischen Union mitgeteilten, vereinbarten 

Abkommen bezüglich der Behörden von Gibraltar in Hinsicht der EU- und EG-Instrumente 

und in Beziehung stehende Verträge, von dem eine Kopie durch den Generalsekretär des 

Rates der Europäischen Union Liechtenstein notifiziert wird, und welches auf dieses 

Abkommen Anwendung findet. 
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ANHANG II 

Liste der verbundenen Einrichtungen 

Für Zwecke von Artikel 15 dieses Abkommens gelten die folgenden Einrichtungen als "verbundene 

Einrichtung, die als Behörde handelt oder deren Funktion durch ein internationales Abkommen 

anerkannt ist": 

EINRICHTUNGEN INNERHALB DER EUROPÄISCHEN UNION: 

Belgien 

- Vlaams Gewest (Flämische Region) 

Region wallonne (Wallonische Region) 

- Region bruxelloise (Brussels Gewest) (Region Brüssel) 

- Communaute fran9aise (Französische Gemeinschaft) 

Vlaamse Gemeenschap (Flämische Gemeinschaft) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft 

Spanien 

- Xunta de Galicia (Regierung der autonomen Gemeinschaft Galicien) 

- Junta de Andalucia (Regierung der autonomen Gemeinschaft Andalusien) 

Junta de Extremadura (Regierung der autonomen Gemeinschaft Extremadura) 

- Junta de Castilla-La Mancha (Regierung der autonomen Gemeinschaft Kastilien-La Mancha) 

- Junta de Castilla-Leön (Regierung der autonomen Gemeinschaft Kastilien und Leön) 

Gobierno Foral de Navarra (Regierung der autonomen Gemeinschaft Navarra) 
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— Govern de les Illes Balears (Regierung der autonomen Gemeinschaft Balearen) 

— Generalitat de Catalunya (Regierung der autonomen Gemeinschaft Katalonien) 

— Generalitat de Valencia (Regierung der autonomen Gemeinschaft Valencia) 

— Diputaciön General de Aragön (Regierung der autonomen Gemeinschaft Aragön) 

— Gobierno de las Islas Canarias (Regierung der autonomen Gemeinschaft Kanarische Inseln) 

— Gobierno de Murcia (Regierung der autonomen Gemeinschaft Murcia) 

— Gobierno de Madrid (Regierung der autonomen Gemeinschaft Madrid) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Regierung der autonomen 

Gemeinschaft Baskenland) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Provinzrat von Guipüzcoa) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Provinzrat von Biskaya) 

— Diputaciön Foral de Alava (Provinzrat von Alava) 

— Ayuntamiento de Madrid (Stadt Madrid) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Stadt Barcelona) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Inselrat Gran Canaria) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Inselrat Teneriffa) 

— Instituto de Cr8dito Oficial (Amtliches Kreditinstitut) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Katalanisches Finanzinstitut) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Valencianisches Finanzinstitut) 
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Griechenland 

- Opyavtap..6; Tikerucotvcovicbv EÄÄ,ääo (Griechische Telekommunikationsanstalt) 

- Opyavtaiaög EtönpoSpöücov EU,ötöo (Griechisches Eisenbahnnetz) 

- Anp.6.tna anxeipnan HX.gictpicriaoi) (Öffentliche Stromgesellschaft) 

Frankreich 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Schuldenfinanzierungskasse der 

Sozialversicherung) 

- L'Agence fran9aise de d8veloppement (AFD) (Französische Agentur für Entwicklung) 

- R8seau Ferre de France (RFF) (Französisches Eisenbahnnetz) 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Staatliche Finanzierungskasse der Autobahnen) 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Verbund der öffentlichen Krankenhäuser des 

Großraums Paris) 

- Charbonnages de France (CDF) (Zentralverwaltung der staatlichen französischen Steinkohle-

förderunternehmen) 

- Entreprise miniäre et chimique (EMC) (Staatliche Bergbau- und Chemieholdinggesellschaft) 

Italien 

- Regionen 

- Provinzen 

Städte und Gemeinden 

- Cassa Depositi e Prestiti (Spar- und Kreditkasse) 

Lettland 

— Pagvaldybas (Lokalregierungen) 
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Polen 

gminy (Kommunen) 

- powiaty (Distrikte) 

- wojewödztwa (Provinzen) 

- zwiaczki gmin (Kommunalverbände) 

- zwiazki powiatöw (Distriktverband) 

- zwiqzki wojewödztw (Provinzverband) 

- miasto stoyeczne Warszawa (Hauptstadt Warschau) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agentur für die Umstrukturierung und 

Modernisierung der Landwirtschaft) 

- Agencja Nieruchomoyci Rolnych (Agentur für landwirtschaftliches Eigentum) 

Portugal 

- Regiäo autönoma da Madeira (Autonome Region Madeira) 

- Regiäo autönoma dos A9ores (Autonome Region Azoren) 

- Städte und Gemeinden 

Slowakei 

- mestä a obee (Gemeinden) 

- yeleznice Slovenskej republiky (Slowakische Eisenbahngesellschaft) 

- tätny fond cestn6ho hospodärstva (Fonds für die Verwaltung von Staatsstraßen) 

- Slovenske elekträrne (Slowakische Kraftwerke) 

- Vodohospodärska vYstavba (Gesellschaft für Wasserwirtschaft) 
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INTERNATIONALE EINRICHTUNGEN: 

- Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung 

- Europäische Investitionsbank 

- Asiatische Entwicklungsbank 

- Afrikanische Entwicklungsbank 

- Weltbank/IBRD/IWF 

- Internationale Finanzkorporation 

- Interamerikanische Entwicklungsbank 

- Sozialentwicklungsfonds des Europarats 

- EURATOM 

- Europäische Gemeinschaft 

- Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Anden-Entwicklungsgesellschaft) 

- Eurofima 

- Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

- Nordische Investitionsbank 

- Karibische Entwicklungsbank 
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Die Bestimmungen des Artikels 15 gelten unbeschadet der etwaigen internationalen Verpflich-

tungen der Vertragsparteien gegenüber den oben genannten internationalen Einrichtungen. 

EINRICHTUNGEN IN DRITTLÄNDERN: 

Einrichtungen, die die folgenden Kriterien erfüllen: 

1. Die Einrichtung ist nach innerstaatlichen Kriterien eindeutig eine öffentliche Einrichtung. 

2. Eine solche öffentliche Einrichtung ist ein Nichtmarktproduzent, der eine Reihe von Tätig-

keiten verwaltet und finanziert, in erster Linie für das Gemeinwohl bestimmte Nichtmarkt-

güter und -dienstleistungen bereitstellt und tatsächlich vom Staat kontrolliert wird. 

3. Eine solche öffentliche Einrichtung begibt regelmäßig in großem Umfang Schuldtitel. 

4. Der jeweilige Staat kann garantieren, dass eine solche öffentliche Einrichtung im Falle von 

Bruttozinsklauseln auf eine vorzeitige Einlösung verzichtet. 
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ANEXO I 

Lista de autoridades competentes 

Las «autoridades competentes» a efectos del presente Acuerdo son las siguientes: 

a) en el Principado de Liechtenstein, Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein o un 

representante autorizado. 

b) en el Reino de B61gica: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances o un 

representante autorizado 

c) en la Repüblica Checa: Ministr financi o un representante autorizado 

d) en el Reino de Dinamarca: Skatteministeren o un representante autorizado 

e) en la Repüblica Federal de Alemania: Der Bundesminister der Finanzen o un representante 

autorizado, 

f) en la Repüblica de Estonia: Rahandusminister o un representante autorizado 

g) en la Repüblica Hel6nica: 0 Ynoupyö TOM, OUCOVOI.UKA,  o Uri representante autorizado, 
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h) en el Reino de Esparia: El Ministro de Economia y Hacienda o im representante autorizado, 

i) en la Repüblica Francesa: Le Ministre charge du budget o Im representante autorizado, 

j) en Irlanda: The Revenue Commissioners o su representante autorizado, 

k) en la Repüblica Italiana: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali o un representante 

autorizado, 

1) en la Repüblica de Chipre: Yrtoupyö; Oucovoi.tucciw o un representante autorizado, 

m) en la Repüblica de Letonia: Finangu ministrs o un representante autorizado, 

n) en la Repüblica de Lituania: Finansq ministras o un representante autorizado 

o) en ei Gran Ducado de Luxemburgo: Le Ministre des Finances o un representante autorizado; 

no obstante, para los propösitos del articulo 10 la autoridad competente serä Le Procureur 

General d'Etat luxembourgeois. 

P) en la Repüblica de Hungria: A penzügyminiszter o un representante autorizado 

q) en la Repüblica de Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi o un representante 

autorizado 
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r) en el Reino de los Paises Bajos: De Minister van Financiön o un representante autorizado, 

s) en la Repüblica de Austria: Der Bundesminister für Finanzen o un representante autorizado, 

t) en la Repüblica de Polonia: Minister Finansöw o un representante autorizado 

u) en la Repüblica Portuguesa: 0 Ministro das Finan9as o un representante autorizado, 

v) en la Repüblica de Eslovenia: Minister za finance o un representante autorizado 

w) en la Repüblica Eslovaca: Minister financii o un representante autorizado 

x) en la Repüblica de Finlandia: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet o un representante 

autorizado, 

)1) en el Reino de Suecia: Chefen för Finansdepartementet o un representante autorizado, io; 
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z) en el Reino Unido de Gran Bretaria e Irlanda del Norte y en los territorios europeos de cuyas 

relaciones exteriores sea responsable el Reino Unido: the Commissioners of Inland Revenue 

o su representante autorizado, y la autoridad competente en Gibraltar, designada por el Reino 

Unido de conformidad con el Regimen acordado relativo a las autoridades de Gibraltar en el 

contexto de los instrumentos de la UE y de la CE y tratados conexos de 19 de abril de 2000, 

una copia del cual serä remitida por la Secretaria General del Consejo de la Union Europea a 

Liechtenstein, y el cual se aplicarä al presente Acuerdo. 
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ANEXO II 

Lista de entidades vinculadas 

A efectos del articulo 15 del presente Acuerdo, cada una de las entidades mencionadas a 

continuaciön se considerarä una "entidad vinculada en funciones de autoridad püblica o cuya misiön 

estä reconocida por un tratado internacional": 

ENTIDADES DENTRO DE LA UNIÖN EUROPEA: 

Belgica 

Vlaams Gewest (Regiön flamenca) 

Region wallonne (Regiön valona) 

Region de Bruxelles Capitale/Brussels Hoofdstedelijk Gewest (Regiön de Bruselas Capital) 

Communaute franaise (Comunidad francesa) 

Vlaamse Gemeenschap (Comunidad flamenca) 

Deutschsprachige Gemeinschaft (Comunidad germanöfona) 

Espatla 

Xunta de Galicia (Junta de Galicia) 

Junta de Andalucia 

Junta de Extremadura 

Junta de Castilla-La Mancha 

Junta de Castilla y Leön 

Gobierno Foral de Navarra 
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MW' 

- Govern de les Illes Balears (Gobierno de las Islas Baleares) 

Generalitat de Catalunya (Generalidad de Cataluria) 

Generalitat de Valencia (Generalidad de Valencia) 

Diputaciön General de Aragön 

Gobierno de las Islas Canarias 

- Gobierno de Murcia 

- Gobierno de Madrid 

Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi 

Diputaciön Foral de Guipüzcoa 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia 

Diputaciön Foral de Älava 

- Ayuntamiento de Madrid 

Ayuntamiento de Barcelona 

Cabildo Insular de Gran Canaria 

- Cabildo Insular de Tenerife 

- Instituto de Cr6dito Oficial 

- Institut° Catalän de Finanzas 

Institut° Valenciano de Finanzas 
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Grecia 

Opyavicygög TriXEnticoivcoviciiv EUdc5o (Organismo de Telecomunicaciones de Grecia) 

Opyavizsp.6; Et5ripoSp6gew EX,Ä,ä8o (Organismo de Ferrocarriles de Grecia) 

Argiöcna arixeignari HÄziapiagoii (Compahia Püblica de Electricidad) 

rancia 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Caja de Amortizaciön de la Deuda 

Social) 

L'Agence fran9aise de d8veloppement (AFD) (Organismo Francs de Desarrollo) 

R8seau Ferre de France (RFF) (Lineas Hrreas de Francia) 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Caja Nacional de Autopistas) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Asistencia Püblica Hospitales de Paris) 

Charbonnages de France (CDF) (Explotaciones Hulleras de Francia) 

Entreprise mini'8re et chimique (EMC) (Compailia Minera y Quimica) 

It alia 

Regiones 

Provincias 

Municipalidades 

Cassa Depositi e Prestiti (Caja de Depäsitos y Pr8stamos) 

L etonia 

Pagvaldibas (Gobiernos locales) 
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Polonia 

gminy (municipios) 

powiaty (distritos) 

wojewödztwa (provincias) 

zwigzki gmin (asociaciones de municipios) 

powiat6w (asociaci6n de municipios) 

wojewödztw (asociaciön de provincias) 

miasto stoleczne Warszawa (ciudad capital de Varsovia) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agencia para la Reestructuraci6n y 

Modemizaciön de la Agricultura) 

Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agencia de la Propiedad Agricola) 

Portugal 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Regiön Autönoma de Madeira) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (Regiön Autönoma de las Azores) 

- Municipalidades 

Eslovaquia 

mestä a obce (municipios) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (Compaiiia Ferroviaria Eslovaca) 

Stätny fond cestneho hospodärstva (Fondo de Gesti6n de las Carreteras del Estado) 

- Slovenske elekträrne (Centrales Electricas Eslovacas) 

Vodohospodärska estavba (Compailia de Aguas) 
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ENTIDADES INTERNACIONALES: 

European Bank for Reconstruction and Development (Banco Europeo de Reconstrucciön y 

Desarrollo) 

European Investment Bank (Banco Europeo de Inversiones) 

Asian Development Bank (Banco Asiätico de Desarrollo) 

African Development Bank (Banco Africano de Desarrollo) 

World Bank/IBRD/IMF (Banco Mundial, BIRF, FMI) 

International Finance Corporation (Corporaciön Financiera Internacional) 

Inter-American Development Bank (Banco Interamericano de Desarrollo) 

Council of Europe Soc. Dev. Fund (Fondo Social de Desarrollo del Consejo de Europa) 

EURATOM 

European Community (Comunidad Europea) 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) 

Eurofima 

European Coal & Steel Community (CECA- Comunidad Europea del Carbön y del Acero) 

Nordic Investment Bank (Banco Nördico de Inversiön) 

Caribbean Development Bank (Banco de Desarrollo del Caribe) 
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Las disposiciones del articulo 15 se entenderän sin perjuicio de cualesquiera obligaciones 

intemacionales que las Partes Contratantes puedan haber contraido con las entidades internacionale 

arriba mencionadas. 

ENTIDADES DE TERCEROS ESTADOS: 

Las entidades que cumplen los criterios siguientes: 

1. Se considera claramente que la entidad en una entidad püblica con arreglo a los criterios 

nacionales. 

2. Dicha entidad püblica es un productor no comercial que administra y financia un grupo de 

actividades, proporcionando principalmente bienes y servicios no comerciales, destinados al 

beneficio de la comunidad y que son efectivamente controlados por gobiemo general. 

3. Dicha entidad püblica es un emisor de deuda periödico y de grandes dimensiones. 

4. El Estado interesado estä en condiciones de garantizar que dicha entidad püblica no ejercerä 

reembolso anticipado en caso de cläusulas "de redondeo" (gross-up). 
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PikiLOHA I 

Seznam pfislugnYch orgänü smluvnich stran 

Pro üeely teto dohody jsou „pfislu§nymi orgäny": 

a) v Lichtengtejnsku: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein nebo poveteny zästupce, 

b) v Belgickem krälovstvi: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances nebo poveknY 

zästupce, 

c) v üeske republice: Ministr financi nebo poveienY zästupce, 

d) v Dänskem krälovstvi: Skatteministeren nebo povefenY zästupce, 

e) ve Spolkove republice Nemecko: Der Bundesminister der Finanzen nebo povefenY zästupce, 

fl v Estonske republice: Rahandusminister nebo poveleny zästupce, 

g) v kecke republice: 0 Yiroupy6; OtxovoµiaS Kai Oucovoirucch nebo povefenY zästupce, 
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h) 

i) 

j)  

k) 

1) 

m) 

n) 

o) 

p) 

q) 

ve gpanelskem krälovstvi: El Ministro de Economia y Hacienda nebo povefee zästupce, 

ve Francouzske republice: Le Ministre charge du budget nebo poveieny zästupce, 

v Irsku: The Revenue Commissioners nebo jejich poveieny zästupce, 

v Italske republice: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali nebo povefee zästupc e, 

v Kyperske republice: Yiroupyög Oucovottucch nebo povelenY zästupce, 

v Loty§ske republice: Finangu ministrs nebo povefee zästupce, 

v Litevske republice: Finansq ministras nebo poveieny zästupce, 

v Lucemburskem velkovevodstvi: Le Ministre des Finances nebo poveieny zästupce, pro 

tkely 'dlänku 10 je Vgak pfislugem orgänem „le Procureur General d'Etat luxemburgeois", 

v Mad'arske republice: A penzügyminiszter nebo poveieny zästupce, 

v Republice Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi nebo povefenY zästupce, 
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pro 

v Nizozemskem krälovstvi: De Minister van Financiön nebo povöfee zästupce, 

v Rakouske republice: Der Bundesminister für Finanzen nebo povöfenST zästupce, 

v Polske republice: Minister Finansöw nebo povöfee zästupce, 

v Portugalske republice: 0 Ministro das Finan9as nebo povefee zästupce, 

v Republice Slovinsko: Minister za finance nebo povöienS7 zästupce, 

ve Slovenske republice: Minister financii nebo povöfee zästupce, 

ve Finske republice: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet nebo povefee zästupce, 

ve Svedskem krälovstvi: Chefen för Finansdepartementet nebo povefee zästupce, 

upc, 
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z) ve Spojenem krälovstvi Velke Britänie a Severniho Irska a na evropskYch üzemich, za jejichz 

vnejgi vztahy nese Spojene krälovstvi odpovednost: the Commissioners of Inland Revenue 

nebo jejich povefeny zästupce a pfislugnY orgän na Gibraltaru, kterY Spojene krälovstvi urCi v 

souladu s Dohodnutymi opatienimi o orgänech Gibraltaru v souvislosti s EU a s nästroji EU a 

se souvisejicimi smlouvami, ktere byly elenskSim stättm a orgänürn Evropske unie oznämeny 

dne 19. dubna 2000, jejich kopii pfedä generälni tajemnik Rady Evropske unie 

Lichtengtejnsku a ktere se vztahuji na tuto dohodu. 
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PikILOHA II 

Seznam obdobnych subjektü 

Pro üeely elänku 15 teto dohody se za „obdobny subjekt jednajici jako orgän vefejne moci nebo 

subjekt, jehoi üloha je uznäna mezinärodni smlouvou" povaluji tyto subjekty: 

SUBJEKTY V RÄMCI EVROPSK1 LINIE: 

Belgie 

- Vlaams Gewest (VlämskY region) 

Region wallonne (ValonskY region) 

Region bruxelloise/Brussels Gewest (Region m'esta Bruselu) 

- Communaute fran9aise (Francouzsk8 spoleeenstvi) 

Vlaamse Gemeenschap (Vlämske spoleeenstvi) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Nemecky mluvici spoleeenstvi) 

Spanelsko 

- Xunta de Galicia (regionälni spräva oblasti Galicie) 

Junta de Andalucia (regionälni spräva oblasti Andalusie) 

Junta de Extremadura (regionälni spräva oblasti Extremadury) 

Junta de Castilla- La Mancha (regionälni spräva oblasti Kastilie - La Mancha) 

Junta de Castilla- Leön (regionälni spräva oblasti Kastilie a Leön) 

- Gobiemo Foral de Navarra (regionälni vläda oblasti Navarry) 
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Govern de les Illes Balears (vläda Baleärskych ostrovü) 

Generalitat de Catalunya (vläda autonomni oblasti Katalänska) 

- Generalitat de Valencia (vläda autonomni oblasti Valencie) 

- Diputaciön General de Aragön (regionälni rada oblasti Aragonie) 

Gobierno de las Islas Canarias (vläda KanärskYch ostrovü) 

Gobierno de Murcia (vläda Murcie) 

Gobierno de Madrid (vläda Madridu) 

Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (vläda autonomni oblasti 

Baskicka) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (rada provincie Guipüzcoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (rada provincie Vizcaye) 

- Diputaciön Foral de Alava (rada provincie Alava) 

Ayuntamiento de Madrid (inesto Madrid) 

Ayuntamiento de Barcelona (inesto Barcelona) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (rada ostrova Gran Canaria) 

- Cabildo Insular de Tenerife (rada ostrova Tenerife) 

- Instituto de Credit° Oficial (Stätni üverovä instituce) 

- Instituto Catalän de Finanzas (Finaneni instituce Katalänska) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (Finaneni instituce Valencie) 
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keck() 

- Opyavtai.16 TriXenticotvcovubv EÄ,ÄdiSo (Reckt' telekomunikaeni dad) 

Opyavtap4 Etöripoöpöliew EX2.8c8og (Recke ieleznieni drähy) 

- Aripöcsta artxciprian HÄzictptoltoii (Stätni elekträrenskä spoleenost) 

Francie 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Fond pro umofoväni sociälniho 

dluhu) 

L'Agence fran9aise de d8veloppement (AFD) (Francouzskä rozvojovä agentura) 

- R8seau Ferr8 de France (RFF) (Francouzskä ieleznieni sit) 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Stätni fond dälnieni fond) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Vefejnä asistence pafilskYch nemocnic) 

Charbonnages de France (CDF) (FrancouzskY vYbor pro uhli) 

Entreprise miniere et chimique (EMC) (Teiafskä a chemickä spoleenost) 

Itälie 

- Regiony 

- Provincie 

Obce 

Cassa Depositi e Prestiti (Fond vkladü a üv8rü) 

Lotygsko 

Pagvaldibas (mistni samosprävy) 
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Polsko 

- gminy (obce) 

powiaty (okresy) 

- wojewödztwa (kraje) 

zwigzki gmin (sdruieni obci) 

- zwi4zki powiatöw (sdruieni okresy) 

zwi4zki wojewödztw (sdruleni krajü) 

miasto stoleczne Warszawa (hlavni m8sto Vargava) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agentura pro obnovu a rozvoj 

zemedelstvi) 

Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agentura pro zemedelskST majetek) 

Portugalsko 

- Regiäo Autönoma da Madeira (autonomni region Madeira) 

Regiäo Autönoma dos A9ores (autonomni region Azory) 

- Obce 

Slovensko 

- mestä a obce (mesta a obce) 

eleznice Slovenskej republiky (2eleznice Slovensk8 republiky) 

tätny fond cestn8ho hospodärstva (Stätni fond sihüeniho hospodätstvi) 

Slovensk8 elekträme (Slovensk8 elekträrny) 

Vodohospodärska vSr.stavba (Vodohospodask8 stavby) 
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Mezinärodni subjekty: 

Evropskä banka pro obnovu a rozvoj 

Evropskä investieni banka 

Asijskä rozvojovä banka 

Africkä rozvojovä banka 

Svetovä banka / Mezinärodni banka pro obnovu a rozvoj (IBRD) / Mezinärodni menovST fond 

(IMF) 

Mezinärodni finaneni korporace 

Meziamerickä rozvojovä banka 

Fond sociälniho rozvoje Rady Evropy 

EURATOM 

Evropske spoleeenstvi 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andskä rozvojovä korporace) 

Eurofima 

Evropske spoleeenstvi uhli a oceli 

Severskä investieni banka 

Karibskä rozvojovä banka 
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Ustanovenimi elänku 15 nejsou doteeny iädne mezinärodni zävazky elenskSich stätri vetei 

uvedenYm mezinärodnim subjekty. 

SUBJEKTY VE TRETICH ZEMiCH: 

Subjekty, ktere splriuji tato kriteria: 

1) Subjekt je podle vnitrostätnich kriterif jasne povaiovän za vefejnoprävni subjekt. 

2) Tento vefejnoprävni subjekt je netrInim vYrobcem, ktery spravuje a financuje soubor e'innosti, 

zejmena poskytoväni netriniho zboii a sluieb ve prospech vefejnosti, pri eemi uvedeny 

soubor einnosti je fakticky rizen orgäny vdejne sprävy. 

3) Tento vefejnoprävni subjekt pravidelne emituje znaenY objem dluhovYch cennych papirü. 

4) Doteeny stät je schopen zarueit, ie tento vefejnoprävni subjekt neuplatni v 1:eipule doloiky 

„gross-up" mo2nost pfecleasneho splaceni. 
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BILAG I 

Liste over de kontraherende parters kompetente myndigheder 

I forbindelse med dehne aftale er folgende myndigheder "kompetente myndigheder": 

a) i Fyrstendommet Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein eller 

en bemyndiget representant, 

b) i Kongeriget Belgien: De Minister van Financia/Le Ministre des Finances eller en 

bemyndiget representant, 

c) i Den Tjekkiske Republik: Ministr financi eller en bemyndiget representant, 

d) i Kongeriget Danmark: Skatteministeren eller en bemyndiget representant, 

e) i Forbundsrepublikken Tyskland: Der Bundesminister der Finanzen eher en 

bemyndiget representant, 

f) i Republikken Estland: Rahandusminister eller en bemyndiget representant, 

g) i Den Hellenske Republik: 0 Yno-opyö OrKovogiag Kat ()wovogtmin, eller en 

bemyndiget representant, 

CE/FL/Bilag llda 1 

e-
ar

ch
iv.

li



h) i Kongeriget Spanien: El Ministro de Economia y Hacienda eller en bemyndiget 

representant, 

i) i Den Franske Republik: Le Ministre chargd du budget eller en bemyndiget repre-

sentant, 

j) i Irland: The Revenue Commissioners eller deres bemyndigede representanter, 

k) i Den Italienske Republik: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali eller en 

bemyndiget representant, 

1) i Republikken Cypem: Yno-opyö Oucovogucciw eller en bemyndiget representant, 

m) i Republikken Letland: Finangu ministrs eller en bemyndiget representant, 

n) i Republikken Litauen: Finansq ministras eller en bemyndiget representant, 

o) i Storhertugdemmet Luxembourg: Le Ministre des Finances eller en bemyndiget 

representant; hvad angär anvendelsen af artikel 10 er den kompetente myndighed 

dog le Procureur G8n&ral d'Etat luxembourgeois, 

p) i Republikken Ungarn: A p8nzügyminiszter eller en bemyndiget representant, 

q) i Republikken Malta: Il-Ministm responsabbli ghall-Finanzi eller en bemyndiget 

representant, 
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r) i Kongeriget Nederlandene: De Minister van Financiön eller en bemyndiget repr-

sentant, 

s) i Republikken Ostrig: Der Bundesminister für Finanzen eller en bemyndiget reprx-

sentant, 

t) i Republikken Polen: Minister Finansöw eller en bemyndiget reprxsentant, 

u) i Den Portugisiske Republik: 0 Ministro das Finanas eher en bemyndiget repr-

sentant, 

v) i Republikken Slovenien: Minister za fmance eller en bemyndiget reprxsentant, 

w) i Den Slovakiske Republik: Minister fmancii eher en bemyndiget reprxsentant, 

x) i Republikken Finland: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet eller en bemyn-

diget reprsentant, 

y) i Kongeriget Sverige: Chefen for Finansdepartementet eller en bemyndiget reprx-

sentant, 
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z) i Det Forenede Kongerige Storbritannien og Nordirland og de europiske territo-

Her, for hvilke Det Forenede Kongerige har ansvaret for de eksterne forbindelser: 

the Commissioners of Inland Revenue eller deres bemyndigede repmsentant og den 

kompetente myndighed i Gibraltar, som Det Forenede Kongerige udpeger i over-

ensstemmelse med de aftalte ordninger vedrorende de gibraltariske myndigheder i 

forbindelse med EU- og EF-instrumenter og dertil knyttede traktater meddelt med-

lemsstaterne og Den Europwiske Unions institutioner af 19. april 2000, som 

Generalsekretariatet for Rädet for Den Europxiske Union skal sende en kopi af til 

Liechtenstein, og som finder anvendelse pä denn aftale. 
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BILAG II 

Liste over beslxgtede enheder 

I forbindelse med artikel 15 i denne aftale skal folgende enheder betragtes som en "dermed besIg-

tet enhed, der handler i egenskab af offentlig myndighed, eller hvis rolle er anerkendt ved en inter-

national traktat": 

ENHEDER I DEN EUROPIEISKE UNION: 

Belgien 

- Vlaams Gewest (regionen Flandern) 

- Region wallonne (regionen Vallonien) 

- Region de Bruxelles-capitale/Brussels Hoofdstedelijk Gewest (Bruxelles-regionen) 

- Communaute fran9aise (det franske fllessk.ab) 

- Vlaamse Gemeenschap (det flamske fxllesskab) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (det tysksprogede fzellesskab) 

Spanien 

- Xunta de Galicia (regeringen i den selvstyrende region Galicien) 

- Junta de Andalucia (regeringen i den selvstyrende region Andalusien) 

- Junta de Extremadura (regeringen i den selvstyrende region Extremadura) 

- Junta de Castilla-La Mancha (regeringen i den selvstyrende region Castilien-La Mancha) 

Junta de Castilla-Leön (regeringen i den selvstyrende region Castilien-Leon) 

- Gobierno Foral de Navarra (regeringen i den selvstyrende region Navarra) 
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- Govern de les Illes Balears (regeringen i den selvstyrende region Balearenre) 

- Generalitat de Catalunya (regeringen i den selvstyrende region Catalonien) 

- Generalitat de Valencia (regeringen i den selvstyrende region Valencia) 

- Diputaciön General de Aragön (regeringen i den selvstyrende region Aragonien) 

- Gobiemo de las Islas Canarias (regeringen i den selvstyrende region De Kanariske (der) 

- Gobiemo de Murcia (regeringen i den selvstyrende region Murcia) 

- Gobiemo de Madrid (regeringen i den selvstyrende region Madrid) 

- Gobiemo de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (regeringen i den selvstyrende 

region Baskerlandet) 

- Diputaciön Foral de Guiptizcoa (provinsrädet i Guipuzcoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (provinsrädet i Vizcaya) 

- Diputaciön Foral de Alava (provinsrädet i Alava) 

- Ayuntamiento de Madrid (Madrid kommune) 

- Ayuntamiento de Barcelona (Barcelona kommune) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (Gran Canarias oräd) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Tenerifes oräd) 

- Instituto de Credit° Oficial (kreditinstituttet Instituto de Cr6dito Oficial) 

Instituto Catalän de Finanzas (det Catalanske kreditinstitut Institut() Catalän de Finanzas) 

Instituto Valenciano de Finanzas (det valencianske kreditinstitut Instituto Valenciano de 

Finanzas) 
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Grxkenland 

- Ogyavtaµ6 Tr42rocolvcovtcbv EkköZog (det grske teleselskab) 

- Opyavtaµöc Etöripoöpöliev EkkriSoi; (det grske jembaneselskab) 

- Angöo-ta Ezixeipnom FIXmaptcsuoli (det offentlige elselskab) 

Frankrig 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (fonden til dkning afunderskuddet 

pä den sociale sikringsordning) 

- L'Agence fran9aise de developpement (AFD) (det franske agentur for udviklingsbistand) 

- Rhseau ferr8 de France (RFF) (Frankrigs skinnenet) 

- Caisse nationale des autoroutes (CNA) (de franske motorvejes fmansieringsselskab) 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Paris' sociale sygehusselskab) 

- Charbonnages de France (CDF) (Frankrigs kulminer) 

- Entreprise minire et chimique (EMC) (mine- og kemiselskabet) 

Italien 

- Regioneme 

- Provinserne 

- Kommunerne 

- Cassa Depositi e Prestiti (det offentlige deponerings- og läneinstitut) 

Letland 

— Pgvaldibas (amter og kommuner) 
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ZPP 

Polen 

gminy (kommuner) 

powiaty (distrikter) 

- wojewödztwa (provinser) 

- zwiazki gmin (kommuneforeninger) 

- zwiazki powiatöw (distriktforeninger) 

- zwiazki wojewödztw (provinsforeninger) 

- miasto stoleczne Warszawa (hovedstaden Warszawa) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Kontoret for Omstrukturering og 

—Modernisering af Landbruget) 

- Agencja Nieruchomoci Rolnych (landbrugsejendomsagenturet) 

Portugal 

- Regiäo Autönoma da Madeira (den selvstyrende region Madeira) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (den selvstyrende region Azorerne) 

- Kommuneme 

Slovakiet 

- mestä a obce (kommuner) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (det slovakiske jernbaneselskab) 

— Stätny fond cestn6ho hospodärstva (statens vejforvaltningsfond) 

- Slovenske elekträrne (slovakiske kraftvxrker) 

- Vodohospodärska vystavba (vandekonomisk selskab) 
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INTERNATIONALE ENHEDER: 

- Den Euror=iske Bank for Genopbygning og Udvikling 

- Den Europxiske Investeringsbank 

- Den Asiatiske Udviklingsbank 

- Den Afrikanske Udviklingsbank 

- Verdensbanken/IBRD/LMF 

- Den Internationale Finansieringsinstitution 

- Den Interamerikanske Udviklingsbank 

- Europarädets Socialudviklingsfond 

- Euratom 

- Det Europxiske Fllesskab 

- Den Andinske Udviklingsfond (CAF) 

- Eurofima 

- Det Europxiske Kul- og Stälfxllesskab 

- Den Nordiske Investeringsbank 

- Den Caribiske Udviklingsbank. 

CE/FL/Bilag II/da 5 

e-
ar

ch
iv.

li



Bestemmelserne i artikel 15 glder med forbehold af internationale forpligtelser, som de kontrahe 

rende parter mätte have indgäet over for ovennxvnte internationale enheder. 

ENHEDER I TREDJELANDE: 

De enheder, der opfylder folgende kriterier: 

1) Enheden betragtes helt klart som en offentlig enhed efter de nationale kriterier. 

2) Den offentlige enhed er en ikke-kommerciel producent, der administrerer og fmansierer en 

gruppe aktiviteter og isxr leverer ikke-kommercielle varer og tjenester, der skal vxre til gav 

for samfundet, og som reelt styres af det offentlige. 

3) Den offentlige enhed er en stor og regelmxssig emittent af vrdipapirer. 

4) Den pagldende stat kan garantere, at den offentlige enhed ikke vil foretage fortidig ind-

frielse, hvis der findes "gross-up"-klausuler. 
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I LISA 

Lepingupoolte pädevate ametivöimude loetelu 

Käesoleva lepingu kohaldamisel an pädevad ametivöimud 

a) Liechtensteini Vürstiriigis: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein vöi volitatud 

esindaja. 

b) Belgia Kuningriigis: De Minister van Financi än/Le Ministre des Finances vöi volitatud 

esindaj a, 

c) Tgehhi Vabariigis: Ministr financi vöi volitatud esindaja, 

d) Taani Kuningriigis: Skatteministeren vöi volitatud esindaja, 

e) Saksamaa Liitvabariigis: Der Bundesminister der Finanzen vöi volitatud esindaja, 

f) Eesti Vabariigis: Rahandusminister vöi volitatud esindaja, 

g) Kreeka Vabariigis: 0 Y7rovpA.  rwv 01KOVelICCIA,  vöi volitatud esindaja, 
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h) Hispaania Kuningriigis: El Ministro de Hacienda vöi volitatud esindaja, 

i) Prantsuse Vabariigis: Le Ministre charge du budget vöi volitatud esindaja, 

j) Iirimaal: The Revenue Commissioners vöi nende volitatud esindaja, 

k) Itaalia Vabariigis: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali vöi volitatud esindaja, 

1) Küprose Vabariigis: Yirovpyös Oncovoyucctiv vöi volitatud esindaja, 

m) Läti Vabariigis: Finangu ministrs vöi volitatud esindaja, 

n) Leedu Vabariigis: Finanstiministras vöi volitatud esindaja, 

o) Luksemburgi Suurhertsogiriigis: Le Ministre des Finances vöi volitatud esindaja; seejuures 

artikli 10 osas an pädevaks ametivöimuks "le Procureur Giniral d'Etat luxemburgeois", 

p) Ungari Vabariigis: A pjnzügyminiszter vöi volitatud esindaja, 

q) Malta Vabariigis: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi vöi volitatud esindaja, 
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r) Madalmaade Kuningriigis: De Minister van Financdn vöi volitatud esindaja, 

s) Austria Vabariigis: Der Bundesminister für Finanzen vöi volitatud esindaja, 

t) Poola Vabariigis: Minister Finansöw vöi volitatud esindaja, 

u) Portugali Vabariigis: 0 Ministro das Finanvas vöi volitatud esindaja, 

v) Sloveenia Vabariigis: Minister za finance vöi volitatud esindaja, 

w) Slovakkia Vabariigis: Minister financii vöi volitatud esindaja, 

x) Soome Vabariigis: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet vöi volitatud esindaja, 

y) Rootsi Kuningriigis: Chefen för Finansdepartementet vöi volitatud esindaja, 
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z) Suurbritannia ja Pöhja-Iiri Ühendkuningriigis ja Euroopa territooriumidel, mille 

välissuhete eest vastutab Ühendkuningriik: The Commissioners of Inland Revenue vöi 

nende volitatud esindaja ja pädev ametivöim Gibraltaril, kelle Ühendkuningriik määrab 

kooskölas Gibraltari ametiasutusi käsitleva kokkulepitud korraga EL ja EÜ dokumentide 

ning asjassepuutuvate lepingute, millest liikmesriike an teavitatud, ja Euroopa Liidu 19. 

aprilli 2000. aasta institutsioonide kontekstis, millest Euroopa Liidu Nöukogu 

peasekretariaat teavitab Liechtensteini, ning mida kohaldatakse seoses käesoleva 

lepinguga. 
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II LISA 

Seotud üksuste loetelu 

Käesoleva lepingu artikli 15 kohaldamisel loetakse järgmisi üksusi "seotud ja avalik-öiguslikke 

ülesandeid täitvateks vöi rahvusvahelise lepinguga tunnustatud üksusteks": 

ÜKSUSED EUROOPA LIIDUS: 

Belgia 

- Vlaams Gewest (Flaami piirkond) 

- Region wallonne (Vallooni piirkond) 

- R8gion bruxelloise/Brussels Gewest (Brüsseli piirkond) 

- Communaut8 francalse (prantsuskeelne kogukond) 

- Vlaamse Gemeenschap (flaamikeelne kogukond) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (saksakeelne kogukond) 

Hispaania 

- Xunta de Galicia (Galicia piirkondlik valitsus) 

- Junta de Andalusia (Andaluusia piirkondlik valitsus) 

- Junta de Extremadura (Extremadura piirkondlik valitsus) 

- Junta de Castilla-La Mancha (Castilla-La Mancha piirkondlik valitsus) 

- Junta de Castilla-Le6n (Castilla-Leöni piirkondlik valitsus) 

- Gobiemo Foral de Navarra (Navarra piirkondlik valitsus ) 
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Mr". 

— Govem de les Illes Balears (Baleaari saarte piirkondlik valitsus) 

— Generalitat de Catalunya (Kataloonia piirkondlik valitsus) 

— Generalitat de Valencia (Valencia piirkondlik valitsus) 

— Diputaciön General de Aragön (Aragoni piirkondlik valitsus) 

— Gobierno de las Islas Canarias (Kanaari saarte piirkondlik valitsus) 

— Gobiemo de Murcia (Murcia piirkondlik valitsus) 

— Gobierno de Madrid (Madridi piirkondlik valitsus) 

— Gobiemo de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Baski autonoomse piirkonna 

valitsus) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Gipuzkoa piirkondlik valitsus) 

— Diputaciön Foral de VizcayafBizkaia (Vizcaya piirkondlik valitsus) 

— Diputaciön Foral de Alava (Alava piirkondlik valitsus) 

— Ayuntamiento de Madrid (Madridi linnavolikogu) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Barcelona linnavolikogu) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Gran Canaria saare volikogu) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Tenerife saare volikogu) 

— Instituto de Cridito Oficial (riiklik krediidiasutus) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Kataloonia finantsasutus) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Valencia finantsasutus) 
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Kreeka 

— Opyavtag44 Tr4rucolvcovubv EU6i3o; (riiklik telekommunikatsiooni organisatsioon) 

— Opyavtagög EtSipo6p6µcov Ek2 äi3o (riiklik raudteeorganisatsioon) 

— Ariktöoia Extripflor) HkeietpuyitoU (riiklik elektrienergiaettevöte) 

Prantsusmaa 

— La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (sotsiaalkindlustusvölgade 

väljaostmise fond) 

— L'Agence francaise de ddveloppement (AFD) (Prantsusmaa arenguasutus) 

— R8seau Ferrd de France (RFF) (Prantsusmaa raudteevörk) 

— Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (riiklik kiirteede fond) 

— Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Pariisi haiglate avaliku toetuse asutus) 

— Charbonnages de France (CDF) (Prantsusmaa söeamet) 

— Entreprise mini8re et chimique (EMC) (kaevandus- ja keemiatööstusettevötja) 

Itaalia 

— Piirkonnad 

— Provintsid 

— Kohalikud omavalitsused 

— Cassa Depositi e Prestiti (hoiuste ja laenude fond) 

Läti 

— Pgvaldibas (kohalikud omavalitsused) 
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Poola 

gminy (kommuunid) 

- powiaty (ringkonnad) 

- wojewödztwa (provintsid) 

- zwiqzki gmin (kommuunide ühendused) 

powiatöw (ringkondade ühendused) 

- zwiqzki wojewödztw (provintside ühendused) 

- miasto stoleczne Warszawa (pealinn Varssavi) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (pöllumajanduse restruktureerimise 

moderniseerimise agentuur) 

- Agencja Nieruchomoäci Rolnych (pöllumajandusliku omandi agentuur) 

Portugal 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Madeira autonoomne piirkond) 

- Regiäo Autönoma dos AQores (Assooride autonoomne piirkond) 

- Kohalikud omavalitsused 

Slovakkia 

- mestä a obce (kohalikud omavalitsused) 

- eleznice Slovenskej republiky (Slovakkia raudteekompanii) 

- Stätny fond cestneho hospodärstva (riiklik teedehoiu fond) 

- Slovenske elekträrne (Slovakkia energiajaamad) 

- Vodohospodärska vYstavba (säästva veekasutuse arendamise ettevöte) 
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RAHVUSVAHELISED ÜKSUSED: 

- Euroopa Rekonstruktsiooni- ja Arengupank 

Euroopa Investeerimispank 

Aasia Arengupank 

Aafrika Arengupank 

- Maailmapank/IBRD/IMF 

- Rahvusvaheline fmantskorporatsioon 

Ameerika Arengupank 

Euroopa Nöukogu Sotsiaalse Arengu Fond 

- EURATOM 

- Euroopa Ühendus 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andide arengu korporatsioon) 

- Eurofima 

- Euroopa Söe- ja Teraseühendus 

Pöhjamaade Investeerimispank 

- Kariibi Arengupank 
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Artikli 15 sätted ei piira rahvusvahelisi kohustusi, mida lepinguosalised vöivad olla endale vötnud 

seoses eespool nimetatud rahvusvaheliste üksustega. 

ÜKSUSED KOLMANDATES RIIKIDES: 

Üksused, mis vastavad järginistele tingimustele: 

1. Üksust peetakse siseriiklike kriteeriumide kohaselt selgelt avalik-öiguslikuks üksuseks. 

2. Selline avalik-öiguslik üksus on turuväline tootja, kes haldab ja rahastab toiminguid, 

peamiselt pakkudes turuväliseid kaupu ja teenuseid, mis on möeldud ühiskondliku hüvena ja 

mida tegelikult kontrollib valitsemissektor. 

3. Selline avalik-öiguslik üksus on suur ja regulaarne völakirjade emiteerija. 

4. Asjaomane riik suudab tagada, et selline üksus ei kasuta brutointressiklauslite korral varajast 

välj aostmist. 
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HAPAPTHMA I 

KaTe,oyog TWV apµ68tow apxciw 

Uta ToiS o-iconoi) tn; napoi:sa crulupcoviag «api.töötsg apxg;» etwa: 

cz) aTo Ilptpamiro TOD AlXTEVCSTälV: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein A 

eoucstoSorrigtvo; ziorpöcscono;, 

ß) aTo Bacsileto TOD BEkyiou: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances fi 

sgovatoSorrigtvog eic7tp6amrog, 

arriv Tasxuai Arll.toxpaTia: Ministr financi A covo-toSorrilivo; siarpöcrerro, 

5) CSTO Bao-üzto Trw Aavia;: Skatteministeren tj souo-to8orettvo sicrtpöcromo, 

dE) arriv Ogoartovötakfl Arnioxparia rrK Fspktavia: Der Bundesminister der Finanzen fi 

Egoucrtoöorrigvog elorpöcsawrog, 

9-r) QTri Arutotcparia rrN EcsOovia: Rahandusminister ri govo-toi5orripi•vo; ziorp6aconog, 

n CiTTIV EUTIVOCTj Arigimparia: 0 Yncrumög 01,1COV011ia; Kat OUCOVOKIMIW i 401)010ÖOTTIpiVO; 

skrEpöcsoyno; 
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n) CSTO Bao-ilEto cris Icuraviag: El Ministro de Economia y Hacienda A Egouo-to5oTrigEvog. 

Eiarpöcconog, 

0) arti FaUncti ArpoxpaTia: Le Ministre charg6 du budget fi couo-to8oTrigvog Etarpöaconog, 

t) crTnv Ipkavöia: The Revenue Commissioners A Egcroatoiecyrrigtvot Etarpfeconoi Toug, 

ta) aniv ITakucil Atiuoxparia: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali fi 

EgouatoSoTrigbog £icrp6acolto; 

4 CUTIV Kunptaicti Anitoxpatia: Ynoupyög 01K0V0j11K(OV Al £g01)61.080111fitV0 £K7Ep66(07r0, 

t7) aTri Arpoxparia Trig Avroviag: Finangu ministrs A £ ou6toSoTrigivos £icnp66onog, 

tö) cri Arip,oxpaTia Tilg AtOoDaviag: Finansq ministras i £ ou6to&rTrlµEvos Elarpöcscono; 

t€) cr to Mcyäko AOUICen0 TOD AotgedoUpyou: Le Ministre des Finances A gouo-to8ornuevog 

Etorptiatonog, MYT660, yta UM; aiconoi); TO» dtpOpou 10 rl apitööta apxii 9a Eivat «le 

Procureur Gin6ral d'Etat luxembourgeois», 

toi-) arn Arigoicparia nig Ouyyapiag: A penzügyminiszter A gouo-toSoTrm.tivog Erotpöcsmtog, 

tO arg Angoxparia Tilg MäkTag: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi ft £4ouatoSoTrigtvog 

Eiarpömnog, 
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tri) atio Baaikao tav Kätto Xcop(ov: De Minister van Financiön, A soucite5orrigvo; 

eigreeamro, 

tO) au] Angoxpatia trig Aucrrpia: Der Bundesminister für Finanzen A couo-toSetnpive 

sic-npeaortog, 

K) crrn Alulexparia tilg flokowia: Minister Finansöw A zgepatoöotrigveg EIC966(07C0;, 

ativ IloptoyaXucn Angoiceatia: 0 Ministro das Finan9as tj EgcrocrioSotripivo siurpeaomrog, 

x(3) au' Angelcoat-La Eloß£via: Minister za finance A egovo-toSotrigtvo; sorpöcsamo, 

ic-y) au' E7.of3aictizn Amlexparia: Minister financii A souatoöötgt-vo; ciarpeacono;, 

ich) o-ti Angexpatia dtv? avöia: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet A 

sgeuatoöerrigve; zicapeaconog, 

aTO Bao-ikzio EounSiag: Chefen för Finansdepartementet A couo-toSetrigevo; 

sicrpeacono, 
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KO-T) GTO Hvcoutvo Bacri2zto Trig Mcyäkri; Bpsraviag Kat rrK Bopsiou Ip? avöias xat GTa 

supconairoft söäxpn yta rt; gco.rspuc4 0-XgGEI; TOW oirotwv Eivat '07rEüel)V0 TO HVWIIEVO 

Baoezto: the Commissioners of Inland Revenue r1  ot Egovo-to8orrutbot Exnp6aco7toi Tovg Kai 

rl ctpttöölct apxrj Ton Ftßpakräp, triv onoia Oa opiast TO HVCOpiVO BaGi2.£101.1E ßetcyri Ttg 

Gui.tpcovriOsicss; puOgicret; GXETtKä µs rt; apx4 rou Ftßpakrrip GTO 7t? CtiGtO TOW iltMOV T11; EE 

Kat ui; EK Kal, TCOV GXETUCCOV 0-1)p.90,WIC'OV 7I01.) MOGTO7t01119T1KaV GTa Kperrri utkri Kat GTa 

6pyava Tilg  Euperraiiceig'EvwcrrN trug 19 Anpaiou 2000, aveypcupo TCOV 07C0k0V 0a 

KOIVOZOLAGE1 GTO AIXTEVGT&LV o Fsvtx6g Fpctuucträt; Ton E1.414301)X101) TT1; Eupconctitcrj; 

'Evcomig, icat non Oa taxöouv yta trIv napoüaa o-uppowia. 
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HAPAPTHMA II 

Kardtkoyo; twv «Egoktotoi4tEvcov opyavtaimbv» 

Fla ious axortov5 tou dtp0001) 15 ni; 7C000i160 oin.upwvia; ot cucöXopOot opyaviagoi 0£0300ÜVTat 

wS «E01.1.010i4.1EV01, 7rpo öruiöo-ta, aph ii 'MV 07C0i,COV o pö? o avotywopiErat 0.7tÖ Öt£OVA CrOV9AKT1»: 

OPFANIEMOI ENTOE THE EYPSMIAiKHE ENSIEHE: 

- Vlaams Gewest (9kap.avStrfi nzpioxii) 

- R4ion wallonne (nEptoxf1 TTN Bakkovi4 

- R4ion bruxelloise/Brussels Gewest (7reptorj twv BpDgekkäv) 

- Communaute fran9aise (ppaltirr' xotvörrira) 

- Vlaamse Gemeenschap (pkauavöticii Kotmin-1ra) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (yspgav&powri Kotvöytra) 

Imravia 

- Xunta de Galicia (icußpvio-ri ainövoun; nsp*psta; trig FaXticia;) 

- Junta de Andalucia atYrövogrN Kotvörnta Ti; AvöaXopai4 

- Junta de Extremadura (icußpvrio-ri ui; au rövouri Kotvörrira; Tr1S  E4rpsuaöoüpag) 

- Junta de Castilla- La Mancha (icuiMpviari Tti; avrövoirri; Kotvötirag ui; Kacrrikig-

 

Aaktävrau) 

- Junta de Castilla- Leön (icußpvricsil irls aurövoixrK KO1V6TTITCL, Tri; KaarOLJN-Azöv) 

- Gobierno Foral de Navarra Ocußgpviari £1.81.K015 voplicoi) Ka0EGTäT0 Nailip4 
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- Govern de les Illes Balears (rugpvricrri twv Bakzapi5cov Nlicrow) 

- Generalitat de Catalunya (Kugpvicin Tri; KataXovic4 

- Generalitat de Valencia (icußgpviari 'r  BaÄivatag) 

- Diputaciön General de Aragön (I"Evtic6 Zugßoato tu ; Apaycoviag) 

- Gobierno de las Islas Canarias (ckepyrio-ri TCOV Kavapicov NAGow) 

- Gobierno de Murcia (x-uVpvrio-ri Trig MoupOia;) 

- Gobierno de Madrid (cußgpvrio-ri Tr1S MaSpitrK) 

- Gobiemo de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Kugpviicrn trK au-rövolr% 

KOINÖTTITag TTN xcipa;  TCOV Bdt01CCOV) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Zudoükto stSuceü 10Topticoü KaOscrccbto 'cri; 

Ficouinoüoicoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Eudoükto ztötxoü ustopucoü KaOccrulyro Trig 

BtaKaixiK) 

- Diputaciön Foral de Alava (Eugßoü9,to gtöticoü tatopucoü KCCOECiTC'OTO T11; Akda) 

- Ayuntamiento de Madrid (Sigto Tng MaSpitri) 

- Ayuntamiento de Barcelona (51wtog TrK Bapicadyvig) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (Em.tßoato NACSOU ricpav Kaväpta) 

- Cabildo Insular de Tenerife (El.113015k10 T11; Nficsou Tcycpicini;) 

- Instituto de Credit° Oficial (7C1CSTCOTLK6 5relöch-to löpwa) 

Instituto Catalän de Finanzas (xpripiatoztarüyrix6 iSpuµa trK Kaxakvia;) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (xpigazortcratyrucö iöputia ui; BaÄivo-tag) 
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Elkejtöa 

Opyavialiö; TrIÄEnucotvowiciw Ekket8o; 

Opyavtag); Eenpoöpölmov 

Amtöoia Eztxeipriari HkEicrptcri.toü 

FaUta 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Tapzio ans54:513sun Kotvcovncoi) 

xpbz)u;) 

L'Agence francaise de d6veloppement (AFD) (yaUncög opyavtagög avangrig) 

R6seau Ferr6 de France (RFF) (8iicruo cstöipoöpökiaw 1-71 Fakki4 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (dtvuof) Tango autoinvrito8961.1cov) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (xparucrj nspieakin, vocso-Koileia Tow 

flaptaicov) 

Charbonnages de France (CDF) (avApaxcopuxcia Tr1S Fakkic4 

Entreprise minire et chimique (EMC) (pEtakkeirrucrl Kat xrilincii ertzzipicrq) 

rakia 

FIEptcppstz 

Enanis; 

Aligot 

Cassa Depositi e Prestiti (Tagsio napaicataOrpc(ov Kat öavsicov) 

Actovia 

Pa§valdibas (207111C4 apX4) 
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FloÄcovia 

- gminy Ocotvörrir4 

- powiaty (impupepets;) 

- wojewödztwa (sirapxieg) 

- zwiazki gmin (svcbactS xotvorfircov) 

- zwiazki powiatäw (cvcb6stS irepupepetch) 

- zwiazki wojewödztw (bcoari sitapxubv) 

- miasto stoleczne Warszawa (icponzüopaa - Bapaoßia) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modemizacji Rolnictwa (Opyavicskiög yta Tnv avaStäpOpcocm Kat 

TOV sicapyxp0V1.61145 TTN yecopyia;) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (1"pcupsio recopylicrjg IStorricria;) 

llogroyakia 

— Regiäo Autönoma da Madeira (aurövouri ireptoxij rr1S Maöep4 

— Regiäo Autönoma dos A9ores (myrövoltri 7CEO10141 TON AVTCilV) 

- A1511101. 

Ekoßcucia 

- mestä a obce (Sfigot) 

- eleznice Slovenskej republiky (Ekoßarudi ercupsia o-töripoSpöltch) 

— sStätny fond cestnato hospodärstva (Kpartx6 Tagdo ötaxsiptcrrig oSticoü Suceou) 

- Slovensk6 elekträme (Ekoßaxucoi araegoi rikexrponapaycoyiN) 

- Vodohospodärska vYstavba (Water Economy Building Company) 
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AIEONEIE OPFANIEMOI: 

- Eupwrairdi Tpdtnega Avao-uyp6Tricrig Kat AvdtzTugi; 

- Eupc.onaircfl Tpdc7r4a EnzvHascov 

- AcrtaTuai Tpänzga AvänTigrig 

— Acppticavuctj Tpänga AvänTugrig 

- ilayxöo.tta Tpänga / LTAA / ANT 

- Atceviig Ogyavt6l.t6; XpretaTo56Tr16rw 

AtattEptIcavtx-fi Tpan4a AvdtirrogrK 

- TI21.1Ei0 Kotvcovitclig Aväirru riS TOD EuttßouXiou Tn5 EDOCb7CTN 

- EYPATOM 

- Eupomraikil KowörriTa 

- XprigaTo8oTticii Etwspyao-ta yta Triv Avänngri Tow Avöccov (CAF) 

- Eupconaildi ETatpcia yta Tn Xprii.taToSörrysi cytöripoSpoKKati Uttani 

- Eupconaitcrj KO1V6TTITI1 AvApaxa & Xiikoßa 

- ElTEVÖDTVICil Tpii7TEga TCOV Bopetosupen abcciry xcopcbv 

- AVCULTglalaj Tpänga ui; KapaißtxfK 
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01, 5tar6 st Tou dtpOpou 15 ösv eiyouv Tuzöv 151,E0vsi. unoxpEci)ast; n01) TOL GDOCLU61.1EVa gpri 

Exovv avakäßst •VGl.V11, TCOV 7Cp0aVCI9Ep6llEVCOV inseviov opyavtaphyv. 

OPFANIZMOI TPITS2N XQPQN: 

Oi sv )5ya) OpyllVIG110i 7LÄ.ripoiw TU Egl'N Kfrurfipia: 

1. 0 opyavizu6; Auedun csacpcb; ws örp6o-to; o-ül.upowa µE Ta sOvtxä Kptrjpta. 

2. 0 51-1116o-io cum% opyavtaµ&S 5paarrponotstrai sKT6S TO1) Ell7COptK015 Toga, 051CCXElOgETC41 

Kai xprigaro5otsi olivoko Kolvexpaciw 5pacstrigtotritcov rcapExovtas ayaeä Kai uinmais; 

ErcT6S TOI) Ept7E001,K0i) TOtiga Kai. EkeXETal Ovuog UMS TT1 yevudi KulMpviarl. 

3. 0 Srlµöatos auT6S opyavtakt6 sKöiöst Talmi& Kat !meg op.okoradt Sävsia. 

4. To auTKEKNabo KpäToS EiVCCI GE (MGTI va Er1)110Ei. öTt o ÖT11160-1.0 au-D4 opyavtaµ c 5sv Oa 

npoßei GE 7cp6avri stfxpkricni GE TrEpüTTCOGTI pfitpa; avnatakuan; (p6pou (gross-up clauses). 
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ANNEX I 

List of competent authorities of the Contracting Parties 

The "competent authorities" for the purposes of this Agreement are: 

(a) in the Principality of Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein or an 

authorised representative, 

(b) in the Kingdom of Belgium: De Minister van Financiün/Le Ministre des Finances or an 

authorised representative, 

(c) in the Czech Republic: Ministr financi or an authorised representative, 

(d) in the Kingdom of Denmark: Skatteministeren or an authorised representative, 

(e) in the Federal Republic of Germany: Der Bundesminister der Finanzen or an authorised 

representative, 

(f) in the Republic of Estonia: Rahandusminister or an authorised representative, 

(g) in the Hellenic Republic: 0 Y2rovpyöS Oticovopiag Kat Oucovop,ticcin, or an authorised 

representative, 
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(h) in the Kingdom of Spain: El Ministro de Economia y Hacienda or an authorised 

representative, 

(i) in the French Republic: Le Ministre charg6 du budget or an authorised representative, 

(j) in Ireland: The Revenue Commissioners or their authorised representative, 

(k) in the Italian Republic: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali or an authorised 

representative, 

(1) in the Republic of Cyprus: Ynoupy6; Oticovoumbv or an authorised representative, 

(m) in the Republic of Latvia: Finangu ministrs or an authorised representative, 

(n) in the Republic of Lithuania: Finansq ministras or an authorised representative, 

(o) in the Grand Duchy of Luxembourg: Le Ministre des Finances or an authorised 

representative; however for the purposes of Article 10 the competent authority shall be "le 

Procureur G6n6ral d'Etat luxemburgeois", 

(p) in the Republic of Hungary: A p6nzügyminiszter or an authorised representative, 

(q) in the Republic of Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi or an authorised 

representative, 

CE/FL/Annex I/en 2 

e-
ar

ch
iv.

li



(r) in the Kingdom of the Netherlands: De Minister van Financiön or an authorised 

representative, 

(s) in the Republic of Austria: Der Bundesminister für Finanzen or an authorised representative, 

(t) in the Republic of Poland: Minister Finansöw or an authorised representative, 

(u) in the Portuguese Republic: 0 Ministro das Finaneas or an authorised representative, 

(v) in the Republic of Slovenia: Minister za finance or an authorised representative, 

(w) in the Slovak Republic: Minister financii or an authorised representative, 

(x) in the Republic of Finland: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet or an authorised 

representative, 

(y) in the Kingdom of Sweden: Chefen för Finansdepartementet or an authorised representative, 
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(z) in the United Kingdom of Great Britain and Northern Ireland and in the European territories 

for whose external relations the United Kingdom is responsible: the Commissioners of Inland 

Revenue or their authorised representative and the competent authority in Gibraltar, which the 

United Kingdom will designate in accordance with the Agreed Arrangements relating to 

Gibraltar authorities in the context of EU and EC instruments and related treaties notified to 

the Member States and institutions of the European Union of 19 April 2000, a copy of which 

shall be notified to Liechtenstein by the Secretary-General of the Council of the European 

Union, and which shall apply to this Agreement. 

CE/FL/Annex I/en 4 

e-
ar

ch
iv.

li



ANNEX II 

List of related entities 

For the purposes of Article 15 of this Agreement, the following entities will be considered to be a 

"related entity acting as a public authority or whose role is recognised by an international treaty": 

ENTITIES WITHIN THE EUROPEAN UNION: 

Belgium 

— Vlaams Gewest (Flemish Region) 

— Region wallonne (Walloon Region) 

— Region bruxelloise/Brussels Gewest (Brussels Region) 

— Communaute francaise (French Community) 

— Vlaamse Gemeenschap (Flemish Community) 

— Deutschsprachige Gemeinschaft (German-speaking Community) 

Spain 

— Xunta de Galicia (Regional Executive of Galicia) 

— Junta de Andalucia (Regional Executive of Andalusia) 

— Junta de Extremadura (Regional Executive of Extremadura) 

— Junta de Castilla- La Mancha (Regional Executive of Castilla- La Mancha) 

— Junta de Castilla- Leön (Regional Executive of Castilla- Leön) 

— Gobierno Foral de Navarra (Regional Government of Navarre) 
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— Govern de les Illes Balears (Government of the Balearic Islands) 

— Generalitat de Catalunya (Autonomous Government of Catalonia) 

— Generalitat de Valencia (Autonomous Government of Valencia) 

— Diputaciön General de Aragön (Regional Council of Aragon) 

— Gobiemo de las Islas Canarias (Government of the Canary Islands) 

— Gobierno de Murcia (Government of Murcia) 

— Gobierno de Madrid (Government of Madrid) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Govemment of the 

Autonomous Community of the Basque Country) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Regional Council of Guipüzcoa) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Regional Council of Vizcaya) 

— Diputaciön Foral de Alava (Regional Council of Alava) 

— Ayuntamiento de Madrid (City Council of Madrid) 

— Ayuntamiento de Barcelona (City Council of Barcelona) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Island Council of Gran Canaria) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Island Council of Tenerife) 

— Institut() de Cr8dito Oficial (Public Credit Institution) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Finance Institution of Catalonia) 

— Institut() Valenciano de Finanzas (Finance Institution of Valencia) 
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Greece 

— Opyavto.µ14 TrIXerticowcovtiov Elkeeog (National Telecommunications Organisation) 

— Opyavtaltö Et5Two8p6µ,cov EkÄätZio (National Railways Organisation) 

— Am..töo-ta Entxsipriom H4xtptal.toi) (Public Electricity Company) 

France 

— La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Social Debt Redemption Fund) 

— L'Agence franpise de developpement (AFD) (French Development Agency) 

— Reseau Ferr6 de France (RFF) (French Rail Network) 

— Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (National Motorways Fund) 

— Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Paris Hospitals Public Assistance) 

— Charbonnages de France (CDF) (French Coal Board) 

— Entreprise minire et chimique (EMC) (Mining and Chemicals Company) 

Italy 

Regions 

Provinces 

Municipalities 

Cassa Depositi e Prestiti (Deposits and Loans Fund) 

Latvia 

— Pa§valdibas (local governments) 
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Poland 

gminy (communes) 

powiaty (districts) 

wojewödztwa (provinces) 

zwiazki gmin (associations of communes) 

zwiazki powiatöw (associations of districts) 

zwiazki wojewödztw (associations of provinces) 

miasto stoleczne Warszawa (capital City of Warsaw) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agency for Restructuring and 

Modernisation of Agriculture) 

Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agricultural Property Agency) 

Portugal 

Regiäo Autönoma da Madeira (Autonomous Region of Madeira) 

Regiäo Autönoma dos A9ores (Autonomous Region of Azores) 

Municipalities 

Slovakia 

mestä a obce (municipalities) 

2eleznice Slovenskej republiky (Slovak Railway Company) 

tätny fond cestn6ho hospodärstva (State Road Management Fund) 

Slovensl& elekträrne (Slovak Power Plants) 

Vodohospodärska vYstavba (Water Economy Building Company) 
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INTERNATIONAL ENTITIES: 

- European Bank for Reconstruction and Development 

- European Investment Bank 

- Asian Development Bank 

- African Development Bank 

- World Bank/IBRD/IMF 

- International Finance Corporation 

- Inter-American Development Bank 

- Council of Europe Social Development Fund 

- EURATOM 

- European Community 

- Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andean Development Corporation) 

- Eurofima 

- European Coal & Steel Community 

- Nordic Investment Bank 

- Caribbean Development Bank 
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The provisions of Article 15 are without prejudice to any international obligations that the 

Contracting Parties may have entered into with respect to the above mentioned international 

entities. 

ENTITIES IN THIRD COUNTRIES: 

The entities that meet the following criteria: 

1. The entity is clearly considered to be a public entity according to the national criteria. 

2. Such public entity is a non-market producer which administers and finances a group of 

activities, principally providing non-market goods and services, intended for the benefit of th 

community and which are effectively controlled by general government. 

3. Such public entity is a large and regular issuer of debt. 

4. The State concerned is able to guarantee that such public entity will not exercise early 

redemption in the event of gross-up clauses. 
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Annexe I 

Liste des autorites competentes des parties contractantes 

Aux fins du present accord, an entend par "autorites competentes": 

3) dans la Principaute de Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein ou un 

representant agree, 

)) dans le Royaume de Belgique: De Minister van Financiän/Le Ministre des Finances ou un 

representant agree, 

:;) dans la Republique tcheque: Ministr financi ou un representant agree, 

1) dans le Royaume de Danemark: Skatteministeren ou un representant agree, 

.;) dans la Republique federale d'Allemagne: Der Bundesminister der Finanzen ou un 

representant agree, 

-) dans la Republique d'Estonie: Rahandusminister ou un representant agree, 

dans la Republique hellenique: 0 Ynoupy6; Oucovogia Kat Oucovofflbv ou un representant 

agree, 
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e, 

h) dans le Royaume d'Espagne: El Ministro de Economia y Hacienda ou un repr8sentant agr88, 

i) dans la R8publique francaise: Le Ministre charge du budget ou im repr8sentant agr88, 

j) en Irlande: The Revenue Commissioners ou leur repr8sentant agr88, 

k) dans la R8publique italienne: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali ou im 

repr8sentant agr88, 

1) dans la R8publique de Chypre: Ynoupyög Oticovopxkch ou im repr8sentant agr88, 

m) dans la R8publique de Lettonie: Finangu ministrs ou un repr8sentant agr88, 

n) dans la Reublique de Lituanie: Finansq ministras ou un repr8sentant agje8, 

o) au Grand-Duch8 de Luxembourg: Le Ministre des Finances ou un repr8sentant agr8; 

cependant, pour 1'application de l'article 10, 1'autorit8 comp8tente est "le Procureur G8n8ral 

d'Etat luxembourgeois", 

p) dans la R8publique de Hongrie: A p8nzügyminiszter ou un repr8sentant agr88, 

q) dans la R8publique de Malte: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi ou un repr8sentant agr8 
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x 

Y 

r) dans le Royaume des Pays-Bas: De Minister van Financien ou un reprösentant agröö, 

s ) dans la Röpublique d'Autriche: Der Bundesminister für Finanzen ou un reprösentant agröö, 

) dans la Röpublique de Pologne: Minister Finansöw ou im reprösentant agröe, 

u) dans la Röpublique portugaise: 0 Ministro das Finan9as ou un reprösentant agröö, 

v) dans la Röpublique de Slovönie: Minister za finance ou un reprösentant agröö, 

w) dans la Röpublique slovaque: Minister financii ou un reprösentant agröö, 

) dans la Röpublique de Finlande: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet ou un reprösentant 

agröö, 

) dans le Royaume de Suöde: Chefen för Finansdepartementet ou un reprösentant agröö, 
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z) dans le Royaume-Uni de Grande-Bretagne et d'Irlande du Nord et dans les territoires 

europ8ens dont le Royaume-Uni assume les relations ext8rieures: the Commissioners of 

Inland Revenue ou leur repr8sentant agr88 ainsi que 1'autorit8 comp8tente de Gibraltar que le 

Royaume-Uni d8signera conformdment aux arrangements conclus ä propos des autorit8s 

compeentes de Gibraltar dans le contexte des instruments de 1'UE et de la CE et des trait8s y 

relatifs, notifihs le 19 avril 2000 aux Etats membres et aux institutions de l'Union europ8enne 

et dont une copie sera notifi8e au Liechtenstein par le Secr8tariat g8n8ral du Conseil de 

1'Union europ8enne, et qui s'appliquent au pr8sent accord. 
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ANNEXE II 

Liste des entites assimilees 

Aux fins de l'article 15 du present accord, les entites suivantes seront considerees comme des 

"entites assimilees agissant en qualite d'autorite publique ou dont le röle est reconnu par un traite 

international": 

ENTITES AU SEIN DE L'UNION EUROPEENNE: 

Belgique 

- Vlaams Gewest (Region flamande) 

- Region wallonne 

- Region de Bruxelles-Capitale/Brussels Hoofdstedelijk Gewest 

- Communaute fran9aise 

- Vlaamse Gemeenschap (Communaute flamande) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Communaute germanophone) 

Espagne 

— Xunta de Galicia (gouvernement de la communaut8 autonome de Galice) 

- Junta de Andalucia (gouvernement de la communaute autonome d'Andalousie) 

- Junta de Extremadura (gouvernement de la communaute autonome d'Estremadure) 

- Junta de Castilla- La Mancha (gouvernement de la communaute autonome de Castille-La-

Manche) 

- Junta de Castilla- Leön (gouvernement de la communaute autonome de Castille-Leön) 

Gobierno Foral de Navarra (gouvernement de la communaute autonome de Navarre) 
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- Govern de les Illes Balears (gouvernement de la communaute autonome des iles Baleares) 

- Generalitat de Catalunya (gouvernement de la communaute autonome de Catalogne) 

- Generalitat de Valencia (gouvernement de la communaute autonome de Valence) 

- Diputaciön General de Aragön (gouvernement de la communaute autonome d'Aragon) 

- Gobierno de las Islas Canarias (gouvernement de la cornmunaute autonome des iles Canarie5 

- Gobierno de Murcia (gouvernement de la communaute autonome de Murcie) 

- Gobierno de Madrid (gouvernement de la communaute autonome de Madrid) 

- Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (gouvernement de la 

communaute autonome du Pays basque) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (conseil provincial de Guipüzcoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (conseil provincial de Biscaye) 

- Diputaciön Foral de Alava (conseil provincial d'Alava) 

- Ayuntamiento de Madrid (commune de Madrid) 

- Ayuntamiento de Barcelona (commune de Barcelone) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (conseil de 1'ile de Grande Canarie) 

- Cabildo Insular de Tenerife (conseil de 1'ile de Teneriffe) 

- Instituto de Credit° Oficial (office de credit de l'Etat) 

- Instituto Catalän de Finanzas (institution financire publique de Catalogne) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (institution financiere publique de Valence) 
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Grece 

Opyavt6p.6 TI ksirucotvowidw EX,Ä,ä5og (organisme de telecommunications de Grece) 

Opravicrph Eiöripoöpögow ElkäiSo (chemins de fer de Grece) 

Angöma HkErrptanni) (entreprise publique d'electricite) 

F rance 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) 

Agence fran9aise de developpement (AFD) 

Reseau Ferre de France (RFF) 

Caisse Nationale des autoroutes (CNA) 

Assistance publique höpitaux de Paris (APHP) 

Charbonnages de France (CDF) 

Entreprise miniere et chimique (EMC) 

talie 

Regions 

Provinces 

Communes 

Cassa Depositi e Prestiti (caisse de depöts et de prets) 

Lettonie 

Pagvaldibas (gouvemements locaux) 
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Pologne 

— gminy (communes) 

— powiaty (districts) 

— wojewödztvva (provinces) 

— zwiazki gmin (association de communes) 

— zwiazki powiatöw (association de districts) 

— zwiazki wojewödztw (association de provinces) 

— miasto stoleczne Warszawa (Capitale de Varsovie) 

— Agencja Restrukturyzacji i Modemizacji Rolnictwa (Agence pour la restructuration et la 

modernisation de 1'agriculture) 

— Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agence des propri8tes agricole) 

Portugal 

— Regiäo Autönoma da Madeira (region autonome de Madre) 

— Regiäo Autönoma dos Acores (r8gion autonome des A9ores) 

— Communes 

Slovaquie 

— mestä a obce (municipaliti8s) 

— ieleznice Slovenskej republiky (Soci8t8 des chemins de fer slovaque) 

— Stätny fond cestn8ho hospodärstva (Fonds national de gestion des routes) 

— Slovensk8 elekträrne (centrales 8lectriques slovaques) 

— Vodohospodärska vystavba (Soci8t8 d'utilisation rationnelle des eaux) 
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ENTITÜS INTERNATIONALES: 

- Banque europenne pour la reconstruction et le &veloppement 

- Banque europenne d'investissement 

- Banque asiatique de d6veloppement 

- Banque africaine de d6veloppement 

- Banque mondiale / BIRD / FMI 

- Soci6t6 financiäre internationale 

- Banque interaneicaine de ckveloppement 

Fonds de izIveloppement social du Conseil de l'Europe 

- EURATOM 

- Communaut6 europenne 

- Soci6te andine de developpement 

- Eurofima 

- Communaut8 europenne du charbon et de lacier 

- Banque nordique d'investissement 

- Banque de d6veloppement des Caraibes 
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Les dispositions de l'article 15 sont sans prejudice de tout engagement international que les parties 

contractantes pourraient avoir souscrit en ce qui concerne les entit8s internationales 

susmentionn8es. 

ENTITtS DANS LES PAYS TIERS: 

Les entit8s qui satisfont aux crit8res suivants: 

1. L'entit8 est manifestement consid8r8e comme une entite publique selon les crit8res nationaux. 

2. Cette entit8 publique est un producteur non marchand qui g8re et finance un ensemble 

d'activit8s, consistant pour l'essentiel ä fournir ä la collectivit8 des biens et des services non 

marchands, et sur lesquels les administrations publiques exercent un contröle effectif. 

3. Cette entit8 publique r8alise des 8missionshitres de cr8ance ä intervalles r8guliers et d'un 

volume consid8rable 

4. L'ütat concern8 est en mesure de garantir que cette entit8 publique n'effectuera pas de 

remboursement anticipe en cas de clause de montant brut ("gross-up"). 
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) 

) 

ALLEGATO I 

Elenco delle autoritä competenti delle Parti contraenti 

, Sono considerate "autoritä competenti" ai fini del presente accordo: 

a) nel Principato del Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein o un 

rappresentante autorizzato, 

b) nel Regno del Belgio: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances o un 

rappresentante autorizzato, 

c) nella Repubblica ceca: Ministr financi o un rappresentante autorizzato, 

1) nel Regno di Danimarca: Skatteministeren o un rappresentante autorizzato, 

e) nella Repubblica federale di Germania: Der Bundesminister der Finanzen o un rappresentante 

autorizzato, 

f) nella Repubblica di Estonia: Rahandusminister o un rappresentante autorizzato, 

g) nella Repubblica ellenica: 0 Ynoupy6; OucovogiaS na Oucovoguccbv o un rappresentante 

autorizzato, 
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h) nel Regno di Spagna: El Ministro de Economia y Hacienda o un rappresentante autorizzato. 

i) nella Repubblica francese: Le Ministre charg6 du budget o un rappresentante autorizzato, 

j) in Irlanda: The Revenue Commissioners o il loro rappresentante autorizzato, 

k) nella Repubblica italiana: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali o un rappresentante 

autorizzato, 

1) nella repubblica di Cipro: Yiroppyög Oticovokawbv o un rappresentante autorizzato, 

m) nella Repubblica di Lettonia: Finan§u ministrs o un rappresentante autorizzato, 

n) nella Repubblica di Lituania: Finansq ministras o un rappresentante autorizzato, 

o) nel Granducato di Lussemburgo: Le Ministre des Finances o un rappresentante autorizzato; 

tuttavia, per l'applicazione dell'articolo 10, l'autoritä competente e Le Procureur Gen&al d'Etat 

luxembourgeois, 

P) nella Repubblica di Ungheria: A p6nzügyminiszter o un rappresentante autorizzato, 

q) nella Repubblica di Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi o un rappresentante 

autorizzato, 
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r) nel Regno dei Paesi Bassi: De Minister van Financiön o un rappresentante autorizzato, 

s ) nella Repubblica d'Austria: Der Bundesminister für Finanzen o un rappresentante autorizzato, 

) nella Repubblica di Polonia: Minister Finans6w o un rappresentante autorizzato, 

u) nella Repubblica del Portogallo: 0 Ministro das Financas o un rappresentante autorizzato, 

v) nella Repubblica di Slovenia: Minister za finance o un rappresentante autorizzato, 

w) nella Repubblica slovacca: Minister financii o un rappresentante autorizzato, 

x) nella Repubblica di Finlandia: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet o un rappresentante 

autorizzato, 

r) nel Regno di Svezia: Chefen för Finansdepartementet o un rappresentante autorizzato, 
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z) nel Regno Unito di Gran Bretagna e d'Irlanda del Nord e nei territori europei di cui detto 

Regno Unito assume la rappresentanza nei rapporti con 1'estero : i Commissioners of Inland 

Revenue o i loro rappresentanti autorizzati e le autoritä competenti di Gibilterra, che il Regno 

Unito designerä in conformitä degli Accordi conclusi con riguardo alle autoritä di Gibilterra 

nel contesto degli strumenti dell'UE e della CE e dei relativi trattati, come notificati agli Stati 

membri e alle istituzioni dell'Unione europea il 19 aprile 2000, una copia dei quali viene 

notificata al Liechtenstein dal Segretario generale del Consiglio dell'Unione europea ai fini 

dell'applicazione anche al presente accordo. 
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ALLEGATO II 

Elenco degli enti collegati 

Ai fini dell'articolo 15 del presente accordo, ognuno dei seguenti enti e considerato "un ente 

collegato che agisce in qualitä di autoritä pubblica o il cui ruolo e riconosciuto da un trattato 

internazionale": 

ENTI ALL'INTERNO DELL'UNIONE EUROPEA: 

Belgio 

— Vlaams Gewest (Regione fiamminga) 

— Region wallonne (Regione vallone) 

— Region bruxelloise/ Brussels Gewest (Regione di Bruxelles-capitale) 

— Communaute franaise (Comunitä francese) 

— Vlaamse Gemeenschap (Comunitä fiamminga) 

— Deutschsprachige Gemeinschaft (Comunitä di lingua tedesca) 

Spagna 

— Xunta de Galicia (amministrazione autonoma della Galizia) 

— Junta de Andalucia (amministrazione autonoma dell'Andalusia) 

— Junta de Extremadura (amministrazione autonoma dell'Estremadura) 

— Junta de Castilla-La Mancha (amministrazione autonoma di Castiglia-La Mancia) 

— Junta de Castilla-Leön (amministrazione autonoma di Castiglia-Leon) 

— Gobierno Foral de Navarra (amministrazione autonoma della Navarra) 
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— Govern de les Illes Balears (amministrazione autonoma delle isole Baleari) 

— Generalitat de Catalunya (amministrazione autonoma della Catalogna) 

— Generalitat de Valencia (amministrazione autonoma di Valencia) 

— Diputaciön General de Aragön (amministrazione autonoma di Aragona) 

— Gobierno de las Islas Canarias (amministrazione autonoma delle isole Canarie) 

— Gobierno de Murcia (amministrazione autonoma di Murcia) 

— Gobierno de Madrid (amministrazione autonoma di Madrid) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (amministrazione autonoma 

dei Paesi baschi) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Consiglio provinciale di Guipüzcoa) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Consiglio provinciale di Biscaglia) 

— Diputaciön Foral de Alava (Consiglio provinciale di Alava) 

— Ayuntamiento de Madrid (Comune di Madrid) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Comune di Barcellona) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Consiglio dell'isola di Gran Canaria) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Consiglio dell'isola di Tenerife) 

— Instituto de Credito Oficial (Istituto di Credito ufficiale) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Istituto finanziario catalano) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Istituto finanziario di Valencia) 
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Grecia 

— Opyavtolt6; TtiXszucotvowtch EX1ä8o; (Ente greco telecomunicazioni) 

— Opyavtai.16 Etöripoöpöp.cov EXLiöog (Ferrovie greche) 

— Arigoata arixsiprian MEicrptapoi) (Azienda pubblica dell'elettricitä) 

Francia 

— La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES); (Cassa di ammortamento del 

debito sociale) 

— L'Agence fran9aise de developpement (AFD) (Agenzia francese per lo sviluppo) 

— Reseau Ferre de France (RFF) 

(Rete ferroviaria francese) 

— Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Cassa nazionale delle autostrade) 

— Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Assistenza pubblica Ospedali di Parigi) 

— Charbonnages de France (CDF) (Miniere carbonifere francesi) 

— Entreprise miniere et chimique (EMC) 

(Azienda mineraria e chimica) 

Italia 

— Regioni 

— Province 

— Comuni 

— Cassa depositi e prestiti 

Lettonia 

— Pagvaldibas (govemi locali) 
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Polonia 

— gminy (comuni) 

— powiaty (distretti) 

— wojewödztwa (province) 

— zwigzki gmin (associazioni di comuni) 

— powiatöw (associazioni di distretti) 

— wojewödztw (associazioni di province) 

— miasto stoleczne Warszawa (cittä di Varsavia) 

— Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agenzia per la ristrutturazione e 

modernizzazione dell'agricoltura) 

— Agencja NieruchomoSci Rolnych (Agenzia per la proprietä agricola) 

Portogallo 

— Regiäo Autönoma da Madeira (Regione autonoma di Madera) 

— Regiäo Autönoma dos Awres (Regione autonoma delle Azzorre) 

— Comuni 

Slovacchia 

— mestä a obce (comuni) 

— Zeleznice Slovenskej republiky (Ferrovie slovacche) 

— tätny fond cestneho hospodärstva (Fondo statale per la gestione della rete viaria) 

— Slovenske elekträrne (Centrali elettriche slovacche) 

— Vodohospodärska v)%tavba (Ente per la progettazione e la costruzione di opere idraulich 
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ENTI INTERNAZIONALI: 

- Banca europea per la ricostruzione e lo sviluppo 

- Banca europea per gli investimenti 

- Banca asiatica di sviluppo 

- Banca africana di sviluppo 

- Banca mondiale / BIRS / FMI 

- Societä finanziaria internazionale 

- Banca interamericana di sviluppo 

- Fondo di sviluppo sociale del Consiglio d'Europa 

- EURATOM 

- Comunitä europea 

- Societä di sviluppo andina 

- Eurofima 

- Comunitä europea del carbone e dell'acciaio 

- Banca nordica di investimento 

- Banca di sviluppo dei Caraibi 
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Le disposizioni dell'articolo 15 lasciano impregiudicati eventuali obblighi internazionali assunti 

dalle Parti contraenti nei riguardi dei summenzionati enti internazionali. 

ENTI DEGLI STATI TERZI: 

Enti che soddisfano i seguenti criteri: 

1) L'ente e chiaramente considerato un ente pubblico conformemente ai criteri usati a livello 

nazionale. 

2) Detto ente pubblico e una entitä non commerciale ("non market") che gestisce e finanzia 

un insieme di attivitä consistenti principalmente nella fornitura di beni e servizi non 

destinati al libero mercato ma ad andare a beneficio della collettivitä e poste effettivamE nte 

sotto il controllo della pubblica amministrazione. 

3) Detto ente pubblico e un importante e regolare emittente di titoli di credito. 

4) Lo Stato in questione e in grado di garantire che detto ente pubblico non eserciterä il diritto 

di rimborso anticipato in relazione all'esercizio di clausole di "gross-up". 
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I PIELIKUMS 

Kompetento iestaiu saraksts 

Piemerojot §o noligumu, "kompetentäs iestädes" ir gädas: 

(a) Lihten§teinas Firstiste: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein vai pilnvarots pärstävis, 

(b) Belgijas Karaliste - De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances vai pilnvarots 

pärstävis, 

(c) üehijas Republikä. - Ministr financi vai pilnvarots pärstävis, 

(d) Danijas Karalistö - Skatteministeren vai pilnvarots pärstävis, 

(e) Väcijas Federativajä. Republikä - Der Bundesminister der Finanzen vai autorizets pärstävis, 

(f) Igaunijas Republikä - Rahandusminister vai pilnvarots pärstävis, 

(g) Griekijas Republikä - 0 Yno-opyög Ton, OucovoguAv vai pilnvarots pärstävis, 
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(h) Spänijas Karaliste - El Ministro de Hacienda vai pilnvarots pärstävis, 

(i) Francijas Republikä - Le Ministre charge du budget vai pilnvarots pärstävis, 

(j) Irijä - The Revenue Commissioners vai to pilnvarots pärstävis, 

(k) Itälijas Republikä - Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali vai pilnvarots pärstävis, 

(1) Kipras Republikä - Yitoupy& Oucovol.tix6w vai pilnvarots pärstävis, 

(m) Latvijas Republikä - Finangu ministrs vai pilnvarots pärstävis, 

(n) Lietuvas Republikä - Finansq ministras vai pilnvarots pärstävis, 

(o) Luksemburgas Lielhercogiste - Le Ministre des Finances vai pilnvarots pärstävis; taeu 10. 

panta vajadzibam kompetenta iestäde ir "le Procureur G6n6ral d'Etat luxemburgeois", 

(p) Ungärijas Republikä - A p6nzügyminiszter vai pilnvarots pärstävis, 

(q) Maltas Republikä - Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi vai pilnvarots pärstävis, 
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(r) Niderlandes Karalistö - De Minister van Financiön vai pilnvarots pärstävis, 

(s) Austrijas Republikä - Der Bundesminister für Finanzen vai pilnvarots pärstävis, 

(t) Polijas Republikä - Minister Finans6w vai pilnvarots pärstävis, 

(u) Portugäles Republikä - 0 Ministro das Finan9as vai pilnvarots pärstävis, 

(v) Slovönijas Republikä - Minister za finance vai pilnvarots pärstävis, 

(w) Sloväkijas Republikä - Minister financii vai pilnvarots pärstävis, 

(x) Somijas Republikä - Valtiovarainministeriö/Finansministeriet vai pilnvarots pärstävis, 

(y) Zviedrijas Karalistö - Chefen för Finansdepartementet vai pilnvarots pärstävis, 
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(z) Lielbritänijas un Ziemelirijas Apvienotä Karaliste un Eiropas teritorijäs, par kuru arejätn 

attiecibäm ir atbildiga Apvienotä. Karaliste: Commissioners of Inland Revenue vai to 

pilnvarots pärstävis un kompetenta Gibraltära iestade, ko Apvienotä Karaliste norikos 

atbilstigi Noligumiem par Gibraltära iestädem tädu ES un EK tiesibu aktu un saistito 

noligumu sakarä, par ko dalibvalstim un Eiropas Savienibas iestädem pazirpts 2000. gada 

19. aprili, kuru eksempläru Eiropas Savienibas Padomes generalsekretä.rs dara zinämu 

Lihtengteinai, un kurg attieksies uz so noligumu. 
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II PIELIKUMS 

Saistitu vienibu saraksts 

Sä noliguma 15. panta nozime §ädas vienibas uzskata par "saistitäm vienibäm, kas darbojas kä 

valstu iestädes vai kuru nozime ir atzita ar kädu starptautisku ligumu". 

VIENLBAS EIROPAS SAVIENIBÄ: 

Belgijä 

- Vlaams Gewest (Flandrija) 

- R4ion wallonne (Valonija) 

- R4ion bruxelloise/Brussels Gewest (Briseles apgabals) 

- Communaut8 franoaise (franeu kopiena) 

- Vlaamse Gemeenschap (flärnu kopiena) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (väcvalodigo kopiena) 

Spänijä 

- Xunta de Galicia (Galicijas regiona izpildiestäde) 

- Junta de Andalucia (Andalüzijas regiona izpildiestäde) 

- Junta de Extremadura (Estremaduras regiona izpildiestäde) 

- Junta de Castilla-La Mancha (Kastilijas un Lamaneas regiona izpildiestäde) 

- Junta de Castilla-Le6n (Kastilijas un Leonas regiona izpildiestäde) 

- Gobierno Foral de Navarra (Navarras regiona pagvaldiba) 
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- Govern de les Illes Balears (Baleäru salu regiona pagvaldiba) 

- Generalitat de Catalunya (Katalonijas autonomä novada pa§valdiba) 

- Generalitat de Valencia (Valensijas autonomä regiona pagvaldiba) 

- Diputaciön General de Aragoi (Aragonas regiona padome) 

- Gobierno de las Islas Canarias (Kanäriju salu pagvaldiba) 

- Gobierno de Murcia (Mursijas pagvaldiba) 

- Gobierno de Madrid (Madrides regiona pagvaldiba) 

- Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Basku zemes autonomäs 

kopienas valdiba) 

- Diputacioi Foral de Guipüzcoa (Gipuskojas regiona padome) 

- Diputacioi Foral de Vizcaya/Bizkaia (Biskajas regiona padome) 

- Diputacioi Foral de Alava (Alavas regiona padome) 

Ayuntamiento de Madrid (Madrides pilsetas dome) 

- Ayuntamiento de Barcelona (Barselonas pilsetas dome) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (Grankanärijas salas padome) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Tenerifes salas padome) 

- Institute de Cr8dito Oficial (Valsts kreditiestäde) 

- Institute Cataljn de Finanzas (Katalonijas Finangu iestäde) 

- Institute Valenciano de Finanzas (Valensijas Finangu iestäde) 
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Griekijä 

- Op-yancritög Tr47ttkolvcovubv EXXäöo (Valsts tälsakaru organizäcija) 

- Opyaviaky% Ethpo8p6µo)v EkkäiSo (Valsts dzelzcelu organizäcija) 

- Angoata Ertisipian HXExtptcrpoi) (Valsts elektribas sabiedriba) 

Francij ä 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Sociälo parädu atnortizäcijas / 

izpirkganas fonds) 

- L'Agence franaise de deVeloppement (AFD) (Francijas Attistibas agentüra) 

- Rseau Ferre France (RFF) (Francijas Dzelzcelu tikls) 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Valsts autocelu fonds) 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Parizes Valsts slimnicu atbalsta fonds) 

- Charbonnages de France (CDF) (Francijas Akmenoglu pärvalde) 

- Entreprise miniffe et chimique (EMC) (Kalnräpniecibas un kimijas sabiedriba) 

Itälijä 

Region 

- Provinces 

- Pagvaldibas 

- Cassa Depositi e Prestiti (Noguldijumu un aizdevumu fonds) 

Latvijä 

— Pagvalclibas 
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Polijä 

— gminy (komünas) 

- powiaty (apgabali) 

- wojewödztwa (vojevodistes / provinces) 

- zwiazki gmin (komünu apvienibas) 

- zwiazki powiatöw (apgabalu apvienibas) 

- zwiazki wojewödztw (vojevodistu / provincu apvienibas) 

- miasto stoleczne Warszawa (galvaspilseta Vargava) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Lauksaimniecibas pärstntkturizäcijas un 

modernizäcijas agentüra) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (Lauksairrmiecibas ipagumu agentüra) 

Portugäle 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Madeiras autonomais apgabals) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (Azoru salu autonomais apgabals) 

- Pagvaldibas 

Sloväkijä 

- mestä a obce (pagvaldibas) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (Sloväkijas Dzelzcela sabiedriba) 

- tätny fond cestn8ho hospodärstva (Valsts celu apsaimniekoanas fonds) 

- Slovensk8 elekträrne (Sloväkijas elektrostacijas) 

- Vodohospodärska estavba (13clens taupibas büvsabiedriba) 
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STARPTAUTISKAS VIENIBAS: 

- Eiropas Rekonstrukcijas un attistibas banka 

- Eiropas Investiciju banka 

Äzijas Attistibas banka 

— -Afrikas Attistibas banka 

- Pasaules banka / SRAB / SVF 

- Starptautiskä finan§u korporäcija 

- Amerikas Attistibas banka 

- Eiropas Padomes Sociäläs attistibas fonds 

- EURATOM 

- Eiropas Kopiena 

- Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andu Attistibas sabiedriba) 

- Eurofima 

- Eiropas Oglu un terauda kopiena 

- Ziemelvalstu investiciju banka 

- Karibu jiiras baseina valstu attistibas banka 
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15. pants neskar starptautiskas saistibas, kädäs Ligumsledzejas puses varetu büt stäjugäs ar ieprield 

minetajäm starptautiskajäm vienibäm. 

VIENIBAS TRESÄS VALSTIS: 

Vienibas, kas atbilst sSädiem kriterijiem: 

1. vienibu nepärprotami uzskata par valsts iestädi saskanä ar attiecigas valsts Icriterijiem; 

2. gäda valsts iestäde ir ärpustirgus ralotäjs, kas veic un finanse vairäkas darbibas, galvenokärt 

piedäväjot ärpustirgus preces un pakalpojumus, kas paredzeti sabiedribai, un sis darbibas 

efektivi kontrole valsts; 

3. gäda valsts iestäde ir liels un regulärs paräda instrumentu emitents; 

4. attiecigä valsts spej nodroginät to, ka täda valsts iestäde neizperk obligäcijas pirms termina 

gadijumä, ja ligumä ir ietvertas palielinäganas klauzulas. 
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I PRIEDAS 

Susitarian'eiqjq Sahtl kompetentingq institucijq sqragas 

iame Susitarime „kompetentingos institucijos" yra: 

(a) Lichtenkteino Kunigaik§tysteje:Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein arba jo 

igaliotas atstovas, 

(b) Belgijos Karalysteje: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances arba igaliotas 

atstovas, 

(c) üekijos Respublikoje: Ministr financi arba jgaliotas atstovas, 

(d) Danijos Karalysteje: Skatteministeren arba igaliotas atstovas, 

(e) Vokietijos Federacineje Respublikoje: Der Bundesminister der Finanzen arba igaliotas 

atstovas, 

(f) Estijos Respublikoje: Rahandusminister arba igaliotas atstovas, 

(g) Graikijos Respublikoje: 0 Ynoupyö; TCOV Oucovoguccbv arba igaliotas atstovas, 
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(h) Ispanijos Karalysteje: El Ministro de Hacienda arba jgaliotas atstovas, 

(i) Prancüzijos Respublikoje: Le Ministre charge du budget arba jgaliotas atstovas, 

(i) Airijoje: The Revenue Commissioners arba jq igaliotas atstovas, 

(k) Italijos Respublikoje: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali arba igaliotas 

atstovas, 

(1) Kipro Respublikoje: Yiroupy& Oticovoltuabv arba jgaliotas atstovas, 

(m) Latvijos Respublikoje: Finangu ministrs arba jgaliotas atstovas, 

(n) Lietuvos Respublikoje: Finansq ministras arba jgaliotas atstovas, 

(0) Liuksemburgo Didliojoje Hercogysteje: Le Ministre des Finances arba jgaliotas atstovas; 

taCiau 10 straipsnyje kompetentinga institucija yra „le Procureur General d'Etat 

luxemburgeois", 

(p) Vengrijos Respublikoje: A penzügyminiszter arba jgaliotas atstovas, 

(q) Maltos Respublikoje: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi arba jgaliotas atstovas, 
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(r) Nyderlandg Karalysteje: De Minister van Financiön arba igaliotas atstovas, 

(s) Austrijos Respublikoje: Der Bundesminister für Finanzen arba igaliotas atstovas, 

(t) Lenkijos Respublikoje: Minister Finansöw arba igaliotas atstovas, 

(u) Portugalijos Respublikoje: 0 Ministro das Financas arba igaliotas atstovas, 

(v) Slovenijos Respublikoje: Minister za finance arba igaliotas atstovas, 

(w) Slovakijos Respublikoje: Minister financii arba igaliotas atstovas, 

(x) Suomijos Respublikoje: Valtiovaraimninisteriö/Finansministeriet arba igaliotas atstovas, 

(y) sSvedijos Karalysteje: Chefen för Finansdepartementet arba igaliotas atstovas, 
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(z) Jungtines Didilosios Britanijos ir Siaures Airijos Karalysteje ir Europos teritorijose, uz kuriti 

i§ores santykius yra atsakinga Jungtine Karalyste: the Commissioners of Inland Revenue arba 

jgaliotas atstovas ir Gibraltaro kompetentinga institucija, kuriftJungtine Karalyste paskirs 

pagal sutartas nuostatas, susijusias su Gibraltaro valdiios institucijomis, atsiivelgiant j  ES ir 

EB dokumentus ir susijusias sutartis, apie kuriuos valstybems narems ir Europos Sgjungos 

institucijoms buvo pranegta 2000 m. balandiio 19 d., jq nuoraS'4 Europos Sajungos Tarybos 

generalinis sekretorius perduoda Lichtengteinui, o jos taikomos §iam Susitarimui. 
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II PRIEDAS 

Susijusiq subjekti sgagas 

sSio Susitarimo 15 straipsnyje sie subjektai yra laikomi „susijusiu subjektu, veikianeiu kaip valdlios 

institucija arba kurio vaidmuo yra pripalintas tarptautine sutartimi": 

SUBJEKTAI EUROPOS SAJUNGOJE: 

Belgij a 

Vlaams Gewest (Flamandijos regionas) 

Region wallonne (Valonijos regionas) 

Region bruxelloise/Brussels Gewest (Briuselio regionas) 

Commimaute fran9aise (Prancüzq bendruomene) 

Vlaamse Gemeenschap (Flamandq bendruomene) 

Deutschsprachige Gemeinschaft (Vokieeiq bendruomene) 

Ispanija 

Xunta de Galicia (Galisijos regionine vykdomoji valdlia) 

Junta de Andalucia (Andalüzijos regionine vykdomoji valdiia) 

Junta de Extremadura (Estremadüros regionine vykdomoji valdiia) 

Junta de Castilla- La Mancha (Kastilijos — La Maneos regionine vykdomoji valdlia) 

Junta de Castilla- Leön (Kastilijos — Leono regionine vykdomoji valdlia) 

Gobierno Foral de Navarra (Navaros regionine vyriausybe) 
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Govern de les Illes Balears (Balearq salq vyriausybe) 

Generalitat de Catalunya (Katalonijos autonomine vyriausybe)Generalitat de Valencia 

(Valensijos autonomine vyriausybe) 

Diputaciön General de Aragön (Aragono regionine taryba) 

Gobierno de las Islas Canarias (Kamm salq vyriausybe) 

Gobierno de Murcia (Mursijos vyriausybe) 

Gobierno de Madrid (Madrido vyriausybe) 

Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Basic-4 krägto autonomines 

bendruomenes vyriausybe) 

Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Gipuskoa regionine taryba) 

Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Biskajos regionine taryba) 

Diputaciön Foral de Alava (Alavos regionine taryba) 

Ayuntamiento de Madrid (Madrido miesto taryba) 

Ayuntamiento de Barcelona (Barselonos miesto taryba) 

Cabildo Insular de Gran Canaria (Gran Kanarijos salos taryba) 

Cabildo Insular de Tenerife (Tenerifes salos taryba) 

Institut° de Cr8dito Oficial (Valstybes kredito jstaiga) 

Institut° Catalän de Finanzas (Katalonijos finansq jstaiga) 

Instituto Valenciano de Finanzas (Valensijos finansq istaiga) 
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Graikija 

Opyavtoliö TriXenticotwoviciiv E2 66o (Nacionaline telekomunikacijq organizacija) 

Opyaviszyp.6 EtSripoSpolicov Ekildtöog (Nacionaline gelelinkeliq organizacija) 

Ariwfxna arixeino-ri (Valstybine elektros energijos imone) 

Prancüzija 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Socialinis skolq gr#inimo 

fondas) 

L'Agence fran9aise de d8veloppement (AFD) (Prancüzijos pletros agentüra) 

R8seau Ferr8 de France (RFF) (Prancüzijos tinklas) 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Nacionalinis greitkeliq fondas) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Socialine pagalba — Paryliaus ligonines) 

Charbonnages de France (CDF) (Prancüzijos angliq valdyba) 

Entreprise miniere et chimique (EMC) (Kasybos ir chemijos bendrove) 

Italija 

Regionai 

Provincijos 

Savivaldybes 

Cassa Depositi e Prestiti (Indeliq ir paskolq fondas) 

Latvij a 

P2valdibas (Vietos valdlios institucijos) 
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Lenkija 

gininy (komunos) 

powiaty (rajonai) 

wojewödztwa (provincijos) 

zwi4zki gmin (komunq asociacijos) 

zwiqzki powiatöw (rajonq asociacijos) 

zwiftzki wojewödztw (provincijq asociacijos) 

miasto stoleczne Warszawa (sostine Varguva) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Zernes ükio restruktürizavimo ir 

modernizavimo agentüra) 

Agencja Nieruchomogci Rolnych (iemes ükio turto agentüra) 

Portugalij a 

Regiäo Autönoma da Madeira (Madeiros autonominis regionas) 

Regiäo Autönoma dos Acores (Azorq salq autonominis regionas) 

Savivaldybes 

Slovakija 

mestä a obce (savivaldybes) 

2eleznice Slovenskej republiky (Slovakijos gelezinkelip bendrove) 

Stätny fond cestnalo hospodärstva (Valstybinis keliq prieiiüros fondas) 

Slovenske elekträrne (Slovakijos elektrines) 

Vodohospodärska estavba (Vandens ükio bendrove) 
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ii 

   

TARPTAUTINIAI SUBJEKTAI: 

Europos rekonstrukcij os ir pletros bankas 

Europos investicijq bankas 

Azijos pletros bankas 

Afrikos pletros bankas 

Pasaulio bankas / TRPB / TVF 

Tarptautine finansq korporacija 

Amerikos pletros bankas 

Europos Tarybos socialines pletros fondas 

Euratomas 

Europos bendrija 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andq pletros korporacija) 

Eurofima 

Europos angliq ir plieno bendrija 

iaures §aliq investicijq bankas 

Karibq pletros bankas 
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15 straipsnio nuostatos nepaleidiia jokiq tarptautiniq isipareigojimq, kuriuos Susitarianelos 

alys galejo prisiimti de1 pirmiau i§vardytq tarptautiniq subjektq. 

 

ios 

 

SUBJEKTAI TREÜIOSIOSE ALYSE: 

Subjektai tun atitikti tokius kriterijus: 

1. Subjektas aigkiai laikomas valdlios subjektu pagal nacionalinius kriterijus. 

2. Toks valdiios subjektas yra ne rinkos gamintojas, administruojantis ir finansuojantis veiklq 

grupQ, pirmiausia teikiantis ne rinkos prekes ir paslaugas, skirtas bendruomenes labui, ir 

veiksmingai kontroliuojamas valdlios sektoriaus. 

3. Toks vald±ios subjektas yra stambus ir reguliarus skolos emitentas. 

4. Suinteresuota valstybe gali garantuoti, kad toks valdlios subjektas nevykdys iankstinio 

igpirkimo bendros sumos (gross-up) straipsniq atveju. 
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I. MELLEKLET 

Az illet8kes hatösägok listäja 

E megällapodäs alkalmazäsäban „illetekes hatösägok" a következök: 

a) Liechtensteinben: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein vagy egy meghatalmazott 

keviselö 

b) a Belga Kirälysägban: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances vagy egy 

meghatalmazott keviselö, 

c) a Cseh Köztärsasägban: Ministr financi vagy egy meghatalmazott keviselö, 

d) a Dän Kirälysägban: Skatteministeren vagy egy meghatalmazott keviselö, 

e) a Nemetorszägi Szövets8gi Köztärsasägban: Der Bundesminister der Finanzen vagy egy 

meghatalmazott keviselö, 

f) az t szt Köztärsasägban: Rahandusminister vagy egy meghatalmazott keviselö, 

g) a Görög Köztärsasägban: 0 Yrroupyö; tow Oncovogucciw vagy egy meghatalmazott k8pviselö, 
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h) a Spanyol Kirälysägban: El Ministro de Hacienda vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

i) a Francia Köztärsasägban: Le Ministre charge du budget vagy egy meghatalmazott 

kepviselö, 

j) irorszägban: The Revenue Commissioners vagy azok meghatalmazott kepviselöje, 

k) az Olasz Köztärsasägban: 11 Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali vagy egy 

meghatalmazott kepviselö, 

1) Cipruson: Ynoupyö; Oticovolumbv vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

m) a Lett Köztärsasägban: FinanS'u ministrs vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

n) n) a Litvän Köztärsasägban: Finansq ministras vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

o) a Luxemburgi Nagyhercegsegben: Le Ministre des Finances vagy egy meghatalmazott 

kepviselö, a 10. cikk alkalmazäsäban azonban az illetekes hatösäg a „le Procureur General 

d'Etat luxemburgeois", 

13) a Magyar Köztärsasägban: a penzügyminiszter vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

q) a Mältai Köztärsasägban: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi vagy egy meghatalmazott 

kepviselö, 
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r) a Holland Kirälysägban: De Minister van Financiän vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

s) az Oszträk Köztärsasägban: Der Bundesminister für Finanzen vagy egy meghatalmazott 

kepviselö, 

t) a Lengyel Köztärsasägban: Minister Finansew vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

u) a Portugäl Köztärsasägban: 0 Ministro das Finan9as vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

v) a Szloven Köztärsasägban: Minister za finance vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

w) a Szloväk Köztärsasägban: Minister financii vagy egy meghatalmazott kepviselö, 

x) a Finn Köztärsasägban: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet vagy egy meghatalmazott 

kepviselö, 

y) a Sved Kirälysägban: Chefen för Finansdepartementet vagy egy meghatalmazott kepviselö, 
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z) Nagy-Britannia es Eszak-Irorszäg Egyesült Kirälysägäban es azokon az euröpai 

területeken, amelyek külkapcsolataiert az Egyesült Kirälysäg felelös: a Commissioners o: 

Inland Revenue vagy azok meghatalmazott kepviselöje, valamint az a gibraltäri illetekes 

hatösäg, amelyet az Egyesült Kirälysäg az Euröpai Uniö tagällamainak es intezmenyeinek 

2000. äprilis 19-en megküldött ertesitesben foglalt, a gibraltäri hatösägoknak az EU es EK 

jogi eszközökkel es a vonatkoz6 megällapodäsokkal kapcsolatos jogköreröl elfogadott 

szabälyozässal összhangban kijelöl, amely ertesites egy peldänyät az Euröpai Uniö 

Tanäcsänak Fötitkärsäga megküldi Liechtensteinnek, es amelyet e megällapodäsra 

alkalmazni kell. 
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II. MELLEKLET 

A kapcsolödö szervezetek listäja 

E megällapodäs 15. cikkenek alkalmazäsäban a következö szervezetek tekintendök „kapcsolödö, 

hatösägkent eljärö vagy nemzetközi szerzödes ältal elismert szervezet"-nek:. 

Az EURÖPAI UNION BELÜLI SZERVEZETEK: 

Belgium 

Vlaams Gewest (Flamand Regiö) 

Region wallonne (Vallon Regiö) 

- Region bruxelloise/Brussels Gewest (Brüsszel Regiö) 

- Communaute francaise (Francia Közösseg) 

- Vlaamse Gemeenschap (Flamand Közösseg) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Nemet Ajkti Közösseg) 

Spanyolorszäg 

Xunta de Galicia (Galicia regionälis kormänya) 

- Junta de Andalucia (Andalüzia regionälis kormänya) 

- Junta de Extremadura (Extremadura regionälis kormänya) 

- Junta de Castilla- La Mancha (Castilla- La Mancha regionälis kormänya) 

- Junta de Castilla- Leön (Castilla- Leön regionälis kormänya) 

- Gobierno Foral de Navarra (Navarra regionälis kormänya) 
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- Govern de les Ines Balears (a Baleär-szigetek kormänya) 

- Generalitat de Catalunya (Katalönia autonöm kormänya) 

- Generalitat de Valencia (Valencia autonöm kormänya) 

- Diputaciön General de Aragön (Aragönia regionälis tanäcsa) 

- Gobierno de las Islas Canarias (a Kanäri-szigetek kormänya) 

Gobierno de Murcia (Murcia kormänya) 

- Gobierno de Madrid (Madrid kormänya) 

- Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (az autonöm baszkföldi 

közösseg kormänya) 

- Diputaciön General de Guipüzcoa (Guipüzcoa regionälis tanäcsa) 

Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (VizcayalBizkaia regionälis tanäcsa) 

- Diputaciön General de Alava (Alava regionälis tanäcsa) 

Ayuntamiento de Madrid (Madrid värosi tanäcsa) 

- Ayuntamiento de Barcelona (Barcelona värosi tanäcsa) 

Cabildo Insular de Gran Canaria (a Kanäri-szigetek sziget tanäcsa) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Tenerife sziget tanäcsa) 

- Instituto de Credit° Oficial (Ällami Hitelintezet) 

- Instituto Catalän de Finanzas (Katalönia Penzügyi Intezete) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (Valencia Penzügyi Intezete) 
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Görögorszäg 

Opyavtoliö TriXvrixotvcovubv Ek7viSog (Nemzeti Tävközl8si Szervezet) 

Opyavicrpo EtöipoSpögew Ekläöog (Nemzeti Vasütszervezet) 

Aripöma artxzipiai Hksiciptcspoü (Ällami Villamosenergia-vällalat) 

Franciaorszäg 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Tärsadalmi Adössägtörleszt8si 

P8nztär) 

L'Agence fran9aise de d8veloppement (AFD) (Francia Fejleszt8si Ügynöks8g) 

R8seau Ferr8 de France (RFF)(Francia Vasüthälözat) 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Nemzeti Autöpälya Penztär) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Pärizsi Körhäzak Köztämogatäsa) 

Charbonnages de France (CDF) (Franciaorszägi Sz8ntanäcs) 

Entreprise miniäre et chimique (EMC) (Bänyäszati 8s Vegy8szeti Vällalat) 

Olaszorszäg 

R8giök 

Megy8k 

Järäsok 

- Cassa Depositi e Prestiti (Bet8ti-8s Kölcsönp8nztär) 

Lettorszäg 

- PaS'valdibas (helyi önkormänyzatok) 
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Lengyelorszäg 

- gminy (falvak) 

powiaty (kerületek) 

wojewödztwa (megyek) 

zwiqzki gmin (falvak tärsuläsai) 

zwiftzki powiatöw (kerületek tärsuläsai) 

- zwiqzki wojewödztw (megyek tärsuläsai) 

- miasto stoleczne Warszawa (Vars6 föväros) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modemizacji Rolnictwa (Mezögazdasägi Szerkezetätalakitäsi 

Modenüzäciös Ügynökseg) 

Agencja NieruchomoSci Rolnych (Mezögazdasägi Tulajdon Ügynökseg) 

Portugälia 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Madeira autonöm regiöja) 

Regiäo Autönoma dos Acores (Acores autonöm regiöja) 

- Törvenyhatösägok 

Szloväkia 

mestä a obce (törvenyhatösägok) 

2eleznice Slovenskej republiky (Szloväk Vasüttärsasäg) 

tätny fond cestneho hospodärstva (Ällami Ütkezelö Alap) 

Slovenske elekträme (Szloväk Erömüvek) 

- Vodohospodärska vSfstavba (Vizgazdasägi tpitö Tärsasäg) 

es 

CE/FL/II. Melleklet/hu 4 

 

e-
ar

ch
iv.

li



         

es 

      

NEMZETKÖZI SZERVEZETEK: 

Euröpai üjjäepitesi es Fejlesztesi Bank (EBRD) 

Euröpai Beruhäzäsi Bank 

Äzsiai Fejlesztesi Bank 

Afrikai Fejlesztesi Bank 

Vilägbank / IBRD / IMF 

Nemzetközi Penzügyi Tärsasäg 

Amerika-közi Fejlesztesi Bank 

Euröpa Tanäcsi Szociälis Fejlesztesi Alap 

EURATOM 

Euröpai Közösseg 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andoki Fejlesztesi Tärsasäg) 

Eurofirma 

Euröpai Szen- es Acelközösseg 

üszaki Beruhäzäsi Bank 

Karibi Fejlesztesi Bank 
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A 15. cikk rendelkezesei nem erintik a Szerzödö Feleknek a fent emlitett nemzetközi szervezete k 

tekinteteben esetlegesen fennällö nemzetközi kötelezetts8gvällaläsait. 

HARMADIK ÄLLAMOKBELI SZERVEZETEK: 

Szervezetek, amelyek megfelelnek a következö krit8riumoknak: 

1) A nemzeti krit8riumok szerint a szervezet egyertelmüen közjogi szervezetnek minösül. 

2) Az ilyen közjogi szervezet olyan nem piaci szereplö, amely elsösorban nem piaci javak 

8s szolgältatäsok biztositäsa mellett a közjö erdekaeen kezeli 8s finanszirozza 

tevekenysegek egy olyan csoportjät, amelyet t8nylegesen az ällamhäztartäs ellenöriz. 

3) Az ilyen közjogi szervezet nagy 8s rendszeres ällampapir-kibocsätö. 

4) Az 8rintett ällam garantälni tudja, hogy az ilyen közjogi szervezet bruttösitäsi zärad8k esetn 

nem fog lejärat elötti visszavältäst eszközölni. 

of 

a 
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BIJLAGE I 

Lijst van bevoegde autoriteiten 

Voor de toepassing van deze Overeenkomst zijn de volgende instanties "bevoegde autoriteiten": 

a) in het Vorstendom Liechtenstein: de regering van het Vorstendom Liechtenstein of een 

gemachtigd vertegenwoordiger, 

b) in het Koninkrijk Belgiö: de minister van Financiön/Le Ministre des Finances of een 

gemachtigd vertegenwoordiger, 

c) in de Tsjechische Republiek: Ministr financi of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

d) in het Koninkrijk Denemarken: Skatteministeren of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

e) in de Bondsrepubliek Duitsland: der Bundesminister der Finanzen of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

f) in de Republiek Estland: Rahandusminister of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

g) in de Helleense Republiek: 0 Y2toupyös Oucovopia; Kai Oticovogucciw of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 
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h) in het Koninkrijk Spanje: el Ministro de Economia y Hacienda of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

i) in de Franse Republiek: le Ministre charg8 du budget of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

j) in Ierland: the Revenue Commissioners of hun gemachtigd vertegenwoordiger, 

k) in de Italiaanse Republiek: il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali of een 

gemachtigd vertegenwoordiger, 

1) in de Republiek Cyprus: Ynoupy6 °wovogtmini of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

m) in de Republiek Letland: Finangu ministrs of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

n) in de Republiek Litouwen: Finansu ministras of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

o) in het Groothertogdom Luxemburg: le Ministre des Finances of een gemachtigd 

vertegenwoordiger; voor de toepassing van artikel 10 is de bevoegde autoriteit evenwel "le 

Procureur Gen8ral d'Etat luxembourgeois", 

p) in de Republiek Hongarije: a p8nzügyminiszter of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

q) in de Republiek Malta: il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 
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r) in het Koninkrijk der Nederlanden: de Minister van Financidn of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

s) in de Republiek Oostenrijk: der Bundesminister für Finanzen of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

t) in de Republiek Polen: Minister Finans6w of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

u) in de Portugese Republiek: o Ministro das Financas of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

v) in de Republiek Sloveniö: Minister za finance of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

w) in de Slowaakse Republiek: Minister financii of een gemachtigd vertegenwoordiger, 

x) in de Republiek Finland: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 

y) in het Koninkrijk Zweden: Chefen föl-  Finansdepartementet of een gemachtigd 

vertegenwoordiger, 
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z) in het Verenigd Koninkrijk van Groot-Brittannie en Noord-Ierland en in de Europese 

gebiedsdelen voor de buitenlandse betrekkingen waarvan het Verenigd Koninkrijk 

verantwoordelijk is: de Commissioners of Inland Revenue of hun gemachtigd 

vertegenwoordiger en de bevoegde autoriteit in Gibraltar, die door het Verenigd 

Koninkrijk wordt aangewezen overeenkomstig het Akkoord met betrekking tot de 

autoriteiten van Gibraltar in de context van EU- en EG-instrumenten en daarmee verband 

houdende verdragen welke zijn aangemeld bij de lidstaten en instellingen van de Europes 

Unie van 19 april 2000, waarvan het Secretariaat-generaal van de Raad van de Europese 

Unie Liechtenstein een exemplaar zal doen toekomen, en dat van toepassing zal zijn op 

deze Overeenkomst. 
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BIJLAGE II 

Lijst van gelijkgestelde entiteiten 

Voor de toepassing van artikel 15 van deze Overeenkomst worden de volgende entiteiten 

beschouwd als "gelijkgestelde entiteit die als overheidsinstantie optreedt of waarvan de rol erkend is 

bij internationaal verdrag": 

ENTITEITEN IN DE EUROPESE UNIE: 

Belgiö 

- Vlaams Gewest 

- R8gion wallonne (Waals Gewest) 

- Brussels Hoofdstedelijk Gewest/R8gion de Bruxelles-Capitale 

- Communaut8 fran9aise (Franstalige Gemeenschap) 

- Vlaamse Gemeenschap 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Duitstalige Gemeenschap) 

Spanje 

- Xunta de Galicia (regering van de Autonome Gemeenschap van Galiciö) 

Junta de Andalucia (regering van de Autonome Gemeenschap van Andalusiö) 

Junta de Extremadura (regering van de Autonome Gemeenschap van Extremadura) 

Junta de Castilla- La Mancha (regering van de Autonome Gemeenschap van Castilie-La 

Mancha) 

- Junta de Castilla-Leön (regering van de Autonome Gemeenschap van Castiliö-Le6n) 

Gobierno Foral de Navarra (regering van de Autonome Gemeenschap van Navarra) 
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- Govern de les Ines Balears (regering van de Autonome Gemeenschap van de Balearen) 

- Generalitat de Catalunya (regering van de Autonome Gemeenschap van Catalonie) 

- Generalitat de Valencia (regering van de Autonome Gemeenschap van Valencia) 

Diputaciön General de Aragön (regering van de Autonome Gemeenschap van Aragön) 

Gobierno de las Islas Canarias (regering van de Autonome Gemeenschap van de Canarische 

Eilanden) 

Gobierno de Murcia (regering van de Autonome Gemeenschap van Murcia) 

Gobierno de Madrid (regering van de Autonome Gemeenschap van Madrid) 

Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (regering van de Autonome 

Gemeenschap van Baskenland) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Provincieraad van Guipüzcoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Provincieraad van Biskaje) 

- Diputaciön Foral de Alava (Provincieraad van Alava) 

- Ayuntamiento de Madrid (Gemeente Madrid) 

Ayuntamiento de Barcelona (Gemeente Barcelona) 

Cabildo Insular de Gran Canaria (Eilandraad van Gran Canaria) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Eilandraad van Tenerife) 

Instituto de Cr8dito Oficial (Officiele Kredietinstelling) 

- Instituto Catalän de Finanzas (Catalaans Instituut voor Financiön) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (Valenciaans Instituut voor Financien) 
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Griekenland 

- Opyavtap.14 TriXsicucotwovubv E9\lärSog (Griekse Organisatie voor Telecommunicatie) 

- Opyavicsg6; Et8Tipoöpölion/ EXkfiSo (Organisatie van de Griekse Spoorwegen) 

- Arluciala Entxsipicsi FIXEKTplagoi) (Openbaar Elektriciteitsbedrijf) 

Frankrijk 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Fonds voor de aflossing van de 

sociale schuld); 

L'Agence francaise de &veloppement (AFD) (Frans Agentschap voor Ontwikkeling); 

R6seau Ferre de France (RFF) (Spoorwegennet van Frankrijk); 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Nationaal Autosnelwegenfonds); 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Openbare Bijstand Parijse Ziekenhuizen); 

Charbonnages de France (CDF) (Franse Steenkoolwinning); 

Entreprise minire et chimique (EMC) (Mijnbouw- en chemiebedrijf). 

Italiö 

Regio's 

- Provincies 

- Gemeenten 

Cassa Depositi e Prestiti (Deposito- en Consignatiefonds) 

Letland 

Pagvaldibas (lokale overheden) 
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Polen 

- gminy (gemeenten) 

powiaty (districten) 

- wojewödztwa (provincies) 

- zwiqzki gmin (associaties van gemeenten) 

- zwiqzki powiatöw (associaties van districten) 

- zwigzki wojewödztw (associaties van provincies) 

miasto stoleczne Warszawa (hoofdstad Warschau) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agentschap voor herstructurering en 

modernisering van de landbouw) 

Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agentschap voor landbouweigendom) 

Portugal 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Autonome Regio Madeira) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (Autonome Regio der Azoren) 

Gemeenten 

Slowakije 

mestä a obce (gemeenten) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (Slowaakse spoorwegmaatschappij) 

tätny fond cestneho hospodärstva (Staatsfonds voor beheer van het wegennet) 

Slovenske elekträme (Slowaakse elektriciteitscentrales) 

Vodohospodärska vSr.stavba (Bouwmaatschappij voor waterbeheer) 

CE/FL/Bijlage II/nl 4 

e-
ar

ch
iv.

li



INTERNATIONALE ENTITEITEN: 

- Europese Bank voor Wederopbouw en Ontwikkeling 

Europese Investeringsbank 

Aziatische Ontwikkelingsbank 

Afrikaanse Ontwikkelingsbank 

Wereldbank/TBRD/INIF 

Internationale Financieringsmaatschappij 

Inter-Amerikaanse Ontwikkelingsbank 

- Fonds voor sociale ontwikkeling van de Raad van Europa 

EURATOM 

Europese Gemeenschap 

Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andes-ontwikkelingsmaatschappij) 

Eurofima 

Europese Gemeenschap voor Kolen en Staal 

Noordse Investeringsbank 

- Caribische Ontwikkelingsbank 
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Het bepaalde in artikel 15 laat internationale verplichtingen die de Overeenkomstsluitende partijen 

mogelijk ten overstaan van voomoemde internationale entiteiten zijn aangegaan, onverlet. 

ENTITEITEN IN DERDE LANDEN: 

De entiteiten die aan de volgende criteria voldoen: 

1. De entiteit wordt ondubbelzinnig geacht, overeenkomstig de nationale criteria, een publieke 

entiteit te zijn. 

2. Deze publieke entiteit is een niet-commerciöle producent die een cluster van activiteiten 

beheert en financiert, waarbij hij voornamelijk niet-commerciöle goederen en diensten levert, 

die bestemd zijn om aan de gemeenschap ten goede te komen en die effectief worden 

gecontroleerd door de centrale overheid. 

3. De publieke entiteit is een grote en regelmatige emittent van schuldinstrumenten. 

4. De betrokken staat is in staat te waarborgen dat de publieke entiteit niet tot vroegtijdige 

aflossing zal overgaan in het geval van gross-up-clausules. 
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ZALACZNIK I 

Wykaz wlakiwych organ6w 

Do celöw niniejszej Umowy „wlagciwe organy" to: 

a) w Lichtensteinie: Die Regierung des Fürstentums Lichtenstein lub upowa±niony 

przedstawiciel, 

b) w Krölestwie Belgii: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances lub 

upowainiony przedstawiciel, 

c) w Republice Czeskiej: Ministr fmanci lub upowa±niony przedstawiciel, 

d) w Krölestwie Danii: Skatteministeren lub upowa±niony przedstawiciel, 

e) w Republice Federalnej Niemiec: Der Bundesminister der Finanzen lub upowa±niony 

przedstawiciel, 

f) w Republice Estoiiskiej: Rahandusminister lub upowainiony przedstawiciel, 

g) w Republice Greckiej: 0 Y2toppyög Ton/ Omovoi_tuAv lub upowa±niony przedstawiciel, 
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z) w Zjednoczonym Krölestwie Wielkiej Brytanii i Irlandii Pölnocnej i na terytoriach 

europejskich, za ktörych stosunki zewnerzne jest odpowiedzialne Zjednoczone 

Krölestwo: the Commissioners of Inland Revenue lub ich upowainiony przedstawiciel i 

wlakiwy organ w Gibraltarze, ktöry Zjednoczone Kr6lestwo wyznaczy zgodnie z 

uzgodnionym Porozumieniem odnoszqcym sie do wladz Gibraltaru w kontekcie UE 

oraz instrumentami WE i zwigzanymi z nimi traktatami notyfikowanymi Patistwom 

Czlonkowskim i instytucjom Unii Europejskiej z 19 kwietnia 2000 r., kopia ktörego jest 

notyfikowana Lichtensteinowi przez Sekretarza Generalnego Rady Unii Europejskiej, i 

ktöre stosuje sie do niniejszej Umowy. 
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ZALACZNIK II 

Wykaz pow4zanych podmiotöw 

Do celöw art. 15 niniejszej Umowy, naste,pujqce podmioty 1)04 uznawane za „powigzane podmioty 

dzialajqce w charakterze organu wladzy publicznej lub, ktörego rola uznawana jest na mocy umowy 

miQdzynarodowej": 

PODMIOTY W UND EUROPEJSKIEJ: 

Belgia 

- Vlaams Gewest (Region Flamandzki) 

- Region wallonne (Region Walonski) 

- Region bruxelloise/Brussels Gewest (Region Brukselski) 

- Communaute froneoise (Wspölnota Francuska) 

- Vlaamse Gemeenschap (Wspölnota Flamandzka) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Wspölnota Niemieckojqzyczna) 

Hiszpania 

- Xunta de Galicia (Organ Wykonawczy Regionu Galicji) 

- Junta de Andalucia (Organ Wykonawczy Regionu Andaluzji) 

- Junta de Extremadura (Organ Wykonawczy Regionu Extremadury) 

- Junta de Castilla- La Mancha (Organ Wykonawczy Regionu Castilla- La Mancha) 

- Junta de Castilla- Leön (Organ Wykonawczy Regionu Castilla- Leön) 

— Gobierno Foral de Navarra (Wladze Regionalne of Navarry) 
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— Govem de les Illes Balears (Wladze Balear6w) 

— Generalitat de Catalunya (Autonomiczne Wladze Katalonii) 

— Generalitat de Valencia (Autonomiczne Wladze Walencji) 

— Diputaciön General de Aragön (Regionalna Rada Aragonii) 

— Gobierno de las Islas Canarias (Wladze Wysp Kanaryjskich) 

— Gobierno de Murcia (Wladze Murcji) 

— Gobierno de Madrid (Wladze Madrytu) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Wladze Autonomiczn 

Wspölnoty Kraju Bask6w) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Regionalna Rada Guipüzcoa) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Regionalna Rada Biskajska) 

— Diputaciön Foral de Alava (Regionalna Rada Alavy) 

— Ayuntamiento de Madrid (Rada Miasta Madrytu) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Rada Miasta Barcelony) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Rada Wyspy Gran Canaria) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Rada Wyspy Teneryfa) 

— Instituto de Cr dito Oficial (Instytucja Kredytu Publicznego) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Instytucja Finansowa Katalonii) 

ej 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Instytucja Finansowa Walencji) 
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Grecja 

- Opyavic µ5S TriXvrtxotwovich EX2,68o; (Krajowa Organizacja Telekomunikacyjna) 

— Opyavt6l.16 Etöripoöpöp.ow Ekkäöog (Krajowa Organizacja Kolei) 

- Angöcna ExixEinai HXzictptcsgoi) (Publiczna Spölka Energetyczna) 

Francj a 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Fundusz Umorzenia Dlugu 

Publicznego) 

- L'Agence francaise de &veloppement (AFD) (Francuska Agencja Rozwoju) 

- Rhseau Ferre de France (RFF) (Koleje Francuskie) 

— Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Fundusz Autostrad Krajowych) 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Pomoc Publiczna Szpitali Paryskich) 

- Charbonnages de France (CDF) (Francuska Rada ds. Wegla) 

- Entreprise uriniere et chimique (EMC) (Spölka Görnicza i Chemiczna) 

Wlochy 

- Regiony 

— Prowincje 

— Wladze miejskie 

— Cassa Depositi e Prestiti (Fundusz Depozytowy i PoZyczkowy) 

Lotwa 

— Padvaldibas (samorzgdy lokalne) 

nej 
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Polska 

- gminy 

powiaty 

- woj ewödztwa 

- zwiqzki gmin 

- zwi4zki powiatöw 

- zwigzki wojewödztw 

- miasto stoleczne Warszawa 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa 

- Agencja NieruchomoSci Rolnych 

Portugalia 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Autonomiczny Region Madery) 

- Regiäo Autönoma dos 4ores (Autonomiczny Region Azoröw) 

- Wladze miejskie 

Slowacj a 

- mestä a obce (gminy) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (Slowackie Koleje Paristwowe) 

- tätny fond cestn8ho hospodärstva (Narodowy Fundusz Zarzgdzania Drogami) 

- Slovensk8 elekträrne (Slowackie Zaklady Energetyczne) 

- Vodohospodärska vSrstavba (Przedsigbiorstwo Wodociggöw) 

CE/FL/Zalqcznik Il/p1 4 

e-
ar

ch
iv.

li



PODMIOTY MIIDZYNARODOWE: 

- Europejski Bank Odbudowy i Rozwoju 

- Europejski Bank Inwestycyjny 

Azjatycki Bank Rozwoju 

- Afiykaiiski Bank Rozwoju 

- Bank Swiatowy /IBRD/MFW 

- Migdzynarodowa Korporacja Finansowa 

- MiQdzyamerykaliski Bank Rozwoju 

- Fundusz Rozwoju Spolecznego Rady Europy 

EURATOM 

- Wspölnota Europejska 

Andyjska Korporacja Rozwoju (CAF) 

- Eurofama 

Europejska Wspölnota We,gla i Stali 

- Nordycki Bank Inwestycyjny 

Karaibski Bank Rozwoju 
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Przepisy art. 15 pozostajqbez uszczerbku dla wszelkich zobowiqzati miQdzynarodowych, jakie 

Umawiajftce sie Strony mogly zaciagn# w stosunku do wy2ej wymienionych podmiotöw 

migdzynarodowych. 

PODMIOTY W PA/;ISTWACH TRZECICH 

Podmioty spelniajace nastwujqce kryteria: 

1) podmiot wyrainie uznawany za podmiot publiczny wedlug kryteriöw krajowych; 

2) taki podmiot publiczny jest producentem nierynkowym, zarzacdzajgcym i finansujqcym zespöl 

dzialaxi, glöwnie zapewniajqc towary i uslugi nierynkowe, przeznaczone na uiytek 

spolecznoki, skutecznie kontrolowany przez wladze centralne; 

3) taki podmiot publiczny jest du2ym i regularnym emitent skryptöw dluinych; 

4) zainteresowane patistwo mo±e zapewnk, aby taki podmiot publiczny nie korzystal 

z wczeSniejszego umorzenia w przypadku klauzul dotycza.cych ubruttowienia. 
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ANEXO I 

Lista das autoridades competentes das Partes Contratantes 

Para efeitos do presente Acordo, säo consideradas "autoridades competentes": 

a) No Principado do Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein ou um 

representante autorizado, 

b) No Reino da B&gica: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances ou um 

representante autorizado, 

c) Na Repüblica Checa: Ministr financi ou um representante autorizado, 

d) No Reino da Dinamarca: Skatteministeren ou um representante autorizado, 

e) Na Repüblica Federal da Alemanha: Der Bundesminister der Finanzen ou um 

representante autorizado, 

f) Na Repüblica da Estönia: Rahandusminister ou um representante autorizado, 

g) Na Repüblica Helenica: 0 Yrconpy6S Oucovogia iccu, OucovoKkch ou um representante 

autorizado, 
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h) No Reino de Espanha: El Ministro de Economia y Hacienda ou um representante 

autorizado, 

i) Na Repüblica Francesa: Le Ministre charge du budget ou um representante autorizado, 

j) Na Irlanda: The Revenue Commissioners, ou um representante autorizado, 

k) Na Repüblica Italiana: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali ou um 

representante autorizado, 

1) Na Repüblica de Chipre: Ynoupyö; Oucovoliticclw ou um representante autorizado, 

m) Na Repüblica da Letönia: Finangu ministrs ou um representante autorizado, 

n) Na Repüblica da Lituänia: Finansq ministras ou um representante autorizado, 

o) No Gräo-Ducado do Luxemburgo: Le Ministre des Finances ou um representante 

autorizado; todavia, para os efeitos do artigo 10°, a autoridade competente serä le 

Procureur G6n&al d'Etat luxembourgeois, 

p) Na Repüblica da Hungria: A p6nzügyminiszter ou um representante autorizado, 

q) Na Repüblica de Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi ou um representante 

autorizado, 
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r) No Reino dos Paises Baixos: De Minister van Financiön ou um representante 

autorizado, 

s) Na Repüblica da Äustria: Der Bundesminister für Finanzen ou um representante 

autorizado, 

t) Na Repüblica da Polönia: Minister Finansöw ou um representante autorizado, 

u) Na Repüblica Portuguesa: 0 Ministro das Finan9as ou um representante autorizado, 

v) Na Repüblica da Eslovnia: Minister za finance ou um representante autorizado, 

w) Na Repüblica da Esloväquia: Minister financii ou um representante autorizado, 

x) Na Repüblica da Finländia: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet ou um 

representante autorizado, 

y) No Reino da Suöcia: Chefen för Finansdepartementet ou um representante autorizado, 
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z) No Reino Unido da Grä-Bretanha e da Irlanda do Norte e nos territörios europeus por 

cujas rela9öes extemas o Reino Unido 6 responsävel: os Commissioners of Inland 

Revenue ou os seus representantes autorizados, e a autoridade competente em Gibraltar 

que o Reino Unido designarä em conformidade com o Acordo relativo äs autoridades de 

Gibraltar no contexto dos instrumentos da UE e da CE e Tratados conexos, notificados 

aos Estados-Membros e institui9öes da Uniäo Europeia de 19 de Abril de 2000, do qual 

serä transmitida uma cöpia ao Liechtenstein pelo Secretärio-Geral do Conselho da 

Uniäo Europeia, e que serä aplicävel ao presente Acordo. 
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ANEXO II 

    

Lista das autoridades equiparadas 

 

    

Para efeitos do artigo 15.° do presente Acordo, seräo consideradas como "entidade equiparada, 

actuando na qualidade de autoridade püblica, ou cuja funeäo seja reconhecida num tratado 

internacional", as seguintes entidades: 

    

ENTIDADES NA UNIÄO EUROPEIA: 

 

    

Belgica 

- Vlaams Gewest (Regiäo Flamenga) 

- Region wallonne (Regiäo Valä) 

- Region de Bruxelles-capitale / Brussels Hoofdstedelijk Gewest (Regiäo de Bruxelas-Capital) 

- Communaute franeaise (Comunidade Francesa) 

- Vlaamse Gemeenschap (Comunidade Flamenga) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Comunidade Germanöfona) 

    

Espanha 

- Xunta de Galicia (Junta da Galiza) 

Junta de Andalucia (Junta da Andaluzia) 

- Junta de Extremadura (Junta da Estremadura) 

- Junta de Castilla — La Mancha (Junta de Castela — La Mancha) 

- Junta de Castilla y Leön (Junta de Castela-Leäo) 

- Gobiemo Foral de Navarra (Governo Regional de Navarra) 
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- Govern de les Illes Balears (Governo das Ilhas Baleares) 

- Generalitat de Catalunya (Governo Autönomo da Catalunha) 

- Generalitat de Valencia (Governo Autönomo de Val8ncia) 

- Diputaciön General de Aragön (Conselho Regional de Aragäo) 

- Gobierno de las Islas Canarias (Governo das Ilhas Canärias) 

- Gobierno de Murcia (Governo de Mürcia) 

- Gobierno de Madrid (Governo de Madrid) 

- Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Governo da Comunidade 

Autönoma do Pais Basco) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Conselho Provincial de Guipuzcoa) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Conselho Provincial de Biscaia) 

- Diputaciön Foral de Alava (Conselho Provincial de Alava) 

- Ayuntamiento de Madrid (Municipio de Madrid) 

- Ayuntamiento de Barcelona (Municipio de Barcelona) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (Conselho Insular da Grä Canäria) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Conselho Insular de Tenerife) 

- Instituto de Cr dito Oficial (Instituto de Cre'dito Oficial) 

- Instituto Catalän de Finanzas (Instituto Cataläo de Finan9as) 

Instituto Valenciano de Finanzas (Instituto Valenciano de Finan9as) 
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Grecia 

TiXzirticotvcovt(ov EXX6o5og (Organismo das Telecomunicaeöes da Grecia) 

- Opyavtaµög ETEmpoSpöwov EU.6.5og (Organismo dos Caminhos de Ferro da Grecia) 

- Am.u6ola Entxdpicrq H?,,cietiotapoü (Empresa Püblica de Electricidade) 

Franca 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Caixa de Amortizaeäo da Divida 

Social); 

- L'Agence froneoise de developpement (AFD) (Agenda Francesa de Desenvolvimento); 

- Reseau Ferre de France (RFF) (Rede dos Caminhos de Ferro da Franca); 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Caixa Nacional das Auto-Estradas); 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Assistencia Püblica Hospitais de Paris); 

- Charbonnages de France (CDF) (Minas de Carväo de Franca); 

- Entreprise miniere et chimique (EMC) (Empresa Mineira e Quimica). 

Itälia 

Regiöes 

Provincias 

Municipios 

Cassa Depositi e Prestiti (Caixa de Depösitos e Emprestimos) 

Letönia 

— Pa§valdibas (Governos locais) 
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Polönia 

— gminy (freguesias) 

— powiaty (distritos) 

— wojewödztwa (provincias) 

— zw4zki gmin (associacöes de freguesias) 

— powiatöw (associacöes de distritos) 

— wojewödztw (associa9öes de provincias) 

— miasto stoleczne Warszawa (Varsövia-capital) 

— Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agenda de Reestruturacäo e 

Moderniza9äo da Agricultura) 

— Agencja Nieruchomogd Rolnych (Agöncia da Propriedade Rüstica) 

Portugal 

— Regiäo Autönoma da Madeira 

— Regiäo Autönoma dos Acores 

— Municipios 

Esloväquia 

— mestä a obce (municipios) 

— 2' eleznice Slovenskej republiky (Companhia Ferroviäria Eslovaca) 

— S tätny fond cestnöho hospodärstva (Fundo de Gestäo das Estradas do Estado) 

— Slovenskö elekträrne (Centrais Elöctricas Eslovacas) 

— Vodohospodärska vSTstavba (Companhia das Äguas) 
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ENTIDADES INTERNACIONAIS: 

- Banco Europeu de Reconstru9äo e Desenvolvimento 

- Banco Europeu de Investimento 

- Banco Asiätico de Desenvolvimento 

- Banco Africano de Desenvolvimento 

- Banco Mundial/BIRD/FMI 

- Sociedade Financeira Internacional 

- Banco Interamericano de Desenvolvimento 

- Fundo de Desenvolvimento Social do Conselho da Europa 

- Euratom 

- Comunidade Europeia 

- Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Corpora9äo Andina de Fomento) 

Eurofima 

- Comunidade Europeia do Carväo e do A90 

- Banco Nördico de Investimento 

- Banco de Desenvolvimento das Caraibas 

CE/FL/Anexo II/pt 5 

ler 

e-
ar

ch
iv.

li



O disposto no artigo 15.° näo prejudica qualquer obriga9äo internacional que as Partes Contratantes 

possam ter assumido relativamente äs entidades internacionais acima referidas. 

ENTIDADES EM ESTADOS TERCEIROS: 

As entidades que preencham os seguintes criterios: 

1. A entidade ser claramente considerada como uma entidade püblica de acordo com os criterios 

nacionais; 

2. Uma entidade püblica desse tipo ser um produtor näo mercantil que administra e financia um 

grupo de actividades, que consistem essencialmente em fornecer bens e servi9os näo 

mercantis destinados ä colectividade, e que säo efectivamente controlados pela administra4äo 

püblica; 

3. Uma entidade püblica desse tipo que emite titulos de divida regularmente e em grande 

quantidade; 

4. 0 Estado em causa estä em condi9öes de garantir que essa entidade püblica näo procederä ao 

reembolso antecipado no caso de existirem cläusulas de "totalidade". 
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PRILOHA I 

Zoznam prislugnYch üradov zmluvnych strän 

Na üöely tejto dohody „prislugnYmi üradmi" sü: 

a) za Lichtengtajnske knieiatstvo: Die Regierung des Furstentums Liechtenstein alebo 

spinomocneny zästupca, 

b) za Belgicke kräfovstvo: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances alebo 

spinomocnenY zästupca , 

c) za Ceskü republiku: Ministr financi alebo spinomocnenY zästupca, 

d) za Dänske krärovstvo: Skatteministeren alebo spinomocnenY zästupca, 

e) za Nemeckü spolkovü republiku: Der Bundesminister der Finanzen alebo spinomocnenY 

zästupca, 

f) za Estönsku republiku: Rahandusminister alebo spinomocnenY zästupca, 

g) za Helensku republiku: 0 Y7roopyö Oucovogia; KatOtKovolauc(ov alebo spinomocnenY 

zästupca, 
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h) za Spanielske krärovstvo: El Ministro de Economia y Hacienda alebo spinomocneny 

zästupca, 

i) za Francüzsku republiku: Le Ministre charge du budget alebo spinomocneny zästupca, 

j) za irsko: The Revenue Commissioners alebo spinomocneny zästupca, 

k) za Taliansku republiku: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali alebo spinomocneny 

zästupca, 

1) za Cyperskü republiku: Ynoupyög Oucovoguccbv alebo spinomocneny zästupca, 

m) za Lotygskü republiku: Finatigu ministrs alebo spinomocneny zästupca, 

n) za Litovskü republiku: Finanal ministras alebo spinomocneny zästupca, 

o) za Luxemburske vel'kovojvodstvo: Le Ministre des Finances alebo spinomocneny zästupca; 

av'Sak na ü'6ely Mänku 10 je prislugnym üradom „le Procureur General d'Etat luxemburgeois", 

p) za Mad'arskü republiku: A penzügyminiszter alebo spinomocneny zästupca, 

q) za Maltskü republiku: I1-Ministru responsabbli ghall-Finanzi alebo spinomocneny zästupca, 
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r) za Holandske krärovstvo: De Minister van Financie'n alebo spinomocnenY zästupca, 

s) za Raküsku republiku: Der Bundesminister für Finanzen alebo spinomocnen 'y zästupca, 

t) za Porskü republiku: Minister Finansöw alebo spinomocnee zästupca, 

u) za Portugalskü republiku: 0 Ministro das Finanzas alebo spinomocnee zästupca, 

v) za Slovinskü republiku: Minister za financii alebo spinomocnee zästupca, 

w) za Slovenskü republiku: Minister financii alebo spinomocnee zästupca, 

x) za Finsku republiku: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet alebo spinomocnenY zästupca, 

y) za Svedske krärovstvo: Chefen for Finansdepartementet alebo spinomocnenY zästupca, 
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z) za Spojen kräfovstvo Britänie a Severneho Irska a za euröpske üzemia, za ktorych 

vonkaigie vzt'ahy Spojen8 kräfovstvo zodpovedä: the Commissioners of Inland Revenue 

alebo ich schvälenY zästupca ako aj gibraltarsky prislugny ürad urCeny Spojenym 

krärovstvom v sülade s uzavretYmi dohodami, ktore sa tYkajü gibraltarsk 'Ych prislu§nych 

üradov v kontexte nästrojov EÜ a ES a prislugnYch zmlüv, ktore boli doreen8 19. aprila 2000 

denskYm 'Stätom a orgänom Euröpskej ünie a ktorYch jednu köpiu doruä'i Generälny 

sekretariät Rady Euröpskej ünie Andorrsk6mu Icniehtstvu, a ktor6 sa vzt'ahujü na tüto 

dohodu. 
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PRILOHA II 

Zoznam süvisiacich subjektov 

Na üeely elänku 15 sa za „süvisiaci subjekt, ktorS7 konä ako sprävny orgän alebo ktoreho üloha je 

uznävanä medzinärodnou zmluvou" pova2ujü tieto subjekty: 

SLTBJEKTY V RÄMCI EURÖPSKEJ ÜNIE: 

Belgicko 

- Vlaams Gewest (flämsky regiön) 

- Region wallonne (valönsky regiön) 

- Region bruxelloise/Brussels Gewest (bruselskST regiön) 

- Communaute fran9aise (francüzske spoloeenstvo) 

Vlaamse Gemeenschap (flämske spoloeenstvo) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (nemecky hovoriace spoloeenstvo) 

panielsko 

- Xunta de Galicia (vläda autonömneho spoloeenstva Galicie) 

- Junta de Andalucia (vläda autonömneho spoloeenstva Andalüzie) 

- Junta de Extremadura (vläda autonömneho spoloeenstva Extremadury) 

- Junta de Castilla- La Mancha (vläda autonömneho spoloeenstva Castilla- La Mancha) 

Junta de Castilla- Leön (vläda autonömneho spoloeenstva Castilla- Leön) 

- Gobierno Foral de Navarra (vläda autonömneho spoloeenstva Navarska) 
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— Govern de les Illes Balears (vläda autonömneho spoloeenstva Baleärskych ostrovov) 

— Generalitat de Catalunya (vläda autonömneho spoloeenstva Katalänska) 

Generalitat de Valencia (vläda autonömneho spoloeenstva Valencie) 

— Diputaciön General de Aragön (vläda autonömneho spoloeenstva Aragonu) 

— Gobierno de las Islas Canarias (vläda autonömneho spoloeenstva Kanärskych ostrovov) 

— Gobierno de Murcia (vläda autonömneho spoloeenstva Murcie) 

— Gobierno de Madrid (vläda autonömneho spoloeenstva Madridu) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (vläda autonömneho 

spoloeenstva Baskicka) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (regionälna rada Guipüzcoa) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (regionälna rada Biskajska) 

— Diputaciön Foral de Alava (regionälna rada Alavy) 

— Ayuntamiento de Madrid (mesto Madrid) 

— Ayuntamiento de Barcelona (mesto Barcelona) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (ostrovnä rada Gran Canarie) 

— Cabildo Insular de Tenerife (ostorvnä rada Tenerife) 

— Instituto de Cr8dito Oficial (üradnY üverovy üstav) 

— Instituto Catalän de Finanzas (finaneny üstav Katalänska) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (finanenY üstav Valencie) 
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Grecko 

- Opyavtcµ6S TikE7CLKOLVCOVAV EÄÄA,So; (närodny telekomunikaöny ürad) 

- Opyavtal.tög Et&ripoöpögtov EkXdt8o (närodnä 2elezniönä spoloönosr) 

- 3,rll.töoict Emxciprio-ri Fikvcrptol.1.013 (Stätna elekträrenskä spoloenosr) 

Francüzsko 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (fond na ühradu dlhu sociälneho 

zabezpeöenia); 

- L'Agence francaise de developpement (AFD) (francüzska rozvojovä agentüra); 

- Reseau Ferre de France (RFF) (francüzska ielezniönä siet'); 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (närodny dial'niönY fond); 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (zväz verejnych nemocnic parriskej oblasti); 

- Charbonnages de France (CDF) (üstredie francüzskych Stätnych spoloönosti na raibu 

öiemeho uhlia); 

- Entreprise miniere et chimique (EMC) (Stätna raiobnä a chemickä spoloönosr). 

Taliansko 

- Regiöny 

- Provincie 

- Obce 

- Cassa Depositi e Prestiti (fond vkladov a pöiiöiek) 

Lotygsko 

— PaSvaldfbas (miestne samosprävy) 

CE/FL/Priloha II/sk 3 

e-
ar

ch
iv.

li



Pol'sko 

- gminy (mestä a obce) 

- powiaty (okresy) 

- wojewödztwa (kraje) 

- zwiazki gmin (zdruienia miest a obci) 

- zwigzki powiatöw (zdruienia okresov) 

- zwiqzki wojewödztw (zdruienia krajov) 

- miasto stoleczne Warszawa (hlavne mesto Var§ava) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modemizacji Rolnictwa (Agentüra pre regtrukturalizäciu 

a modernizäciu panohospodärstva) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agentüra pre pofnohospodärske majetky) 

Portugalsko 

- Regiäo Autönoma da Madeira (autonömna oblast' Madeira) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (autonömna oblast' Azory) 

- Mestä a obce 

Slovensko 

- mestä a obce 

- eleznice Slovenskej republiky 

- tätny fond cestneho hospodärstva 

- Slovenske elekträrne 

- Vodohospodärska estavba 
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MEDZINÄRODNü SUBJEKTY: 

- Euröpska banka pre obnovu a rozvoj 

- Euröpska investienä banka 

Äzijskä rozvojovä banka 

- Africkä rozvojovä banka 

- Svetovä banka/MBOR/MIVIF 

- Medzinärodn6 financne zdruienie 

- Medziamerickä rozvojovä banka 

- Rozvojovä banka Rady Euröpy 

- Euratom 

- Euröpske spoloeenstvo 

- Andsk6 rozvojove zdmienie 

- Eurofima 

- Euröpske spoloeenstvo uhlia a ocele 

- Nordickä investienä banka 

- Karibskä rozvojovä banka 
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Ustanovenia Clänku 15 sa nedotSkajü medzinärodech zäväzkov, ktore zmluvne strany mohli 

uzavrief vo vzt'ahu k uvedeem medzinärodem subjektom. 

SUBJEKTY V TRETICH KRAJINÄCH: 

Tie subjekty, ktore spitiajü tieto kriteriä: 

1. subjekt sa podl'a vnütrogtätnych kriterii jasne povaluje za verejnS7 subjekt; 

2. takS/to vereje subjekt je nekomereem erobcom, ktorST spravuje a financuje skupinu 

einnosti, hlavne poskytovanim nekomerenSich tovarov a sltdieb ureeech v prospech 

SpoloC'enstva, ktore sü einne kontrolovane vlädou; 

3. takSrto vereje subjekt je vel'kjqn a pravidelnSrm emitentom dlhu; 

4. prislu§e gtät je schopnST garantovat', ze takSdo vereje subjekt nebude vykonävar pre&asnü 

ühradu v pripade klauzül o hrubej sume. 
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PRILO GA I 

Seznam pristojnih organov pogodbenic 

Za namene tega sporazuma so "pristojni organi": 

a) v Kneievini Lihten§tajn: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein ah pooblaMeni 

zastopnik, 

b) v Kraljevini Belgiji: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances ali pooblakeni 

zastopnik, 

c) v Ceski Republiki: Ministr financi ah pooblageeni zastopnik, 

d) v Kraljevini Danski: Skatteministeren ali pooblaMeni zastopnik, 

e) v Zvezni republiki Nem4i: Der Bundesminister der Finanzen ali pooblagöeni zastopnik, 

f) v Republiki Estoniji: Rahandusminister ah pooblageeni zastopnik, 

g) v Helenski republiki: 0 Yiroup'yö OLKovoµiaS icatOucovoin-Kch ah pooblak'eni zastopnik, 
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h) v Kraljevini sgpaniji: El Ministro de Economia y Hacienda ah pooblakeni zastopnik, 

i) v Francoski republiki: Le Ministre charge du budget ah pooblakeni zastopnik, 

j) na Irskem: The Revenue Commissioners ali pooblakeni zastopniki, 

k) v Italijanski republiki: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali ah pooblakeni 

zastopnik, 

1) v Republiki Ciper: Ynoupyö Oucovouucciw ali pooblakeni zastopnik, 

m) v Republiki Latviji: Finan'Su ministrs ah pooblakeni zastopnik, 

n) v Republiki Litvi: Finansq ministras ah pooblakeni zastopnik, 

o) v Velikem vojvodstvu Luksemburg: Le Ministre des Finances ah pooblakeni zastopnik; 

vendar je za namene elena 10 pristojni organ "le Procureur Gen&-al d'Etat luxembourgeois", 

p) v Republiki Madiarski: A penzügyminiszter ah pooblakeni zastopnik, 

q) v Republiki Malti: I1-Ministru responsabbli ghall-Finanzi ali pooblakeni zastopnik, 
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r) v Kraljevini Nizozemski: De Minister van Financiön ah pooblaMeni zastopnik, 

s) v Republiki Avstriji: Der Bundesminister für Finanzen ah pooblaMeni zastopnik, 

t) v Republiki Poljski: Minister Finansöw ah poobla§öeni zastopnik, 

u) v Portugalski republiki: 0 Ministro das Finanzas ah pooblaMeni zastopnik, 

v) v Republiki Sloveniji: Minister za finance ah pooblagöeni zastopnik, 

w) v Slovagki republiki: Minister financii ah pooblaeeni zastopnik, 

x) v Republiki Finski: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet ah pooblagöeni zastopnik, 

y) v Kraljevini Svedski: Chefen för Finansdepartementet ah pooblagöeni zastopnik, 
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z) v Zdruienem kraljestvu Velike Britanije in Severne Irske in na evropskih ozemljih, za katerih 

zunanje odnose je odgovorno Zdruieno kraljestvo: the Commissioners of Inland Revenue ali 

njihov pooblageeni zastopnik in pristojni organ v Gibraltarju, ki ga bo Zdruieno kraljestvo 

imenovalo v skladu s sprejetimi dogovori glede gibraltarskih oblasti v kontekstu instrumentov 

EU in ES in zadevnih pogodb, uradno posredovanih driavam elanicam in institucijam 

Evropske unije 19. aprila 2000, kopijo katerih Generalni sekretar Sveta Evropske unije uradno 

pogje Lihten§tajnu in ki se uporabljajo za ta sporazum. 
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PRILOGA II 

Seznam povezanih subjektov 

Za namene elena 15 tega sporazuma se za "povezane subjekte, ki delujejo kot driavni organi ali 

katerih vloga je priznana z mednarodno pogodbo" gtejejo naslednji subjekti: 

SUBJEKTI V EVROPSKI UNIJI: 

Belgija 

- Vlaams Gewest (Flamska regija) 

- R6gion wallonne (Valonska regija) 

- R4ion bruxelloise/Brussels Gewest (Regija glavnega mesta Bruselj) 

- Communaute firmwaise (Francoska skupnost) 

- Vlaamse Gemeenschap (Flamska skupnost) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (Neingko govorea skupnost) 

Spanija 

- Xunta de Galicia (Regionalni zakonodajni svet Galicije) 

- Junta de Andalucia (Regionalni zakonodajni svet Andaluzije) 

- Junta de Extremadura (Regionalni zakonodajni svet Extremadure) 

- Junta de Castilla- La Mancha (Regionalni zakonodajni svet Kastilje- La Manche) 

- Junta de Castilla- Leön (Regionalni zakonodajni svet Kastilje- Leön) 

- Gobierno Foral de Navarra (Regionalna vlada Navarre) 
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— Govern de les Illes Balears (Vlada Balearskih otokov) 

— Generalitat de Catalunya (Avtonomna vlada Katalonije) 

— Generalitat de Valencia (Avtonomna vlada Valencije) 

— Diputaciön General de Aragön (Regionalni svet Aragona) 

— Govern de les Illes Balears (Vlada Kanarskih otokov) 

— Gobiemo de Murcia (Vlada Murcie) 

— Gobiemo de Madrid (Vlada Madrida) 

— Gobiemo de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Vlada avtonomne skupnosti 

Baskije) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Regionalni svet Guipüzcoe) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Regionalni svet Biskaje) 

— Diputaciön Foral de Alava (Regionalni svet Alave) 

— Ayuntamiento de Madrid (Svet mesta Madrid) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Svet mesta Barcelona) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Otogki svet Gran Canarie) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Otogki svet Tenerifeja) 

— Instituto de Cr dito Oficial (Javna kreditna institucija) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Finan'na institucija Katalonije) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Finaddna institucija Valencije) 
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Greija 

- Ogyavtaliö; TTIXsztKOLVOYV16)V Ekktiöo (Driavna telekomunikacijska organizacija) 

- Opyavicyph; Etörpo8p6gow EX,2u134D (Driavne 2eleznice) 

- Amaöo-ta Eztxsipricrri HÄzictpicsito-ö (Javno elektrogospodarstvo) 

Francij a 

- La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (Sklad za odkup socialnega dolga) 

- L'Agence fran9aise de developpement (AFD) (Francoska razvojna agencija) 

- Reseau Ferre de France (RFF) (Francoske leleznice) 

- Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (Driavni sklad za avtoceste) 

- Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Driavna pomoe parigIcim bolni§nicam) 

- Charbonnages de France (CDF) (Francoska uprava za premog) 

- Entreprise miniere et chimique (EMC)(Podjetje za rudarstvo in kemikalije) 

Italij a 

Regije 

Province 

- Obeine 

- Cassa Depositi e Prestiti (Sklad za depozite in posojila) 

Latvija 

— Pagvaldibas (lokalne vlade) 
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Poljska 

- gminy (obeine) 

- powiaty (okraji) 

- wojewödztwa (vojvodstva) 

zwiftzki gmin (skupnosti obein) 

- powiatöw (skupnosti okrajev) 

- wojewödztw (skupnosti vojvodstev) 

- miasto stoleczne Warszawa (glavno mesto Vargava) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Agencija za prestrukturiranje in 

modernizacijo kmetijstva) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (Agencija za kmetijsko premoienje) 

Portugalska 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Avtonomna regija Madeire) 

- Regiäo Autönoma dos A9ores (Avtonomna regija Azorskih otokov) 

- Obeine 

Slovagka 

- mestä a obce (obeine) 

- eleznice Slovenskej republiky (Slovagke ieleznice) 

- gtätny fond cestn6ho hospodärstva (Driavni sklad cestnega gospodarstva) 

- Slovensk6 elekträrne (Slovagke elektrarne) 

- Vodohospodärska vYstavba (Dnilba za vodnogospodarske gradnje) 
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MEDNARODNI SUBJEKTI: 

- Evropska banka za obnovo in razvoj 

- Evropska investicijska banka 

- Azijska razvojna banka 

- Afrika razvojna banka 

- Svetovna banka / Mednarodna banka za obnovo in razvoj / Mednarodni denami sklad 

- Mednarodna finanCna korporacija 

- MedameriSka razvojna banka 

Sklad Sveta Evrope za socialni razvoj 

- EURATOM 

- Evropska skupnost 

- Corporaciön Andina de Fomento (CAF) (Andska razvojna korporacija) 

- Eurofima 

- Evropska skupnost za premog in jeklo 

Nordijska investicijska banka 

- Karibska razvojna banka 
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Doloebe elena 15 ne vplivajo na morebitne mednarodne obveznosti, ki jih imajo pogodbenice do 

zgoraj navedenih mednarodnih subjektov. 

SUBJEKTI V TRETJIH DR2AVAH: 

Subjekti, ki izpolnjujejo naslednje pogoje: 

1) Subjekt se po nacionalnih merilih jasno gteje za osebo javnega prava. 

2) Takgna oseba javnega prava je netrini proizvajalec, ki upravlja in financira skupino 

dejavnosti, predvsem dobavo netiLiega blaga in storitev, ki so namenjene v korist skupnosti 

in ki jih dejansko nadzira dr2ava. 

3) Talana oseba javnega prava se v velikem obsegu in redno zadoliuje. 

4) Zadevna driava lahko jamei, da talana oseba javnega prava v primeru klavzul o obrutenju ne 

bo izvedla predeasnega odkupa. 
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LIITE I 

Luettelo sopimuspuolten toimivaltaisista viranomaisista 

Tässä sopimuksessa ilmaisu 'toimivaltaiset viranomaiset' viittaa seuraaviin: 

a) Liechtensteinin ruhtinaskunta: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein tai valtuutettu 

edustaja 

b) Belgian kuningaskunta: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances tai valtuutettu 

edustaja, 

c) nekin tasavalta: Ministr financi tai valtuutettu edustaja 

d) Tanskan kuningaskunta: Skatteministeren tai valtuutettu edustaja, 

e) Saksan liittotasavalta: Der Bundesminister der Finanzen tai valtuutettu edustaja, 

f) Viron tasavalta: Rahandusminister tai valtuutettu edustaja, 

g) Helleenien tasavalta: 0 Yncropyög tcov Oncovetic6w tai valtuutettu edustaja, 
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h) Espanjan kuningaskunta: El Ministro de Hacienda tai valtuutettu edustaja, 

i) Ranskan tasavalta: Le Ministre charge du budget tai valtuutettu edustaja, 

j) Irlanti: The Revenue Commissioners tai näiden valtuutettu edustaja, 

k) Italian tasavalta: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali tai valtuutettu edustaja, 

1) Kyproksen tasavalta: Yitoup-yö; Oucovolitxciw tai valtuutettu edustaja, 

m) Latvian tasavalta: Finangu ministrs tai valtuutettu edustaja, 

n) Liettuan tasavalta: Finansq ministras tai valtuutettu edustaja, 

o) Luxemburgin suurherttuakunta: Le Ministre des Finances tai valtuutettu edustaja; kuitenkin 

10 artiklassa tarkoitetuissa tapauksissa toimivaltainen viranomainen an le Procureur Gen6ral 

d'Etat luxembourgeois, 

p) Unkarin tasavalta: A p6nzügyminiszter tai valtuutettu edustaja, 

q) Maltan tasavalta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi tai valtuutettu edustaja, 
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r) Alankomaiden kuningaskunta: De Minister van Financiön tai valtuutettu edustaja, 

s) Itävallan tasavalta: Der Bundesminister für Finanzen tai valtuutettu edustaja, 

t) Puolan tasavalta: Minister Finansöw tai valtuutettu edustaja, 

u) Portugalin tasavalta: 0 Ministro das Finan9as tai valtuutettu edustaja, 

v) Slovenian tasavalta: Minister za finance tai valtuutettu edustaja, 

w) Slovakian tasavalta: Minister financii tai valtuutettu edustaja, 

x) Suomen tasavalta: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet tai valtuutettu edustaja, 

y) Ruotsin kuningaskunta: Chefen för Finansdepartementet tai valtuutettu edustaja, 
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z) Ison-Britannian ja Pohjois-Irlannin yhdistynyt kuningaskunta sekä Euroopan alueet, joiden 

ulkosuhteista Yhdistynyt kuningaskunta vastaa: The Commissioners of Inland Revenue tai näiden 

valtuutettu edustaja sekä Gibraltarin toimivaltainen viranomainen. Viranomaisen nimittää 

Yhdistynyt kuningaskunta noudattaen Gibraltarin viranomaisten osalta sovittuja järjestelyjä, jotka 

koskevat Euroopan unionin ja Euroopan yhteisön välineitä ja niihin liittyviä Euroopan unionin 

jäsenvaltioille ja toimielimille 19 päivänä huhtikuuta 2000 tiedoksi annettuja sopimuksia, joista 

Euroopan unionin neuvoston pääsihteeri toimittaa jäljennöksen Liechtensteinille, ja hän vastaa 

tämän sopimuksen soveltamisesta. 
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LIITE II 

Luettelo yhteisöistä 

Tämän sopimuksen 15 artiklaa sovellettaessa seuraavia yhteisöjä pidetään "viranomaisena 

toimivina tai jossakin kansainvälisessä sopimuksessa tunnustettuina yhteisöinä": 

EUROOPAN UNIONISSA SIJAITSEVAT YHTEISÖT: 

Belgia 

- Vlaams Gewest (Flanderi) 

- Region wallonne (Vallonia) 

- Region de Bruxelles Capitale/Brussels Hoofdstedelijk gewest (Brysselin pääkaupunkialue) 

- Communaute franeaise (ranskankielinen kieliyhteisö) 

- Vlaamse Gemeenschap (hollanninkielinen kieliyhteisö) 

- Deutschsprachige Gemeinschaft (saksankielinen kieliyhteisö) 

Espanja 

- Xunta de Galicia (Galician aluehallitus) 

- Junta de Andalucia (Andalusian aluehallitus) 

- Junta de Extremadura (Extremaduran aluehallitus) 

- Junta de Castilla- La Mancha (Kastilia - La Manchan aluehallitus) 

- Junta de Castilla y Leön (Kastilian ja Leönin aluehallitus) 

- Gobierno Foral de Navarra (Navarran aluehallitus) 
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- Govern de les Illes Balears (Baleaarien aluehallitus) 

- Generalitat de Catalunya (Katalonian aluehallitus) 

- Generalitat de Valencia (Valencian aluehallitus) 

- Diputaciön General de Aragön (Aragonian aluehallitus) 

- Gobierno de las Islas Canarias (Kanariansaarten aluehallitus) 

- Gobierno de Murcia (Murcian aluehallitus) 

- Gobiemo de Madrid (Madridin aluehallitus) 

- Gobiemo de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Baskimaan aluehallitus) 

- Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Guipüzcoan alueneuvosto) 

- Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Vizcayan alueneuvosto) 

- Diputaciön Foral de Alava (Alavan alueneuvosto) 

- Ayuntamiento de Madrid (Madridin kaupunki) 

- Ayuntamiento de Barcelona (Barcelonan kaupunki) 

- Cabildo Insular de Gran Canaria (Gran Canarian paikallisneuvosto) 

- Cabildo Insular de Tenerife (Teneriffan paikallisneuvosto) 

- Institut° de Cr6dito Oficial (virallinen luottolaitos) 

- Institut° Catalän de Finanzas (Katalonian rahoituslaitos) 

- Instituto Valenciano de Finanzas (Valencian rahoituslaitos) 
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Kreikka 

Opyavtag6; TriXenucotvcovich (Kreikan televiestintälaitos) 

Opyavt6i.t6 Etönpoöpöl.tow E76(.8o (Kreikan rautatielaitos) 

Arlluicyta Enleim-1mi Hkzxrptagoi) (Julkinen sähkölaitos) 

Ranska 

Caisse d'amortissement de la dette sociale (Sosiaaliturvamaksujen lyhennyskassa) 

Agence fran9aise de &veloppement (Ranskan kehitysvirasto) 

R6seau ferre de France (Ranskan rautatiet) 

Caisse nationale des autoroutes (Moottorieteiden valtionkassa) 

Assistance publique höpitaux de Paris (Pariisin sairaaloiden julkinen tuki) 

Charbonnages de France (Ranskan kivihiilikaivokset) 

Entreprise minire et chimique (Kaivostoiminnan ja kemian alan yritys) 

Italia 

Regions (alueet) 

Provinces (läänit) 

Municipalities (kunnat) 

Cassa Depositi e Prestiti (Talletus- ja lainakassa) 

Latvia 

— Pagvaldibas (paikallishallinnot) 
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Puola 

gminy (kunnat) 

- powiaty (hallintopiirit) 

wojewödztwa (läänit) 

- zwiazki gmin (kuntainliitot) 

zwiagki powiatöw (hallintopiirien liitot) 

- zwigzki wojewödztw (lääniliitot) 

- miasto stoleczne Warszawa (pääkaupunki Varsova) 

Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (Maatalouden rakenneuudistus- ja 

nykyaikaistamisvirasto) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (Maatalouskiinteistövirasto) 

Portugali 

- Regiäo Autönoma da Madeira (Madeiran autonominen alue) 

- Regiäo Autonoma dos Acores (Azorien autonominen alue) 

- Municipalities (kunnat) 

Slovakia 

- mestä a obce (kunnat) 

- 2eleznice Slovenskej republiky (Slovakian rautatieyhtiö) 

- tätriy fond cestneho hospodärstva (valtion tiehallintorahasto) 

- Slovenske elekträrne (Slovakian voimalaitokset) 

- Vodohospodärska vS7stavba (vesitalousyhtiö) 
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KANSAINVÄLISET YHTEISÖT: 

- European Bank for Reconstruction and Development (Euroopan jälleenrakennus- ja 

kehityspankki) 

- European Investment Bank (Euroopan investointipankki) 

- Asian Development Bank (Aasian kehityspankki) 

- African Development Bank (Afrikan kehityspankki) 

- World Bank / IBRD / IMF (Maailmanpankki/IBRD/IMF) 

- International Finance Corporation (Kansainvälinen rahoitusyhtiö) 

- Inter-American Development Bank (Latinalaisen Amerikan kehityspankki) 

- Council of Europe Soc. Dev. Fund (Euroopan neuvoston sosiaalisen kehityksen rahasto) 

- EURATOM (Euratom) 

- European Community (Euroopan yhteisö) 

- Corporaciön Andina de Fomento (Andien kehitysyhtiö) 

- Eurofima (Rautateiden liikkuvan kaluston eurooppalainen rahoitusyhtiö) 

- European Coal & Steel Community (Euroopan hüh- ja teräsyhteisö) 

- Nordic Investment Bank (Pohjoismaiden investointipankki) 

- Caribbean Development Bank (Karibian alueen kehityspankki) 
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15 artiklan säännökset eivät rajoita kansainvälisiä velvoitteita, joihin sopimuspuolet ovat edellä 

mainittujen kansainvälisten yhteisöjen osalta kenties sitoutuneet. 

KOLMANSISSA VALTIOISSA SIJAITSEVAT YHTEISÖT: 

Seuraavat vaatimukset täyttävät yhteisöt: 

1. Yhteisön katsotaan selvästi olevan julkisyhteisö kansallisten perusteiden mukaisesti. 

2. Tällainen julkisyhteisö an voittoa tuottamaton yhteisö, joka maan hallituksen tosiasiallisessa 

valvonnassa hallinnoi ja rahoittaa erilaisia toimintoja tuottaen pää2siassa yhteiseksi hyväksi 

tarkoitettuja ei-kaupallisia tavaroita ja palveluja. 

3. Tällainen julkisyhteisö laskee liikkeeseen säännöllisesti huomattavia joukkovelkakirjalainoja. 

4. Asianomainen valtio kykenee takaamaan, että kyseinen julkisyhteisö ei lunasta lainaa 

etuaikaisesti gross—up-lausekkeen yhteydessä. 
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BILAGA I 

Förteckning över behöriga myndigheter 

Följande myndigheter skall vara "behöriga myndigheter" enligt detta avtal: 

a) Furstendömet Liechtenstein: Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein eller en 

befullmäktigad företrädare för denna institution. 

b) I Konungariket Belgien: De Minister van Financiön/Le Ministre des Finances eller en 

befullmäktigad företrädare för denna institution. 

c) I Republiken Tjeckien: Ministr financi eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 
)ja. 

d) I Konungariket Danmark: Skatteministeren eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

e) I Förbundsrepubliken Tyskland: Der Bundesminister der Finanzen eller en befullmäktigad 

företrädare för denna institution. 

f) I Republiken Estland: Rahandusminister eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

g) I Republiken Grekland: 0 Ynoupy6 OixovoµiaS Kai Oucovoguccbv eller en befullmäktigad 

företrädare för denna institution. 
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h) I Konungariket Spanien: El Ministro de Economia y Hacienda eller en befullmäktigad 

företrädare för denna institution. 

i) I Republiken Frankrike: Le Ministre charge du budget eller en befullmäktigad företrädare för 

denna institution. 

j) I Irland: The Revenue Commissioners eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

k) I Republiken Italien: Il Capo del Dipartimento per le Politiche Fiscali eller en befullmäktigad 

företrädare för denna institution. 

1) I Republiken Cypern: Ynoupyö Oticovoilucch eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

m) I Republiken Lettland: Finangu ministrs eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

n) I Republiken Litauen: Finansg ministras eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

o) I Storhertigdömet Luxemburg: Le Ministre des Finances eller en befullmäktigad företrädare 

för denna institution. När det gäller artikel 10 skall emellertid den behöriga myndigheten vara 

"le Procureur General d'Etat luxembourgeois". 

p) I Republiken Ungern: A penzügyminiszter eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

q) I Republiken Malta: Il-Ministru responsabbli ghall-Finanzi eller en befullmäktigad företrädare 

för denna institution. 
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idare 

r) I Konungariket Nederländerna: De Minister van Financiün eller en befullmäktigad företrädare 

för denna institution. 

s) I Republiken Österrike: Der Bundesminister für Finanzen eller en befullmäktigad företrädare 

för denna institution. 

t) I Republiken Polen: Minister Finansöw eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

u) I Republiken Portugal: 0 Ministro das Financas eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

v) I Republiken Slovenien: Minister za finance eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

w) I Republiken Slovakien: Ministr financi eller en befullmäktigad företrädare för denna 

institution. 

x) I Republiken Finland: Valtiovarainministeriö/Finansministeriet eller en befullmäktigad 

företrädare för denna institution. 

y) I Konungariket Sverige: Chefen för Finansdepartementet eller en befullmäktigad företrädare. 
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z) I Förenade konungariket Storbritannien och Nordirland och de europeiska omräden för vars 

yttre förbindelser Förenade konungariket ansvarar: the Commissioners of Inland Revenue 

eller en befullmäktigad företrädare och den behöriga myndigheten i Gibraltar, som 

Förenade konungariket kommer att utse i enlighet med de avtalade arrangemangen rörande 

myndigheter i Gibraltar med avseende pä EU- och EG-instrument och tillhörande avtal som 

anmälts till Europeiska unionens medlemsstater och institutioner den 19 april 2000, varav en 

kopia skall sändas till Liechtenstein av generalsekreteraren för Europeiska unionens räd, och 

som skall gälla detta avtal. 
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BILAGA II 

Förteckning över närstäende rättssubjekt 

Vid tillämpningen av artikel 15 i detta avtal kommer följande organ att anses vara "ett närstäende 

rättssubjekt som agerar som myndighet eller vars roll erkänns i ett internationellt avtal": 

ORGAN INOM EUROPEISKA UNIONEN: 

Belgien 

- Vlaams Gewest (regionen Flandern) 

- Rhgion wallonne (regionen Vallonien) 

- R8gion bruxelloise/Brussels Gewest (Brysselregionen) 

- Communaute fran9aise (den franskspräkiga gemenskapen) 

- Vlaamse Gemeenschap (den flamländska gemenskapen) 

- Communaute germanophone (Deutschsprachige Gemeinschaft) (den tyskspräkiga 

gemenskapen) 

Spanien 

- Xunta de Galicia (Galiciens regionala regering och parlament) 

- Junta de Andalucia (Andalusiens regionala regering och parlament) 

- Junta de Extremadura (Extremaduras regionala regering och parlament) 

- Junta de Castilla- La Mancha (Castilla-La Manchas regionala regering och parlament) 

- Junta de Castilla- Leön (Castilla-Leöns regionala regering och parlament) 

- Gobierno Foral de Navarra (Navarras regionala regering och parlament) 
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— Govern de les Illes Balears (Balearernas regionala regering och parlament) 

— Generalitat de Catalunya (Kataloniens regionala regering och parlament) 

— Generalitat de Valencia (Valencias regionala regering och parlament) 

— Diputaciön General de Aragön (Aragoniens regionala regering och parlament) 

— Gobierno de las Islas Canarias (Kanarieöarnas regionala regering och parlament) 

— Gobierno de Murcia (Murcias regionala regering och parlament) 

— Gobierno de Madrid (Madrids regionala regering och parlament) 

— Gobierno de la Comunidad Autönoma del Pais Vasco/Euzkadi (Baskiens regionala regering 

och parlament) 

— Diputaciön Foral de Guipüzcoa (Guipüzcoas deputeradeförsamling) 

— Diputaciön Foral de Vizcaya/Bizkaia (Vizcayas deputeradeförsamling) 

— Diputaciön Foral de Alava (Alavas deputeradeförsamling) 

— Ayuntamiento de Madrid (Madrids stad) 

— Ayuntamiento de Barcelona (Barcelona stad) 

— Cabildo Insular de Gran Canaria (Gran Canarias gemensamma kommunstyrelse) 

— Cabildo Insular de Tenerife (Teneriffas gemensamma kommunstyrelse) 

— Instituto de Cr8dito Oficial (Statens kreditinstitut) 

— Instituto Catalän de Finanzas (Kataloniens finansinstitut) 

— Instituto Valenciano de Finanzas (Valencias finansinstitut) 
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Grekland 

- Opyavtaliö Trikvrixotvcovtch EXX,ä5og (National Telecommunications Organisation) 

- Opyamoltö Et8TipoSp6µcov Dah,So; (National Railways Organisation) 

- Arlia6o-la anxcipiart FUzimtapp.() (Public Electricity Company) 

Frankrike 

La Caisse d'amortissement de la dette sociale (CADES) (amorteringsinstitutet för det sociala 

trygghetssystemets skuldsättning) 

L'Agence fran9aise de developpement (AFD) (franska utvecklingsagenturen) 

Reseau Ferre de France (RFF) (franska järnvägsnätet) 

Caisse Nationale des Autoroutes (CNA) (nationella motorvägskassan) 

Assistance publique Höpitaux de Paris (APHP) (Paris socialtjänst och sjukhus) 

Charbonnages de France (CDF) (Frankrikes kolgruvor) 

Entreprise miniere et chimique (EMC) (gruvbolag och kemiskt bolag) 

Italien 

Regioner 

Provinser 

Kommuner 

Cassa Depositi e Prestiti (hypoteks- och kreditbank) 

Lettland 

— Pagvaldibas (lokalförvaltningar) 
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Polen 

gminy (kommuner) 

- powiaty (distrikt) 

- wojewödztwa (provinser) 

- zwiqzki gmin (kommunalförbund) 

- zwigzki powiatöw (distriktsförbund) 

- zwiaczki wojewödztw (provinsförbund) 

- miasto stoleczne Warszawa (huvudstaden Warszawa) 

- Agencja Restrukturyzacji i Modernizacji Rolnictwa (byrän för jordbrukets omstrukturering 

och modernisering) 

- Agencja Nieruchomoki Rolnych (byrän för jordbruksegendom) 

Portugal 

- Regiäo Autönoma da Madeira (den autonoma regionen Madeira) 

- Regiäo Autönoma dos Acores (den autonoma regionen Azorerna) 

- Kommuner 

Slovakien 

- mestä a obce (kommuner) 

- eleznice Slovenskej republiky (slovakiska järnvägsbolaget) 

— »gtätny fond cestneho hospodärstva (statens vägförvaltningsfond) 

- Slovenske elekträrne (slovakiska kraftverk) 

- Vodohospodärska vS7stavba (vattenförvaltningsbolaget) 
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INTERNATIONELLA ORGAN: 

- Europeiska banken för äteruppbyggnad och utveckling 

- Europeiska investeringsbanken 

- Asiatiska utvecklingsbanken 

- Afrikanska utvecklingsbanken 

- Världsbanken/IBRD/INIF 

- Internationella finansieringsbolaget 

- Interamerikanska utvecklingsbanken 

- Europarädets social- och utvecklingsfond 

- Euratom 

- Europeiska gemenskapen 

- Andiska utvecklingsorganisationen (ADC) 

- Eurofima 

- Europeiska kol- och stälgemenskapen 

- Nordiska investeringsbanken 

- Karibiska utvecklingsbanken 
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Bestämmelsema i artikel 15 päverkar inte tillämpningen av nägra internationella ätaganden som de 

avtalsslutande parterna kan ha ingätt när det gäller ovan nämnda internationella organ. 

ORGAN I TREDJELAND: 

De organ som uppfyller följande kriterier: 

1. Organet anses klart och tydligt vara ett offentligt organ i enlighet med nationella kriterier. 

2. Ett sädant offentligt organ är en icke-marknadsproducent som förvaltar och finansierar ett 

antal verksamheter, som huvudsakligen tillhandahäller icke-marknadsförda varor och tjänster, 

för det allmännas bästa och som faktiskt kontrolleras av en allmän styrelseform. 

3. Ett sädant offentligt organ är en stor och regelbunden emittent av skuldebrev. 

4. Den berörda staten kan säkerställa att ett sädant offentligt organ inte kommer att verkställa 

förtida inlösen vid fall av s.k. gross up-klausuler. 
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